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Stempol-Abgabo  Haiüburg 
b'r.  1160 

Z’.veiundvisrzig  50/100  in  1 Ausf 
den  19.  Okt.  1933 

Finanzamt  rör  '/erkelirsteueii'^?  ® 
Im  Aufträge  S 

gez.  Packlamm  w 


in  dieser  freien  und  Hansestadt  H a m b u r g am 
18.  (achtzehnten)  Oktober  I933  (neunzehn- 
hundertdreiunddreissig) . 


Vor  mir,  dem  hamburgischen  Notar  

Or.  jirris  Christian  Gottfried  Wöll  7/  ä n t i 


erschienen  heute  in  meiner  Amtsstube,  E 


r 
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1 . Kerr  Krich  Otto  Grünebaum , 

Prokorist,  wohnliaft  in  Hamburg,  Al- 

sterdamm  Ho.  27,  

mir  von  Person  bekannt,  

2.  Präulein  Hildegard-Gabriele 

H e u m a n n,  geprüfte  Hechtskandi- 
datin, wohnhaft  daselbst,  

ausgewiesen  durch  Heisepass  Ho.  3^ 

Hev.  29/30»  ausgestellt  in  Berlin  am 

3.  i’ebruar  1930,  

und  erklärten  zu  meinem  Protokoll;  

Wir  wollen  uns  demnächst  miteinander  verhei- 
raten und  schliessen  den  folgenden  

Hhevertrag  : 

Q 1. 

Wir  schliessen  die  Verv/altung  und  Hutznles- 
sung  des  Hhemannes  an  dem  Vermögen  der  Ehefrau  aus 
und  vereinbaren,  dass  für  unsere  Ehe  die  Bestimmun- 
gen des  Bürgerlichen  Gesetzbuches  über  Gütertren- 
nung gelten  sollen.  

O o 

./ir  beantragen  die  Eintragung  dieses  Ehever- 
träges  in  das  Güterrechtsregister  des  Amtsgerichts 
Hamburg.  Keiner  von  uns  hat  eine  eingetragene  Pir- 
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Im  Stempel-  und  Kosteninteresse  erklai'en  wir, 
dass  das  Vermögen  der  Ehefrau  HM  42.3Ü0.—  beträgt. 
Jas  Vermögen  des  Ehemannes  beträgt  HM  16.ÜÜÜ. — . — 


Hierüber  ist  dBses,  in  Urschrift  bei  mir 
verbleibende  Protokoll  auf genommen,  vor gelesen,  von 
den  Beteiligten  genehmigt  und  eigenhändig,  wie  folgt, 
unterschrieben,  auch  von  mir,  dem  Hotar , unterschrie- 
ben und  besiegelt  v/orden.  

gez.  Hildegard-Gabriele  Heumann 


Cnot.2 


Erich  ütto  Grünebaum 
Jr.  Wäntig 


Kosten:  H. G. Ü. v. 26. 2.26 
»Vert;  HM  38*50ü. — 

Gebühr  2,6  HM  170. — 
Stempel  42,30 

gez . .V . 


V erstehende 
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Vorstehende  Verhandlung  wird  hiermit  zum 
ersten  Male  ausgefertigt.  Diese  Ausfertigung  wird 
Herrn  hrich  Otto  Grüneh  aum  und  Fräulein 
Hildegard—Gabriele  Neumann  erteilt. 

Hamburg,  den  26.  (sechsundzwanzigsten) 
Oktober  1933  (neunzehnhundertdreiunddreissig) 


Ausfertigung  § 31  N.G.O. 
gebührenfrei 
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Iiitentiofnti  Second  F\|)<m. 


farm  lienrtamm  buch 

Öer 

familie 


Vetlng  für  StonöreomteDseCrn  G.m.b.H. 
Berlin  SW  61,  Qtldilnec  Strobe  109 


Deut[die60nhei'tö=fQmi'Ifen[tQmmbudi 
mit  fami'Ii'encegifter 

Herauagegeben  oom 

Rddisbunb  bec  Stanbesbcamten  Deutfdilanbs  G.V. 

Dna  DeuHdje  Cinbdta^f nmi'li'enCtDmmbud)  iTt,  rooa  ÄU8= 

Itnttung  unb  lnt}Qlt  onbelcngt,  tomoJjl  pntent=,  ala  auch 
urltebecreditlid)  getd^ülit.  Nad)al)mung  ber  Äuattottung 
loiDie  NDctjbcuch,  denn  nudj  nur  Quazugaroeife,  roecben 
[omolil  zioi'U  Dia  oudj  ftrafcecbtlid)  oerfolgt. 
(GfbcDud7amu[tec=Rolle  Nc.  1106201) 


Di'efes  Buch 

ift  bei  nllen  Änzeigen  oon  Cebuct8=  unb 
Stccbefallen,  bei  fonftigen  Melbungen 
unb  beiÄntcogen  nuf  Gcteilung  oon  Uc= 
hunben  nuf  bas  Stanbesamt,  bei  Tcqu= 
ungen  unb  Taufen  auf  bas  Pfarramt  i'm 
Intereffe  einer  beixieishraftigen  unb  doII= 
ftonbigen  überfi'cbt  mitzubrmgen. 


Die  nmtli^en,  burdi  eine  bünne  [cfjmnrze  Urnrnbrnung  gehennzeidineten  unb 

SiSn  f'amilienbudi  beiiben  bie  in  bec  reicba= 

über  Itanbeaamtlidie  Scheine  oom  w.februar  1924 
feltgelegte  urhunblidie  Bemeiahrnft.  (Ärtihel  1,  F $ 15  q,  Äbtnb  2 Lieler  Ver= 

orbnung.) 

feilem  Minittera  bea  Innern  oom  17.  September  1926  - 

le  614  III  (MinBl.  f.  b.  Preu^.  inn.  Vermaltung  1926  S.  889);  „Nndibem  boa 

ï.vh  ^ 2.ÄuflDge  erfditenen  ilt  unb  non  ben  Regierungen  oer» 

^lebener  beuttdier  Lönber  biaber  Idion  allein  nuagegeben  roirb,  febeint  ea 

nmnln?rfn'nTff*r'?"r  öer  perlonenltonbareditlicben 

Tom  Rpifhih.mh  bDb  Dueb  in  Preußen  tunliebit  biefea 

Dom  Re icbabunb  ber  ^onbeabeomten  btrnuagegebene  6inbeita=fnmilien= 
itammbucb  öureb  bie  Stonbeabeamten  Duagebönbigt  roirb." 

Sn  Verfügungen  in  Bayern,  Sacblen,  Württemberg, 

Baben,  TljUringen,  Hellen,  Methlenburg^Scbmerin,  Olbenburg,  Brnunfdiroeiq 

Änbalt  unb  Hamburg. 
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Ärtihel  119 

ber  Verfaffung  bes  Deutfdien  Reichs 

Die  6be  ttebt  ala  Crunblage  bea  familienlebena  unb  bererbaltung  unbVer= 
mebrung  bet  Nation  unter  bem  befonbeten  Sebub  bet  Verfaffung.  Sie  berulit 
auf  ber  Clcijberecbtigung  bet  beiben  Cefcblecbter.  - Die  Reinerhaltung  Ce- 

^ Aufgabe  bea  Staata  unb  ber 

Cememben.  Ktnbetreicbe  fnmilien  hoben  Änfptucb  ouf  ben  Sebub  unb  bie 

fütfotge  bea  Staata. 
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Dem  6bepaDc  zum  Geleit! 

Von  Stnnbeenmtoöi'rehtoc  Wlodjob,  Dceaben 

Wenn  ll)nen  nad]  oollzogener  6betctitiefiung  ber  Stonbeabenrnte  blelea 
romimnltommbud)  in  bie  Honb  legt.  Io  finben  Sie  borin  nie  erlten  iiiich= 

^^^^^'"'Qung  berlelben.  Donn  folgen  unbetchcie= 
bene  ^bttec,  in  bie  im  Laufe  ber  Jabre  unb  Jobrzebnte  nod)  bieo  unb  boe 
mgelibrteben  mecben  toll,  je  nocfibem  eo  boa  Leben  lt)nen  befdieiben  micb. 
Der  ertte  cintcng  bilbct  aUo  bm  Anfang  öea  neuen,  nod)  doc  linnen  h'cgen= 
ben  gemeintamen  Lebena,  unb  zroitdien  bie  leeren  Blötter  legen  Sie  einltmeilen 
olle  bce  [tillen  Wünfdie  unb  Hoffnungen.  Wenn  fid)  bann  Hire  betten  Wüntdie 
erfüllt  hoben,  toirb'a  to  hommen,  bofj-nod)  Jotirzetinten  - ein  herontDa(h[en= 
bea  neuea  Cetd)led)t  in  biea  Büchlein  tchout:  Ihre  Kinber.  Unb  meint  ea  boa 
Leben  ganz  gnöbig  mit  Ihnen:  bonn  nod)  zu  Ihren  Zeiten  einmol  bie  enhel 
Gebonhenooll  roerben  biete  Blatt  um  Blatt  roenben  unb  leien,-  Ihre  Urenhel 
aber  roerben  bie  altgeroorbenen  Blätter  gar  ehrfürchtig  betrachten,  benn  tie 
mitten;  in  bem  alten  Büchlein  tteht  ein  Stüch  familiengetchichte.  freilich  ein 
Stüch  nur;  zubem  linb  ea  nur  bürftige,  trochene  Notizen  oon  Namen,  Cetcheh= 
nitten  unb  Daten,-  moa  bahinter  unb  bozmitchen  tteht,  muh  jenen  burd)  anbere 
Dinge  oermittelt  unb  ertchlotten  roerben.  Bei  Ihren  Kinbern  unb  6nheln  roirb 
bie  eigene  €rinnerung  unb  bie  „fomflientrabition"  mithclfen,  bafi  tid)  bie 
hieroua  geroonnenen  Kenntnilte  zu  roirhlichen  Lebenabilbern  gettalten  Ihre 
Na^hommen  roerben  alto  eintt  an  ber  Hanb  bietea  Büd)Ieina  rüchroörta 
blichen  bia  tie  am  6nbe  bei  Ihnen,  baa  heiljt,  bei  bem  ertten  Gintrag,  anQe= 
langt  tinb.  Sie  brauchen  nicht  baron  zu  zroeifeln,  balj  biea  einmal  getchieht. 
einige  Cctchlechter  meiter,  unb  untere  Nachfahren  roerben  Diel  mehr  Ver= 
ttänbnia  hoben  für  ben  ouherorbentlichen  Wert  einer  torgfältig  geführten 
familienchronih,  ala  mir  in  ber  Cegenroart.  Wenn  Ihre  Urenhel  bann  ange- 
hchta  bea  ertten  Gintraga  bebauernb  tagen  mühten:  „Hier  itt  nun  leiber  baa 
Gnbel  to  roirb  baa  für  tie  eintt  eine  Diel  gröbere  Bebeutung  haben,  nie  Sie  ea 
Iid)  heute  Dorttellen  hönnen. 

£u***^°**^  möchten  mir  Ihnen  ana  Herz  legen:  Pflegen  Sie  nun  and)  für  Ihre 
Nachhommen  baa  heinearoega  unmichtige  Gebiet  bet  familiengetchichte! 

Wir  tinb  ja  nicht  nur  bie  Kinber  unterer  Gltern,  mir  tinb  bie  Spröhlinqe 
einet  ganzen  Cetchlechterreihe.  Diete  Tatfache  gibt  una  bie  Grhlörung  roorum 
zuroeilen  bei  f amiliengliebetn  hörperliche  ober  geittige  Anlagen  auftreten,  bie 
tid)  nicht  auf  bie  Gltern,  ola  Don  ihnen  ererbt,  zutüchfühten  latten.  Kennen’mit 
jeboch  untere  familiengetchichte  auf  Diele  Generationen  zurüch  genauer  to 
finben  laiche  Rattel  oft  überrotchenb  tchnell  ihre  Lötung.  Äuhcrgemöhnliche 
Begabun^n,  geittige  ober  hörperliche  Nachteile  hoben  manchmal  Urtachen 
bie  Die  c Cetchlechter  roeit  zurüchliegen.  Aber  man  roeih  baa  nicht,  roeil  man 
bie  Getdjichte  feiner  Vorfahren  nicht  mehr  hennt.  Hier  reichen  untere  Gtinne= 
rungen  etroa  noch  bia  zu  ben  Croheltern,-  allea  anbere  itt  roie  in  einen  Nebel 
gehüllt.  Solche  unb  öhnliche  Totlachen  [teilen  una  oor  eine  hoppelte  Aufgabe- 
Wir  müffen  una  um  untere  Vorfahren  hümmern  unb  bie  Cetchichte  unferea  Ge= 


tchlechta  tomeit  ala  möglich  unb  Io  tiefgrünbig  roie  nur  angängig  zu  ent= 
tchleiern  oertuchen,  menn  mir  unter  eigenea  Leben  hlntichtlid)  bea  Chorahtera 
unb  ber  Anlagen  richtig  begreifen  mollen,-  unb  mir  mütten  aud)  unteren  Nach= 
fahren  leben,  roeil  mir  mit  unterem  Leben  unteren  nachhommenben  Cetchlech= 
tern  - roeit  über  boa  britte  unb  oierte  Glieb  htnaua  - Dernntmortlid)  tinb.  Denn 
mir  hönnen  für  unter  ganzea  fernerea  Ce[d)lecht  „aufroärta"  leben  unb  ihm 
ein  Segen  roerben,-  mir  hönnen  ober  oud)  „nbmärta"  leben  unb  ihm  ein  Un= 
tegen  fein. 

Sie  roerben,  menn  Sie  tid)  biea  burchbenhen,  zu  ber  Ginticht  hommen,  bah 
bie  Aufzeichnung  Don  familienerinnerungen  aufjerorbentlid)  roertDoIl  itt. 
Betchäftigen  Sie  Iid)  bamit  ab  unb  zu  in  [tillen  Stunben,  bie  jebem  Mentcheri 
hin  unb  roieber  getchenht  roerben,-  eo  roirb  Ihnen  telbtt  baraua  ein  reicher  in= 
nerer  Grtrag  ermachfen,  unb  Ihre  Nachhommen  roerben  eo  Ihnen  einttena  banhen. 

Beginnen  Sie  bei  btekn  Aufzeichnungen  mit  bem  Leben  Ihrer  Gltern.  Schreib 
ben  Sie  tid)  zunächtt  bie  michtigtten  Vorhommnifte  auf,  tomeit  Sie  bieteiben 
in  treuer  Grinnerung  hoben.  Vergelten  Sie  nicht,  betonbere  Veranlagungen 
feien  ea  Vorzüge  ober  Schmächen,  in  bem  Lebenobilbe  Ihrer  Gltern  fettzuhnlten,- 
ermähnen  Sie  aber  aud),  menn  tie  nicht  mehr  leben  tollten,  bie  Urtoche  ihrea 
Tobea.  Zu  bem  allen  hönnen  Ihnen  Mitteilungen  ber  nächtten  Verroonbten 
Ihrer  Gltern  michtige  Dientte  leitten.  Berufliche  Tätigheit,  Bilbungagang,  beton= 
bere  Neigungen  zu  Mutih,  Malerei,  Theater  utro.,  zu  ben  Wittentchaften,  zur 
Literatur,  aber  aud)  zu  Spiel  unb  Sport,  telbtt  bie  togenannten  Stechenpferbe 
unb  ja  allea  „Bautteine  bea  Lebeno",  unb  Mitteilungen  borüber  Deroollttänbi» 
gen  ein  Charohter=  unb  Lebenabilb.  Unnermerht  roerben  tid)  bamit  Ihre  eigenen 
Ki'nbheita=  unb  Jugenberinnerungen  nerbinben.  Wohl  tollen  beim  Niebertchrei= 
btn  bf([ec  ffLtbcnöbilbcc^  Liebe  unb  Pietät  bie  ■Febcc  füt^ren,  ober  oerqeifen 
Sie  ni^t,  bah  Ih«  ganze  Arbeit  mertloa  bleibt,  menn  tie  nicht  ber  Wahrheit 
entfprid)t!  Doh  Sie  am  Beginn  bieter  familienchronih  aud)  Ihren  Ce[chroi[ter= 
hreia  nicht  ganz  nuhet  Betracht  latten  bürfcn,möd)te  nur  nebenbei  bemerht  fein. 

Turner  itt  unerlählich  bie  Sommlung  aller  amtlichen  Pertonenurhunben  über 
Ih«  Gltern,  menn  biete  Derttorben  lein  tollten,  tomeit  Ihnen  tolche  Urhunben 
rechtlich  zuhommen  unb  für  Sie  erreichbar  tinb.  Von  nichterreichbaren  ober  nicht 
mehr  Dorhanbenen  Dohumenten  roerben  Ihnen  bie  betreffenben  Behörben  gern 
AlDtchnften  auafertigen.  Auher  bieten  eigentlichen  Pertonalurhunben  tinb  noch 
tolche  michtig,  bie  tid) 

a)  ouf  Grziehung  unb  Bilbung  beziehen.  Hierher  gehören  aud)  bie  Zen[ur= 
bü^er  ber  Volhatchulen  unb  bie  Schultchreib=  unb  Zeichenhefte.  Kommt  ein 
höherer  unb  höchtter  Bilbungagang  in  frage,  to  roerben  Grinnerungen  an  bie 
Stubentenzeit,  UniDertitätozeugnitte,  Promotionourhunben  utro.  nicht  fehlen 
Dürfen.  Aud)  Anerhennungen  für  roittentchoftliche  Leittungen  ober  fonttige  Ver= 
bientte  im  öffentlichen  Leben  mütten  Grmähnung  finben.  Liegt  ein  militäritcher 
Bilbungo=  unb  Lebenegang  Dor  - bann  bie  hi'trauf  bezüglichen  Dohumente,- 

b)  bieienigen,  melche  ben  bürgerlichen  Beruf  betreffen,  roie  Lehrlingo=  Ge= 
hilftn=,  Meilterprüfunga=,  lnnunga=Zeugnitte,  aud)  Auottellungabiplome  unb 
bergl.,-  enblid) 

c)  bie  bea  gctelltchaftlichen  Lebena.  Dictea  bietet  una  eine  reiche  fülle'  Id) 
erinnere  nur  an  Vereinourhunben,  tportliche  Auozeichnungen  ber  Dertd)feben= 
[ten  Art  u.  bergt. 

Von  hohem  W erte  itt  meiter  bie  Sammlung  oon  Bilbmaterial.  Hierher  gehören 
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LDnbtdjnftebilöec.  Betonbcra  roectooll  für  Sie 
[e  btt  unb  liice  Nad]hommcn  raerben  bie  Bilber  bee  Wobnttötten  Ihrer  eitern 
fein,  nnmentli^  bonn^raenn  tie  zugleid)  Ihre  Geburtattütten  gemeten  finb  Wo 

inSIi  Dorhonben  unb  im  Betihe  Ihrer  eitern  tinb,  bo 

Intten  Sie  tid)  oud)  einige  Innenaufnahmen  anfertigen.  Daa  bleiben  Änbenhen 

KoftTn^hnf!''^°^T  “«tooller  für  Sie  merben.  Mancher  mürbe  gern  bic 

üht  höiJnt?!*  ' überhaupt  nSd)  Der= 

M S^l^üenenfalla  hünttlerifche,  mittenfchaftliche,  politifche  Nachlötte 

bie  für  fpütere  Zeiteri  oft  recht  mertuoll  finb,  in  biefe  Urhunbenfnmmlung  ein= 
beziehen,  ürau^t  nicht  betonbera  betont  merben.  Hinfichtlid)  ber  Prioatbriefe 
mirb  natürlich  baafeingefühl  bei  ber  Äuamahl  ein  Wort  mitzufprechen  hoben. 

Inf  Aufgabe  befatfen,  befto  lebhafter  mirb  tidi  Ihr 

Interefte  an  ber  Getchichte  Ihrer  -pamilie  entmicheln,  unb  Sie  merben  biete  fidi 
in  hl  v Aufgabe  lieben  lernen.  Sie  merben  natürlich  nun  nod)  meit« 
in  bie  Vergangenheit  zurü*greifen  unb  baa  Leben  Ihrer  Großeltern  unb  Ür= 
grohrltern  nod)  Möglichheit  zu  erfnften  tuchen.  6ine  td)on  tchmierigere  bia- 
meilen  red)t  mühroolle  unb  manchmal  aud)  hotttpieligere  Arbeit!  DeVbann 
merben  bie  Urhunben  tchon  tpörlicher,  unb  man  mul)  zur  Erlangung  bertelben 
zumeitt  bie  Staat^aarchioe,  bie  Ärchioe  ber  Stöbte  unb  ber  hleineren  Gemein= 
ben,  bie  ber  Kirnen,  ber  Klötter,  ber  Militörbehörben,  ber  Innungen  Zünfte 

n'lS' ‘“"9tam  in  bie  Jahrhunberte  zurüclg^Rn  ïuï 

hm  unb  borthin  im  Geitte  manbern,  mo  Ihre  Ahnen  eintt  ihren  Wahnfitz  hotten 
frhennen,  bnl)  aud)  alte  Kupferftid)e,  farbige  Lithografen' 
Holzfd)nitte  utm.,  bie  tid)  ba  unb  bort  in  Antiquariaten  tcheinbar  rech*^  nuhlnn' 

bn  bietcr  ober  lener  Vorfohr  oon  Ihnen  bort  lebte.  Dann  merben  Sie  felbtt  bS 
Mfö f hl/ff"'  Bettehenben  allea  für  Sie  mertoolle  - felbft 

feftzSl°ltf Denhfteinen  - burd)  photogrnphifd)e  Aufnahmen 

öem  Zurüchgemfnnen  Ihrer  (größeren)  fomiliengetd)fd)te  merben  Ihre 
ïn  nnJi  Q'  lebenbige  Gettalten,  aua  beren  Datein  unb  Leben 

iL  f ‘öngft  im  Grobe  ruhen- 

Lebenahette  zu  jenen  hin  betteht  für  Sie  bod)  unb  mirbVrt= 
geteilt  burd)  Ihre  nun  getd)lotfene  Ehe.  Neben  bietea  hleine  f amilienftnmmbud) 
rlnfrnf-  Stommbud)  ift,  ola  ea  Ihre  Ehe  ola  ben  Beginn  neuer 

StnmmhMr"  "“ÏÏ!  °«fzeigt,  tritt  bann  boa  gröljere,  ebento  mid)tige 

beiben  Gefd)lethter  nod)  rüchSta 
enthült,  fomeit  Sie  biete  eben  fettttellen  honnten. 

Bei  ber  Niebertchrift  Ihrer  Erinnerungen  bebienen  Sie  tid)  aber  einea  guten 

S?Sb.nT"'°  8«'"'''"  Sir,  boS  Sl.  IÜ?IS 

folgen  Sie  bieten  gutgemeinten  Anregungen,  to  merben  Sie  eintt  Ihren 
Kinbern  unb  Kinbeahinbern  einen  heiligen  familientd)ah  hinterlntten! 


ö 
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Heirateregifter  Nr J f Jatjree  i ß/  J/  H 


Heicatefdiefn 


Vornamen  und  -FamlHenname  öee  Mannee:  V 

y ) / t X/  yj  ..  J 


Stand : 

au0  

geboren  am  ten 


m . 


Vornamen  der  Frau: 


geborene  cy/^'i 

/I  ■ 

au8  ..^/L±ü,(di/ 


geboren  am  / ten 
in 

/ 

6bcf^Iießung  am  //  !sd  yi-UAr- 


in 

\7,  ^ 


Ehemann:  Geburtaregitter  Nr. 
bea  Stanbeaamtea  J/.jt- t u. 
Ehefrau:  Geburtaregitter  Nr. 
bea  Stanbeaamtea 


, am  2 ^9  22 


Der  Stand^Meamte 




/ 


/ 


Tcaufdiein 


(VocnDmen,  fnmjlienname,  Stnnb,  Wolinoct,  Konftrfion  bee  Mnnnea) 


unb 
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Ccmeinramt  lei'bli'cfie  Ki'nbet  ber  6beleute;  6r[tea  Kinb 


Ceburteregifter  Nr. öce  jai^ree  i G 

Gebuctefdiem 

Vornamen  unb  ■Familienname: 

geboren  am 

ten 

in 

nm 

(Siegel) 

IV 

Der  Stanbeebeamte 

Würbe  getauft  am 

Paten 

in  ber 

zu 

(Siegel) 

1 

Pfarramt 

— 1. 

Konfirmation  - €rtthommunion ; om 


Ccmeintame  Itiblidic  Kinbec  bec  ebeUute;  Zmeitea  Kinb 


Geburteregifter  Nr öes  Jobrce  i C 

Gebuctefdiein 

Vornamm  unb  -FamiUenname: 


geborm  om  -j 

In 

am  19 


Der  Stanöeebeamte 

(Siegel) 


Würbe  getauft  am 


Paten 


in  ber 


zu 


Daa 


Pfarramt 


(Siegel) 


Konfirmation  - Erfthommunion : am 

. zu 


Daa 


Pfarramt 


(Siegel) 
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Gemcintnme  leïblidie  Ktnber  ber  ei^eleute:  Drittes  Kinb 

Ceburteregifter  Nr. öee  Jaliree  i C 

Gebuctefdiein 

Vornamen  unö  familicnname: 


geboren  am  tin 

in 

am  19 

Der  Stonbeebeamte 

(Siegel) 

Wurbe  getauft  nm  tn  bet 

zu  

Paten 

Das  Pfarramt 

(Siegel) 


Pfarramt 


Konfirmation  - 8t[thommunion ; am 
in  ber  

Das 

(Siegel) 
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Gemeinfame  leibliche  Kinber  bet  6beleute;  Viertes  Kinb 


Ceburteregifter  Nr. 


beo  Jabree  i 


Geburtsfebem 


Vornamen  unb  -Familienname: 


geboren  am 


1 


Der  Stanbeebeamte 


(Siegel) 


Wurbe  getauft  am 


(Siegel) 


Pfarramt 


Konfirmation  - Grfthommunion:  am 


(Siegel) 


Pfarramt. 
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Gemeintnme  leibüdje  Ki'nöer  öer  etjeleute;  Äcbtcö  Kinö 


Geburteregiftcr  Nr öee  Ja^ree  l G 

Geburtefdiefn 

Vornamen  unö -Familienname:  


geboren  am tfn 

1 

in 

am 

19 

(Siegel) 

Der  Stanöeebeamte 

Würbe  getauft  am 

zu 

in  ber 

Paten 

Das 

Pfnrrnmf 

(Siegel) 

Konfirmation  - Grfthommunion : am 

in  ber 

1' 

ZU 

Dne 

(Siegel) 

Pfarramt 
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An  Kin£)E0(tatt  angenommene,  füc  efielidj  echläcte  obec  eJnbennnnte  Kinbec+) 


Gcburteregifter  Nr. öee  Jahres  i G 

Gebuctefdiem 

Vornamen  unb  fümillenname: 


geboren  am  liü 


(Siegel) 


Der  Stanbeobeamte 


Würbe  getouft  om 


Pfarramt 


(Siegel) 


Konfirmation  - 6rfthommunion:  am 


(Siegel) 


Pfarramt 


•)  Der  Standesbeamte  bezeichnet  zweckmäßig  durch  Unterstreichen  der  in  Frage  kommenden  Worte  der 
Koptzeile,  um  welche  Art  von  m die  Familie  aufgenommenem  Kinde  es  sich  in  dem  vorliegenden  Falle 
handelt  (z.  B.  waren  also  die  Worte  ,,An  Kindesstatt  angenommene“  zu  unterstreichen). 


€l]eninnn 


Sterberegifter  Nr.  öee  Jabrea  i j 

Tobeefcfiem 

Vornamen  unb  Familienname: 

au0 

Stanb: 

Jabre  alt,  geboren  in 

geftorben  am 

ten  ^ 

in 

am  -J9 

(Siegel) 

Der  Stanbeabeamte 

I 


20 


eiiefrnu 


Stcrbmgifter  Nr.  öce  Jabres  i J 

Tobeetdiefn 

Vornamen  unö  -Familienname: 


au0 

Stanö: 

Jabre  alt,  gebaren  in 


gettorben  am  

in 

am  19 


Der  Stanöeebeamte 

(Siegel) 


■Für  Veemerhe  (Bcgräbnt0=Zeit  unb  =Stätte  utm.) 


21 


Weitere  Stecbefölle 


Stcrbmgifter  Nr öee  Jalitcs  i j 

Tobeefdiem 

Vornamen  unö  -Familienname: 


au0 

Stanö: 

Jabtf  alt,  geboren  in 


geftorben  am  ten  ^ 

in 

om  19 


Der  Stanbeebeamte 

(Siegel) 


für  Vermerhe  (Begröbni8=Zeit  unö  =Stötte  uira.) 
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Weitere  Sterbefälle 


Sterberegifter  Nr öee  Jabree  i J 

Tobeefdiefn 

Vornamen  unb  Familienname: 


au0 

Stanb: 

Jabte  alt,  geboren  in 


geftorben  am  ten  ^ 

in 

am  19 


Der  Stanbeobeamte 

(Siegel) 


für  Vermerhe  (Begröbnie^Zeit  unb  =Stötte  uiro.) 


23 


Weitere  Sterbefälle 


für  Vermeche  (Begräbnl8=Zelt  unö  ^Stätte  ulm.) 
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Weitere  Sterbefälle 


Sterbcrcgifter  Nr. bee  Jafirce  l J 

Toöeeldieln 

Vornamen  unb  -Familienname; 


au8 

Stanb: 

Jabre  alt,  geboren  in 


geltorben  am  ten i 

in  

am  19 

Der  Stanbeebeamte 

(Siegel) 


für  Vermerhe  (Begräbnl9=Zelt  unb  ^Stätte  ulm.) 


25 


Weitete  Sterbefälle 


für  Vermerhe  (Begräbnl8=Zeit  unb  =Stätte  ulm.) 
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Sterbefälle  bet  Duf  Seite  18  unb  19  eingetragenen  Klnber 

SterberegUter  Nr.  bee  Jabree  l J 

Tobeefcbeln 

Vornamen  unö  -Familienname: 


au0 

Stanö: 

Jabre  alt,  geboren  in 


geftorben  am  ËB i 

in  

am  19 

Der  Stanöeebeamte 

(Siegel) 


für  Vermerhe  (Begräbni0=Zelt  unb  =Stätte  ulm.) 
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SterbfffiMe  ber  auf  Seite  18  unb  19  eingetragenen  Kinbec 


Stcrberegifter  Nr.  öce  Jalirce  1 J 

Tobeetdiem 

Vornamen  unb  Familienname: 


au8 


Stanb: 

Jabre  alt,  geboren  in 

geftorben  am 

in 

ten 

1 

am  19 


Der  Stanbeebeamte 

(Siegel) 
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Ämtlictie  Beciditigungen 

Namenafinbecung  utro. 


29 


fami'Kenregfftec 

für  boe  ej^tponc 


(Vorname  bee  Gbemanne) 


(Vocnnme  bet  Sljefrau) 


(■Familienname) 


Woljnort: 


Heirat8=Stanbe8amt ; 


Datum  bet  61ie[d)lie^ung: 
Nr.  bee  Heicatecegittere: 


Bezeidjnung 


6t)emann 


eiieftau 


Voc=  unb 
Familiennamen 
(bei  61iefrauen 
Gebuctename) 


Geburteoct 
unb  Kteie 


Geburtetag 


Gebuct8= 

Stnnbeenmt 


Nt.  bee 

Gebuctecegiltece 


aen  Reichsbund  der  Standesbeamten  von  Dr.  Friedrich  Burgdörfet 
Direktor  im  Sutistlschen  Reichsamt.  Gesetzlich  geschützt.  Nachdruck  wird  strafrechtlich  verWgtV 


Bezeidinung 


6t)Eniann 


eiieftau 


Stecbeoct  (Kreie) 

1 

1 

1 

Sterbetag 

Stanbeeamt, 
bae  ben  Tob 
beurhunbet  tjat 

Nr.  bee 
Sterberegittere 

Tobeeurladie 
(Grunbhranhlieit)  j 

; 

Kinbec  bes  GliBpQQces 

Tob 

Geburt  6t)etd]lie^ung  Ort 

s,  L Ort  (Stanbeeamt) 

nung8=  Vornamen  (Stanbeeamt)  (Stanbeeamt)  Tag 

zohl  Tag  Tag  Reg.=Nr. 

Reg.=Nr.  Reg.=Nr.  Tobeeurladie 

1 (Grunbhranhiit.) 

32 
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Gltecn  unö  Großeltern  ber  Gßefrou 


i 

1 

i 

Voc=  unb  -Familienname 
(bei  Frauen 
Ceburtename) 

Beruf 

Geburt 

Ort 

(Stanbeeomt 

bezDo. 

Pfarramt) 

Tag 

Reg.=Nr. 

€t)etct)lie^ung 

Ort 

(Stanbeeamt 

bezto. 

Pfarramt) 

Tag 

Reg.=Nr. 

Tob 

Ort 

(Stanbeeamt 
beztn.  Pfarramt) 
Tag 

Reg.=Nr. 

Tobeeurfacbe 

(Crunbhranhbt.) 

Nfditamtli'die  Gi'nttagungen 

Taufpaten,  firmpaten,  Impfung,  Sdjulbefudj,  Konffnnntfon,  Kommunion,  Beruf, 
Vecelielicfjung  öer  Kinber  unb  iiieitece  njid)tige  6teignif[e 


Mdltamtli'che  ©ntcDgungen  ! Nfditamtli'the  efnttogungen 

T“'"'’“'“' B,mf,  Ncd,ri*ta  Qb.t  Vomun 
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Reditefcagen  fücVeclobte  unb  Ehegatten 

Von  Bücgecmeittec  Bnumgorten 

Schmer  lattct  auf  bem  beuttchen  Volh  bie  Not  bec  Zeit.  Um  ben  Kompf  ums 
Dotein  zu  beftehen,  müiien  mir  Irrroege  nermeiben,  müften  mir  une  nertrout 
machen  mit  ben  Normen  unb  Erfahrungen,  bie  Generationen  une  überliefert 
unb  zufammengeftellt  haben.  Auch  bne  Zufammenleben  in  ber  Ehe,  bie  Sorge 
für  bie  Eamilie  mirb  une  erleichtert,  menn  mir  nicht  erft  bann,  menn  Schmierig= 
heiten  entftehen,  nach  bem  Äuameg  fuchen,  fonbern  roenn  mir  ihnen  uorbeugen. 
Dazu  muh  man  unterrichtet  fein  über  bie  roichtigtten  Cefeheabeftimmungen 
über  baa  Cemeintchaftaleben  unb  muh  mitten,  mo  man  fich  in  Zmeifelafällen 
Rot  holen  hnnn. 

I.  Bonö  öcc  6hc 

Anfechtung  ber  Ehe 

Die  Ehe  Knüpft  ein  Banb  auf  Lebcnazeit.  Ea  gibt  Keinen  freimilligen  RücK= 
tritt,  ouch  nicht  mit  gegenteitiger  Einroilligung.  Darum,  Verlobte,  unterrichtet 
Euch  gegenteitig  mit  rücKhaltloter  Offenheit  über  alle  Eure  pertönlichen  unb 
roirttchaftlichen  Verhöltniffe,  bie  für  bie  Ehe  non  Bebeutung  tinb.  Schlechte  per= 
fönliche  Eigentchaften,  bie  bie  Harmonie  ber  Ehe  erheblich  ttören,  rechtfertigen 
eine  Anfechtung  bet  Ehe  nur  in  ben  feltentten  fällen. 

Irrtum  übet  bie  Höhe  ber  Mitgift,  bea  EinKommena  ober  übet  DOthanbe= 
nea  Vermögen  bietet  Keinen  Ctunb  zur  Anfechtung  ber  Ehe,  ja  nicht  einmal 
oortöhliche  Täufchung  über  biete  Verhöltniffe  ermöglicht  ihre  Lötung.  Datum 
übt  oolle  AufrichtigKeit! 

Getchiebene 

Itt  einer  bet  Verlobten  bereita  in  früherer  Ehe  gefchieben,  fo  bebeutet  ea  Kein 
unberechtigtea  Mihtrauen,  menn  ber  onbere  Verlobte  tich  an  amtlicher  Stelle 
über  bie  Grünbe  bet  Ehetcheibung  nergemittert.  Der  Stonbeabeomte  gemährt 
auf  Verlangen  Einticht  in  boa  Scheibungaurteil.  - Uber  bie  Bebeutung  einet 
gefunbheitlichen  Beratung  not  ber  Ehetchliehung  unterrichtet  ein  betonberea 
MerKblatt. 

Aualänber 

Die  Zahl  ber  Aualänber  im  Deuttchen  Reich  itt  groh.  Darüber,  roelche  Vot= 
auafehungen  für  eine  Ehetchlie^ung  mit  Aualänbetn  erfüllt  fein  müften,  gibt 
bet  Stonbeabeomte  AuaKunft.  Seht  michtig  itt  ea  auch,  bie  rechtlichen  folgen 
einet  Ehefchlie^ung  mit  Aualänbetn  zu  Kennen.  - Eine  beutfche  frou  uerliert 
nach  bem  StantaangehörigKeitageteh  ih«  beutfche  StaotanngehörigKeit  burch 
Ehetchliehung  mit  einem  Aualänber.  Daa  Kann  lehr  grohe  UnnnnehmlichKeiten 
für  tie  haben,  z.  B.  im  falle  einer  Auameitung  ihtea  Ehemonnea  aua  polititchen 
Grünben,  im  falle  einea  Ktiegea  mit  bem  aualänbifchen  Staat,  im  falle  unoet» 
tchulbeter  HilfabebürftigKeit. 
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Wenn  oud]  tm  ollgcmetnen  bie  f rau  butd)  bie  Heirat  bie  Stantaangefiörig» 
heit  bea  Äualönbeta  ermicbt,  to  gibt  ea  bod)  bebeutenbe  Staaten,  (z.  B.  Vet= 
einigte  Staaten  oon  Norbameciha,  Somjet= Union),  in  benen  bie  6lie(d)Iie= 
hung  nid)t  zum  erroerb  bec  Staataangeliörigheit  fütjrt.  Die  fcau,  bie  einen 
toldjen  Äualünbec  heiratet,  iiiirb  alto  bur^  ben  Verluit  ber  beuttdten  Staata= 
angeijörigheit  ttaatloa.  Daa  mirht  tid)  ganz  betonbera  aua,  menn  bie  frau 
mit  ihrem  nualünbitdien  ehemann  in  biete  Staaten  einmanbern  mill. 

Daa  Ceteh  erleichtert  zroar  bie  Wieberaufnnhme  in  ben  früheren  Stanta= 
oerbanb,  ea  bettehen  aber  hiec  roieber  teilmeite  Staataoertröge,  z.  B.  mit  ber 
Ttchechotloroahei,  nad)  benen  bie  Wiebereinbürgerung  ber  Witme  ober  ge= 
tdjiebenen  frau  ertt  möglich  itt,  nachbem  tie  aua  bem  fremben  Stantaoerbonb 
entlatten  itt.  Doatelbe  gilt  umgehehrt  z.  B.  für  ttchechifche  f rauen,  bie  Deuttche 
geheiratet  hoben. 

Häufig  mirht  fidj  bie  Nichtbeachtung  bieter  Vorfchriften  ertt  bei  ben  Kinbern 
nua,bie,obmohl  tie  in  Deuttchlnnb  geboren  tinb  unb  hier  jahrzehntelang  gelebt 
hoben,  plöhlich  erfahren  müften,  bah  tie  z.  B.  bei  ber  €hetchliehung  nach  nua= 
länbitchem  Recht  behanbelt  merben  ober  bah  >hnen  bettimmte  Berufe  (z.B.  ala 
Beamter)  nicht  zugänglich  tinb. 

Die  6he  mitÄuelänbern  hot  oft  meittragenbe  mirttchoftliche  folgen  für  bie 
familie  unb  bebarf  betonberer  Beochtung  in  einer  Zeit,  mo  noch  in  manchen 
Staaten  unter  ber  Nachmirhung  bea  Welthriegea  ber  Äualänber  in  Dielen  Be= 
Ziehungen  ftnrh  benachteiligt  itt. 

II.  Dec  Houshalt 

Die  einheit  ber  familie  itt  baa  Hauptziel  bea  Staatea.  - Darum  tollen  Mei= 
nungaoertchiebenheiten  zmitchen  6hegntten  grunbtählidt  nidjt  oor  ben  Cerid)= 
ten  enttchieben  merben.  In  ber  Ghegfoieintchaft  itt  ber  Mann  baa  Houpt.  Die 
frau  trägt  ben  Namen  bea  Mannea.  Ihm  überläht  baa  Geteh  bie  Bettimmung 
Don  Wohnort  unb  Wohnung  unb  bie  fnttcheibung  in  allen  baa  gemeintchnft= 
liehe  Cheleben  betreffenben  Angelegenheiten. 

Schlüttelgemnlt  ber  frau 

In  ben  Cetchäften  bea  engeren  häualichen  Wirhungahreitea  itt  bie  frau  be= 
rechtigt,  ben  Mann  zu  oertreten.  Daa  itt  bie  Schlüttelgemnlt  ber  f rnu.  Die  f rnu 
hnnn  auf  Rechnung  bea  Mnnnea  im  Rahmen  bea  nach  teinen  mirttchaftlichen 
Verhältnitten  üblichen  €inhäufe  unb  Bettellungen  machen,  Dienttboten  anneh= 
men  unb  entlatten  unb  ühnlidjea. 

Die  frau  muh  ober  auch,  tomeit  bna  ben  Verhältnitten  ber  fhegotten  ent= 
tpricht,  im  Hauameten  unb  im  Cetchäft  bea  Mannea  mitarbeiten.  Der  Mann 
hann  bie  Schlüttelgemnlt  ber  frnu,  falle  biete  tie  erheblich  mihbrnucht,  ein= 
tchränhen  ober  tie  ihr  auch  gonz  entziehen.  Dritten  gegenüber  mirht  eine  tolche 
Mnhnnhme  nur,  menn  tie  ine  Güterrechteregitter  eingetragen  itt. 

Berufatätigheit  ber  frau 

Von  betonberer  Bebeutung  itt  bie  frage  ber  Berufatätigheit  ber  frnu.  finer 
beruflichen  Tätigheit  ber  fhefrau  tteht  bie  6he  grunbfählich  nicht  entgegen.  Die 
frnu  hnnn  ein  frmerbegetchäft  betreiben  unb  auch  tontt  einen  Beruf  nuaüben. 
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Verlobte!  Mancher  Konflihtattoff  in  ber  €he  mirb  oermieben,  menn  mög= 
lichtt  rechtzeitig  finigung  barüber  erzielt  mirb,  ob  unb  in  melcher  Weite  bie 
frnu  tich  in  ber  €he  beruflich  betätigen  toll.  Daa  Geteh  räumt  bem  Monne 
baa  Recht  ein,  einen  Dienttoertrng  ber  frau  auf  Leittung  pertönlidier  Dientte 
(ala  Arbeiterin,  Kontorittin,  Verhäuferin  utm.)mit€rmächtigung  beaVormunb= 
tchaftageri^tea  zu  hünbigen,  folia  er  feine  Zuftimmung  nicht  gegeben  hotte. 
Solche  Streitigheiten  hönnen  burd)  oorherige  finigung  oermieben  merben. 

Muh  öie  frau  in  bet  6he  beruflich  tätig  merben»  fine  Verpflichtung  hier= 
zu  hann  tich  ergeben,  menn  bet  Mann  auherttnnbe  itt,  ben  Unterhalt  ber  f a= 
milie  zu  beftreiten,  ein  fall,  bet  in  mirtfchnftlich  tchmierigen  Zeiten  oft  eintre= 
ten  mirb.  Die  frau  hot  bann  zum  Unterhalt  beizutragen,  nach  Mnhgobe  ihtea 
Vermögena  unb  ihrer  ftmerbafähigheit  in  einem  berLebenattellung  bea  Mnn= 
nea  entfprechenben  Umfange. 

Sontt  fallen  grunbtöhlich  bie  frträgnitte  eigener  frmerbatätigheit  ber  frau 
allein  zu,  tomeit  nicht  betonbere  güterrechtliche  Vereinbarungen  bettehen. 

Anfprüche  Dritter 

Trotzbem  ftellt  baa  Geteh  zuguntten  bec  Gläubiger  bea  Mannea  bie  Vet= 
mutung  ouf,  boh  olle  im  Betih  einea  ober  beibec  fh^QOtten  befinblichen  be= 
meglichen  Sachen  bem  Manne  gehören.  Diete  Vermutung  hann  natürlich,  nöti- 
genfnlla  im  Pcozehmege,  miberlegt  merben.  für  bie  auatchliehlich  zum  pertön= 
liehen  Gebrauch  bec  frau  beftimmten  Sachen,  z.  B.  Kleiber,  Schmuchfachen, 
Arbeitagecäte,  betteht  bie  getehliche  Vermutung,  boh  tie  bec  frau  gehören. 

III.  Dq8  Cütccücdit 

Waa  mirb  nua  bem  Vermögen,  baa  bie  fhegatten  bei  bec  fhetchliehung 
betihen  unb  baa  tie  mäheenb  bec  €he  etmeeben?  Wirb  nichta  oeceinbort,  fo 
gilt  baa  fogenannte  getehliche  Gütercecht,  b.h.  jeber  fhegatte  behält  fein  Vec= 
mögen,  bec  Mann  hot  aber  mit  gemiften  fintchrönhungen  Vermattung  unb 
Nuhniehung  am  Vermögen  bec  frau.  fine  nbmeichenbe  oertcagliche  Regelung 
itt  benhbar  entmeber  im  Sinne  einer  meiteegehenben Trennung  berGütermaffen 
(Gütertrennung),  ober  einer  ftärheren  Zutammenfnffung,  (allgemeine  Gütecge= 
meintchaft,  f ahrniagemeintchaft).  Ift  ea  nötig  ober  zmechmöhig,  einen  f heDer= 
trag  über  baa  Güterrecht  zu  tchliehen?  Daa  hängt  oöllig  oom  Willen  bec  fhe= 
gatten  unb  etmoigen  befonbecen  perfönlichen  Verhältnitten  ab.  Der  Vectrog 
muh  Doc  Gericht  ober  Notar  getchlotten  merben.  Tatfache  ift,  boh  meitaua 
bie  meitten  f heleute  im  getehlichen  Güterftanbe,  alto  ohne  Vertrag  leben.  Wo 
gcöhecea  Veernögen  oon  einer  ober  beiben  Seiten  in  bie  fhe  eingebcocht  mirb, 
empfiehlt  ea  tich,  bei  Gericht  ober  Notar  Rat  einzuholen. 


IV.  Die  familie 

Vielfältig  tinb  bie  fragen,  doc  beren  Lötung  täglich  öoa  f amilienleben  bie 
fhegatten  ttellt. 

Wer  in  Bezug  ouf  fhe  unb  ehelichen  Nadimudja  Rat  tucht,  befrage  ben  Arzt 
ober  betuche  bie  oielecocta  eingerichteten  öffentlichen  fhebecatungaftellen  ober 
Gefunbheitafüctorgeeinrichtungen.  Die  Not  bec  Zeit  focbect,  bah  mit  una  bet 
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Verontmortung  doH  bemüht  [mö,bi'e  mic  mit  öer  Ccünbung  einet  familie  bietet 
roie  bem  Staate  gegenübet  auf  uns  nehmen.  Man  beadite  bae  getunbljeitlidje 
Methblatt,  bae  ben  Vetlobten  auf  bem  Stanbeeamt  auegetjänbigt  roitb. 

Die  Kinbet 

Dae  Gefeit  hnüpftan  bie  ftteidiung  getaiCfetÄltetaftufen  beftimmteRedjte» 
folgen,  beten  taiditigfte  t)iet  etroölint  feien: 

Die  Recl]t0fät)igheit  bes  Menlctjen  beginnt  mit  bet  Vollenbung  btt  Geburt. 
Daa  Kinb  itt  etbfül]ig;  ea  hann  an  Gefctjenhen  figentum  etroetben.-  Vot 
Vollenbung  bea  2.  Ltbenajahtea  beftet)t  bie  Vetpflictjtung  2ut  etften  Impfung. 
Mit  bem  6.  Lebenajaljte  beginnt  bie  Sctiulpflicbt.  - Vomoollenbeten  7.  Ltbena= 
jaljte  an  itt  baa  Kinb  befcbtönht  getd}äftaföt)ig,  hann  mit  eintoilligung  bet 
eitern  Dientte  übttnelimen,  geroitle  GefdjCfte  tötigen  ufco.  füt  geroetblidie 
Betätigung  bettetjen  btfonbete  Kinbetfd]uhbeftimmungen.  - Vom  14.  Lebena» 
jalite  an  finb  Kinbet  befdjtönht  Ittnfmünbig.  - Mit  I6  Jaliten  ttitt  bie  eibea= 
föbigheit  ein.  - Äuctj  hann  bet  Minbetjäbrige  oon  bietem  Zeitpunht  on  ein 
Tettament  not  bem  Riditet  obet  Notnt  ettid]ten.  - Die  ftau  Kann  oon  bietem 
Ältet  an  mit  Zuttimmung  bea  Vateta  btziii.  btt  Muttet  unb  bea  gefet)lid]en 
Vertteteta  t)titaten.  - Mit  I8  Johten  tritt  nolle  Sttafmünbigheit  ein.  Daa  ah= 
tine  Walilted)!  etmitbt  mon  mit  bet  Vollenbung  bea  20.  Lebenajaf]tea.  - Mit 
bet  Vollenbung  bea  21.  Lebenajobtea  tritt  bie  Volljübrigheit  ein. 

Stiefhinbet 

Häufig  inetben  non  einem  obet  beiben  ebegatten  Kinbet  nua  ftübeten  €bcn 
mit  in  bie  €be  eingebtadit.  Stammen  biete  nut  oon  bem  einen  fbegotten  ab, 
to  toetben  tie  butcb  bie  ébefcbliebung  nidjt  mit  bem  anbetn  fltemteil  net» 
manbt,  fonbetn  nut  nettcbmägert  (Stiefhinbet).  Sit  bebalten  ibten  biabetigen 
familiennnmen.  Wenn  nicht  butcb  Tettament  obet  ftbnerttag  abmeicbenbe 
Beftimmungen  gettoffen  toetben,  finb  bie  Stiefhinbet  auch  nut  gegenübet  ibtem 
eitetnteil  etbbetecbtigt. 

Legitimation 

Heitatet  bet  Vatet  einta  unebelicben  Kinbta  betten  Muttet,  fo  mitb  baa 
Kinb  babutcb  ebelicb.Zut  nmtlicben  fettftellung  bietet  Tattocbe  itt  bit  fötmlicbe 
Äntthtnnung  bet  Vatetfcbaft  not  bem  Votmunbtcbaftageriibt  obet  not  bem 
Betufanotmunb  obet  not  bem  Stanbeabeamten  etfotbetlicb.  Auf  Gtunb  bet 
Äntthennungauthunbe  unb  bet  Heitatauthunbe  hann  bie  Legitimation  bann 
butcb  Zufotznetmcth  zut  Geburtauthunbe  in  baa  Stanbeacegiftet  eingettogen 
toetben. 

Daa  legitimierte  Kinb  geniest  in  jebet  Beziehung  bie  Rechte  einea  ebelicben 
Kinbta.  €a  itt  unbebingt  Pflicht  bet  61tecn,  bafüt  zu  totgen,  bafj  füt  Dot= 
eheliche  Kinbet  biete  Nnchmeite  geführt  toetben.  - Itt  auanabmameite  bie  Än= 
ethennung  butcb  ben  Vatet  untetblieben,  z.  B.  infolge  feinea  Tobea,  fo  hann 
ouf  Änttag  baa  Votmunbtchaftagtricht  butch  Betchluh  fettttellen,  bafj  baa  Kinb 
butch  Legitimation  bit  Rechtaftellung  einta  ehelichen  Kinbta  eclangt  bat. 

Namenaetteilung 

Hot  bit  ftou  bei  bet  Vetbeitatung  ein  untbelichea  Kinb,  betten  Vatec 
nicht  ibt  fbegotte  itt,  fo  behält  baa  Kinb  an  ticb  ben  familiennamtn  feinet 
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Muttet.  Det  ebfoionn  bet  Muttet  hann  jeboch  mit  ibtet  unb  bea  Kinbta  Zu= 
ttimmung  bietem  feinen  Namen  erteilen.  An  ben  netmanbttchaftlichen  unb  etb= 
techtlichen  Vetbältnilfen  änbett  tich  babutcb  nichta.  Näbetea  übet  biete  ftage 
etfäbrt  man  beim  Stanbeabeamten. 

V.  Gcbccdit 

6a  iftmicbtig  füt6befchlie^enbe,  zu  toiffen,  bah  tie  butcb  Scbnecttag  tchon 
ata  Vetlobte,  butch  gemeinfchaftlichea  Tettament  ala  Sbegntten  gegenfeitig 
binbenbe  Vetfügung  non  Tobea  mtgen  tteffen  hönnen.  Sin  fotchea  Bebütfnia 
hann  betonbeta  betteben  füt  ben  fall,  bah  öie  6be  hinbetloa  bleibt,  meit  bann 
btt  übettebenbe€btgatte,  tofetn  Vetmonbte  bet  1. obet  2.0tbnung  obet  Gtoh= 
eitern  notbonben  finb,  tegelmähig  nut  bie  Hälfte  bea  Nachlaffea  etbt.  Sinb 
betattige  Vetmanbte  nicht  ootbanben,  fo  etbält  bet  übetlebtnbe  Sbegatte  bie 
ganze  êcbtchaft.  Gbenfo  hann  bet  Wunfch  betteben,  baa  getehtich  auf  V*  bea 
Nacblnftea  begtenzte  6cbtecbt  bea  Ghtgotten  neben  Kinbetn  zu  änbecn. 

Betoobnen  zum  Beifpiel  bit  ebegatten  ein  €infamifienbaua,  baa  einem  non 
beiben  gehört  unb  ftitbt  bet  eigentümet  not  bem  nnbeten  6begatttn,  fo  muh 
bet  übetlebenbe  6begatte,  roenn  heint  Kinbet  ben  Hauabalt  teilen,  bamit 
technen,  bah  öaa  Haua  zum  Zcotche  bet  6tbauaeinanbettehung  oettteigect 
toitb  unb  et  nietleicht  fein  Heim  netliert,  falla  et  bie  Mitetben  nicht  nua  anbe= 
ten  Mitteln  beftiebigen  hann. 

6tboetttäge  hönnen  nut  not  Gericht  obet  Notat  gefchlotfen  metben.  Gemein» 
fchnftliche  Teftamente  finb  auch  ptioatfchciftiich  gültig,-  ea  itt  batauf  zu  achten, 
bah  alle  fotmecfocbetnitfe  etfüllt  metben. 

VI.  Kluchlldic  Vccpfliditungen  *) 

Die  Kitchenbüchet  maten  jabtbunbettelang  btt  einzige  Nachmeia  übet  ben 
Petfonenftanb.  Heute  haben  mit  bie  Ttennung  non  Kitche  unb  Staat  in  jebet 
Beziehung  butchgefübtt.  Wet  einet  Religionagefellfchoft  angebött,  bat  auch 
beute  noch  nach  beten  Bettimmungen  bie  Vetpflichtung,  bei  Anbetungen  bea 
Petfonenftonbea  bit  entfptechenben  hitchlichtn  Ahte  zu  oetanlatten.  Die  Kitche 
bat  tich  betonbeta  ibte  Mitmithung  ootbebalten  bei  bet  Taufe,  btt  Ttauung 
unb  bet  Beetbigung.  (Siebt  bie  nachfolgtnbcn  Aufföht  übet  6be  unb  fn» 
milie  im  eoangelitchen  unb  hatbolitchen  Kitchentecht.) 

VII.  Das  Stanbcsamt 

Jcbe  Anbetung  bea  f amilienftanbea  bebatf  bet  Beuthunbung  butcb  ben 
Stanbeabeamten.  Geburten  finb  innetbalb  einet  Woche  zu  metben.  Det  letzte 
Tag  itt  bet  bem  Geburtatag  enttptechenbe  Wochentag  (z.  B.  Mittmoch  bia 
Mittmoch).  fällt  btt  lebte  Tag  auf  einen  Sonn»  obet  feicttag,  fo  läuft  bie 
frift  am  nächtten  Wethtog  ab.  Stetbefälle  unb  Totgeburten  finb  fpäteftena  am 
nächltfolgenben  Wochentage  zu  metben,  ntfo  auch  an  Wochenfeiertagen. 

*)  §82  Personenstandsgesetz  lautet:  Die  kirchlichen  Verpflichtungen  in  Beziehung  auf  Taufe  und 
Trauung  werden  durch  dieses  Gesetz  nicht  berührt. 
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Dec  StonbEebEDtTite  [ief)t  bit  Ge[ct]led}tec  hommen  unb  geben,  er  erfßbrt 
nbec  Ducb,  roarum  bie  eine  ei]e  better,  bie  nnbece  tcblecbter  gebetlit.  Aue  teiner 
ecfoticung  itt  er  in  ber  Loge,  ben  Verlobten  unb  Ebegntten  tn  fragen  beo 
fomilienlebeno  Auohunft  unb  Rot  zu  erteilen.  Durd]  ble  ©norbnung  teineo 
Amteo  In  ble  Cemelnbcuermoltung  unb  telne  blenttlld]en  Beziehungen  zu  an= 
beren  Bebörben  oermog  er,  mo  er  telbtt  nicht  zuttänblg  Itt,  z.B.  ln  fragen  ber 
Getunbbeltoberatung,  ber  Klnbererzlebung,  beo  Güter=  unb  erbrecbteo,  ben 
Rattudienben  ble  Auftucbung  ber  ln  Betracht  hommenben  Bebörben  zu  erlelch= 
tern.  Wer  Interettc  an  famlllenfortchung  bat,  mlrb  ebenfallo  bei  Ibm  Unter= 
ttühung  flnben. 

Verlobte  unb  €begatten,  roenn  Ibr  Rat  braucht  ln  fragen  Sureo  fbelebeno, 
befragt  ben  Stanbeobenmten!  6r  mlrb  6uch  hottenloo  Auohunft  erteilen. 

Melbet  ble  Wlnhelhontulenten,  beren  Kenntnlffe  fragmürblg  tlnb  unb  be= 
nen  eo  ln  ertter  Linie  auf  einen  mögllchft  hoben  Verblentt  anhommt! 


imö  f omilie  im  eDongelitcben  Kitcbemedit 

Von  Kontlftorlalrat  Dr.  Wlnhbouo,  Berlin 

€o  Ift  ble  hlrchllche  Pflicht  elneo  jeben  eoangelltchen,  fleh  alobalb  nach  ber 
bürgerlichen  ebefchllebung  hlrchllch  trauen  zu  latten,  eine  6be  zu  tchlleben, 
bei  ber  ble  Trauung  nicht  gemährt  merben  hann  (f.  u.),  Itt  mit  ber  hlrdjllchen 
Pflicht  unocrelnbar.  Die  Beftlmmungen  über  ble  Trauung  unb  über  ble  Bebln= 
gungen,  unter  benen  tie  gemährt  mlrb,  flnben  fleh  ln  ben  gemöbnll^  aloTrau= 
ungoorbnungen  bezelchneten  Vorfchrlften  ber  einzelnen  eoangelltchen  Kirchen. 
Melfteno  Ift  ln  blefer  Beziehung  folgenbeo  bettlmmt: 

DerTrauung  bot  ein  Aufgebot  oorauozugeben,  boo  auo  Abhünblgung  unb 
fürbltte  Im  Gotteoblenft  bettebt.  Die  6befchllebenben  merben  regelmäßig  ln 
ber  Klrchengemelnbe  oufgeboten,  ln  ber  fle  getraut  merben.  Auf  Ihren  Wunfeh 
mlrb  eo  Ihnen  olelfach  gettattet,  fleh  außerbem  ln  anberen  Klrchengemelnben, 
z.B.  ln  benen  ber  €ltern,  aufbieten  zu  latten.  Manche  Trauungoorbnungen  be= 
ttlmmen,  baß  bao  Aufgebot  unmirhfam  mlrb,  menn  ble  Trauung  nicht  lnner= 
halb  Don  techo  Monaten  nach  öem  Aufgebot  erfolgt. 

für  ble  Trauung  Itt  ber  Pfarrer  ber  Gemelnbe  zuttänblg,  zu  ber  ble  Braut 
ober  ber  Bräutigam  gehört,  baneben  meltt  auch  btr  Pforrer  ber  Gemelnbe, 
beren  Mltglleber  öle  eitern  ber  Braut  ober  beo  Bräutigame  tlnb,  ober  ber  Pfor= 
rer  her  Gemelnbe,  ln  ber  öle  eiiefchlleßenben  Ihren  Wobntlh  nehmen,  für  ble 
Trauung  oon  Mllltärpertonen  Ift  berjenlge  Stanbortpfarrer  zuttänblg,  zu  betten 
Mflltär=Kfrchengemelnbe  ber  Bräutigam  gehört.  Sin  an  tlch  nicht  zuftönblger 
Pfarrer  öarf  ble  Trauung  Im  allgemeinen  nur  nach  Vorlage  elneo  6ntlaftunge= 
fchelneo  oornehmen,  ben  ber  zuftönblge  Pfarrer  auozuftellen  hot. 

Die  Brautleute  tollen  fleh  zur  Anmelöung  beo  Aufgeboto  unb  berTrouung 
mit  öem  Pfarrer  rechtzeitig  ln  perfönllche  Verblnbung  feßen. 

In  ber  Karmoche  fomle  am  Buß=  unb  Bettag,  ln  manchen  Kirchen  auch  om 
ertten  felertag  ber  brel  großen  Kirchenfette  (Weihnachten,  Ottern,  Pflngften) 
unb  am  Totenfonntag  flnben  Trauungen  nicht  ttatt.  Die  Klrchengemelnben 
ber  eoangelltchen  KlrcJje  ber  altpreußlfchen  Union  hönnen  burch  Betchluß  be= 
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ttlmmen,  baß  ln  Ihrem  Bezlrh  nicht  nur  an  ben  ertten  f elertagen  ber  brel  großen 
Klrchenfefte,  fonbern  auch  an  allen  Sonnabenben  unb  Vortagen  Kirchlicher  f ett» 
unb  f elertage  tomle  ln  ber  leßten  Aöoentomoche  Keine  Trauungen  ftnttflnben. 
Dao  gleiche  Können  ble  Proolnzlalfynoben  für  ben  BezlrK  einer  ganzen  Klr= 
chenproolnz  befchlleßen.  Auonahmomelte  Kann  ln  betonberen  fällen  gettattet 
merben,  baß  eine  Trauung  an  ben  tontt  nicht  zugelaffenen  Tagen  DOcge= 
nommen  mlrb. 

Die  Trauung  toll  ln  ber  Regel  In  ber  Kirche  erfolgen,  hoch  tlnb  meltteno 
auch  Hauotrauungen  zugelatfen. 

Die  Trouung  feßt  oorauo,  baß  belbe  Shefchlleßenben  Cßrltten  tlnb  unb 
menlgtteno  einer  non  Ißnen  ber  eoangelltchen  Kirche  angeßört.  Weitere  Vor= 
auoteßungen  tlnb  ln  ben  Trauungoorbnungen  ber  einzelnen  Kirchen  ln  ner= 
fchlebener  Auofühdlchhelt  beßanbelt.  So  mlrb,  um  einige  Beltplele  zu  nennen, 
ble  Trauung  oertagt,  menn  einer  ber  fh^tchlleßenben  megen  uneßrbaren  Le= 
benomanbelo  ober  Verächtlichmachung  beo  chrlftllchen  Glaubeno  ober  bereoan» 
gelltchen  Kirche  alo  ber  Trauung  unmürblg  anzuteßen  Ift,  ober  menn  ble  6he=. 
fchlleßung  elneo  Getcßlebenen  alo  unoerelnbar  mit  allgemeiner  eoangellfcher 
Grunbantchauung  anzufeßen  Ift,  ober  menn  einer  ber  €hefchlleßenben  bao  Ver= 
tpreeßen  abgegeben  ßat,  fämtllche  Klnber  ln  einem  anberen  alo  öem  Behennt= 
nlo  ber  eoangelltchen  Klrcße  zu  erziehen,  ober  menn  einer  ber  eßefchlleßenben 
auo  ber  Klrcße  auogetreten  Itt,  oßne  flcß  einer  anberen  djrlftllchen  Rellglono= 
gemelntchaft  anzutcßlleßen. 

Nach  bemWort:„Wao  Gott  zutammengefügthat,follberMentch  nlchttchel= 

ben"  geht  ble  eoongelltcße  Klrcße  booon  auo,  baß  eine  Cßc  nlcßt  getcßleben  met= 
ben  toll.  In  gemltten  fällen  mlrb  jeboeß  elneeßetcßelbung  für  zulätflg  gehalten. 

eoangellfcße  eitern  haben  ble  Kirchliche  Pfllchhlßre  Klnber  alobalb,  mög- 
llchtt  nicht  tpäter  alo  6 Woeßen  nach  ber  Geburt,  taufen  zu  latten.  Zu  jeber  Taufe 
tollen  Paten  zugezogen  merben.  Dlefe  tlnb  nlcßt  nur  Taufzeugen,  tonöern  über« 
nehmen  bureß  bao  Potenamt  ble  Verpflichtung,  für  eine  Crzleßung  ber  Klnber 
Im  eoangelltchen  Glauben  zu  torgen. 

Bel  unmittelbarer  Tobeogefaßr  fürbaoKlnb  Kann  ble  Taufe,  menn  elnGeltt« 
llcßer  nlcßt  meßr  rechtzeitig  zu  erreichen  Ift,  alo  Nottaufe  oon  jebem  ermaeß« 
tenen  unter  Anmenbung  non  Watter  unb  ber  Taufformel  („Im  Namen  beo  Va= 
tero  unb  beo  Soßneo  unb  beo  heiligen  Gelfteo")  oollzogen  merben.  Die  Nottaufe 
Itt  bem  zuttänbigen  Pfarrer  unoerzügllcß  anzuzeigen.  Bel  feßmerer  6rKronKung 
unb  namentlich  Tobeogefaßr  mlrb  unoerzügllcße  Herbelßolung  beo  Seelforgero 
brlngenb  empfohlen. 

Bel  Tobeofällen  Ift  ber  zuttänblge  Pfarrer  fofort  zu  benachrichtigen  unb  ble 
Klrdjll^e  Beerölgung  naeßzufueßen.  In  gemltten  fällen  Kann  bao  Klrcßlfcße  Be- 
gräbnlo  oertagt  merben.  €o  bleibt  aber  auch  öann  Recht  unb  Pflicht  beo  Pfar- 
rero,  ben  Hinterbliebenen,  ble  ber  Klrcße  angeßören,  Trott  zu  fpenben.  Jeber 
Pfarrer  Ift  bereit,  ben  Sßegatten  unb  Ißren  Angehörigen  ln  tcßmferlgen  Lagen, 
Inobetonbere  bei  KranKßeit  unb  Not,  mit  Trott  unb  Rat  zu  bienen. 
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€be  imö  ■Fomilie  im  hotboliCcben  Kircbenrecht 

Von  Prof.  Dr  f tftbridj  Hryer,  Bonn 

Die  Ci]ti[tenet}e  itt  nod)  einem  Cloubenaioi^  bee  hotlioliidjen  Kirdjc  ein  Sn= 
hrnment,  boo  buret]  bie  eiieietjlie^ung  getpenbet  unb  empfangen  coirb  unb  ber 
€l]e  einen  übernotlirlidien  Cfjorohter  gibt.  Dober  ift  tie,  toroeit  nid]t  blo^  bür= 
gerlid]e  Wirhungen  in  f roge  hommen,  Gegenttanb  bea  Kird]eneeci]t8,  unb  boa 
Kononifebe  Getebbueb  enthält  ein  nollftönbigea,  oom  bürgerlicben  Recht  unnb= 
böngigea  Gbtrtdtt,  boa  für  bie  Angehörigen  ber  Kirche  oerbinblich  itt. 

Hiernach  itt  ein  Sbeoertprechen  nur  mirhtam,  roenn  ea  in  einer  Urhunbe 
niebergelegt  tnirb,  bie  in  ber  Regel  non  ben  Parteien  unb  oon  bem  Pfarrer  bea 
Verlobungaorta  ober  zroei  Zeugen  zu  unterzeichnen  ift.  eine  6be,  auch  «ne 
Mitchebe,  hann  ein  Katbolih  in  ber  Regel  nur  oor  bem  Pfarrer  (ober  einem  non 
ihm  ermächtigten  Prietter)  bea  ebetchliehungaorta  unb  zmei  Zeugen  gültig 
tchliehen,-  bie  ebefchliebung  oor  bem  bürgerlichen  Stanbeabeamten  genügt 
nicht,  bie  oor  einem  nichthatbolitchen  Religionabiener  itt  ouberbem  hirchlich 
oerboten.  Die  Trauung  toll  möglichtt  in  ber  feierlichen  liturgitchen  ■form  in 
ber  Pfarrhirche  ttattfinben. 

ea  gibt  hirchenrechtliche  6beroillenamängel,  bie  heine  gültige  Gbezuttanbe 
hommen  latten,  unb  ebebinbernifte,  bie,  tolange  tie  nicht  behoben  tinb,  nla 
trennenbe  ebenfnlla  bie  €be  nichtig  ober  ala  ouftchiebenbe  tie  menigttena  un= 
erlaubt  machen.  Zum  Zmeche  ber  amtlichen  Vorbereitung  ber  eiietchtiebung, 
bie  betonbera  ber  Cntbechung  unb  etmaigen  Befeitigung  non  6bebinberniften 
bient,  hoben  bie  Brautleute  tich  rechtzeitig,  minbettena  brei  Wochen  oor  ber 
beabfichtigten  €betchlie(iung,  pertönlich  an  ben  hatbolitchen  Pfarrer,  möglichtt 
ben  ber  Braut,  zu  toenben. 

6ine  hirchlich  gültige  unb  oollzogene  Cbriftenebe  itt  nur  burch  ben  Tob 
einea  €bEgotten  löabar;  auch  ein  etroo  bürgerlich  gefchiebener  6begatte  hann 
baber  zu  Lebzeiten  bea  anbern  heine  neue  hirchlich  gültige  6be  eingeben.  6a 
beftebt  nur  boa  Recht,  oua  beftimmten  Grünben  bie  eheliche  Gemeintchaft  zeit= 
roeilig  ober  bauernb  aufzubeben,  ohne  ba^  bie  6be  telbtt  getchieben  roirb.  6ine 
nichtige  6be  hann  unter  Umttönben  geheilt  roerben.  Geltenb  gemacht  roerben 
muh  bie  Nichtigheit  burch  Klage  beim  bitchöflichen  Gericht. 

Nur  bie  Kinber,  bie  aua  einer  nach  bem  Kirchenrecht  gültigen  ober  gut» 
gläubig  für  gültig  gehaltenen  6be  ttnmmen  ober  burch  eine  nachträgliche  6be 
folcher  Art  legitimiert  tinb,  gelten  ber  Kirche  ala  ehelich. 

Die  Kinber  tinb  mögliditt  balb  nach  ibrec  Geburt  beim  hatbolitchen  Pfarrer 
zur  Taufe  anzumelben  (im  Notfall  barf  jeber  taufen).  Die  Taufpaten  mütten 
hatbolifch,  ber  bem  Täufling  beigelegte  Vorname  toll  ein  chriftlicher  Name  fein. 
Strengttena  gebietet  bie  Kirche  bie  hntbolitche  6cziebung  aller  Kinber. 

Von  ber  lebenageföbrlichen  6rhranhung  fomie  oom  Tob  einea  familien» 
mitgliebea  ift  ber  hotbolifche  Pfarrer  unoerzüglich  zu  benachrichtigen,  bamit 
ber  Kranhe  nicht  ohne  6mpfnng  ber  Sahramente  ftirbt  unb  ber  Verttorbene  ein 
hirchlichea  Begräbnia  finbet.  Die  feuerbeftattung  ift  hirchenrechtlich  oerboten. 
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Äuatoabl  gebräuchlicher  Vornamen 


MännÜdie  Vornamen 


Ächim 

Abalbert 

Abam 

Abelbert 

Abolf 

Abrian 

Alban 

Albert 

Albin 

Albrecht 

Alexanber 

Alexiua 

Alfona 

Alfreb 

Aloia 

Altoin 

Ambroa(iua) 

Anbreaa 

Antelm 

Anton 

Armin 

Arno 

Arnolb 

Arnulf 

Artur 

Auguft 

Auguttin 

Axel 

ßalbuin 

Bartbolomae» 

Benebiht  [ua 

Benjamin 

Benno 

Bernbarb 

Bertolb 

Bertrom 

Bobo 

Bonifatiua 

Bruno 

Burhbarb 


Cbciftian 

Cbriftopb 

Corneliua 

Doniel 

Donhraarb 

Daoib 

Detlef 

Dieter 

Dietmar 

Dietrich 

€berbncb 

6chbacb 

€bgar 

€bmunb 

Gbuarb 

6bmacb 

6btDin 

6gbert 

6gibiu8 

6ginbnrb 

6gon 

6inbarb 

€liaa 

6manuel 

6mil 

6mmecich 

€ngelbert 

Braamua 

6rbmann 

6rbarb 

6cich 

6rnft 

Grmin 

6ugen 

eroalb 

"Fabian 

felix 

feobor 

ferbinanb 

fibelia 


florian 

franh 

franz 

■Friebel 

•Friebolin 

■Friebrich 

■Fritbjof 

Frih 

Fürchtegott 

Gabriel 

Gebborb 

Georg 

Gerborb 

Gcrolb 

Germin 

Giabert 

Gottfricb 

Gottbarb 

Gottheit 

Gottbolb 

Gottlieb 

Gottroalb 

Götz 

Gregor 

Guibo 

Gunbolf 

Günter 

Guntram 

Guttao 

Hagen 

Hana 

Hnrnlb 

Harro 

Hartmann 

Hartmut 

Heinrich 

Heinz 

Helmut 

Henning 

Herbert 


Hermann 

Hermarb 

Hieronymua 

Hilbebranb 

Hilmar 

Hortt 

Hubert 

Hugo 

Humbert 

Hyacinth 

Ignaz 

Immanuel 

Immo 

Ingo 

Johob 

Joachim 

Jobtt 

Jochen 

Jobannea 

Jörg 

Jotef 

Jotepb 

Joft 

Juliua 

Jürgen 

Juttinua 

Juftua 

Karl 

Katimir 

Katpar 

Klaua 

Klemena 

Knut 

Konrab 

Konftnntin 

Kraft 

Kuno 

Kunz 

Kurt 

Lambert 


Lamprecht 

Lazarua 

Leanber 

Lebrecht 

Leo 

Leonbarb 

Leopolb 

Leutbolb 

Lienborb 

Lorenz 

Lothar 

Lubolf 

Lubmig 

Luitpolb 

Luhaa 

Luh 

Manfreb 

Marhua 

Marhiiiart 

Martin 

Mattböua 

Mattbioa 

Max 

Maximilian 

Meinbarb 

Melchior 

Michael 

Michel 

Moritz 

Neitbarb 

Niholoua 

Norbert 

Olaf 

Ortroin 

Oahar 

Oatoalb 

Oatoin 

Otfrieb 

Otmar 

Otto 


Ottohar 

Ottomar 

Paul 

Peter 

Philipp 

Piua 

Ralf 

Reginalb 

Reimunb 

Reinalb 

Reiner 

Reinbarb 

Reinbolb 

Richarb 

Robert 

Roberich 

Roger 

Rolanb 

Rolf 

Rübiger 

Rubolf 

Ruprecht 

Samuel 

Sebalb 

Sebattian 

Sepp 

Siegbert 

Siegfrieb 

Siegmar 

Siegmunb 

Siegtoarb 

Sigiabert 

Sigiamunb 

Siloefter 

Simon 

Stanialaua 

Stefan 

Stephan 

Taflilo 
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TJieobnlb 

Ttieobor 

TbomDs 

Tilmann 

Tilo 


ÄÖQ 

Äbtle 

Äbelgunb 

Äbellieib 

Äbelfne 

ÄbtlttDUt 

Ägothe 

Ägnee 

ÄlexanbtD 

Alice 

Alma 

Alrnine 

Amalte 

Amanbo 

Anaitnlio 

Angela 

Angeliha 

Anna 

Anneliete 

Annemarie 

Annette 

Antonie 

Acmgatb 

Augutte 

Aurelia 

Babette 

Barbara 

Börbel 

Beate 

Beatrix 

Berta 

Betti 

Brigitta 

Bruntiilbe 

Brünliilbe 

Cöcilie 


Trau  g Ott 

Valentin 

Volhmnr 

Wenzel 

Ubo 

Veit 

Volrab 

Werner 

Ulridi 

Vihtor 

Walbemar 

Wilhelm 

Urban 

Vinzenz 

Walter 

Willi 

UH 

Volhbncb  Wenbelin  Willibalb 

WcibUdic  Vornamen 

Ctiorlotte 

Florentine 

Ingeborg 

Lizzi 

Cliriftel 

■Franzisha 

Ingeburg 

Lore 

Clinftiane 

Frieba 

Ingrib 

Lotte 

Ct)rittine 

•Friebegunb  Irene 

Lubmilla 

Crescentia 

Frieberihe 

Irma 

Luite 

(Kreszenz)  -Frigga 

Irmgarb 

Luzie 

Dora 

Gabriele 

lrml]ilb 

Lybia 

Doris 

Cenooefa 

Irmtraub 

Magbalene 

Dorottjea 

Cerba 

Ifa 

Margarete 

Gbelgarb 

Gerbilb 

Ifabella 

Margot 

6beltraub 

Certraub 

Kolbe 

Mario 

6beltrub 

Certrub 

Johanna 

Marianne 

ebitb 

Citela 

Jolefa 

Marie 

6leonore 

Gislinbe 

Jofepha 

Marie=Luite 

Glfriebe 

Gretel 

Jotephine 

Martho 

Glitabetli 

Cubrun 

Juliane 

Mothilbe 

eiile 

Hanna 

Julie 

Mechthilb(e) 

611a 

Hebroig 

Jutta 

Melanie 

eilen 

Helene 

Korola 

Meta 

6lli 

Helga 

Karoline 

Minna 

eita,  eite 

Helgorb 

Katharina 

Moniha 

eisbctt) 

Helma 

Küthe 

Natalie 

eioira 

Helmtrub 

Klara 

Nora 

emilie 

Henriette 

Klementine 

Nortrub 

6mma 

6mmy 

6rbmute 

Hermine 

Herta 

Hübe 

Klothilbe 

Konttanze 

Kornelia 

Oba 

Olga 

Ortrub 

Ottilie 

Paula 

6riha 

6rna 

6rneftine 

Hilbegarb 

Hilbegunb 

Hiltrub 

Kriemhilb(e) 

Kunigunbe 

Laura 

eugenie 

Hortente 

Leni 

Pauline 

600 

Hulba 

Leonore 

Philomena 

■Fanni 

Iba 

Leontine 

Pia 

Felicitas 

Ute 

Liefelotte 

Regine 

Feobora 

Imma 

Ulli 

Reinhilbe 

Floro 

Inge 

Lisbeth 

Renate 

Winfrieb 

Wolf 

Wolfgang 

Wolfram 

Zadjariae 


Ridiorba 

Rita 

Rofa 

Rotalie 

Rotina 

Roecoitfta 

Rutil 

Sabine 

Selma 

Senta 

Sieglinbe 

Siloia 

Soptjie 

Stefanie 

Stephanie 

Sufanne 

Tt)ehln 

TtiEoboro 

Tlierefe 

Tliuenelba 

Toni 

Ulrihe 

Urfuln 

Ute 

Valerie 

Vera 

Veroniha 

Vihtoria 

Wolburg 

Waltraub 

Waltrub 

Wanbo 

Wilfriebe 

WiHidmine 

Wilma 
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5te  vr>ecöcn3l>t:e5cöUun65ömtUe 

fiebern  wollen! 

^eut?ut<tge  nur  wenige  menfd)en  in  t>er  gIücfU(f)en 
^age,  i^re  ?(nge^)<i>rigen  für  ben  CobeefrtU  finanjieU  ftcl)er* 
3ttfleUen. 

J^tne©  tfl  4ber  jebent  ntögltcf):  burcï)  rec^tjettige0 
0rbnen  ber  famUtären  Per^>äItnifTe  ben  ?(nge^örigen 
bee  Perftorbenen  viele  Borgen,  ^fusgaben,  Perlufte 
unb  ÄÄUfereten  ju  erfp^ren.  2?43U  ver^tlft  O^nen  unfer 

,ïïtergbklt  für  meine  ^intecbliebenen 

— I tiebfl 

10  Seiten  oerfcfalcb,  CcftamcntgoorfcblüBcn'^ 

«(^reiben  Bte  tu  biefes  merFbktt  4lle  3l)re  Wünfcf>e 
unb  ^Mnwetfungen  für  ^bre  :?(ngel>örtgen,  b^mit  btefe 
tm  ^^alte  O^vee  Cobe®  ficb  311  helfen  wtffen  unb  ben 
lürforbemifTen  ber  Btunbe  nicht  Fopflo«  gegenüberftehen. 

Scheuen  Sie  nicht  die  geringe  Mühe,  die  mit  der  Be- 
stellung und  Ausfüllung  des  Merkblattes  verbunden  ist. 
Scheuen  Sie  auch  nicht  die  noch  geringere  Ausgabe  von 

50  Pfg.  = 2 Straßenbahnfahrten 
^Sorbern  Bie  bag  mcrfbktt  noch  heute  von  ung  an! 

«eben  ober  in  »riefumWtag  flecfen.' 

^efte lljettel : » C t c i e b e m i 1 1"  m.b.ö.,  JJecIin  «>  So 

Poffauet  Stt.  1 5/J6.  öieemit  befteUe  i*  - »^'«3  beilicgent 
„ ^ " ßnefmarfen)  — ïictcag  i(l  gieic^jeitig  cingcjoblt*)  •*) 

: tlTerfblatt  für  meine  Hinterbliebenen 

jum  Ptcifc  oon;  XfinjeloecfaufiSpteiS  RlTl.  O.So-  ab  S -wm  ae 

«b  5 etücf  5«  Rtn.  0,40;  ab  I^'stü.f  5U  Rtir  0,37%  lïiüTporrl: 


Untfrf(l>rift  be'«'»êff-'BeM ' 


genaue  Rbreffe 

•*)Po(lf<^evfrontobe»  Verlage«  „’Dec  »ettieb«. 


^iev  einige  Pceffcuctetle: 

^cutfcbee  Pfftmrbktt; 

„3m  V>etlag  ,5rec  »ctdeli0u>fct',  35eclfn  VO  Jo,  Paffaucr  ©trage 
I5/IÓ,  ecfd)ctrtt  ein  nterfblatt,  bas  in  feiner  praftifc^en 
2liifma4>un0  beacgtenswert  ijï  unb  jur  »efcbafung  empfohlen 
tüirb:  nierFblattfür  meine  ’Hinterbliebenen  nebg 
rerf(t)iebenen  ^egamenteoorfchlaßen.  J6  ©eiten,  (Brogformat 
So  T^pf,,  mit  ^0  2(bfchnitten  • VOünfche  unb  2(nix>eifungen  beim 
©tcrbefalt,  jur  fcbnellen  (Drbnung  ber  privaten  Verhältnige." 

Vlttttonale  33c(tmtcn»Sctttmg  oom  I.  UTärj  1933 : 

nterFblatt  für  meine  Hinterbliebenen  nebg  nerfchie* 
benen  tTegamentguorfcblaßcn.  <ein3eInerPauf«prei6  ^ItT.  0,50  ju« 
3Ü0l.  Porto.  IÓ  ©eiten  ©rogformat.  Verlag  „Ver  »etriebg. 
in  i r t"  m.  b.  H.,  33erlin  VO  So,  Pafauer  ©tr.  15/16. 

„Vag  nierFblatt  ig  nicht  nur  äugerg  irichtig  für  jebeit  guten  Ja. 
miliennater,  ber  feinen  2lngeh6rigen  für  ben  Jall  feineg  tCobeg 
2luffcl)lug  über  alle  feine  perfbnlichen  Verhältniffe  ju  erteilen 
geiviUt  ig,  fonbern  eignet  geh  überhaupt  für  jebermann  jur 
3nformation  über  bie  nielen  bei  einem  Vobegfall  3U  erlebigenben 
Jormalitäten." 

S^ie  \Ptptfd)aft  oom  ló.  ^prtl  1933: 

„3n  bem  ITTerPblatt  Fonnen  burd)  eigenhänbige  Wieberfchrift 
unter  ^0  nerfef  iebenen  ^Ibfcbnitten  lOünfche  unb  •Jlnweifungcn 
für  bie  Hinterbliebenen  auggebrücFt  iverben,  fo  bag  bei  einem 
©tcrbefall  burch  re(ht3eitige  (Orbnung  ber  prinaten  Verhält« 
niffe  ben  Hinterbliebenen  ber  Vergoebenen  ©onberauggaben, 
3eit»erluge  unb  niele  ©orgen  erfpart  werben." 


Bedienen  ©te  fid)  be^  umful^enben 

@{c  fclbft  oott  unferem  'Jfnciebot  Feinen  ©ebreturf)  | 
machen  wollen,  bann  bitten  wirSic,  biefen  profpeFt  un*  I 
tet-Dhren  Perwanbten  u.^'rcunben  hermngehen  ju  lalTen.  | 

Wügen  ©ic  burch  ©ammlung  ber  einzelnen  23egcllungen  bie  erheblich  I 
niebeigeren  ©ammelbe3uggpreife  (f.  umfeitigen  ^egel^ettel)  aug!  | 

V*crlatt  „^er  Berricbeivirt"  m.b.  Berlin  VP5c 

Telefon:  » -i  JVorotia  5203  Paffauec  -atMee  JS— 16 


Die  Vemitroortung 

für  040  KinÖ  lüädift  ftnnöig! 

ÏBurben  in  I^cutfitlanb  un  3al)t'e  1901  ni-'*  2032  300  .«inber 
(icboren,  fo  niarcn  cé  im  3nl)rc  1931  nur  noch  1031 500. 
i|1  bctsbalb  nicht  nur  eine  'Pflicht,  bie  'ïiebcutunci  beä  Minbee 
für  be'n  Sertheftanb  bcs  SJoltes  immer  mehr  hernerjuheben, 
fonbern  auch  bie  Sreube  am  .Slinb  ju  meefen,  ju  ftärfen  unb 
für  feine  fi'rflfälticte'Pfleitc,i?rncihrunn  unb  Cfrjiehunit  511  fernen. 

5:»ier3u  bient  bae; 

UrkunOcnbudi  öcr  KinOheit 

i^erauéflciieben  nom  SKetchsbunb  ber  0tanbe6benmten  I^eutfch'- 
lanbö  e.  '^5.  unter  iPiitarbeit  von  Dr.  med.  Jöcinritt  Mranj, 
'■Jlffiftent  am  Maifer  2PiIbelm'-3uÜitut  für  ‘ilnthropologie, 
uiCiifitüiChe  Sl'blcbrc  üiib  viUitCiiu,  ‘oCVliii'-X'ahlem,  <5i'ïu'Oii 
»DU  iPunbesbireftpr  (Jbmin  .Strutina. 

1.  ZiDcdt  öe0  ßiidice 

0ammlun()  non  '^lufteichnunflen  über  bie  iSntmicflun^  bee  Minbe»  oon  ber  CDeburt 
an;  jur  Sörberunct  ber  c£r3iel)uiKi,  Wefunbbeit,  l^rbferfchunct  unb 'öenölferungß'- 
rulitif,  }um  ©e^en  beß  .Minbeß  unb  ber  3ufiinft  beß  beutfehen  'löolteß.  (Gleich-- 
ilelluitit  beß  ehelichen  unb  unehelichen  Mmbeß.  'Jfühliche  ïHatfihlacie. 

2.  Inhalt  000  ßiichoo 

I.  Weburtßfehem  2.  Uauffchem  3.  MoulirmatiL'nß^  bjm.  Mommunieuß'-  but>. 
Äirmungßfchein  4. 3mpffchem  5.  iPieberimpffchein  6.  '-J^efunb  beß  0chular3tes 
7.’-öenmb  beß  0chuläabnar3tcß  s.  0chuleintritt  9.0chulaußtritt  auß  ber  'ißolfß--, 
liJittel'.,  Sach-  ober  höheren  0chule  10. 1'aß  rrpe  i'ebenßjabr,  ïlufseichnunflen 
fiber ; a)  i^rnäbrunci  unb  'Pflege,  b)  Wemuht  unb  'JPachetum,  c)  lüiecjen,  ©ipen, 
©toben,  Weben,  J)  ©eben,  -Óören,  c)  ©chreien,  Aachen,  ©prechen,  ƒ)  Inpen, 
Wreifen,  ©pielen  11.  Smeitcß  biß  fiinfteß  i'ebeiißiabr  12.  ©echftcß  hiß  oiertebntee 
i'ebenßiabr  13.  Sluneiihmitijfen  aue  unb  nach  ber  ©chul\eit  u.  Mranfbeiten  bcß 
Mmbeß  1 5.  ©chmeninenenbe  Mranfheiten  1 6.  'Jlbifammuuitßuermcrfe,  'iOererbuna 
) 7.  Vichtbilber  bcß  Minbeß. 

3.  ßcöcutung  ÖC0  ßudic0 

2ßcr  nait  bem  JRat  biefeß  '35ucheß  für  bic  ^emiffenhafte  '.’lußfüllumi  ©ortje  träqt, 
imrb  (ich  nicht  mir  felbrt  ein  loertvolleß  r'cfument  ber  f£iitnMctIuna  feineß  Minbee 
fchaffeii,  fonbern  er  mirb  oiuh  mitbelfen,  baß  Wenute  unferer  (^efanubeit  ui  feüicjcn, 
eine  'aufijabe,  bie  in  ben  aecienn'ärtiiteii  Seiten  notmenbiaer  unb  entfcheibeiiber  i|1 
alß  le  unb  bie  nur  bann  qelöil  merbeii  fann,  njeiin  ber  cfnnelnc  fein  ïeil,  roemt  eß 
auch  noch  fo  befcheiben  ift,  mm  Welinaen  beitrciai- 

Bitte  fclieucn  Sic  nicht  Oie  eiinnaligc  hicine  Aufgabe,  Oie  Sie  nicntnlo 
bereuen  luerOcn,  unO  laffen  Sie  fidt  ein  UrhtinOenbtieit  Oer  KinOheit 
int  StanOcoamt  auohanOicien 


Wcrtooüc  Urteile 

über  Ö.10  Urluinbrnbuch  Oer  Kinbheit 


/Alnfcr  Kinö''/  Ifcriohn 

©erabc  iwcien  feiner  55efcbränFitn(t  auf  baß  SfBefentfidie  tuirb  eß  jeber 
jungen  SDfutter  »illfonimen  fein. 

„Blätter  Oer  Thür.  Fr.tucnDcrcinc  t»om  Roten  Kreuz^^  Jena 

»aß  praftifcbe  Q3ucb  eignet  fid)  afß  ©efebent  an  bie  junge  9:)ïutter,  eß 
wirb  ibr  helfen,  für  ihr  Äinb  wichtige  »aten  feiljuhalien  unb  wirb  fo 
beni  Äinbc  für  fein  ganjeß  Sehen  einen  wichtigen  »ienü  leiüen. 

„Deutfdie  Fraiienzeitung"',  Leipzig 

'-Sefenberß  werwoll  iü  eß,  baß  bie  mr  9titßfü(inn'>  «i'r/itfO'iwiitfti 

- - , . _ / • n«Myvi» 

in  fo  einfacher  gönn  geilellt  |inb,  baji  mirflich  leber,  auch  ber  wenig 
»orgebilbetc  2)fenfch,  fie  einwanbfrei  unb  einbeutig  beantworten  fann. 

„Frauen  =Wechrur,  Berlin 

. . . ifl  ein  folcheß  ^Such  um  fo  mehr  511  begrüfien,  alß  eß  in  feiner 
Änaphbeit  ftcherlich  auch  »on  ben  weniger  fchreibgewanbten  SJtüttern 
forgfam  außgefülit  werben  unb  fo  wichtige  »ienüe  in  fojialhhgicnifcher, 
eiigenifcher  unb  bic  iöolfßgefunbheit  förbernber  Jfpinficht  (eilten  wirb. 

„FamiliengefdiicIttUdie  Ouellen'",  Leipzig 

CE ß vereinigt  fo  9lnfänge  eineß  Tagebucheß  mit  Urfunbem  unb  Sichtbilb'. 
fannnlung  unb  ©efunbheitorafj.  97?óchtcn  oiefe  junge  ©tern  biefeß 
‘Such  Ihren  .«inbern  befcheren  unb  führen  — fotchc  .^tinber  finb  in 
boppelter  .ffinUcht  beneibenßwert. 

„Der  Dienft'',  Berlin 

©olche  '-Bücher  fßnnen  nicht  genug  verbreitet  werben.  @ie  heffen  mit 
ben  verfallenen  gamilienfinn  wieber  511  fettigen.  ' 

Sie  weröcii  nicmalc  Oie  Itlcine  Auogahe  für  öic  Anfdiaffimg  cicv  Büch» 
leine  bereuen.  Bitte  uerlangcn  Sie  eo  im  Stanöeeamt  - Sehen  Sie 
fielt  öae  Büdtlein  an! 


Verlag  für  Stanöeeamtowefen  GmbH. 

Berlin  SW  öi,  Gitfdiincr  Straße  109 
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Simon  Hirschland 
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Frau 


HAMBURG  I,  1938 


funTNOHI,IES8PAOB  8Tti 


G-abrlele  Grilinebaum, 

Hamburg, 

Ich  teile  Ihnen  mi^  daß  ich  Sie  für  getrennte  Zins-  bzw.  Dividendenscheine  laut  nachstehender  Aufstellung  unter  dem 

üblichen  Vorbehalt  auf  Reichsmark-  Konto  dBOBUiiBU&Ei  Herrn  Erich  Otto  und/oder  Frau  G-a^rlele 

G-iünebaum  erkannt  habe. 


Nominal 
bzw.  Stück 


Wertpapier 


t_ 700 * — Konversionskasse  für  dt, 

Auslandsschulden  Bonds  v,36 
)er  1.1,46  J/J 

'ps.per  3.1.38  = t 10,50  • 
umgor, a 2,486  • = 


Bruttobetrag  i Steuerabzug  j Nettobetrag 

RM  RM  RM 


Wert 


RM  26.10  5.1. 


/ 

Hochachtungsvoll 

PP»v  M O N n LAND 


"V 


E 17  «.c  8 35  2000  FS 


Simon  Hirsch  land 


Hamburg  1.  den  7*Jaiiuar  1938 


hustboblibhbpaoh  87« 


Prau 


(rabrlele  Grünet avuDj 


Hamburg. 


Im  Anschluß  an  meine  Ausführungsanzeige  berechne  ich  Ihrem  Depot  entnommene 

BM  3.600.—  4,5*^Dt.Reioh8batmge8s,Sohatzanw8g.v,36  per 

mit  RM  3 *591*““  * 

•/.  Provision  „ 2 # 2 5 ' 


99,75^ 


7/4,5 


% Zinsen 


3.588,75 

3.15 


•/.  Courtage,  Stempel,  Spesen  und  Abwicklungsgebühr  „ 4*60  ‘ 

RM  3 *587 *30  . ^g|-t  10*  1*38  • 

™ ü,,„s,e„  nran  ReiohBmarkK,„„„s.  Herrn  Erich  Oito  und  /oder  1-rau  Sabrlele  Orüne- 


RM  1*50  • Reichs- 

Stempelabgabe  im  Abrechnungsverfahren  heute 
verrechnet. 

Abwicklungsgeschäft  RM 

Börsenumsatzsteuer  It.Verrech- 


no(/h^i;tungsvoii  bäum 

SIMON  '4iH  8/  «LAND 


I niingsaiizeigf  vom 
R 34  a-e  2000.  4.  34.  BiM. 


verrechnet 


Simon  Hirschland 

BANKGESCHlFT 


Essen,  den  3^  *P®2  ®mbe:r  193.7« 


Herrn 


Erich  Otto  Griinebaum, 
Hamburg  1, 


Ich  beehre  mich,  Ihnen  nachstehend  das  Verzeichnis  der  in  Ihrem  Depot  ruhenden  Wert- 
papiere zu  überreichen.  Ich  bitte  Sie,  dieses  zu  prüfen  und  mir  bei  Richtigbefund  das  anhängende 
Bestätigungsformular  mit  Ihrer  Unterschrift  versehen  möglichst  umgehend  zurückzusenden. 

Hochachtungsvoll 
SIMON  HIRSCHLAND 

DR 

waren  Vorhände^  am  heutigen  Tage:  im  Sonder-Dennt.  • 

stück  -20-  New  Yorker  üertirikate  üÄreuger  & Toll  Debentures 

Irrtum  Vorbehalten. 


UepotgebUhren  für  die  Zeit 

bis  c f/.ïiji 


nnit  RM.  ^ 

zu  Ihren  Lasten. 


i'jf. 


L)«p.  4 a-c. 


II.  MOVABLE  PROPERTY 

Description  of  Property 

Naebere  Bezeichnung  des  Vermoegens 

(laMhlt  ««itto  mm  BalthtniitTitgtiptr  M 


BEWEGLICHES  VERMOEGEN 

Estimated  Value  at  Date  of  Deprivation 
Geschaetzter  Wert  am  Tage  der  Wegnahme 


worn  Ërimki  o.  Qnmimm 
«M  fmm  mkriArn  Qwi— 


0mm  Idi  mm 


M 4I«000«—  VO0  ttritfi  0»  Otmmibmm 
M «M  rmm  Qmktimlm  QumhUim 


(c)  Registration  (if  any) 

Etwaige  Eintragung  in  ein  oef f entliches  Buch  oder  Register 


(d)  State  whether:  - Angaben  ueber  Folgendes: 

(1)  Confiscation  was  made  without  payment? 

1st  auf  Grund  der  Wegnahme  Entschaedigung  geleistet? 

(2)  Sold  under  duress? 

Fand  der  Verkauf  unter  Noetigung  statt? 

(8)  If  the  latter,  what  payment  was  made? 

Welche  Gegenleistung  wurde  im  letzteren  Fall  gewaehrt? 

( e)  Name  and  present  Address  of  Person  or  Persons  to  whom  Transfer  was  made  (if  known) 

Name  und  jetzige  Anschrift  der  Person (en),  auf  die  das  Vermoegen  uebergegangen  ist  (soweit  be- 
kannt) 

(f)  Name  and  present  Address  of  present  owner  (if  known  and  different  from  (e)  ) 

Name  und  jetzige  Anschrift  des  heutigen  Eigentuemers  (soweit  bekannt  und  verschieden  von  (e)  ) 

(g)  Name  and  present  Address  of  person  or  persons  who  may  have  knowledge  of  the  present  whereabouts  of 

property 

Name  und  jetzige  Anschrift  von  Personen,  die  von  dem  Verbleib  des  Vermoegens  Kenntnis  haben  koennen 

(h)  Any  other  relevant  details 
Sonstige  sachdienliche  Angaben 


NOTE-  In  the  case  of  a claimant  resident  outside  Germany,  give  full  particulars  of  the  person  inside  Germany  to 
be  nominated  by  him  to  accept  service  of  legal  papers  and  notices  on  his  behalf  (if  no  such  person  is  nominated 
by  the  claimant  an  Agent  will  be  appointed  by  the  Restitution  Authority  on  his  behalf). 

BEMERKUNG:  Falls  der  Antragsteller  im  Ausland  wohnt,  genaue  Bezeichnung  eines  in  Deutschland  lebenden  Vertreters, 

der  ermaechtigt  ist,  fuer  ihn  amtliche  Papiere  und  Mitteilungen  in  Empfang  zu  nehmen.  (Wird  vom  Antragsteller 
kein  Vertreter  benannt,  so  bestellt  die  Wiedergutmachungsbehoerde  einen  solcbenJ. 


I/We  certify  that  the  above  statement  is  true  according  to  my  our  knowledge  and  belief. 
Obige  Angaben  entsprechen  nach  meinem/ unserem  besten  Wissen  und^^wi^j^^^^^^^t^^^M. 


w am**««' 


Date. . 
Datum 


PSS(HQ)  6666A/  260M/ 10-47 


MGAP/C 


I 


f 


« 


•’f  completed  in  triplicate  and  forwarded  to  the  Zentralamt 
fner  Vermoegensrerwaltung  (BRITISCHE  ZONE),  Bad  Nenndorf,  Land  Niedersacheen. 



DnteïIhJ!t*I«‘‘S!Ü!-?“*  Ziffer  des  betreffenden  Absatses  and 

unterabsatzea  versehenes  Ergaenzungsblatt  beizufuegen. 

CLAIM  FOR  RESTITUTION  OP  PROPERTY  WHICH  HAS  BEEN  SUBJECT  TO 
TRANSFER  IN  ACCORDANCE  WITH  PARAGRAPH  1 OF  GENERAL  ORDER  NO.  10 

Antraj  anf  Rueckerstattung  von  Vermoegeu,  das  unter  Artikel  1 Absatz  1 der  allgemeinen  Verfnegung 

Nr.  10  faellt. 


(a) 

(a) 

(b) 

(c) 

(d) 
(f) 
(h) 

! a) 


LOCATION  OF  PROPERTY 

. IdWArnMßmt Ireis.. 

Description  of  Person  making  claim 

Surname  (IN  BLOCK  CAPITALS) « 

Familienname  (IN  GROSSEN  BLOCKBÜCHSTABEN) 


Christian  Name(s) 
Vomame(n) 


Gaiai(a4iii-- 
ioisif-om- 

• «WF  «»rti  Mé 

NMm  am 


OERTLICHE  LAGE  DES  VERMOEGENS 

(c)  Gemeinde. 

Personalien  des  Antragstellers 

■ ^ »iÜMMi&Us  «uah-  ttl*‘  VmttrwUr 
mlmr  Ott^wrUI»  aMiMbMn^ 
■fub*’ -Zbiuaami 


Date  and  Place  of  Birth... 
Geburtsdatum  und  Gebnrtsor 


Employment. 

Beruf 


AnrtMNT. 


(e)  Nationality.  .Aaui|0UMMV-4«llt»«iMr 

Staatsangehoerlgkeit  ÄfflClÄCt 

(g)  Identity  Card  No 

Ausweis-Nummer 


If  not  dispossessed  owner,  state  title  to  make  claim.  ^ 
ugaben  neber  die  Antragsberechtigung,  falls  der 
Antragsteller  nicht  der  Geschaedlgte  ist. 

I . IMMOVABLE  PROPERTY 

Description  of  Property 

Naehere  Bezeichnung  des  Vermoegens 


I.  UNBEWEGLICHES  VERMOEGEN 

Estimated  value-  at  date  of  deprivation 
Geschaetster  Vert  am  Tage  der  Vegnahme 


(b)  Location  of  Property 

Oertllche  Lage  des  Veimoegens 


Registration  in  Grundbuch  or  other  Register 
Eintragung  im  Grundbuch  oder  einem  anderen  Register 


(d) 


State  whether:  - Angaben  ueber  Folgendes: 

(1)  Confiscation  was  made  without  payment? 

Ist  auf  Grund  der  Wegnahme  Entschaedigung  geleistet? 

(2)  Sold  under  duress? 

Pand  der  Verkauf  unter  Noetigung  statt? 


(8)  If  the  latter,  what  payment  was  made? 

Welche  Gegenleistung  wurde  im  letzteren  Fall  gewaehrt? 


Name  and  present  Address  of  Person  to  whom  Transfer  was  made  (if  known) 
ame  und  jetzige  Anschrift  der  Person  auf  die  das  Vermoegen  uebergegangen  1st  (soweit  bekannt) 


(f)  Name  and  present  Address  of  present  Owner  (if  known,  and  different  from  (e)  ) 

Name  und  jetzige  Anschrift  des  heutigen  Eigentuemers  (soweit  bekannt  und  verschieden  von  (e)  ) 


(g)  Any  other  relevant  details 

Sonstige  Sachdienliche  Angaben 


MOVABLE  PROPERTY 


BEWEGLICHES  VERMOEGEN 

N^eberrBeLichr^nrdes  Vermoegens 

«ttnW  «io»  4IIMM3I  VM  tfrUmtUM 

^^i^**o*^***i  bo4ai  %aMMU«i  aUnn  HLr»oldAal  aM«a  Mi  Si 

'“’  *«»<»««■  * tfmt  m^rna.  owSSSwu 

iMMa  m éi4«7o 

aithrtN»  snoü  o.  «,d/o4«-  (Mtuu  avoB.)»«  }»u  <W«».  ai.»  ««Aiwa. 

OWMWUu»  » af  M 16,700.—  fni  0»Hi»rt  WrtMT.  ftaJL. 

«iiMHI  litmm rt*  ai,  »MMnt 

i)arth  di»  ^ a*«-k 

- «tor  nn»  «•W.ff.nMi 

(II  Confiscation  was  made  without  p Ami* 

Ist  auf  Grund  der  Wegnahme  Entschaedigul^K^NIeMMMr  tafl  gm9%B  mtTéêm  Dl»  b»i  d» 

(2)  Sold  under  duress?  MH  t^MniOllHln  krhf»rMHv1«si 

Fand  der  Verkauf  unter  Noetigung  statt?  InOM^  «»M*^ 

(8)  If  the  latter,  what  payment  was  made?  90S)f  WBBC  P»<tTüiHfl»BU  afttwt^fn  «m.  — 

Welche  Gegenleistung  wurde  im  letzteren  Fall  gewaehrt?^l^mllttH^ 

soivait  di.33  aus  den  uns  zur 

‘®’  ÜÜ!!  Address  ol  Person  or  Persons  to  whom  Transf/F^’i^.gitffe' Akten  hervorireht 

Name  und  jetzige  Anschrift  der  Person  (en),  auf  die  das  Vermoegen  uebergeganglrist  (soweiTbe-  ^ 

kannt) 

(f)  Name  and  present  Address  of  present  owner  (if  known  and  different  from  (e)  I 

Name  und  jetzige  Anschrift  des  heutigen  Eigentuemers  (soweit  bekannt  und  verschieden  von  (e)  I 

lg)  Name  and  present  Address  of  person  or  persons  who  may  have  knowledge  of  the  present  whereabouts  of 
Name  und  jetzige  Anschrift  von  Personen,  die  von  dem  Verbleib  des  Vermoegens  Kenntnis  habe^kOMien 

(h)  Any  other  relevant  details 

Sonstige  sachdienliche  Angaben 


f Claimant  resident  outside  Geimany,  give  full  particulars  of  the  person  inside  German?  to 
h»  him  to  accept  service  of  legal  papers  and  notices  on  his  behalf  (if  no  such  person  is  nominated 
by  the  claimant  an  Agent  will  be  appointed  by  the  Restitution  Authority  on  his  behalf), 

der  Antrapteller  im  Ausland  wohnt,  genaue  Bezeichnung  eines  in  Deutschland  lebenden  Vertreters 
der  emaechtigt  ist,  fuer  ihn  amtliche  Papiere  und  Mitteilungen  in  Empfang  zu  nehmen.  (Wird  vom  Antrasstell pr  ’ 
kein  Vertreter  benannt,  so  bestellt  die  Wiedergutmachungsbehoerde  einen  solchen).  ^ 


I/We  certify  that  the  above  statement  is  true  according  to  my  our  knowledge  and  belief. 
Obige  Angaben  entsprechen  nach  meinem/ unserem  besten  Wissen  und  Gewissen  den  Tatsachen, 


Signed. ....  j j 

Unterschrif  MnUlMl  0*  OnÏMbHIHI 


Date.  .3ß* . 
Datum 


UW». 


PSSIHQI  6S6SA/  250H/ 10-47 


c 


MGA?/C 


This  Form  should  be  completed  in  triplicate  and  forwarded  to  the  Zentralaint 
fuer  Vermoegensverwaltung  (BRITISCHE  ZONE),  Bad  Nenndorf,  Land  Niedersachsen. 

Dieser  Vordruck  ist  in  dreifacher  Ausfertigung  bei  dem  Zentralamt  fuer  Vermoegensverwaltung  (Briti- 
sche Zone)  Bad  Nenndorf,  Land  Niedersachsen,  einzureichen. 

In  cases  where  the  space  provided  is  insufficient,  a supplementary  page,  bearing  the  number  of  the 

paracraoh  and  sub-paragraph,  should  be  annexed.  - ^ ü 

Reicht  der  vorgesehene  Raum  nicht  aus,  so  ist  ein  mit  der  Ziffer  des  betreffenden  A 
Dnterabsatzes  versehenes  Ergaenzungsblatt  belznfnegen. 

CLAIM  FOR  RESTITUTION  OP  PROPERTY  WHICH  HAS  BEEN  SUBJECT  TO 
TRANSFER  IN  ACCORDANCE  WITH  PARAGRAPH  1 OF  GENERAL  ORDER  NO.  10 

Antrag  auf  Rueckerstattung  von  Vermoegeu,  das  unter  Artikel  1 Absatz  1 der  allgemeinen  Verfuegung 

Nr.  10  faellt. 


LOCATION  OF  PROPERTY 


OERTLICHE  LAGE  DES  VERMOEGENS 


Land. . . 


Description  of  Person  making  claim 


(c)  Gemeinde.... 

Personalien  des  Antragstellers 


, , CBUmAlM  ) tm»  <l0!l  «éllMii 

(ft)  Surnflnio  (IN  BLOCK  CAPITALS) 

Pamilienaame  (IN  GROSSEN  BLOCKBUCHSTABEN)  / mimT  nWI 

. . ....  „ , . «uötw  oTfo  ) «nt».  ftwwMw  ,iwi.  lurtor 

“ vmA  M I)«wi 

12Q  artMdMKjr«  Mm  tuk  5«  Hef*  ) ntteon  

( r \ kdArtimm *..,*,a»,-eTeeeeeeeeee#ee 


Address • 

Anschrift  . _ ^ 

n oi  . n,  K ^ Hm««  1900 

Date  and  Place  of  Birth 

Geburtsdatum  und  Geburtsort 


(f)  Employment 

Beruf 

(h)  If  not  dispossessed  owner,  state  title  to  make  claim. 
Angaben  ueber  die  Antragsberechtlgung,  falls  der 
Antragsteller  nicht  der  Geschaedigte  ist. 

I.  IMMOVABLE  PROPERTY 

(a)  Description  of  Property 

Naehere  Bezeichnung  des  Vermoegens 


(e)  Nationality. . 

Staatsangehosrlgkelt 


(g)  Identity  Card  No. 
Ausweis-Nummer 


Hwriränfi 


I.  UNBEWEGLICHES  VERMOEGEN 

Estimated  value  at  date  of  deprivation 
Geschaetzter  Vert  am  Tage  der  Vegnahme 


(b)  Location  of  Property 
Oertliche  Lage  des  Vermoegens 

(c)  Registration  in  Grundbuch  or  other  Register 
Eintragung  im  Grundbuch  oder  einem  anderen  Register 

(d)  State  whether:  - Angaben  ueber  Folgendes: 

(1)  Confiscation  was  made  without  payment? 

Ist  auf  Grund  der  Wegnahme  Entschaedlgung  geleistet? 

(2)  Sold  under  duress? 

Fand  der  Verkauf  unter  Noetigung  statt? 

(8)  If  the  latter,  what  payment  was  made? 

Welche  Gegenleistung  wurde  im  letzteren  Fall  gewaehrt? 

(e)  Name  and  present  Address  of  Person  to  whom  Transfer  was  made  (if  known)  hav.nnt) 

Name  und  jetzige  Anschrift  der  Person  auf  die  das  Verraoegen  uebergegangen  ist  (soweit  bekannt) 


(f)  Nme  and  present  Address  of  present  Owner  (if  known,  Md  different  * . . . , . , 

Nane  und  Jetzige  Anschrift  des  heutigen  Eigentuemers  (soweit  bekMnt  und  verschieden  von  (e) 


(g)  Any  other  relevMt  details 

Sonstige  Sachdienliche  Angaben 


June  27,  1949 


Central  Clalma  Regis txy 
Property  Control 
2.3Ó  C«C#G»  (3*E*) 

B^A.O.R.  5 


Re:  Pile  #3544 
#3557 
#3568 


Gentlemen: 


Gabriele  Qrunebaum 
Smst  ilichael  Grime bauia 
Sva  Irene  Grunebann 


f ‘^y  21.  19W.  i*  n»t  uÄi^. 

^ ^ yo“  in  ®»oh  =3m  with  nuafcÄ  of 

the  certifi^tes  by  krhich  these  items  are  identifiable.  Secondly 

Hirschland,  Haaiburg^>or 

Bssen,  both  cities  bein^^  located  in  the  British  Zone.  ^ ^ 

Although  you  mention  that  these  claims  will  be  submi  i« 

Adjuiication  AuU^rityri  til 

above  facts  once  more  to  your  attention. 


Tours  very  truly. 


Erich  0.  Grunebaua 


/ 


1 


File  No. 


This  reference  must  be  quoted 
in  all  communications. 


Central  Claims  Registry 
Property  Control 
186  H.Q.,  C.C.G.  (B.E.) 
B.A.O.R.  5 


Your  claim  for  Restitution  is  hereby  acknowledged.  Prima  facie, 
however,  it  is  not  within  the  province  of  General  Order  No.  10.  Even  so, 
it  will  be  submitted  in  due  course  to  the  Adjudication  Authority  for  their 
decision. 


Form  C.C.  12 


Aktenzeichen 
/ n./ 


0/3557 


Das  Zentralamt 
für  Vermögensverwaltung 
(20a)  Bad  Nenndorf 
31.  Mai  1949 


Dieses  Aktenzeichen  ist  in  jedem  31.  Mai  1949 

Schriftwechsel  anzugeben. 

Herrn 

Erich  Otto  Grunebaum,  Sc?arsdale«  New  York 

Vermoegen  Ernst  Miohael  Grunebaum  - Antrag  v.  15, 12. 48  - heute 
nicht  mehr  innerhalb  der  Brit, Zone  greifbare  Wertpapiere 

Der  Eingang  Ihres  Wiedergutmachungsantrages  wird  hiermit  be- 
stätigt. Dem  Anschein  nach  fällt  er  jedoch  nicht  unter  die  Allgemeine 
Verfügung  Nr.  10.  Gleichwohl  wird  er  zur  gegebenen  Zeit  der  entschei- 
denden Behörde  vorgelegt.  ^ 

fl.A. 


Formular  C.C.  12 


PSS(HQ)7594D/5M'3-48 


File  No. 


This  reference  must  be  quoted 
in  all  communications. 


Central  Claims  Registry 
Property  Control 
186  H.Q.,  C.C.G.  (B.E.) 
B.A.O.R.  5 


Your  claim  for  Restitution  is  hereby  acknowledged.  Prima  facie, 
however,  it  is  not  within  the  province  of  General  Order  No.  10.  Even  so, 
it  will  be  submitted  in  due  course  to  the  Adjudication  Authority  for  their 
decision. 


Form  C.C.  12 


Aktenzeichen 


C/3544 


Das  Zentralamt 
für  Vermögensverwaltung 
(20a)  Bad  Nenndorf 

31.  Mai  1949 


Dieses  Aktenzeichen  ist  in  jedem  31*  Mai  1949 

Schriftwechsel  anzugeben. 

Herrn 

Hrich  Otto  G-runebaum,  Scarsdale»  New  York 

Betr»  Vermoegen  Gabriele  Grunebaum  - Antrag  v.  15*  12, 48  - heute 
nicKi  mehr  innerhalb  der  Brit. Zone  greifbare  Wertpapiere. 

Der  Eingang  Ihres  Wiedergutmachungsantrages  wird  hiermit  be- 
stätigt. Dem  Anschein  nach  fällt  er  jedoch  nicht  unter  die  Allgemeine 
Verfügung  Nr.  10.  Gleichwohl  wird  er  zur  gegebenen  Zeit  der  entschei- 
denden Behörde  vorgelegt. 


Formular  C.C.  12 


PSS(HQ)7594D/5M'3-48 


File  No. 


This  reference  must  be  quoted 
in  all  communications. 


Central  Claims  Registry 
Property  Control 
186  h7q.,  C.C.G.  (B.E.) 
B.A.O.R.  5 


Your  claim  for  restitution  is  hereby  acknowledged.  It  is  pointed  out  however 
that  General  Order  No.  10  merely  invited  claims  relating  to  identifiable  property, 
and  no  further  action  can  be  taken  at  the  present  time  relating  to  your  claim 
as  the  subject  matter  thereof  is  outside  the  provisions  of  the  General  Order. 


Form  C.C.  11 


Aktenzeichen 


C/3568, 


Das  Zentralamt 
für  Vermögensverwaltung 
(20a)  Bad  Nenndorf 
31.  Mai  1949 


Dieses  Aktenzeichen  ist  in  jedem  3I,  T\/(nT  1949 

Schriftwechsel  anzugeben. 

Herrn 

Erich  Otto  Grunehaum,  Scarsdale«  New  York 

Der  Eingang  Ihres  Wiedergutmachungsantrages  wird  hiermit  bestätigt.  Es 
wird  jedoch  darauf  hingewiesen,  daß  die  Allgemeine  Verfügung  Nr.  10  sich  nur 
auf  Wiedergutmachungsanträge  bezieht,  die  identifizierbares  Vermögen  betreffen. 
Zur  Zeit  kann  hinsichtlich  Ihres  Wiedergutmachungsanspruches  nichts  weiter 
unternommen  werden,  da  er  nicht  unter  die  Bestimmungen  der  Allgemeinen  Ver- 
fügung fällt.  ^ 

Bete.  Vernoegen  Eva  Irene  Grunebaum  - I^/ Antrag  V.I5. 12,48 

heuW  nicht  mehr  innerhalb  der  Brit.Zor^effektiv  greifbai’e 
Wertpapiere,  1/  ^ 

Formular  C.C.  11  ' 

PSS(HQ)1098E/5M/9-48  ' 1/-^..  . , 


File  No. 


Central  Claims  Registry 
Property  Control 
186  H.Q.,  C.C.G.  (B.E.) 
This  reference  must  be  quoted  B.A.O.R.  5 

in  all  communications. 

1948 

Your  claim  for  Restitution  is  hereby  acknowledged.  Prima  facie, 
however,  it  is  not  within  the  province  of  General  Order  No.  10.  Even  so, 
it  will  be  submitted  in  due  course  to  the  Adjudication  Authority  for  their 
decision. 


Form  C.C.  12 


Aktenzeichen 

0/3558., 


Das  Zentralamt 
für  Vermögensverwaltung 
(20a)  Bad  Nenndorf 
31.  Mai  1949 


Dieses  Aktenzeichen  ist  in  jedem 
Schriftwechsel  anzugeben. 

Herrn 

Erich  Otto  Grunebaum,  Scarsdale,  Nery  York 

Ihren  Vf, -Antrag  v*15,12,48  - heute  nicht  mehr  innerhalb  der 
Brit.Zone  greifbare  VYertpapiere, 

Der  Eingang  Ihres  Wiedergutmachungsantrages  wird  hiermit  be- 
stätigt. Dem  Anschein  nach  fällt  er  jedoch  nicht  unter  die  Allgemeine 
Verfügung  Nr.  10.  Gleichwohl  wird  er' zur  gegebenen  Zeit  der  entschei- 
denden Behörde  vorgelegt. 


XU. 


Formular  C.C.  12 


4^ 


1 


PSS(HQ)7S94D/5M/3-48 


Central  Claims  Registry 
Property  Control 
186  H.Q.,  C.C.G.  (B.E.) 
B.A.O.R.  5 

1948 

Your  claim  for  Restitution  is  hereby  acknowledged.  Prima  facie, 
however,  it  is  not  within  the  province  of  General  Order  No.  10.  Even  so, 
it  will  be  submitted  in  due  course  to  the  Adjudication  Authority  for  their 
decision. 


File  No. 


This  reference  must  be  quoted 
in  all  communications. 


Form  C.C.  12 


Aktenzeichen 


.9/1551 


Dieses  Aktenzeichen  ist  in  jedem 
Schriftwechsel  anzugeben. 

Herrn 


Das  Zentralamt 
für  Vermögensverwaltung 
(20a)  Bad  Nenndorf 
31.  Mai  1949 


Erich  Otte  G-ruenebaum,  Soarsdale,  New  York 

Vermoegen  Agathe  Grunebaum  - Ihr  Antrag  v,  15,12.48  - heute 
nicht  mehr  innerhalb  der  Brit.Zone  greifbare  Wertpapiere. 

Der  Eingang  Ihres  Wiedergutmachungsantrages  wird  hiermit  be- 
stätigt. Dem  Anschein  nach  fällt  er  jedoch  nicht  unter  die  Allgemeine 
Verfügung  Nr.  10.  Gleichwohl  wird  er  zur  gegebenen  Zeit  der  entschei- 
denden Behörde  vorgelegt. 


Formular  C.C.  12 


.A. 


7 


PSS(HQ)7594D/5M/3-48 


Int 


Simon  Hirsciiland 

BANKGKSCHÄFT 


ESSEN,  den 15  « Juli 1958 


Herrn 

Erich  0. Grünebaum 


Hamb  urg 


In  der  Anlage  überreiche  ich  Ihnen  den  Auszug  Ihres  Ifd.« 
schlossen  per  5^*  Juni  1958  mit  einem  -Reh-Saldo  von 

M 58,264.50  ^ Gunsten 


Kontos,  abge- 


Ich  buchte  in  neuer  Rechnung 


Valuta 


ZU  Ihren  Lasten 

zu  Ihren  Gunsten 

, 

1 

f! 

1 

11 

Ich  bitte  Sie  höflich,  gleichlautend  mit  mir  zu  buchen  und  mir  den  Richtigbefund  unter 
Benutzung  des  einliegenden  Formulars  gefälligst  bestätigen  zu  wollen. 

Ich  empfehle  mich  Ihnen 


hochachtungsvoll 

ppa  SIMON  IHR  SCII  LAND 


— Allgemeine  Geschäftsbedingungen  einliegend  — 


B 15  a-d  12.  37  20  000  FHK 


Herrn  E.O.  Grünet  amu 


lfd. Konto 


Monat"! 

Tas 


Buchung st  ext 


Mai  7;Kto.f .tes.Aufg. 
13  »Einz. 

20 i Lohnsteuer 

i Uebertr.SH  Hamb. 
’ Bürgersteuer 
; Lohnsteuer 
i Quitt . 

27  i Gustav  Blum 


■j 


l 

Wert 

i 

Soll  ; Haben 

1.4. 

95.000.— 

13.5. 

1.500.— 

20.5. 

197.08  ' 

23.5. 

20.000.—  ■ 

II 

43.75  ' 

20.5. 

9.500.—  ^ 

24.5. 

250.— 

27.5. 

1 19.45  ^ 

Irrtum  Vorbehalten. 

: Essen,  den  ^ t©  J/. 

Zins zahl en 


Herrn  E. O. Grüne bäum 


If d .Konto 


.1938  ! 

1 i 

t 

} 

t 

Zins zahlen 

Monat  ; 
Tag  i 

Buchung st  ext 

IWert 

1 

Soll 

Haben 

jrage 

1 1 

Soll  Haben 

i 

pril  ^ 

15. 1 Verg. 

19 . 1 Lohnsteuer 
j Bürgersteuer 


Herrn  E.O. Grüne batun 


Laufendes  Konto 


193  8_ 
Monat 
Tag 


Buchung st  ext 


15 


März  i 

21  ■ Lohnsteuer 

I Verg. 

I Bürgersteuer 
25  I Quittung 
I Lotterie 
iUbertr.S.H.Hbg. 
! L.Ullmann 
j E . Goldschmidt 


28 


Wert 


Soll 


Haben 


ITage 


21.5.  197.08 
15.5. 

21.5. '  45.75 

25.5.  I 200.— 

28.5.  j 15.05 

26.5. '  10.000.— 

250.— 

42.50 


28.5. 

II 

I 


1 


I ' rn  vorbeha! 

r i‘  - , c’  I v'  9 


1.500, 


■1 


Zinszahlen 
Soll  .Ha’ben” 


Herrn  E . O . Grüne  1380111 


-193  8 .! 

1 

Monat"!  Buchimgst  ext 

Iwert 

Tag  i 

i 

Feb.15.  Uebertrag 

15.2 

Lohnsteuer 

121.2 

Bürgersteuer 

! 1« 

1 

224.64 

43.75 


1.500. 


Stmon  HIrschiand 

Sel^^rlat 


Erich  Oiljo  Grlinchauni 


195.  Ij, 

1 

t 

1 

i 

Zinszahlen 

Monatl  Buchungstext 

Tag  i 

IWert 

i 

Soll 

Haben 

iTage 

Söll  Haben 

Herrn  E,0. Grünet aiiin 


laufendes  Konto 


Blatt  1 


a !. 

Monat”]  Buchungst  ext  • 
Tag  i 


Jan.l. ! Saldo 
31  ; Quitt. 

I th)ertr.K.Gr.lfd.Kto. 
i Einz. 

; Bürgersteuer 
! Lohnsteuer 
Peb.l5j  Einz. 

21. j Lohnsteuer 
I Bürgersteuer 
Mz.l5.j  Einz. 

21.|  Lohnsteuer 
I Bürgersteuer 
25.  Quittung 
28.  Lotterie 

' Üb er tr. SH  Hamb. 

: Lilli  Ullmann 
j E. Goldschmidt 
Apr .15tEinz. 

19  •;  Lohnsteuer 
! Bürgersteuer 
Mai  13j.Einz. 

7.  ! Kto.f .bes .Aufg. 

20.1  Lohnsteuer 
I Übertr.SH  Hamb, 
i Bürgersteuer 
! Lohnsteuer 
1 Quitt. 

! Gustav  Blum 

J unilOL  Ullmann 

15. 1 Verg. 
j Prof .Bossert 
j Lohnsteuer 

H I Bürgersteuer 

30  iVerg. S . H. Hamburg 

\5‘fo  Zs. a/105647 

iBila  nz 


Uli  1.  Saldo 


,'Wert 


I 31.12|. 

11.1.1 


I 14.1.' 

' 20.1.; 

fl 

15. 2. 1 

21. 2. j 

»♦  I 

15.3.1 

21.3.1 

II 

25. 3. 1 

28.3.1 

26.3.1 

28.3.1 

fl 

15. 4. 1 

19. 4. 1 

20.4. 

13.5. 

1.4.- 

20.5.1 

23.5.1 

*■  * 


j 20.5. 

24.5. ! 

27. 5. 1 

10.6.1 

-15.6.1 

18.6.  i 

20.6. I 


30.6. 


250.—  / 


43.75/: 

169.52/1 

1 

224.64/ 

43.75/ 

197.08  ^ 

43.75/ 
200.—  /: 
15.03  /i 
10.000.  — /' 
250.— ; ! 

42. 50/; 
197.08/: 

43.75^  I 

197.08/1 

20.000. — /I 

43.75/' 

9.500.  — /- 

250.  — /| 
19.45/1 
100.—  1 

10.—  : 

197.08  , 

43.75  : 

25.000. —  ' 


58.264 .50 
125.346.46 


19.857,35/ 

21.80/ 
1.500.—  / 


1.500.  — / 


1.500.—  / 


I 

yf0\ 


1.500. —  / 

1.500. —/ 
95.000.—/ 


1.500.— 


1.467.31 

125.346.46 


' ! 58.264.50 

frrium  vorbehalfen: 

I 


13^ 


9y\  qiffü. 


•fl) 

:i6 

n i 

-/rr 

^i\  / 

I 


Mr 


; j dl 


Von 


Herrn 


Erich  0, Grünebaum 


Hamburg 


Ich 

Wir 

schlossen  per 


habe 

50* 


mir  meines 

den  ^ übersandten  Auszug 

uns  unseres 


Ifd. 


Juni  1938 

RM  58.264>«^Q 


mit  einem  «ftelt-Saldo  von 
meinen 

./ zu 

unsern 


Kontos,  abge- 


Grung^en 


stimmend  gefunden  und  buchte  gleichlautend  mit  Ihnen  in  neuer  Rechnung 


Valuta 

meinen 

zu  Lasten 

unsern 

meinen  ^ 
unsern 

V Ql  14  VQ  ' 

, 

.... 

i 

: ! 

, den 


19 


Unterschrift 


B 15  b 12.  37  20000  FFK 


E IT  a-c  8 35  2000  ES 


SIMON  HIRSCHLAND 

TeUgramm-Adrass«  i landbanit  Hamburg 
Farnsprachen  Sammalnummer  33  17  41 
Briefadrassa  i 

Hamburg  1.  Postschlie^fach  876 


HAMBURG  1,  den  18  . August  1958 


Alstardamm  27 


Frau  Gabriele  Grünebaum 
H a m b u rg 


Betr. Konto  Erich  Otto  und/oder  Frau  Gabriele  Grünebaum. 


Hierdurch  teile  ich  Innen  hofl.  mit,  dass  ich  Sie 
für  die  von  mir  für  Sie  gegenüber  dem  Finanzamt  Hamburg-Nord 
übernommene  selbstschuldnerische  Bürgschaft  für  evtl,  zu 
zahlende  Reichsfluchtsteuer  mit 

RM.  30.000.“  val.  17.8. 


auf  Avalkonto  belastet  habe. 


Hochachtungsvoll 

hh  /i ' / 0 


CREDIT  SUISSE 

NEW  YORK  AGENCY 
30  PINE  STREET 

NEW  YORK  5.  AUGUST  9,  t 9i|.H 

We  acknowledge  receipt  of  your  remittance  which,  in 
accordance  with  your  instructions,  will  be  credited  to: 


^ CFKDIT  SUISSE 
ZURICH 

Switzerland 

BLOCKED  a/C 

ATT.  secretariat  ETRANuER  j 


To: 

UH.  LB  ICH  0.  GRUNEUAUM 
li:0  liHQAOWAY 
NEW  YORK  5,  N.Y, 


YOUR  LETTER 


8/aA5 


$5.00 


DESCRIPTION 


CHECK  ON  NEW  YORK 

IN  payment  of  expanses  as  per  letter  from  CRED 

SUISSE,  ZURICH  OF  JULY  1 9,  1 949 


UNDER  ÜENERAL  LICENSE  NO.  I 


ALL  ITEMS  ARE  CREDITED  SUBJECT  TO  FINAL  COL- 
LECTION AND  RECEIPT  OF  PROCEEDS  IN  CASH  OR  BY 
UNCONDITIONAL  CREDIT  TO  CREDIT  BUISSE  NEW  YORK 
ACENCY  ACCEPTED  BY  IT. 


?S  VERY  TRULY 

»IT  Sum 

’ YORK  AQENCY 


I 


k- 

. ’ ß‘ 

\i- 


August  8^  1945 


Credit  Suisse 
50  Pine  Street 
New  York,  New  York 

Attention!  Casxiier 

Gentlemen! 

I refer  you  to  the  file  reference 
of  your  Zurich  office,  A JE/Ot  877,  As 
instructed  by  that  office  under  date  of 
July  19th,  1948,  I am  herewith  sending 
to  your  office  my  check  for  $5,00  to  cover 
expenses  incurred  therein,  which  kindly 
credit  to  their  account. 

Thanking  you,  I am 

Yours  very  truly. 


^4: 


EOGüuS 

Enclosure 


- ^ 

' ''i  ■'  ’ 


/ 


A JE/Ot  877 

CREDIT  SUISSE 
ZURICH 

Télégrammesi 

CREOETRAN 

SECRÉTARIAT  STRANGER 


Zuricli,  19th  July  1945. 


Mr,  Erich  0.  Grunebaum 
120,  Broadway 


New  York 


Gentleman, 

We  beg  to  acknowledge  receipt  of  your  letter  dated 
July  5th,  1945,  from  which  we  duly  note,  under  usual  reserve, 
your  stop  order  against: 

6 bonds  2|-9^  Anatolische  Eisenbahn-Gesellschaft 

Serie  I,  No,  18’485;a  Sw.Fcs.  2,500.-, 

Serie  II,  Nos.  48’79i;  48^854;  48’954; 

48’956;  65’198;  a Sw.Fcs.  500.-, 

of  which  we  informed  all  our  branches. 

Our  expenses  in  this  connection  are  of 

$ 5 . — — , 

and  we  would  ask  you  to  pay  this  amount  to  our  New  York  Agency, 
30,  Pine  Street,  New  York,  for  our  account. 


We  remain.  Gentleman, 


Yours  very  truly, 

R E D I T S U LnS  S E 


^ S S E 


/ 


Original  by  ordinary  mail, 
Duplicate  by  air  mail. 


I Nr.  514  • 4000  - 1.  45 


Form  2865 

Post  Office  Department,  United  Sti 

Administration  des  Pastes  des  Étals- 1 


C6 

Poilinark  of  the  offico  reluming  Ihe  rccelpl 
Timbre  du  bureau  TatmyaaUl’aou 


lelurn  Receipt 

lAvis  de  Tiieption 


CTo  be  Ailed  In  byyw^fficeVf  oi 

(A  remplir  pa^/tf  bureau  d'ofimn^ 

Registered  article  > 

i’npof  recommandé 

Parcel  insured  for  $ 

Colis  avec  valeur  déclarie  de 

Mailed  at  the  post  office  of 

depose  au  bureau  de  paste  d 


(To  be  filled  in  by  the  sender, 
(A  remplir  mr  l’expéditeur 
who  will  indicate  below  hii 
gui  mentionriera  cirdesstms  son 
complete  address) 
adresse  complete) 


Mailed  by 

^ To  P‘ 

expidU  par  M 

and  addressed  to  M 



( 

el  adressé  d M 

ÄÄÄ  ""  duly  delivered 

, 19.^^ 


Poftmark  of  Ike  office  of  destination 
Timbre  du  bureau  destinataire 


SIGNATURE  i 


of  the  addressee: 

du  destinataire: 


of  the  agent  ßtf  the  office  of  destination 

dejfetg&rii  du  bureau  destinataire 


j ^ Suisse 

‘ "‘*3'', •*"?•/  *>*  ■‘•«“•«Hon»  of  the  country  of  de.tin.tion  «.  provide,  by 

Cet  avis  doU  etre  signi  par  U destinataire,  ou,  si  les  reglements  du  pays  de  destination  le  comportent,  par  C agent  du  bureau  destinataire 

d ^**7*  of  the  ofAce  of  destination,  and  returned  by  the  first  mail  direct  to  the  sender. 

et  renvoyé  par  le  premier  courrxer  dxrectement  d VexpédUeur. 

* U.  S.  GOVERNMENT  PRINTINS  OFFICE  6~11054  ' 


1 


A JE/Ot  877 

SCHWEIZERISCHE  KREDITANSTALT 
CRÉDIT  SUISSE 
ZÜRICH 


Zurich,  19th  July  1945 


Telegramm-Adresse!  KREDIT 
Adresse  télégraphique:  CRÉDIT 


Mr.  Erich  O.  Grunabaun 
120,  Broadway 


Gantlaman, 

V/e  bag  to  acknowledge  receipt  of  your  letter  dated 
5th,  1945,  from  which  we  duly  nota,  under  usual  reserve 
your  stop  order  against: 

6 bonds  2^%  Anatolische  Eisenbahn-Gesellschaft 

Serie  I,  Ko.  18*485;  ä Sw.Fcs.  2,500.-, 

Serie  II,  Nos.  48*791,  48*854,  48*954,. 

48*956,  65*198,-^  Sw.Fcs.  500.-, 

of  which  we  inforiaed  all  our  branches. 


Our  expenses  in  this  connection  are  of 


and  we  would  ask  you  to  pay  this  amount  to  our  New  York  Agency 
^^0,  Pine  Street,  New  York,  for  our  account. 

V/e  remain.  Gentleman, 

Yours  vary  truly, 
CREDIT  SUISSE 


Original  by  ordinary  mail 
Duolloate  by  air  mail. 


Form  380«  (Rev.  Dec.  1944) 


Receipt  for  RegKfe/ed  Article  Ik  24176 

Resi.tered  Qifice  indicated  In  tha 

Fee  paid  . e^nls  CJnsx  ~~  ««w*  A 


(POSTMARK  OF 


Class  postage 

Declared  value  Surcharge  paid,  $..„-.^^2 


Return  Receipt  fei  ...I Spl.  Del’y  fee  ..  L 

Delivery  rcslrictcii  to  Addressee:  • * 


'UI 


XJ 


in  person , or  order  -.a.l 

Aeceiiting  employee  will  phiÄlds  initials  in 
indicating  restricted  delivery. 


A-l—  J^e  paid 


1*Hd 


POSTMASTER,  per 


Thf  RcQcier  uliould  write  thr  name  of  the  r< 
and  Ruhriiit  thla  receipt  in  onse  of  inciuiry  or 
Reffielry  Fees  and  Indemnity.— 1 
exeeediniC  S6,  up  to  $1.35 for  indemnity  not/ 
without  iatrioHiv  value  and  for  wbirb  iu«l«* 


on  back  hereof  a«  an  rdentifioation. 

>ll■■tll lou  lor  indemnity. 

1 ■ cente  for  indemnity  not 

-ediua  at.4¥M),  The  fee  on  domeetie  reciatered  matter 
not  pai^  M 20  uenta.  Conault  poatmaater  aa  to 


.K  '"r“®  wnirn  iu«h*att»*y  i8  not  paih  m 20  centa  Conault  o<Mtmmat*r  ..  ^ 

P.rÄ«  fof  ItoVilnorlrir“ “-r  O 

I»«  «'«d  * ou.  r.ar  (C.  O.  D.  .ix  inoBthxl^m  dat. 


'S'rRtO'  - 

MAILING  OFFICE) 


u.  $.  GOveaNMCNT  aaip^NC  orrics  10— 2U3Ü&-1 


I 


July  5,  1945 

Credlet  Swiss 
!«èin  Office 
Zurich,  Switzerland 

Dear  Sirs: 

I a»  writing  to  you  as  paying  agent  for  the 
Anatollsche  Eisenbahn  Oesellschaft.  My  wife,  Mrs* 

Gabriele  Grunebaum,  bought  a few  years  ago  Swiss 
francs  5,000  obligations  of  Anatollsche  Eisen- 

bahn Gesellschaft  of  1S93,  bearing  the  following  num- 
bers: 

Series  I B,  18485  - 1/2500 

Series. II  D,  48791,  48854,  48954,  48956, 

65198  - 5/500 

These  securities  were  deposited  prior  to  my 
leaving  Gerro'^ny  with  the  firm  of  Simon  Hlrschland, 

Hamburg,  from  ah Ich  I have  an  extract  of  the  account 
^rom  October  15,  1938,  three  days  before  my  departure 
from  Gcirmsny  on  October  19,  1938,  and  also  a list  of  the 
numbers  ss  given  above.  - ^ 

No  communication  has  been  exchanged  since  then 
with  Oermsny.  Unfortunately,  the  list  o^  these  numbers 
«as  mislaid  and  only  came  to  hand  after  postal  communl- 
cotlon  between  this  country  end  Switzerland  had  been 
Interrupted,  so  that  only  now  am  I in  a position  to 
communicate  with  you. 

I wish  to  serve  notice  that  these  securities  have 
not  been  disposed  of  with  my  or  Mrs,  Grunebaum*s  knowledge 
or  consent  and  consequently  no  change  of  o'vnershlp  of 
these  securities  should  be  recognized.  I,  therefore, 
shall  be  very  much  obliged  to  you  if  you  can  assist  me 
In  blocking  these  securities  In  such  a way  that  my  wife 
can  retain  her  title  thereto. 

An  acknowledgment'  of  this  letter  will  be  greatly 
appreciated. 

Yours  very  truly. 


®X)G:ras 
Air  Mail 

Registered 


-idiäni 


July  5,  1945 


Credlet  Swiss 
Main  Office 
Zurich,  Switzerland 

Dear  Sirs: 

P&ylng  agent  for  the 

Anatollsche  Eisenbahn  Gesellschaft.  ¥y  wife,  Mrs. 
Gabriele  bought  a few  years  ago  Swiss 

francs  5,000  obligations  of  Anatollsche  Elsen- 

^^jj^^°®sellschaft  of  189S,  bearing  the  following  num- 

Serles  I B,  18485  * 1/2500 
Series  II  D,  48791,  48854,  48954,  48956, 
65198  " 5/500 

piese  securities  were  deposited  prior  to  my 
leaving  Germany  with  the  firm  of  Simon  Hlrschland, 

Hamburg,  from  which  I have  an  extract  of  the  account 
from  October  15,  19S8,  three  days  before  my  departure 
from  Germany  on  October  18,  1938,  and  also  a list  of  the 
numbers  as  given  above. 

. . . _ communication  has  been  exchanged  since  then 
with  OerniMy,  Dh  for  tuna  t*»ly,  the  list  of  these  numbers 
was  mislaid  and  only  came  to  hand  after  postal  communi- 
cation bcwween  this  country  and  Switzerland  had  been 
interrupted,  so  that  only  now  am  I In  a position  to 
con.munlcate  with  you. 

V serve  notice  that  these  securities  have 

not  been  disposed  of  with  my  or  Mrs.  Grunebaum»s  knowledge 
r consent  and  consequently  no  change  of  ownership  of 
these  securities  should  be  recognized.  I,  therefore, 
shall  be  very  much  obliged  to  you  If  you  can  assist  me 
in  blocking  these  securities  In  such  a way  that  my  wife 
can  retain  her  title  thereto.  ye 

An  acknowledgment  of  this  letter  will  be  greatly 
appreciated.  ^ ^ 

Yours  very  truly. 


FOG :ras 
Air  Mall 

Registered 


C 2 a-c  S SS  5000  FS 


Simon  Hirschland 


Hamburg  I,  den  20.  Juni  1938 


BANKOESCHÄKT 


FURTSUHI.IE8SPAOU  870 


Frau  Gabriele  Grünebaum, 

H a m b u r g. 


Ich  teile  Ihnen  mit,  daß  ich  Sie  für  getrennte  Zins-  bzw.  Dividendenscheine  laut  nachstehender  Aufstellung  unter  dem 

üblichen  Vorbehalt  auf  Reichsmark-  Konto  arkwwnöHbm  Herrn  Erich  Otto  und/oder  Frau  Gabriele 

Griinebaum  erkannt  habe. 


Nominal  j 

bzw.  Stück  i 


Wertpapier 


Bruttobetrag  Steuerabzug  I Nettobetrag  i Wert 

RM  RM  RM 


iRM  3.000.—*-  I . G. Farbenindustrie  Aktien' 


I Ijo  Bardividende  für  1937 
I 1°/^  Anleihestock 


210.— 


21 RM  189.—'  20.6.  . 


/ / 

HocharjllOTngsvoll 
STTVLDN  RIKS^WLANl) 


E 17  a-c  8 35  2000  FS 


SI3ION  HIKSCHLAND 

BANKGESCHÄFT 


Hamburg  I.  -.n  • 1938 


POSTSOHIylESSFAOH  876 


Herrn  Erich  Otto  und/oder 
® Grüne  b aum , 

Hamburg. 

Ihrem  gefl.  Aufträge  vom  ^ zufolge  vergütete  ich 

RM  '^^*99.9*~~‘  an  Hinr ich  Donner  Hamburg 

für  Rechnung  Frau.  Gabxle2,e  ..,Gr.üne.haum,....Hambur  

an &®»-ä.as..,,..de.r  ..Zua.ag.e.  ..d.e..3  ._  0ip,  H,amburg( 

fur  Rechnung  11.10.1938  It.  Msijiem  Sciirciben  vom  11.10.36 


30.000.— 


für  Rechnung 


^ ^ - Q * wofür  ich  Sie  auf  l.f  .d.  RM  . Konto  belastet  habe. 


Hochachtun^voll 

[ON  HTtLSCHLAND 


C 6 a— c 11  37  6000  TW 


Simon  Hikschland 

BANKGESCHÄFT 


Hamburg  i.  den 

POSTSOHX.I1ISSPAOH  876 


11. Oktober  1938 


Herrn  Erich  Otto  lind/oder 
Frau  Gabriele  Grüne bäum, 

Hamburg. 


Ihrem  gefl.  Aufträge  vom  • zufolge  vergütete  ich 

RM  an  Donner,  Hamburg 

fur  Rechnung  Fr.au.  .Gab.r. 1.0.16.. ...Gr.ünebaum,.... Hamburg 
an &e.m.ä.e.a.....d.e.r....Zu.s..ag.e....d.e..s...OlP..  H.amburgCD.ey  . -St  el.le.). 


RM 


RM 


fUr  Rechnung 


vom  11.10.1938  It . juäeineiu.  Sciireiten  vom  11.10.3^ 


an  

fUr  Rechnung 


RM 

RM 


30.000.— 


RM 


?.9  *.P.9P  * . . Wert  ^ * j-Q  * 3 Q , wofür  ich  Sie  auf  l.f  .d  . RM  • Kon^  belastet  habe. 


Hochachtunpavolf 
ON  arR8CH|;,ANDx 

- ^ ^ iCT: '' 

u * 


C 6 a— c 11  37  6000  TW 


V 


i 


June  15,  1949 


Central  Jlaites  fiegistry 
Property  Control 
136  H«Qa  C«C#G*.  (B«S«  } 
B.A*0»R*  5 


Gentlsoem 

With  reference  to  your  inquixy  (Fora  C.C,8)  dated  Jferch  4,1949, 
a?  infona  you  that  two  of  the  pai*tners  of  the  former  firm 
of  Simon  Hirechland,  Bsaen/Hauaburg  are  still  on  a business  trip. 

I will  revert  to  this  matter  i'aaediately  after  their  return. 

lours  very  truly. 


Erich  0.  Orunebaum 


ay  registered  air  mail 


Erich  O*  Qrunebaum 
120  Broadway 
New  York  5»  N«X» 


9.  Rii  1949 


Herrn  Kurt  H.  Grunebaua 
o/o  Burkhardt  Ät  Co» 
Ltnienalle«  7/9 
Essen,  Deutschland. 


Lieber  Kurt: 


Kinliacnnd  ioh  Dir  Abschrift  d»r  Fragen,  die  ln  ein«  i^n 

^gsbti.'en  i»»  Zentralaates  fuer  »eraoegeneye^tung,  {2to)^ 

Mendorf  enthalten  sind.  Dieser  Fragebogen  ist  vo»  4.  Meers  d.J. 
und  an  mich  adressiert» 

Ich  oersoenlich  hatte  die  Antworten  schon  so  ausgefueUt,  dws  wir 
Beide  una  de  mit  5%  einsetten»  Ich  hatte  Dich  neulich  gefragt. 

Du  Ireeniwclche  andern  Akten  in  dieser  Angelegenheit  bei  Dir  haat, 

ÏJn  tPh  mSLh^cht  wusste,  ob  wir  nur  eine  gemeinsame  Anmeldung 
n^^bt  hs^a.’oder  ob  Jeder  der  sni.rn  Partner  a^h 
^rlo»ajioh  aiAeldet  hat.  Mie  ich  Dir  ln  dieser  3aohe  n«aich  sot^n 
Seschriebon  habe,  war  Harff  der  MÜnung,  dass  wir  nur  eine  geaeiM«iie 
” A^liun«  abeesandt  haben,  und  er  raoeohte  auch  nur  sehr  ungern  0^*^ 

ko«™te.  Die  einsigsten  KoapUtotionei^die  ich 

r u «nr!  darueber  war^n  wir  uns  da  schon  immer  im  Klaren»  ruer  die 
4^*0.Hirschland  koennten  doch  die 

aber  ich  wollte  Dir  die  Bedenken  von  Harff  originaliter 
Siehst  Du  irgendeine  Moeglichkeit,  da  herum  au  ko-mmen  uni  ^15!^ 

etS  Mo^iSSeit  oder  Gelegenheit,  mit  den  Leuten  au  sprechen?  Jeden- 
falls iasB  mich  Deine  Entscheidung  wissen, 

Horzlichst  Dein 


Anlage» 


/ 


Abschrift. 


Fragen» 

Betr.t  Anteile  der  Herren  Erich  0.  Öïunebaua  uni  Kurt  H.  Qrunebaua 
als  Partner  der  Sioon  Hirsc'nland  Bank»  Ssaen/Haiuburg 

a)  Welche  aufgefuehrten  Aktien  und  Wertpapiere  sind  noch  heute 
innerhalb  der  Brit.  2tone  effektiv  greifbar? 

(Stueckverzeiclinis  mit  Angabe  des  Wertes  uni  der 

Anschrift  des  jeweiligen  heutigen  Beaitsers) 

b)  Welchc'n  Anteil  hat  Herr  Brich  0.  Grunebau*  an  diesen  Aktien, 
bezw.  welche  dieder  Aktien  gehoerton  Brich  0.  G.  ? 

c)  Welchen  Anteil  hatte  Herr  Kurt  Grunebaum  an  diesen  Aktien, 
bezw.  welche  dieser  Aktion  gehoerten  Herrn  Kurt  H.  Q/? 

d)  Sie  Vierden  gebeten  - falls  noch  nicht  geschehen  « fuer  jeden 
der  drei  uebrigen  Teilhaber  Hirschlanl  uni  Harff  gesoniert« 
Anmeldungen  auf  Vordruck  IGAF/C  3fach  hierher  gelangen  zu 
lassen. 


(Den  anliegenden  Vordruck  MOAF/C  bitte  ic^  mir  wieder  auruecksu- 
senden) 


File  No. 
Aktenzeichen 


..c/3533.. 


This  reference  must  be  quoted 
in  all  communications. 

Dieses  Aktenzeichen  ist  in  jedem 
Schriftwechsel  anzugeben. 

Herrn 

Erich  Otto  Grunebaian 

11  Cot  sw  old  V'ay 
Scarsdeile«  New  York 


Central  Claims  Registry 
Property  Control 
186  H.Q.  C.C.G.  (B.E.) 
B.A.O.R.  5 


Das  Zentralamt 
für  Vermögensverwaltung 
(20a)  Bad  Nenndorf 


4,  Mé!rz  1^9  , 


With  further  reference  to  the 

Claim 

Bezugnehmend  auf  Ihre/n 

^ Antrag 

made  by  you  under  date you  are  hereby 

vom 15..,12..48 werden  Sie  hiermit 


required  to  supply,  without  delay,  the  following  information, 
gebeten,  unverzüglich  folgende  Angaben  zu  machen. 

Ï.A. 


Questions:  / 

Fragen: 

Betr.  Anteile  der  Herren  Erich  0.  Grunebaum  und  Kurt  H.  Grunebaum 
als  Partner  der  Simon  Hirschland  Bank,  Essen/Hamburg 

a)  ’Afelche  der  au-: geflirrten  Aktien  und 

Wertpapiere  sind  noch  heute  innerhalb  der 
Brit, Zone  effektiv  greifbar? 

(Stueckverzeichnis  mit  Angabe  des  Wertes  und 
der  Anschrift  des  jeweiligen  heutigen  esitzers) 


Answers: 

Antworten: 


b)  Welchen  Anteil  hat  Herr  Erich  0.  Grunebaum 
an  diesen  Aktien,  bezw,  welche  dieser  Aktien 
gehoerten  Herrn  Erich  0.  G, 


c)  ’.%lchen  Anteil  hatte  ^rr  Kurt  H.  Gimnebaum 
an  diesen  Aktien,  bezv/.  welche  dieser  Aktien 
gehoerten  Herrn  Kurt  H.G.  * 

d) /  Sie  werden  gebeten  - falls  noch  nicht  geschahen 

faer  jeden  der  3 uebrigen  Teilhaber  Hirschland 
und  Harff  gesondei'te  Anmeldungen  auf  Vordruck 
MGAE/G  3fa-ch  hierher  gelangen  zu  lassen. 


Anlagen 


Form  C.C.  8 
Formular  C.C.  8 


Signed 

Unterschrift 


1 


ON  HIS  MAJESTY’S  SERVICE  y, 

FASTEN  Envelope  by  gumming  this  label  across  Flap.  I 

OPEN  by  cutting  Label  insteod  of  tearing  Envelope.  \ 


Erich  Otto  Gru.  nebaum  3 )ffi] 

11  Ootawold  V/ay  5' 


11  Ootawold  V/ay 
Scaradale  - Nsw  York 


PSSlFIQlG24(iA/ 14, 000, 000/9-47 


-dnen  bv  cirttinr  the  libel. 


TTT-m  111 


Re-use  by  affixine  fresh  label.  lji>  ni^  iVJLajrL;^  i i y rv^i:. 


yk'  ’ 
> ■ 


CENTI^Ar  f - MMS  REGISTRY 


■■'■f  f’ROL 


>i.  C.(  C’i.  (EE) 

4.B..A.Ü.R,  5. 


linnilj 


A.  r.  wio7a 


WAR  ECONOMY 


Address  : — 

Uï-s  * 

Gabriele  Grunebaum 
11  Cot 3 wold  Way 


Scar 3 dale  - New  York 


I 


Erich  Otto  Grunebaum  11  Cotswold  Way,  Scarsdale,H.Y 

April  28,  194  9 


Central  Claim  Registry 
Property  Control 
186  H.  Q. , C.C.G.  (B.E. ) 

B«A.O.R.  5 

Das  Zentralamt  fuer  Vermoegensverwaltung  j 

(20  a)  Bad  Nenndorf 
Ge  rmany 

Ref.  C/3g68 
Eva  Irene  Grunebaum 

As  the  American  law  does  not  allow  minors  to  give 
a power  of  attorney,  I assume  that  the  attached  duly  signed 
attestation  will  serve  tia  purpose. 


Erich  Otto  Gruafibaum 


^i.nsvver  to  a)  /.*o  befin^’en  sich  die  von  Ihnen  geraeldeten 

Aktien  und  Vert  paniere  heur,  e effektiv  greifbar? 
(Arignbe  der  Anschriften  1er  heutigen  Inhaber) 

Unknown 


I 


I,  the  undersi.rrned  Erich  Otto  Grunebaum,  residing 
at  11  Cotswold  Way,  Scrasdale,  New  York,  am  the  father  of 
Eva  Irene  Grunebaum,  born  September  17,  1937,  By  virtue 
of  having  parental  power  over  lay  said  minor  daughter  I ara 
empowered  by  law  to  act  on  her  behalf. 

— 

Subscribed  and  sworn  to  before  i 

me  this  twentyeighth  day  of 

hiinired  and  fourtynine. 


Aktnezeichen  C/3557 


Das  Zentral  amt  fuer  Verrnoegensverwaltunp 
(20a)  Bad  Nenndorf  ^ 


1.  Aaerz  1949 

Vermoe  en  Ernst  Michael  Gruenebai 


a)  Wo  befinden  sich  die  von  Ihnen  gemeldeten 

Aktien  und  ..'ertpapi  ere  heute  Effektiv  greiifbar? 


iDswer 


upapiere  neute  Edfektiv  greiifbar?  Unknown 

(Angabe  der  Anschriften  der  heutigen  Inhaber)  Unknown 

List  of  numbers  ajjjached 


Oigned 

for  Ernst  Michael  Grunebaum 
Erich  Otto  Grunebaum 


Ernat  Michael  Grime baum 


Securities  List  of  numbers 


Hfl.  300.00  Handel-  en  Industrie  Mii . "Bogota”  Anteile 

Numbers  25857-8-9  - 3/100^00 

Hil.  2000.00  Algemeene  Kunstzijde  Unie  N.V.  Aktien 

Numbers  42652,  31817  - 2/1000.00 

RM  1200.00  "Eintracht  Braunkohle  & Briketfabrik  Aktien 

Numbers  5057,  6376  - 2/600.00 

RM  2000.00  Gutehoffnungshuette  Aktien 

Numbers  unknown 


■X 


Aktenzeichen  C/3544 

iJas  Zentrelamt  fuer  Vermoe^^ensverwaltung 
(2ua)  Bad  Nenndorf 


4 . Maerz  1949 


a)  V/elcheder  aa^  gefuehrten  Aktien  und  *Vertpapiere 
sind  heute  noch  innerhalb  der  Erit.^Zone  greifbar? 


Answer: 


U nkmnwn 


( Stuecke ve rze ichnis  mit  Angabe  des  Wertes 
und  der  jeweiligen  Anschrift  des  heutigen 
Besitzers  ) 


List  of  numbers  attached 


Unknown 


Signed  Gabriele  Grunebaum 


7 


Mrs.  Gabriele  Grüne bauiji 


Securities  List  of  numbers 


£ 200.-.-  5^  Chinese  Tientsin- Pukow  Eisenbahn  Anleihe  von  1908  (altgelost 
Number  18478  - 1/lüO  gelost  pe*  April  1,  19 19 

" 5393  - 1/lOü  gelost  per  April  1,  19?>2 

sfrs  2500.00  Continentale  Linoleum  Union^lèSA-^?  Aktien 

Number  36339/45,  36606/10,  108967/70,  124778/81  - 20/125.— 

RM  3000.00  J.  G.  Parbenindustrie  Aktien 

Number  A 542640,  556501,  133640  - 3/1000 

RM  2000.00  Aktienbrauerei  zum  Loewenbraeu  in  Muenchen  Aktien 
Number  7082/83  - 2/500. — 

’•  9747/48  - 2/400.— 

" 9925,  11976  - 2/100.— 

Stueck  1 ( EM  1000. — ) Aachener  & Muenchener  Peuerversicherungs  Amtien 

(lautend  auf  Kurt  Hermann  Grunebaum,  50^  Einzahlung 
Niuf.ber  1268  - 1/1000 

Stueck  2 (RM  2000. — ) (lautend  auf  Frau  Erich  Otto  Grunebaum,  Gabriele  geb, 

Neumaiiii,  30^  Einzahlung) 

Number  14202,  18022  - 2/1000 

RM  3000.00  Th.  Goldschmidt  Aktien 

Number  21593,  21635,  21668,  21669,  59131,  65799,  65800,  65801/2, 
68091,  68312,  70761,  70792,  70311,  77431  - 15/200 

RM  3000.00  Hoesch  - Koeln  - Neuessen  Aktien 

Number  136953  - 4--5-6-7  - 5/600 

RM  3600.00  Luebeck  - Buechener  Eisenbahn  Aktien 
Number  42715-6,  56345-6,  - 2/1200 

" 24993,  29305  - 2/600 

RM  3000.00  Manne s^annro ehren  Werke  Aktien 

Number  136342,  136344,  136495,  136498/9  - 5/600 

EM  2000.00  Hermann  Meyer  & Co.  Aktien 

Number  1527,  1528  - 2/1000 

RM  4500.00  Reichsbank  Anteile 

Number  2661861/70  - RM  1000. — 

" 14963-4-5-6,  55882-3-4-5,  55886-7-8-9-90-1-2-3-4-5-6-7, 

" 27824-5,  33254,  54733-4-5-6,  700552-3-4,  270824-5, 

” 676335-6-7,  - 35/100 

£ 200.-.-  Buenos  Aires  Province  Loan  of  1906 

9154-5,  94152,  94267,  38318,  62453,  86977,  108941-3  - 10/£20.-.. 

$ 1000.00  7^  cert.  Deutscher  Sparkassen  & Giroverband  Bonds  of  1926  per  1947 

Nuiaber  10561  - l/lOOO  + Certificate 

$ 4000.00  6i-5é  Freistaat  Preussen  Bonds  of  1926  per  1951 

Number  1060,  759,  6551,  12719  - 4/1000  + Certificate 

$ 700.00  35^  Konversionskasse  fuer  deutsche  Auslandsschulden  Bonds  of  1936 

per  1946 

Number  D 1145  - 1/500,  C 2180,  61827  - 2/100 

$ 125.00  39^  Teilgutscheine  zu  dergl.  Bonds , sinterest  from  July  1,  1937 

Number  B 102701  - 1/5  B 216221,  221070  - 2/10 

B 326696,  326711,  337460-1-2,  - 5/20 

Stueck  1 (£10.-.-)  Interimsscrips  Serie  II  for  due  coupons  of  5j6  Chinese- 

Tientsin-Pukow  Staatseisenbahn  Anleihe  o#  1908  No.l  - l/lO- 

Stueck  2 (£24.-.-)  Interimsscrips  Serie  I for  due  coupons  of  3^  Chinese 

Tientsin- Pukow  Staatseisenbahn  Anl.of  1908  No. 144,  145 

hfl.  4000.00  Handel-  en  Industrie  Mij.  "Bogota"  Anteile 

Number  25014-5,  25168-70,  28066-81,  35645-8  — 25/100 
" 25867-71,  26687-96  — 15/100 


I 


f':.. 


$ 


f 


Mrs.  Gabriele  Grunebaum 


r 


- 2 - 


sfrs.  5000.00 


RM  6000.00 


2,25/4,59^  Anatollische  Eisenbahn  Gesellschaft  konv. 

Obligationen  von  1889 

Serie  I No.  18’435  - sfrs . 2 , 500. 00 

Serie  II  Nos.  48*791,  48*654,  48*954,  48*956,  65*198  — 

Vsfrs  500.00 


RM  3000.00 


Zellstoff  Wildhof  Aktien 
Number  9014,  9015  - 2/1000.00 

50018-9-20-1-2-3-4-5-6-7  — 10/100. 00 


Ptas.  1000.00  Compania  Hispano  Americano  de  Electricidad  (Chade)  Aktien 

Serie  E 

270379  - 270388  — 10/100.00 


Mk  3000.00  (skr.2666  6/9)  3^  Schwedische  Staatsanleihe  von  1888 

Serie  B 308  - 1/2000.00  Serie  C 9069  - 1/1000.00 


In  addition  there  all  all  coupons  and  dividenin  on  the 
afore  aentionod  securities  as  listed  in  ay  olaia  of 
Oecombor  15,  194ti,  as  well  as 

itM535.50  oteuerfjut scheine  Serie  B per  41/43  — niaabera  unknown 
also  listed  in  my  claim  of  Dec.  15,  1943 


Rheinische  Stahlwerke  Aktien 
number  25037,  25070,  31076,  111153.  180931,  180932,  170111, 

209372  - 1/2500.00  ~ 7/500.00 


di- 


f- 


i.Jur, 


Aktenzeichen  C/3558 


i'cis  2entr alamt  fuei’  Ve rmoe aensvei'waltun^ 
(2üa)  Bad  Nenndorf 


1*  Maerz  1949 


re:  Erich  ü.  Grunebaiim 


^vnewei'  to  a)'vVo  befinden  sich  'ïie  von  Ihnen  gemel'^eten  Unknown 
Aktien  und  .ertpa giere  heutp  effpktiv  greifbar? 

( Angabe  der  Anschriftend  er  heutigen  Inhaber) 


Co'.veit  sich  die  Vernocgenswerte  heute  in  einer 


d e r 


lentr-' Ibanken  im  russ 


^ ^ -----  ^ ^ ^ ^ IV  iJl  o.  lU  X 'AU»  k 

oeKtor  Bei-lins  ^ bei  inden,  wird  Ihnen  anheimgestellt,  sich  unmittelbar  zu 
v/enden  an;  Joviet  Military  Administi'ation , Finance  Division,  Berlin. 


signed:  Erich  Otto  Grunebaum 


r 


-^1 


Aktenzeichen  C/!)5[^9 
Betr.  Vei 'Tioe^en  Agathe  Grunehaimi 


h'  s Zentralamt  fuer  Vermoegenaverv/altung 
( t OA ) Bad  Ae i nd o i“! . 


1. 


lïlaerz 


1949 


a)  Wo  befinden  sich  die  von  Ihnen  gemeldeten  ünkxiowm 

Aktien  und  Wertpapiere  heute  effektiv  greifbar? 

(Angabe  dei'  Anschriften  der  heutigen  Besitzer) 

(Jüweit  sich  die  Vermo egenswerte  heute  in  einer  der  Zentralbanken  in.  russ 
Sektor  Berlins  befinden,  //irc^  Ihnen  anheimgestellt,  sich  unmittelbar  zu 
wen'^en  an:  Soviet  Military  Administration,  Finance  Division,  Berlin 


There  is  no  certificate 
will.  Her  five  children: 


are  her  heirs. 


d)f  inheritance.  My  mother  did  not  leave  a 
Ludwig  H.  Grunebaum,  Scrasdale,  N.Y. 

Mrs.  Max  Weinberg  (Kaethe,  nee 

Erich  Otto  Grunebaum,  Scrasdale,  N.Y^* 

Kurt  Hermann  Grunebaum,  Harrison,  N.Y. 

Mrs.  Fritz  Hacheijburg, 

(Charlotte  nee  Grunebaum),  London,  England 


hr  ich  Otto  Grunebaum 


S 1 gned ; 


CENTRAT  CLAIMS 
PR{)P''1»TV  CO 


ON  HIS  MAJESTY’S  SERVICE 


FASTEN  Envelope  by  gumming  this  label  across  Flap 


OPEN  by  cutting  label  instead  of  teoring  Envelope, 


PSS(HQ|(i24(iA/14  000,000/9-47 


V 


blNlVX)  iVULbS: 


ON  HIS  MAJESTY’S  SERVICE' P 

fasten  Envelope  by  gumming  this  label 

rutting  Lobel  instead  of  lear.ng  Envelop^- 


Ol 


Mr*  Brio  Otto  Garunot«»» 
11  Ootanold  Way 

3ear*^'^*t 


rsfciurkwi'ïiK A / 1 4 OOO.000/9"47 


mgaf/c 

This  Form  should  be  completed  in  triplicate  and  forwarded  to  tho  Zentralamt 
fuer  Vermoegensverwaltung  (BRITISCHE  ZONE),  Bad  Nenndorf,  Land  Niedersachsen. 
Dieser  Vordruck  ist  in  dreifacher  Ausfertirjung  bei  dem  Zentralamt  fuor  Vermoegonsver- 
waltung  (Britische  Zone)  Bad  Nenndorf,  Land  Niodorsachsen, einzureichon. 

In  cases  whore  the  space  provided  is  insufficient,  a supplementary  page,  bearing  the 
number  of  the  paragraph  and  sub- paragraph,  should  bo  annexed. 

Reicht  der  vorgesehene  Raum  nicht  aus,  so  ist  ein  mit  der  Ziffer  des  betreffenden 
Absatzes  und  Unterabsataos  versehenes  Srgaenzungsblatt  beizufuogen. 

CLAIM  FOR  RESTITUTION  OF  PROPERTY  UHICH  FIAS  BEEN  SUBJECT  TO  TRANSFER  IN 
ACCORDANCE  IVÏTH  PAiUGRa. PH  1 OF  GSNERilL  ORDER  No . 10 

Antrag  auf  Rueckerstattung  von  Vermoogen,  das  unter  Aï'ükol  1 Absatz  1 der 

allgemeinen  Verfuegung  Nr,  10  faellt. 


(a)  Land 


t ■ 


Location  of  Property  / Oertliche  Lage  des  Vormoegens 


(b)  Kreis 


(c)  Gemeinde 


/ Vf*  < 


Description  of  Person  making  Claim  / Personalien  des  Antragstellers 

(a)  Surname  (in  Block  Capitals)  ff.  C/..H. 

Familienname  (in  grossen  Bio ckbuchstaben j * 

(b)  Christian  Nama(s)  f jo  ^ ^ -7  r 

Vorname  (n)  


( c ) Addre  s s..  ^.A  <A^- 

Anschrift  //  , ; i s 

(d)  Date  & Place  of  Birth L? jA Nationality 

Geburtsdatum  & Geburtsort  _ Staatsangehoorigkeit 

(f)  Employment  (g)  Identity  Card  No,. 

Aus wo is -Nummer 

(h)  If  not  dispossessed  owner, 

state  title  to  make  claim 

Angaben  ueber  die  Antrag sbo re chtigung , falls 
der  Antragsteller  nicht  der  Geschaodigte  ist. 


I.  DMOVABLE  PROPERTY  I.  UNBBFfSGLICHSS  VERMOEGEN 

(a)  Description  of  Property 

Naehere  Bezeichnung  dos  Vormoegens 

Estimated  value  at  date  of  deprivation 
Goschaotzter  Wort  am  Tage  dor  Wegnahme 

(b)  Location  of  Property 
Oertliche  Lage  dos  Veraoege  ns 

(c)  Registration  in  Grundbuch  or  other  Register 
Eintragung  im  Grundbuch  odor  einem  anderen  Register 

(d)  State  whether:-  Angaben  uebor  Folgendes; 

(i)  Confiscation  was  made  without  payment? 

1st  auf  Grund  dor  Wegnahme  Entschaedigung  geleistet? 

(ii)  Sold  under  duress? 

Fand  der  Verkauf  unter  Nootigung  statt? 

(iii)  If  the  latter,  what  payment  was  made? 

Welche  Gegenleistung  wurde  im  letzteren  Fall  gewaohrt? 

(e)  Name  and  present  address  of  person  to  whom  transfer  was  made  (if  known) 

Name  und  jetzige  Anschrift  dor  Person,  auf  die  das  Vermoegon  uebergegangen  ist 
(soweit  bekannt)  » 13  & 

I 

(f)  Name  and  present  address  of  present  owner  (if  known,  and  different  from  (0)) 

Name  und  jetzige  Anschrift  des  heutigen  Eigontuemers  (soweit  bekannt  und  verschiO' 
den  von  (0)  ) 

(g)  Any  other  relevant  details 
Sonstige  sachdienliche  Angaben 


II.  M0VA3IJ]]  PROPERTY 


BSVJEGLICHES  V3RMOSGSN 


(a)  Description  of  Property 

Naehere  Bezeichnung  des  Vermoegens 


/ 


Estimated  value  at  date  of  deprivation 
Goschaetzter  Wert  am  Tage  der  Wegnahme 


(b)  Location  of  Property 

Oertliche  lage  des  Vermoegens 


/■A 


(c)  Registration  (if  any) 

Etwaige  Eintragung  in  ein  oef fontliches 
Buch  oder  Register 

(d)  State  whether;-  Angaben  ueber  Folgendes; 

(i)  Confiscation  was  made  v/ithout  payment? 

Ist  auf  Grund  der  Wegnahme  Entschaedigung  geleistet? 

(ii)  Sold  under  duress? 

Fand  der  Verkauf  unter  Noetigung  statt? 

(iii)  If  the  latter,  what  payment  was  made? 

Welche  Gegenleistung  wurde  im  letzteren  Fall  gewaehrt? 


^ / Ws»' 


(e)  Name  and  present  address  of  person  or  persons  to  whom  transfer  was  made (if  known) 
Kamo  und  jetzige  Anschrift  dar  Person(en),  auf  die  das  Verraoegen  uebergegangen 
ist  (soweit  bekannt) 


(f)  Name  and  present  address  of  present  ovmer  (if  known  and  different  from  (e)  ) 
Name  und  jetzige  Anschrift  des  heutigen  Sigentuemers  (soweit  bekannt  und  ver- 
schieden von  (e)  ) 


(g)  Name  and  present  address  of  person  or  persons  who  may  have  knowledge  of  the  pres- 
ent whereabouts  of  property 

Name  und  jetzige  Anschrift  von  Personen,  die  von  dem  Verbleib  das  Vermoegens 
Kenntnis  haben  koennon 

/ ' 


(h)  Any  other  relevant  details 

Sonstige  sachdienliche  Angaben 


NOTE,  In  the  case  of  a claimant  resident  outside  Germany,  give  full  particulars  of 
the  person  inside  Germany  to  be  nominated  by  him  to  accept  service  of  legal  papers 
and  notices  on  h'ls  behalf  (if  no  such  person  is  nominated  by  the  claimant  an  Agent 
will  bo  appointed  by  the  Restitution  Authority  on  his  behalf). 

BEMERKUNG:  Falls  der  Antragsteller  im  Ausland  wohnt,  genaue  Bezeichnung  eines  in 
Deutschland  lebenden  Vertreters,  der  ermaechtigt  ist,  fuer  ihn  amtliche  Papiere  und 
I^itteilungen  in  Empfang  zu  notmen,  (Vïird  vom  Antragsteller  kein  Vertreter  benannt, 
so  bestellt  die  Wiedergutmachungsbehoerde  einen  solchen,) 



r.  j; 


l/We  certify  that  the  above  statement  is  true  according  to  my/our  knowledge  and  belief. 
Obige  Angaben  entsprechen  nach  meinem/unserem  besten  V/issen  und  Gewissen  den  Tatsachen, 

Signed Date 

Unterschrift  f Datum 


PSS  ( HQ ) 6 56  6A/2  SOli/lO  - 47 


Erich  Otto  Grunebaum 
Securities 


Ptaa,  1000* — Compania  Hispano  Americana  de  Electricidad  Aktien 

Serie  E 


hfl.  4000. — Algemeene  Kunstzijde  Unie  N.V.  Aktien 
I 1000.- 


4/75É  Hugo  Stinnes  Hotes  per  1940  -i-  deferred  Interest 
Certificate  ueber  t220. — per  1.  Juli  1940 


Plus  all  further  coupons  or  dividends  due  since 
October  1938  on  the  aforementioned  securities 


r ! 


mgaf/c 

This  Fora  should  be  completed  in  triplicate  and  forwarded  to  tho  Zentralamt 
fuor  Vermoegensverwaltung  (BRITISCIiE  ZONE),  Bad  Nenndorf,  Land  Niedersachsen. 

Dieser  Vordruck  ist  in  dreifacher  Ausfertigung  bei  dem  Zentralamt  fuer  Vermoegensver« 
waltung  (Britische  Zone)  Bad  Nenndorf,  Land  Niedorsachsen, einzureichon. 

In  cases  whore  tho  space  provided  is  insufficient,  a supplementary  page,  bearing  the 
number  of  the  paragraph  and  sub-paragraph,  should  bo  annexed. 

Reicht  dor  vorgesehene  Raum  nicht  aus,  so  ist  ein  mit  der  Ziffer  des  betreffenden 
Absatzes  und  Unterabsatzes  versehenes  Srgs-onzungsblatt  beizufuegen, 

CLAHI  FOR  RESTITUTION  OF  PROPERTY  V/’HICH  flAS  BtilEM  SUBJECT  TO  TRANSFER  IN 
ACCORDANCE  WITH  PARAGH^'.PH  1 OF  GENERAL  ORDER  No.  10 

Antrag  auf  Rueckorstattung  von  Vermoogon,  das  unter  Artikel  1 Absatz  1 der 

allgemeinen  Verfuegung  Nr,  10  faollt. 

Location  of  Property  / Oertliche  läge  des  Vormoegens 

(a)  Land  , (b)  Kreis  (c)  Gemeinde 

Description  of  Person  making  Claim  / Personalien  des  Antragstellers 

(a)  Surname  (in  Block  Capitals)  L .r;. 

Familienname  (in  grossen  Blockbuchstaben j ’ 

(b)  Christian  Name(s)  ' ’ 

vornamö\,n)  

(c)  Address  z'  ■■/;/'"/' V. ' 

Anschrift  ^ 

(d)  Date  & Place  of  Birth  (e)  Nationality 

Geburtsdatum  & Geburtsort  Staatsangehoorigkeit  ''  'fjt-' 

(f)  Employmont  -rrr^ (g)  Identity  Card  No, 

Aus weis -Nummer 

(h)  If  not  dispossessed  owner, 
state  title  to  make  claim 

Angaben  ueber  die  Antrag sbere chtigung , falls 
der  Antragsteller  nicht  der  -Ge schaodigte  ist. 

I.  IIvlI.iOVABLE  PROPERTY  I,  UNBS^n<:ai,ICHES  VERMOEGBN 

(a)  Description  of  Property 

Naehore  Bezeichnung  des  Veraoegens 

Estimated  value  at  dato  of  deprivation 
Goschaotzter  Wert  am  Tage  der  Wegnahme 

(b)  Location  of  Property 
Oertliche  Lago  des  Vermoegens 

(c)  Registration  in  Grundbuch  or  other  Register 
Eintragung  im  Grundbuch  oder  einem  anderen  Register 

(d)  State  whether;-  Angaben  ueber  Folgendes: 

(i)  Confiscation  was  made  without  payment? 

Ist  auf  Grund  der  Wegnahme  Entschaedigung  geleistet? 

(ii)  Sold  under  duress? 

Pand  der  Verkauf  unter  Nootigung  statt? 

(iii)  If  the  latter,  what  payment  was  made? 

Welche  Gegenleistung  wurde  im  letzteren  Fall  gewaohrt? 

(0)  Name  and  present  address  of  person  to  whom  transfer  -was  made  (if  known) 

Name  und  jetzige  Anschrift  dor  Person,  auf  die  das  Vermoegen  uebergepangen  ist 
(soweit  bekannt) 


/ ,, 

(0)  Nationality : 

Staatsangehoorigkeit 

(g)  Identity  Card  No, 

Aus we is -Nummer 


(f)  Name  and  present  address  of  present  owner  (if  known,  and  different  from  (0)) 

Name  und  jetzige  Anschrift  des  heutigen  Eigontuemers  (soweit  bekannt  und  verschie- 
den von  (0)  ) 


(g)  Any  other  relevant  details 

Sonstige  sachdienliche  Angaben 


II,  MOVABLE]  PROPERTY  - 


BSEGLICHES  VERMOSGEN 


(a)  Description  of  Property 

Naehere  Bezeichnung  des  Vermoogens 


i 


Estimated  value  at  date  of  deprivation 
Geschaetztar  Wert  am  Tage  der  ï/egnahme 


(b)  Location  of  Property 

Oertliche  I^ge  des  Vermoogens 


. 


V 


(c)  Registration  (if  any) 

Etwaige  Eintragung  in  ein  oef fentliches 
Buch  oder  Register 


A 

) 


(d)  State  whether;-  Angaben  uebor  Folgendes; 

(i)  Confiscation  was  made  without  payment? 

Ist  auf  Grund  der  I'/egnahme  Entscbaedigung  geleistet? 

(ii)  Sold  under  duress? 

Fand  der  Verkauf  unter  Noetigung  statt? 

(iii)  If  the  latter,  what  payment  was  made? 

Welche  Gegenleistung  v/urde  im  letzteren  Fall  gewaahrt? 


(e)  Name  and  present  address  of  person  or  persons  to  whom  transfer  was  made (if  known) 
Name  uftd  jetzige  Anscnrift  dor  Person(en),  auf  die  das  Verraoegen  uebergegangen 
ist  (soweit  bekannt) 


(f)  Name  and  present  address  of  present  owner  (if  known  and  different  from  (e)  ) 
Name  und  jetzige  Anschrift  des  heutigen  Eigentuemers  (soweit  bekannt  und  ver- 
schieden von  (e ) ) 


(g)  Name  and  present  address  of  person  or  persons  who  may  have  knowledge  of  the  pres- 
ent whereabouts  of  property 

Name  und  jetzige  Anschrift  von  Personen,  die  von  dem  Verbleib  dos  Vermoogens 
Kenntnis  haben  koennen  ^ 


(h)  Any  other  relevant  details 

Sonstige  sachdienliche  Angaben 


NOTE.  In  the  case  of  a claimant  resident  outside  Germany,  give  full  particulars  of 
the  person  inside  Germany  to  be  nominated  by  him  to  accept  service  of  legal  papers 
and  notices  on  his  behalf  (if  no  such  person  is  nominated  by  the  claimant  an  Agent 
will  be  appointed  by  the  Restitution  Authority  on  his  behalf). 

BEMiijRKUNG:  Falls  der  Antragsteller  im  Ausland  wohnt,  genaue  Bozeichnimg  eines  in 
Deutschland  lebenden  Vertreters,  der  ermaechtigt  ist,  fuer  ihn  amtliche  Papiere  und 
Mitteilungen  in  Empfang  zu  neb-men.  (Wird  vom  Antragsteller  kein  Vertreter  benannt, 
so  bestellt  die  V/iedergutraachungsbehoerde  einen  solchen,) 


l/We  certify  that  the  above  statement  is  true  according  to  my/our  knowledge  and  belief, 
Obige  Angaben  entsprechen  nach  raeinem/unserom  besten  Wissen  und  Gewissen  den  Tatsachen, 


Signed. 

Unterschrift 


Da  te 

Datum 


Ä-; 


: e Ci  f 


PSS(HQ)6566A/2S0E/10-47 


{ 


Ernst  Michael  Grunebaum 


hfl.  2000. — Algemeene  Kunstzijde  Unie  N.V.  Aktien 


RM  1200 


Eintracht 


Braunkohle  & ßriketfabrik  Aktien 


hfl.  500. — Handel-en  Industrie  Mij.  "Bogota”  Anteile 
RM  2000. — Gutehoffnungshuette  Aktien 


Plus  all  further  dividends  due  since 
October  1938  on  tht,  afore  mentioned 
securities. 


/ 


mgaf/c 

This  Form  should  be  completed  in  triplicate  and  forwarded  to  the  Zentralamt 
fuor  Vermoegensverwaltung  (BRITISCHE  ZONE),  Bad  Nenndorf,  Land  Niedersachsen. 
Dieser  Vordruck  ist  in  dreifacher  Ausfertigung  bei  dem  Zentralamt  fuer  Vermoegensver 
waltung  (Britische  Zone)  Rad  Nenndorf,  land  Niedersachsan,  einzureichon. 

In  cases  whore  the  space  provided  is  insufficient,  a supplementary  page,  bearing  the 
number  of  the  paragraph  and  sub-paragraph,  should  be  annexed. 

Reicht  der  vorgesehene  Raum  nicht  aus,  so  ist  ein  mit  der  Ziffer  des  betreffenden 
Absatzes  und  Untorabsatzes  versehenes  Ergaenzungsblatt  beizufuegen. 

CLAIM  FOR  RESTITUTION  OF  PROPERTY  WHICH  FIAS  BEEN  SUBJECT  TO  TRANSFER  IN 
ACCOflDANCE  WITH  PARAGRAPH  1 OF  GSNERilL  0PJ)ER  Ho.  10 

Antrag  auf  Kue eke r statt ung  von  Vermoegen,  das  unter  ^Artikel  1 Absatz  1 der 

allgemeinen  Verfuegung  Nr,  10  faellt. 


(a)  Land 


Location  of  Property  / Oertliche  läge  des  Vorraoegons 
T. (b)  Kreis 


\t)  Gemeinde ^ 


Description  of  Person  making  Claim  / Personalien  dos  Antragstellers 

(a)  Surname  (in  Block  Capitals) /rl 

Familienname  (in  grossen  Blockbuchstaben) 

(b)  Christian  Namo(s)  £>  / r y r'  ^ y ^ U A /U' 

Vorname  (n)  ^ ^ 


Axis  weis -Nummer 


(c) .  Address 

- Anschrift  ^ ^ - ^ ^ 

(d)  Date  & Place  of  Birth  Nationality. 

Geburtsdatum  & C^burtsort  ^ Staatsangehoerigkëit 

(f)  Employment  C- (g)  Identity  Card  No. 

Beruf  ' . „ 

(h)  If  not  dispossessed  owner, 
state  title  to  make  claim 

Angaben  ueber  die  Antrag sbore chtigung , falls 
der  Antragsteller  nicht  der  Ge schaodigte  ist:. 

I.  MiOVABLE  PROPERTY 
(a)  Description  of  Property 

Naehore  Bezeichnung  des  Vermoegens 

Estimated  value  at  dato  of  deprivation 
Geschaetzter  Wert  am  Tage  der  Wegnahme 


I.  UNBEWEGLICHES  VERMOEGEN 


(b)  Location  of  Property 

Oertliche  Lago  dos  Vermoegens 


(c)  Registration  in  Grundbuch  or  other  Register 
Eintragung  im  Grundbuch  oder  einem  anderen  Register  . 

(d)  State  whether:-  Angaben  ueber  Folgendes; 

(i ) Confiscation  was  made  without  payment? 

Ist  auf  Grund  der  Wegnahme  Entschaedigung  geleistet? 

(ii)  Sold  under  duress? 

Fand  der  Verkauf  unter  Nootigung  statt? 

(lli)  If  "the  latter,  what  payment  was  made? 

Welche  Gegenleistung  wurde  im  letzteren  Fall  gewaohrt? 

(e)  Name  and  present  address  of  person  to  whom  transfer  was  made  (if  known) 

Name  und  jetzige  Anschrift  dor  Person,  auf  die  das  Vermoegen  uebergepangen  ist 
(soweit  bekannt)  0 t.  & 


(f)  Name  and  present  address  of  present  owner  (if  known,  and  different  from  (e)) 

Name  und  jetzige  Anschrift  des  heutigen  Eigentuemers  (soweit  bekannt  und  verschie- 
den von  (0 ) ) 


(g)  Any  other  relevant  details 

Sonstige  sachdienliche  Angaben 


II.  MOVABLE  PROPERTY  ' 

(a)  Description  of  Property 

Naehere  Bezeichnung  des  Vermoegens  j.' 

^ a <1^  I / -A  j 

Estimated  value  at  date  of  deprivation 
Goschaetzter  '«iert  am  Tage  der  ï/egnaxime 


BSl/'GGLICtlES  VBRhOSGSN 


ƒ '.-r  c*- 


(b)  Location  of  Property 

Oertliche  lage  des  Vermoegens 


(c)  Registration  (if  any) 

Etwaige  Eintragung  in  ein  oef fentliches 
Buch  odor  Register 


i 


(d)  State  whether;-  Angaben  ueber  Folgendes; 

(i)  Confiscation  was  made  without  payment? 

1st  auf  Grund  der  r/egnaïmie  Sntscbaedigung  geleistet? 

(ii)  Sold  under  duress? 

Fand  der  Verkauf  unter  Noetigung  statt? 

(iii )  If  the  latter,  what  payment  was  made? 

Welche  Gegenleistung  vmrde  im  letzteren  Fall  gowaehrt? 


(e)  Nanjo  and  present  address  of  person  or  persons  to  whom  transfer  was  made(if  known) 
Lame  uhd  jetzige  Anschrift  der  Person(en),  auf  die  das  Vermoogen  uebergegangen 
ist  (soweit  bekannt) 


(f)  Name  and  present  address  of  present  owner  (if  known  and  different  from  (e)  ) 

Name  und  jetzige  Anschrift  des  heutigen  Eigontuemers  (soweit  bekannt  und  ver- 
schieden von  (e)  ) 


Cg)  Name  and  present  address  of  person  or  persons  who  may  have  knowledge  of  the  pres* 
ent  whereabouts  of  property 

Name  und  jetzige  Anschrift  von  Personen,  die  von  dem  Verbleib  dos  Vermoegens 
Kenntnis  haben  koennen  v 

^ ^ C . .*  t QP 

' - V' -C<.  C.  r X ' 

y / 

(h)  Any  other  relevant  details 

Sonstige  sachdienliche  Angaben 


NOTE,  In  the  case  Of  a claimant  resident  outside^  Germany,  give  full  particulars  of 
the  person  inside  Germany  to  be  nominate d'TphIm  to  accept  service  of  legal  papers 
and  notices  on  his  behalf  (if  no  such  person  is  nominated  by  the  claimant  an  Agent 
will  bo  appointed  by  the  Restitution  Authority  on  his  behalf), 

BEMERKUNG:  Falls  der  Antragsteller  im  Ausland  wohnt,  genaue  Bezeichnung  eines  in 
Deutschland  lebenden  Vertreters,  der  ermaachtigt  ist,  fuer  ihn  amtliche  Papiere  und 
Mitteilungen  in  Empfang  zu  noRmen,  (Wird  vom  Antragsteller  kein  Vertreter  benannt, 
so  bestellt  die  Wiedergutmachungsbehoerde  einen  solchen,) 

<■. t... -i. f 


l/We  certify  that  the  above  statement  is  true  according  to  my/our  knowledge  and  belief. 
Obige  Angaben  entsprechen  nach  meinem/unserora  besten  Wissen  und  Gewissen  den  Tatsachen, 

Signed Da  te 

Unterschrift  / ^ 


PSS  C HQ  ) 6566A/2  50^/10-47 


Mrs  .Gabriele  Grunebauis 
Securities 


\ 

Ptas 

K 

sfrs 

_■ 

RM 

RM 

.X 

RM 

V 

hfl. 

A — 

RM 

\ 

RM 

A ---v 

RM 

X 

RM 

RM 

X 

RM 

X • 

sfrs 

X. 

RM 

£ 

i 

£ 

X 


V 

A 


S tue ok  5 


1000.00 

2500.00 

3000.00 
3000.00 

3000.00 

4000.00 

3600.00 

2000.00 

3000.00 

3000.00 

6000.00 

4500.00 

5000.00 

2000.00 

200.-.- 

200.-.- 

1000.00 

105.00 

24.-.- 

10.-.- 

700.00 

125.00 

600.00 

60.00 


I 


£ 

£ 

$ 

t 

I 

t 


4000.00 
390.00 

3000.00 
56.22 
56.28 
56.22 

535.50 


P.uer-7erlBhcerunge  Aktien 

A“erioano  de  Eleotrloidad  Aktien  Seile  E 
Continentale  Linoleum  Union  konv.  Aktien 
I.G.  Parbenindustrle  Aktien 
Th.  Goldschmidt  Aktien 
Hoesch-Koeln-Neuessen  A.G.  Aktien 
^ndel  en  Industrie  Mij  "Bogota”  Anteile 
Luebeck-Buechener  Eisenbahn  Ges.  Aktien 
Hermann  Meyer  & Co.  Aktien 
Zellstoffabrik  Waldhof  Aktien 
Mannesmannroehren-Werke  Aktien 
Rheinische  Stahlwerke  Aktien 
Reichsbank  Anteile 

2,25/4,5^  Anat Ol.  Eisenbahn  Ges.  konv.  Obligationen  ¥.1889 
Serie  I/II  (-Mk.4080.  — ) ^ •‘•wxien  v.xooy 

Muenchener  Loewenbraeu  Aktien 

cv  Buenos  Aires  Loan  von  1906 

(altgelost Eisenbahn  Anleihe  v.1908 

^®^^8Che  Sparkassen  S:  Giroverband  Bonds  vonl926 

per  iy4 I 

Bonds^per^lJ?^^’^^  Deutsche  Sparkassen  & Giroverband 

Interimsscrips  Serie  I 
Interimsscrips  Serie  II 

3^  Konversionskasse  f. deutsche  Auslandsschulden  Bonds 
von  1936  per  1946  J/J  + 1/1/42 

li  Teije^tsoheine  per  1946  mit  Zinsen  ab  l.Juli  37 

35  dergl.  Bonds  - neue  Ausgabe  J/j  + 1/1/42 
3?t  dergl.  Teilgutscheine 

Coupons  per  1/1/40  bis  1.  Juli  1941  zu  t700.—  dergl. 

Coupons  per  l.Juli  1940  bis  1.  Juli  1941  zu  «300.— 

Bonds  per  1946  - neue  Ausgabe  - 
oj^  cert.  Freiatat  Preussen  Bonds  v.1926  per  1951 
Coupons  zu  dergl.  Bonde  per  1951 
39b  Schwedische  Staatsrentenanleihe  von  88 
Coupons  per  l.Okt.36  ) zu  sfrs.5000. — 2,25/4^?^ 

" " l.April,37)  Anatol.  Einsehbahn  Ges. 

” l.ükt.37  ) konv.  Obi.  von  89  I/II 
Steuergutscheine  Serie  B per  41/45 


Plus  all  further  coupons  or  dividends  due  since 
October  1938  on  the  afore  mentioned  securities. 


I 


II.  MOVABLE  PROPERTY 


BSVGGLIC^iES  VSRMOSGSN 


\ 


(a)  Description  of  Property 

Naehe re  Bezeichnung  des  Vermoegens  : 

Estimated  value  at  date  of  deprivation 
Goschaetzter  Wert  am  Tage  der  Wegnahme 

(b)  Location  of  Property  /f-  . \ 

Oertliche  Lage  des  Vormoegens 


(c)  Registration  (if  any) 

Etwaige  Eintragung  in  ein  oef fentliches 
Buch  oder  Register 

(d)  State  whether:-  Angaben  ueber  Folgendes; 

(i)  Confiscation  was  made  without  payment? 

Ist  auf  Grund  der  Wegnaïime  Entscbaedigung  geleistet? 

(ii)  Sold  under  duress? 

Fand  der  Verkauf  unter  Noetigung  statt? 

(iii )  If  the  latter^  what  payment  was  made? 

Welche  Gegenleistung  vmrde  im  letzteren  Fall  gewaehrt? 


/ >'? ' ■ f 


(e)  Name  and  present  address  of  person  or  persons  to  whom  transfer  was  made (if  known) 
Name  und  jetzige  Anschrift  der  Person(en),  auf  die  das  Verraoegen  ueborgegangen 
ist  (soweit  bekannt) 


(f)  Name  and  present  address  of  present  owner  (if  known  and  different  from  (e)  ) 
Name  und  jetzige  Anschrift  des  heutigen  Eigentuemers  (soweit  bekannt  und  ver- 
schieden von  (e)  ) 


(g)  Name  and  present  address  of  person  or  persons  who  may  have  knowledge  of  the  pres- 
ent whereabouts  of  property 

Name  und  jetzige  Anschrift  von  Personen,  die  von  dem  Verbleib  des  Vermoogens 
Kenntnis  haben  koennen 


(h)  Any  other  relevant  details 

Sonstige  sachdienliche  Angaben 


NOTE.  In  the  case  of  a claimant  resident  outside  Germany,  give  full  particulars  of 
the  person  inside  Germany  to  be  nominated' by  him  to  accept  service  of  legal  papers 
and  notices  on  his  behalf  (if  no  such  person  is  nominated  by  the  claimant  an  Agent 
will  bo  appointed  by  the  Restitution  Authority  on  his  behalf). 

BEMERKUNG:  Falls  der  Antragsteller  im  Ausland  wohnt,  genaue  Bezeichnung  eines  in 
Deutschland  lebenden  Vertreters,  der  ermaechtigt  ist,  fuer  ihn  amtliche  Papiere  und 
Mitteilungen  in  Empfang  zu  nolimen,  (Vifird  vom  Antragsteller  kein  Vertreter  benannt, 
so  bestellt  die  Wiedergutraachungsbehoerde  einen  solchen.) 


f 




h { . , 


l/We  certify  that  the  above  statement  is  true  according  to  my/our  knov/ledgo  and  belief. 
Obige  Angaben  entsprechen  nach  meinem/unserem  besten  Wissen  und  Gewissen  den  Tatsachen. 

Signed./^;2mh^':' : Date /.A.-. 

Unterschrift  riB-enm 


Datum 


PS  S ( HQ  ) 6 56  6a/2  50^/10  - 47 


-V 


mgaf/c 

This  Form  should  be  completed  in  triplicate  and  forwarded  to  the  Zentralamt 
fuor  Vermoe gens Verwaltung  (BRITISCME  ZONE),  Bad  Nenndorf,  Land  Niedersachsen, 
Dieser  Vordruck  ist  in  dreifacher  Ausfertigung  bei  dem  Zentralamt  fuor  Vermoegensver- 
waltung  (Britische  Zone)  Bad  Nenndorf,  Land  Niedersachsen,  einzureichon. 

In  cases  whore  the  space  provided  is  insufficient,  a supplementary  page,  bearing  the 
number  of  the  paragraph  and  sub- paragraph,  should  bo  annexed. 

Reicht  der  vorgesehene  Raum  nicht  aus,  so  ist  ein  mit  der  Ziffer  des  betreffenden 
Absatzes  und  Unterabsatzes  versehenes  Ejrgaonzungsblatt  beizufuegen. 


CUIkl  FOR  RESTITUTION  OF  PROPERTY  VJHICH  HAS  BSEN  SUBJECT  TO  TRANSFER  IN 
ACCORDANCE  WITH  1 OF  GENER;\L  ORDER  No . 10 


Antrag  auf  Rueckorstattung  von  Verraoogen,  das  unter  Ai"iikel  1 Absatz  1 der 

allgemeinen  Verfuegung  Nr,  10  faollt. 


Location  of  Property  / 
(a)  land  (^)  Ki'Qis 

Description  of  Person  making  Claim  / 

(a)  Surname  (in  Block  Capitals) 

Familionname  (in  grossen  Blockbuchstabon) 

(b)  Christian  Namo(s) i 

Vorname (n) 

( c ) Addre  s s 

Anschrift 

(d)  Date  & Place  of  

Geburtsdatum  & G(jburtsö'rt 

(f)  Employment  

Beruf 


Oertliche  Lago  des  Vorraoegons 
( c ) Gemoindoy 

Personalien  des  Antragstellers 







y 


.Ï. (o)  Nationality,,./..'^.';^..-:,*;^.,!, 
Staatsangohoorigkeit 

(g)  Identity  Card  No, 

Ausweis -Nummer 


(h)  If  not  dispossessed  owner, 

state  title  to  mako  claim 

Angaben  ueber  die  Antragsborochtigung , falls 
der  Antragsteller  nicht  der  Geschaodigte  isi;. 


I.  MAOVABLE  PROPERTY  I.  UNBB'^EGLICHSS  FERMOEGEN 

(a)  Description  of  Property 

Naehore  Bezeichnung  dos  Vormoogons 


Estimated  value  at  dato  of  deprivation 
Goschaetzter  Vi/ort  am  Tago  dor  Yi/egnahmo 


(b)  Location  of  Property 

Oertliche  Lago  des  Veraoegens 


(c)  Registration  in  Grundbuch  or  other  Register 
Eintragung  im  Grundbuch  odor  einem  anderen  Register 

(d)  State  whether:-  Angaben  uobor  Folgendes: 

(i)  Confiscation  was  made  without  payment? 

1st  auf  Grund  dor  Wegnahme  Entschaedigung  geleistet? 

(ii)  Sold  under  duress? 

Fand  der  Verkauf  unter  Nootigung  statt? 

(iii)  If  the  latter,  what  payment  was  made? 

Welche  Gegenleistung  wurde  im  letzteren  Fall  gewaohrt? 

(e ) Name  and  present  address  of  person  to  whom  transfer  was  made  (if  known) 

Name  und  jetzige  Anschrift  dor  Person,  auf  die  das  Vormoegen  uebergegangen  ist 
(soweit  bekannt) 


(f)  Name  and  present  address  of  present  owner  (if  known,  and  different  from  (e)) 

Name  und  jetzige  Anschrift  des  heutigen  Eigentuemers  (soweit  bekannt  und  verschie- 
den von  (e)  ) 


(g)  Any  other  relevant  details 

Sonstige  sachdienliche  Angaben 


V 


* ,/  ^ 

O Copy, 

t 

This  Form  should  be  completed  in  triplicote  end  for»arded  to  the  Zentr»lamt°^''^° 
fuer  Vermoegensvermltung  (BRITISCIE  ZONE),  Bad  Nenndorf,  Land  NiedersacLen. 

n:Lh:ryïL^%:ï:,-;ran^r:ih^!p\^:/ra^'h:“^o“^ 

AbsatL^unrUnter!?bo»t^'™  betreffenden 

ADsatzes  und  Untorabsatzos  versehonos  Ergaonzun^sblatt  beizufuogen. 

CUai  FOR  RESTITUTION  OF  PROPERTY  WHICH  HAS  BEEN  SUBJECT  TO  TRANSFER  IN 
ACCORDANCE  WITH  PARAGRii.PH  1 OF  GSMER^IL  ORDER  No.  10 

Antrag  auf  Rueckorstattung  von  Varmoogon,  das  unter  Artikel  1 Absatz  1 der 

allgemeinen  Verfuegung  Nr.  10  faellt. 

Property  / Oertlicho  lage  des  Vormoegens 

(b)  Krois  (c)  g^m^inde 

Description  of  Person  making  Claim  / Personalien  dos  Antragstellers 

(a)  Surname  (in  Block  Capitals)  EsMte...pf,.Dr,Gepr^  . 

amilionname  (in  g^-ossen  Blockbuchstaben)  Kurt  wiartin  Hir s'chländ) ® firm'-of 

(b)  Christian  Nam0(s)  Gustav  Harff  )Sinion  Hirsch - 

Vorname  (n)  -H-a-nd-y-'-S-sni: 

(c)  Address X2‘J..,Bi:ßadway,,iiopm,..214p.,,,,.Iiew5oi'!?**^  )Esseri/Han  buri 

/inscfir'irx  

(d)  Date  & Place  of  Birth 

Goburtsdatum  & Geburtsort Nationality 

/.t  „ - ^ Staatsangehoorigkeit 

(f)  Employment  / \ ...0 

Beruf  Identity  Card  No., 

/,  v . . Ausweis-Nummer 

Ch;  If  not  dispossessed  owner, 

state  title  to  make  claim  

Angaben  ueber  die  Antragsberochtigung , falls 
der  Antragsteller  nicht  der  Geschaedigte  ist. 

. . ^'^^-'^CVABIuE  PROPERTY  I.  UNBEWEGLICHES  VERMOEGBN 

(a)  Description  of  Property 

Naehore  Bezeichnung  des  Vormoegens 

Estimated  value  at  dato  of  deprivation 
Geschaotzter  Wort  am  Tage  der  Wegnahme 

(b)  Location  of  Property 
Oertliche  Lago  dos  Vernoogens 

(c)  Registration  in  Grundbuch  or  other  Register 
Eintragung  im  Grundbuch  oder  einem  andoren  Register 

(d)  State  whether:-  Angaben  usbor  Folgendes: 

(i )  Confiscation  was  made  without  payment? 

Ist  auf  Grund  der  Wognahmo  Entschaedigung  geleistet? 

(ii)  Sold  under  duress? 

Fand  der  Verkauf  unter  Nootigung  statt? 

I 

(iii)  If  the  latter,  what  payment  was  made? 

Welche  Gegenleistung  wurde  im  letzteren  Fall  gewaohrt?  ' 

(e)  Name  and  praaant  addreas  cf  parsen  te  »hem  transfer  «s  made  fif  knewn) 

(scL”  biS)  -f  dio  ans  Vermcogen  uebergegangen  ist 

(f)  Name  and  present  address  of  present  owner  (if  known,  and  different  from  feU 

dorvon  (0)  Anschrift  des  heutigen  Eigontuemers  (soweit  bekannt  und  verschie- 


(g)  Any  other  relevant  details 

Sonstige  sachdienliche  Angaben 


II.  MOVABLE  PROPERTY  ' BEVEGLICHES  V3RM02GSN 

(a)  Description  of  Property  Securities  as  per  atia  c^ed  list 

Naehere  Bezeichnung  des  Vermoegens 


Estimated  value  at  date  of  deprivation  ) 

Goschaotzter  '%rt  am  Tage  der  ï/egnaiime  ^ 

(b)  Location  of  Property  ^ 

Oertliche  Ie.go  des  Vermoegens  ' 

) 

(c)  Registration  (if  any)  «. 

Etwaige  Eintragung  in  ein  oef fontliches  ' 

Buch  oder  Register  ^ 

(d)  State  whether;-  Angaben  ueber  Folgendes;  n 

(i)  Confiscation  was  made  without  payment?  ' 

Ist  auf  Grund  der  T/egnaiane  Entscbaedigung  geleistet? 

(ii)  Sold  under  duress? 

Fand  der  Verkauf  unter  Noetigung  statt? 

(iii)  If  the  latter,  v/hat  payment  was  made? 

Vielehe  Gegenleistung  vmrde  im  letzteren  Fall  gewaehrt? 


Details  will 


) 

) 

) 

) 

) 


follow 


(e)  Name  and  present  address  of  person  or  persons  to  whom  transfer  was  made (if  known) 
Marne  uhd  jetzige  Anschrift  der  Person(en),  auf  die  das  Verraoegen  uebergegangen 
ist  (soweit  bekannt)  Deutsche  Bank 

Burkhardt  &Co, , Essen,  Lindenallee 
Pr.  Krupp  A.G.  Essen 


(f)  Name  and  present  address  of  present  owner  (if  known  and  different  from  (e)  ) 
Name  und  jetzige  Anschrift  des  heutigen  Eigentuomers  (soweit  bekannt  und  ver- 
schieden von  (c)  ) . 


Cg)  Name  and  present  address  of  person  or  persons  who  may  have  knowledge  of  the  pres- 
ent whereabouts  of  property 

Name  und  jetzige  Anschrift  von  Personen,  die  von  dem  Verbleib  des  Vermoegens 
Kenntnis  haben  koennen 

Hdnrich  dchumacher,  Essen,  Manfredstrasse  4 

(h)  Any  other  relevant  details  Securities  sold  under  duress 

Sonstige  sachdienliche  Angaben  below  market  value.  Details  will 

follow 

NOTE,  In  the  case  of  a claimant  resident  outside  Germany,  give  full  particulars  of 
the  person  insido  Germany  to  be  nominated  by  him  to  accept  service  of  legal  papers 
and  notices  on  his  bohalf  (if  no  such  person  is  nominated  by  the  claimant  an  Agent 
will  bo  appointed  by  the  Restitution  Authority  on  his  behalf), 

BEMERKUNG:  Falls  der  Antragsteller  im  Ausland  wohnt,  genaue  Bezeichnung  eines  in 
Deutschland  lebenden  Vertreters,  der  ermaechtigt  ist,  fuer  ihn  amtliche  Papiere  und 
r^itteilungen  in  Empfang  zu  nolmen,  (Wird  vom  Antragsteller  kein  Vertreter  benannt, 
so  bestellt  die  Wiedergutraachungsbehoerde  einen  solchen.) 

H©i.nr.i.G-h...Schujn£i.di.cr.,...Ess.erL,....Mai.fr.eds.tr.asL.e.,.,.4 


l/We  certify  that  the  above  statement  is  true  according  to  my/our  knowledge  and  belief, 
Obige  Angaben  entsprechen  nach  meinem/unserom  besten  Wissen  und  Gewissen  den  Tatsachen, 


Signed  for... .Da.j'.tng.rs in the  _ f 

Unterschrift  bimon4HÏrscMand 


PSS(HQ)6566A/250m/10-4^ 


lurt  Ii, 


Grunebauin 


Date... 

Datum 


Decemte  r 15,  1948 


Partners  in  the  firm  of 
Simon  Hirschland  - Essen/  na;.bu 


ecuri ties 


52J 
420Ü 
2ÜÜCC 
31?0j 
2 7 w Ü U 
1180J 
4700 
2J00 
800. 
6ü0ü. 
50400. 
lOOC. 
lOOG. 
61500. 
18000. 
58200. 
2000. 
893700, 
-l- 
46oOu . 
36000. 
4000. 
100500. 
12800. 
1,130300. 

12000e 

33700. 

47000. 

900  oo  * 

4000  o 
700. 
6000. 
740. 

1,000000. 

283200. 

100500. 

3200. 

47600. 

14000. 

280... 

16000. 

273000. 

67000. 

9900. 

112900. 

390700c 

500. 

20000. 

162000. 

400000. 

4000. 

3900. 

200. 

2400. 

5000. 

76400. 


- ^fia  (AktiengesellLohaft  f.  In-  und  Aus.Unterné'  munren)Akt 
-Arieniieller  Sprudel  Aktien 

- Atlas  V/erke  Aktien 

- J . P . Be  mb  er.  Akt  ie  n 

- Continentale  Ou  miwerke  Aktien 

Lahlbusch  Stamm-Aktien  ^ 

Dahlbuach  Vorzugs-Aktien 

Deutsche  Gold-  und  Silberscheid  eansiiilt  Aktien  ' 

D e m a g Aktien  ; 

Deü£;che  Erdoel  Aktien 

■ Deutsche  Tafelglas  Puerth  Aktie  n 

■ Frankfurter  Maschi/nen  Aktien  ■' 

Ford  Motor  Aktien 

Gelsenkirchener  'Wasserwerke  Aktien 
Gesfuerel  Aktien 
Th.  Goldsciimidt  Aktien 
Hackethal  Draht  Aktien 

Hamburger  Hypothekenbank  Aktien  ' 

Hamburger  Bank  von  1923  Aktie  ^ 

neiE  Hamburger  Bank  Aktien  - 25/«  eingezahlt  - 
Hoesch-Koeln-Neuessen  Aktien 

Hamburg  Suedamerika-Dampf schiffahrtsgeselis  chaft  Aktiai  / 
Hahla  Porzellan  Aktien 
Kabelwerk  Hheydt  Aktien 

Kali  Chemie  Aktien  ä 

Kpkswerke  Schering  Aktien  ^ 

Kuepi^ersbus  ch  Soehne  Aktien 

Liquidationscassr  in  Hamburg  Aktirn  Lit.B  ^ 

Mannesraa/inroehrenwerke  Aktien 
Natronag  Aktien 

Nordstern  Ailgem.  Versieh  erun^^s  Aktien  ß 

Norddeutsche  Euette  Aktien  ^ 

Rauchwaren  Walter  Aktien  t: 

Reichsbank  Anteile 

Rhein.  Westf.Elektr.V/erk  Aktien  ^ 

Riieinische  Stahlwerke  Aktien 

Roddergrube  Aktien 

Siemens  de  Halske  Aktien 

Schuckept  de  Co.  Aktien 

Sueddeutsche  Eisenbahngesellschaf t Aktien 
Schwandorfer  Thonwarenfabrik  Aktien 
Vereinigte  Stahlwerke  Aktien 

neue  Salzdetfurth  Aktien  (v 

Zellstoff  Waldhof  Aktien 

Hardener  Bergbau  Aktien  0 

Kali  - Chemie  Aktien 
Allgemeiner  Eauverein  Aktien 

Bei  lin—,i esten— Grunds tuecks  A.G. Aktien  + 100  Genusscheine 
Kahla  Porzellan  Aktien  mit  Verk.  Sperre 

Diskont-Kompagmie  Aktien  - 23'f^  eingezahlt  - • 

neue  Roddergrube  Aktien  ï'tï 

Deutsche  Schif fskredibank  Duisburg  Aktien 
Ochactel  Porzellan  Aktien  ^ 

Deutsche  Aerolloyd  Aktien 

Eduard  Zueblin  Aktien  • = 

'Westdeutsche  Terrain  Akt  ien  . / 


- 2 


1200C. ~ 


-19- 
150.— 
13512.50 
6 coo. — 
10200. — 
118964 . 30 

14700, __ 

15000. — 

15  000 . — — 

6000.  — 
3000. — 
18000.— 

11000.— 

260u0.  — 


0.—  Kiein.  vVestf.Kassen-Verein  Aktien  - 25'J^  eingezahlt  - 
Kuxe  Constantin  der  Grosse  ^ 


M 

60OO . — 

Ai% 

It 

I5OÜO.— 

4>  / 

II 

12000.— 

5%  . 

M 

5000.— 

5%  i 

II 

15000. — 

4 3y 

11 

30000.— 

£ 

1000.-.- 

51/ 

hfl. 

5000. — 

5^/ 

# 

1000.— 

K 

400.-.- 

6%> 

È 

V 

3000. — 

64/ 

V 

1000. — 

e-k 

eU 

sfrs 

6000.— 

V 

3000.— 

bfrs. 

2500000. — 

<8; 

C 

48000. — 

5-a/ 

f- 

llOOo. — 

6i% 

i 

14000. — 

6%)  c 

sirs 

5000.— 

64% 

6l% 

«• 

64000.— 

t 

34000.— 

6/  c 

i 

3000.— 

61% 

sfrs 

50000.— 

6^%o 

Kuxe  Deutschland  | 

5?ö  neue  Boden  Korn.  Obi.  1 

Obligationen  - IV  liate  gezahlt  I 

6,i.  hatrohag  Obligationen  J/J  + 2. Jan.  1959  t' 

6;ö  JxG.Parbenindustrie  Bonds  Juli/jaehrlich  + l.Juli  39  | 

oteuergmt sehe  ine  per  1941/45  Serie  "E"  ' 

4/^  ^Uraschuldungsverbend  Anleihe  A/O  + 1.  Okt.38 
4^7*'  Khein-iiuhr-'^’asserwirtachaft  Anleihe  perl953  J/J  +2.1 

Vereinigte  Elektrizitaetswerke  '^Vestfalen  Anleihe  ^ 

per  1952  J/j  + 2.  Jan.  39 
4*/  Gesfuerel  Obligationen  J/D  + 1.  Dez. 38 
5%  AugustThyssenhuette  Anlei  e von  37  j/D  + 1.  Dez. 38 
5/'a  Khein. , /es  tf, Elektrizitaetswerke  Anleihe  per  1950  H/E 
^ +1.  Nov.  38 

Xo  liiitteldeutsche  Stahlwerke  Anleihe  von  1937  A/O  + 1.10 

19  3 ö 

5/j  Bergbau  A.G.  Ewald  Koenig  Ludvd.g  Anleihe  von  1936 
, . A/O  + 1.  Ukt.  38 


1. Okt.38 


I.ÏÏOV.  38 


+ 1. Dez. 38 


hfl 


5 OoO^— — 

1200.— 

4000. — 


— • ....  ^ ^ ^ ^ ^ w • 

1. Okt.38 

6-|^  cert.  Stadt  Koeln  Bonds  per  1950  15 .Maerz/Sept. 

, , +15.  Sept.38 

5a/*>  cert.  Deutsche  Keichsanleihe  (Young  Anl. ) von  1930 
J/D  + 1.  Dez.  38  (bfrs  lOO. — - RiL  80. — ) 

5- ^/  cert.  dergl.  Anleihe  + 1.  Dez.  1938 

6- ^ife  cert.  Provinz  Hannover  Bonds  per  1949  P/A  + 1.2.39 

6^  cert.  Freie  Stadt  Hamburg  Bonds  per  1951  15»Ii£/S 

+ 15.  Sept.38 

6|f«  cert.  Preistadt  '.Vuerttemberg  Bonds  A/O  + l-0kt,38 
61%  cert.  Preistait  Preussen  Bonds  per  I95I  I5.M/S  + 

15-  Sept.38 

6/^cert.  dergl.  Bonds  per  1952  I5.A/0  + 15. Okt.38 

61%  vert.  Preistaat  Preussen  Bonds  per  1951  15. M/S  + 

15.3ept.38 

6^7"  ceit.  Deutsche  Hentenbank-Kreditanstalt  Bonds  von 
1930  J/D  + 1. Dez. 1938 

7?'  cert.  Bez.  Verb. Oberschwaben  Bonds  per  I956  15.J/J 

^ + 15.  Jan.  1939 

67^  cert.  Siemens  & Halske  Debentures  April  jnehrlich 
+ l.Api’il  1939  (Ho  Llaendische  Branche) 

6/  vert.  Verenigte  Elektrizitaetswerke  , Westfalen  Bonds 
per  1953  j/j  + 1.  Jan. 1939 


i 


T- 


f.--- 


6cO«  — j “ 

lOi  12562.50 
" 736700.— 
”1455400.— 

” 73870O.— 

" 140u00. — 

o 


” 125/10 

Lei  1,000000. 


+ ) 


96000.- 


Gorapass  Investment  Trust  scares 
Deutsche  Anleihe  Ausl. Och.  + 1/5  Anl.  Schuld 

ßeutschw  ßeichsschaetze  von  1935  A/o  + l.ükto38  ff 
4^/0  Deutsche  Heichsschaetze  von  1936  D.II 
.1./  n Sperre  bis  Ende  1938  J/J  + 2.  Jan. 39  ff. 

Deutsche  neichsschaetze  von  1956  E.III 

Sperre  bis  Ende  1938  J/D  + l.Dez.  58  ff. 

Deutsche  Schiff skr^ditbank  Duisburg  Aktien 

Fernschreiber  Aktien 

-^aiserhof  Essener  ho  tëL  gesel  1 scha  ft  ra.b.H.  Essen 
Banca  Ungaro  Italiana  Aktien 
Ili spanobel  "A"  Aktien 

Ilispanobel  parts  benef iciaires 

— Ruraaenis  che  Hypothekenbank  A8:tieh 

Kohle nv eredlung  Schwelwerke  Minna  Anna 

Stinnes  Hotel  | 

Trustgese  Ischaft  Basel 
Luf tsverkehrsgesel  Ischaft 

- Deutsche  Finanzier ’ongs  A.G^  Aktien  (Definag)  -25fo  eingezahlt 

Bergbau  A.G.  Ewald-Koenig  Ludwig  Aktiai  - exact  amount  will 

follow  — 

Plus  all  further  coupons  ar  dividends  due 
since  October  1958  on  the  afore  mentiore  d 
, securities  on  sheets  1,  2 amd  5 


+ ) exact  amount  v/ill  foil 


ow 


SIMON  HIRSCHLAND 


HAMBURG  36,  den 


Telegrammbestätigung. 


Ich  bat  Sie  heute  telegrafisch 


Wert 


Wert 


Wert 


Wert 


Wert 


Wert 


für  Rechnung 


für  Rechnung 


für  Rechnung 


für  Rechnung 


für  Rechnung 


für  Rechnung 


2U  veJF. 


SIM^I 


^ “ : 

’r?±e  mich  unter  Aufgabe  belasten  woller  . , ^ 

:'V^  ■ ï .'i 


> iLAND 


HAMBURG  36,  den'X,. 


Wert 


Wert 


ecnnung 


für  Rechnung 


für  Rechnung 


atu  ve 


SIM 


le  mich  unter  Aufgabe  belasten  wolli 


HAMBURQ  3S,  den 


Telegrammbestätigung. 


Ich  bat  Sie  heute  telegrafisch 


Wert 


Wert 


Wert 


Wert 


Wert 


Wert 


für  Rechnung 


für  Rechnung 


für  Rechnung 


für  Rechnung 


für  Rechnung 


für  Rechnung 


2U  vergüten,  wofür  Sie  mich  unter  Aufgabe  belasten  wollen. 


Hochachtungsvoll 


W too  9.  Ï4. 


.l^(  h^. 


^r^:  ak4-lt^ 

^ /JpA^v--i^wwK, 

^ Cuyl^^ 

c*^^^v--' — ■^•>  £/lS\j44^  I 


3s>.^W.  </.>-  / 

; . 1/  A / n ni'\  ^ 'i 


olM< 

ih , iyml  ^è-  ^ 


C'V^ 


y « y/  v~o  -'  ^ 


I 

1 '^t):  ^ (^  ^ , -"■ 

/}ƒ//»/  V '^  Jd’Ä.i-c 


/ /1 4a  j ƒ,  M>-o 


.--£^^,^1.^,  ■ ,:  ^1 , .fc Ö Ci<4v , ^ie'b  et/y&  U3o.^  / 

45^/eA/-  ArOt  '^•-  ^ / 

(Afi^c/<2.A.^^  / i v^-wir  0 y 3 oio-^  ^ 

^'0'^^  C-Xs^.  ^ j ^ ^ ^'0^  . a"  ««1  i >i>-r>  ^ «/ 

® 1^  ykjfl'^S’ov.  I)' << 

Kw,  UM.4^ju^  ' — ,,  ,/ 


y .A  /i.yro  ^w#v^éw^ 

J . 3 iKKS  / f '^Ow(>-u Clfiyf'u^ 


folO'-'é  ^ 3,oéo-^ 

<1  V I *-  ^o)  ■^. 


'<'  . 3 iKKs 

'*3 

J 3 '50  D 

A 

i!U^VT? 
**  jc^rv-y 
*■  Ó !>  xri) 

‘ 3ooo 
' ''  éooö 

>'  I «/a  IT'D 

y i.  />^ 

/ 3^0^ 

^ i!  Uv  - 

J i hyx>- 


y £ '?*Ou-(h,>^  C(AtyPu„^  fC 

/■V>-Aw^  ■i^-^'^'U^'ry.^  ^<4t4xA^  to 

lijti^x^fiUt--  c.-~-  • ^^(aA/U^  A*„-jfv„v>6i 

^ t3uA«c<4,<^r  ^iU-U^^  (5- 

t 

3yLfjL/\^l  ^ 

V-.  0 

^^t-'iycc  0 

^ <5^.^ /.I  //.i)^/.i  v r..«  Ä3.';/ e 


; ‘■^'  y[  f^ff^-V  J 


% V V .-'  y 


I ///■‘^ 


‘ié  7-l'45j^^j^  4 


fUr.  V 

/yy'^rf%  iy 

7 y 


V o 7c-^  . 

i,.'t9---  J 
H:i'^h,irJ 
J,  V/  !)  ' J 


I V V'  •» . f f r^,  V 

.i‘il^y%:^  <?.<?*!ƒ,  K" 

1-J%  i^^l.'*‘l 

' '1?  /^o  y 

.-'»■  /.  Ä 4*  ■'^  .'i/1''  I Till  .,  / 


v4'>^  ’ i‘j  ét.  t f ii£^it4^^oL  p t.*  q /.  3)*/;  vj 

ui-Ul/^yL  •A'i^vr'-  C 


^ * '"  I *0 

(^i4^4/-t^i^  s»"^ » < vi^f'! yt4<.,  ^/^vA.7i^A>v.  . 'A‘>^v«r^  — C y*l  ^ 

'/^AfiL  ^^Cx'ytx.^4xxxX^  itx^  w-irw  '»^O^  *rSi  i}'>2.>\K^^^'.)  ^ ^ C,  ^ 


V Ltx^  ^ ir^  '1^0^  VJi  ßW')vX>)Ä,'Uj« 

Aj  CéV'/  -V  ) ßi44(A.-yxt^  “ ƒ ^ tf  A f 0 

0 


jE  A. 


/“■7  * 

/Tyj^  44^^  — 4^ 

j/<y  j'',  GI«„4„»,U^Vv 


^ C ^Oi"". "“  ..-««yt/VT^,  i^^Vvc 


, - • c 


oHt^  . 


/ 

y 

y 

y 

y 

/ 

7 

y 


f). 


l'  LytA/Lv*-ty»-**-vU’  ^‘wwt,»,-v./^r  Ä— . ^ 


1 


/Urv-U 

: 0 T/-t) 

3 ooo 
^0  00 
*y  j i^t) 

/>u 


yU^Xy  J f .j  /u,-v_ 


0 

0 


y 7 


/ i 3^0. 


. Lv^^x-^v^  x/^At-w 

^ii!t>uv  üfer  fy^ 

^ /I  /v.3?,/.:.'^«*  ^3.7  a 

‘ >^1*-/  J^'yrvivAX^^’^X)  >>- 7 

(?'i.V  -,  CJ^i  ^<^\,  ^ y-)’ 


f1-  ■*.  / 

•»  ur,  / 

iy  ''r^tS%  !y 


3 <f7^> 

y 


c 

c 

c 


1 j 


M 3y6  ir^ 

J.  y/0  y 


7 


o 


^ ;f  2<^  -o  - 
/ 7 7/>-d  * 


wv/vi  i-'t  t 


^ 4<-y  *'■  ,-V  . //^y^^,64  p 


- '•  i (^.i^-i\i\  w ' 4 . -i  v^  .-f 6a-  ^\A>1 


v>v 


hC-V'yts.^>MA  L>.^  /-/  ua_/  i;-i~  ^ ^ (T* 


.r-  - (j 

D 


1'’’  <31 IH.  0‘j  «/ 

'1-5%  At'**) 

■iS  <(Äi.-^‘'^''^V'^ö,fc  y 

. 7 ♦•  'l‘V/.  3)V;  V,  y 

J 


5^ 

y ft  ßt}-hX‘iK^:Sji^ 


i ^>-ü-o 


/y>  67  v/  <7  - ƒ p' -If  f V 


K" 


rÖ 


.y  .^v  ? y V 


»tiy  AikA  “■ 


•A  - 


w 


■>-»  a.4v,#Ax-^  /O)^^  44^^  ÄvCr 

^ j-^,  CllA!v<Ay>^/v»-^  '7->  e-w>>A«J^  •- 

fS,^')Ê,A»*r  />ii1oC'-  A*a.4  w I 


r ^ 

7 


J'  ?T>t)  - 


(^'/f  • 


» vtw-v^  «^6vu- 


C>C<o 


0 — 


3*-  £>vv  7*<''aX-o>WU», /X«^ 


ü 


''i>t7  i«7Vi| 


y 


y 


X 

y 


^ IP  1 — 

^ »6;,.  'J:Ar(  ; <f‘5o'r! 


/ 


^ /i*-  . c*tj  vfv/ï^  />./,/,  i/i,  -«-+Ä  7f  Vy  jC'Ly^  'i)J,/é  i/ 

j Y(?-\>  o ■ 

y^v  0 337-^  — ► yW«  JJ 


0^ 


•iV4  / '^'/J.-J’ö  / 


.4^ 


In  His  Majesty's  High  Court  of  Justice. 

The  Principal  Probate  Registry. 

BE  IT  KNOWN  that  ^ 


/s_ 


who  died 


on  the 


made  and  duly  executed 
, tJ CypiyCyC-^^ 


who  now  resides  out  of  England 


day  of  l^/Cge^-r^My  ,9 


last  Will  and  Testament 


Administration  with  the 

Probate  Registry  thereof  to  ^ . y ' /"  ^ Court  of  Justice  at  the  Principal 


/ 

the  lawful  Attorney  of  the  saidx^ 
fW  usg  benefit  u 


Admon. 

Will. 

Limited.' 


^ *hall  apply  for  and  obtain  ^ 

.r r.  £^;i.''rcr,Äir ' ■’- '>—  *«■  p-  *'■—  .■ . 

«M  n«t  t.™f,<,ol/ji  of  .»ot  »0  ,o,f  „a,  ta.c  to.,  of  o,  „,„M  to  oi  o ftoti« 

i.'.“  *•,  ^ ^ ^ diot  the  „et  ro/„e  of  the  per.  Jo/  «té« 

^ It  IS  y.f.het  certified  th.t  it  oppearf  fc,  a «ece.pt  si.fied  hr  an  Mon,  Revenue  Officer  on  the  ,o.<J  A/T.  t .h 

^ • -J  . //'<>'>  of  L.totr  Duty  on,  Inur.u  on  such  Lty  hT,  ^n  Ü 


Dated  the  y. 


* * 

day  o{^\J 


trtr 


^or  s-laJ 


Extracted  by 


f^*)ftÊfsReglst  rar. 


yp'- 


• • 


SIMON  HIRSCHLAND 

Tele9ramfn*Adresse  t Landbank  Hamburg 
Fernsprackor  i Sammelnummer  33  17  41 
Briefadresie  t 

Hamburg  1,  Poskschliefjfach  876 


HAMBURG  1,  den  ^?*^^®***' 


Alsttrdamm  27 


dm  ^ 4irtpaipi4ir-d[>«po^  yqn 
Otto  oniB^atai,  BMÉteus»  p«r  >X«9»s*1937 


Stoa«r-  mumämhmdm 
kium 


Ilfl*  4«  000*« 


CcM|«nia  Mispmo  Am0ri»mam  d«  Elm«  sSrSWffo  SM 
trlÄtdad  S^rlo  Z f.Pfcss.lOü.- 

ttinfftsljd«  tiaio  H.V. Aktion  Rtt  i07,44 

••  4.297.60 


Stttok  -7-  Ro«  Yo*k  Rmmotie  Coiii.8k«ro«  ß 80|  p. 

Stak«  a 

2.485  ••  1.40a29 

4/yfS  H»«0  Stinam  notm  p^r  1940  41^^ 

^ Dofarrod  latarmt  Cortlf.  a *2t485 

lft.r  ,r  220.-  j-r  X.7.40  ^ 


ff  x.ooo.~ 


SIMON  HIRSCHLAND 

TeUgrdmm-Adress« : Landbank  Hamburg 
Ferniprecker  i Sammelnummer  33  17  41 
Briefadresse  t 

Hamburg  1.  PosticKlie^fach  876 


HAMBURG  1,  den 


Alsterdamm  27 


AttlMüXunc  émm  mr%pÊi^mv^JS>mp»tm  wm 
XrM  Otto  OrOM^mm0  H— pot 


▼.  mxm  M M 


nm.x»ooo^m 


IlfU  4«Q00e« 


jkmoriamam  ém  m x^»xö  MM  iUQ9X»^ 

triciémé  ä^tim  Smrxo  S f.ftüelOO** 


s 


Aigmiomm  tüsmuujêm  mtm  m 107*44 

^fUlOO*-*  ••  4.297«i0 


dtfiik  «7*  iNifi  Toi%  SßnmmtXo  CcrpmBh 


Sr  X*OO0*« 


Jf  SOft  p. 
ÖM*  • 
4.46$ 


V7^  Mmo  8ti«i«0  5oM  mMt  X940  4Xä 

4>mfMrroé  lat4Mi4  C«rtif*  «2*46$ 

fft«r  ir  220*«  p4r  1*7*40 


l*40a29 


8.ao7«74 


SIMON  HIRSCHLAND 

Telegramni'Adresse  t landbank  Hamburg 
Fernspracher  > Sammelnummer  33  17  41 
Brief  adreise  r 

Hamburg  1,  PostschiieBfach  876 


HAMBURG  1,  den 

Afsterdamm  27 


AttjTüMLXtttig  ém  v« 


OOO*  ^ 
41«  000«  ■» 
stUift  *7« 

r XeOOOe* 


to  ém 


kA3em  V»  atttPüt  iJi  M. 
iilt 


trXÓXÉtti  %xl#  » r*?BÄ*X00. 

iltóMittóJdÈii  Jtti»  »**  iÖ?2*5*  ..  ^ _ 

p«fX«X0(Xi-»  ••  4.«97ei0 

ü«tr  an— <tlo  C—^Süi 


Ml  0 90it  p* 

3M»  * 

2«49Sf 

tno  8tl—  XSI40  4X^  ^ 

» Xa— it  C—tlf«  * 

ISMnr  ^ 220««»  pêr  X«7*40 


X«40a29 


4 


BY  REGISTERED  MAIL 


Central  Claisis  ßegistry 
Property  Control 
1B6  H.Q,,  C.C.G.  (B.E. ) 
B.A.O.R.  5 


VIA  Äß  ML 


Erich  O.  Grunebaum 

120  BROADWAY 
NEW  YORK  5 


My  6,  1949 


Central  Clala»  Bagistry 
Property  Control 
1Ö6  C*C»0*  (3*£») 

B.A.O.fi  5 

fie:  File  Bo.  C/355d 

QentlesMn: 


P«»vioue  claiM  lodged  with  you, 
register  with  you  the  following  claim;  ^ 


I also  wieh  to 


8M  16,700*—  against  Gerhard  Meier 

formerly;  Schroederstiftstrasse  21,  Mamburg 


lours  wery  truly. 


Br ich  0,  GhMnebaua 


31  aKOISTERKD  MAIL 


\ 


JW.7  6,  1949 


Central  Claia»  BrngUtrj 
ftt>P®rty  Control 
1Ö6  C«C*G«  (B»S«) 
B.A.O.H  5 


Äe»  File  Io,  C/355a 


Qentleosnj 


J'urther  to  aj  previous  olaias  lodMd  t >• 

rsgistsr  with  JOU  the  folloifing^Ui«:  ^ ^ ^ 

RH  16,700«—  against  Qsrharl  Meier 

foraerljri  Schroederstlftstrasse  ZL,  Haaburg 

Tours  veiy  truljr. 


Srioh  0«  (ärunebaua 


31  RKGI3TE3Ü5D  MATT. 


f 


/.  /.  / ^ . c/  / 


//.  0, 


1 V'i  li 


y^\4/y\yz'd  /^-t 


A 9'^ 

¥ 0 J , ^ 0 


/ /.  /^V 


I'i.  A * 

/ 


y y 


"/y 


SIMON  HIRSCHLAND 


JK 


Telephonisches  Gespräch 


aufgenommen  von 


\ 


'Vl^Vv  Kootyy^  ^yu.^c  J?  /^. 

’te-  / /?/., 


y^''^,4yr  ^ ^ p /,  4~ ^ , 


9 


<t<''0<<'^>'R<<*, 


y 


f ^ , V»  ^Vl,  J)  J'p  ^3  d.  *j^(r 


r 


0 ■ ¥ 


Ptr.  ¥o 


yry.f  -> 


fir,/ 

/,  y 


A 

' i, . >- 

^ ^'1/  1 t a / -f^,  — 

_,'/  * • 

/ / 

<J/~^ . / r 

i-rr'^0 

/ 

— 

— 

Heinrich  Schumacher 


Ssaen,  den  23.  Juli  1951 


Lieber  Herr  G-rünebaum, 

3etr.  Srich  0. Grünebaum 
Rü  1087/50 


Anbei  Kopie  eines  Briefes  des  Wiedergutmachungsamtea 
vom  II.  Juli  una  eines  Beschlusses  vom  10.  Juli. 

Ich  verweise  auf  meine  Aktennotiz  vom  9April  und  bitte 
um  Jhre  Entscheidung. Die  Einspruchsfrist  gegen  den  Beschluss 
lauft  bis  17.  Oktober. 

kit  freundlichen  Grüssen 


^ t • * 


f ^ J 


3 Ö a o h 1 u a a 


In  dor  Wlodopgutmaohongeoaoho 

aes  Mtól«r.  Erioh  otto  Orunobaua,  120  Broadway,  Ifow  Tork  5,  y.  y. 

-2Ä.stollua8e^.yollr,.ohtVter,  Prokurist 

®®**n,  T'lajxfrodstr,  4,  ' 


Unbetcarint , 


•*''  T L 


we^on  RfloTcorstattuivr  von  WorU^plóroi  ' ;V-\ 

> ^ a 

wird  dor  Antrag  »ttrfIoIcp^iiid.^aoh,  * 


Ö r U n d o 


eilc--?2t.r 


bnuyi!) 


D«r  4n foliar  ' 4 ^ 

daa  W. Jaguar  1933  und  do.  n!;,,t.l  1945  «.nötigt  .^eveoen  lot. 

^«ttoohland  auozuwandora,  hat  Tor^troß.n,  daoo  or  la  Zuro 
dor  Auow^dorun^  olne  Anzahl  Wortpaplor.  haba  verkaufen  «üaean. 

-i-  die  HUofceratattung  dlaear  Wartpaplero  -auf  örnnd 
da.  (P.aetzea  . 59  der  111  1 tnrroRlerur«  baantragt.  ohna  dl. 

Paploro  nMhor  zu  bozelohn.n  und  «nzu,:ebon.  wen  ar  alo  Ter. 
Kaurt  tiata* 

Dor  Antragatellar  lat  eratmallg  a.  5.3.1950  aurgafordert 
worden,  die  ln  Präge  etelior.den  Wertpapiere  binnen  3 Monaten 
uhher  SU  beaelohnen  und  anzugeben,  wo®ifoh  heute  befinden.' 

besrttndoten  Antrag  dee  Antrag, eteUero*Tom 
.10.1950  lat  die  Ihm  geaotzt.  AufklNruii^afrlat  UB  3 Monate 
verlUngort  worden.  Duroh  Verfügung  des  Wladergutmaohunganate 
vom  .1.1951  lat  die  Prlot  noolimalo  um  6 Monate  vorl Ingort 
worden.  Mit  Oohrelbon  too  l.Jbll  1951  hat  dar  Zuetellungnbe- 

T wiederum  gabat.n,  die  P^kl>.rung 

rriaX  uxa  6 Monate  au  verl^lngern.’ 

D.Q  Antra«,  kinn  Jedoch  nicht  otattgegoben  werden.' 

E.  let  nloht  erelohtlloh.  do.a  der  Antragetell.r  „bhrend  der  Ihn 

1 Jahr  betrsgt,  etwae  sur  Afklsrung  de.  SaohTorhaltae  getan  lu,t 


ïnt«oh*i4Ba*  »rt  diüiw  aio 
darauf,  daag  oowohl  dta  on 
doe  •T'hifaro  nnbakajont  a«»«a 

drt.'  54  Ata/  2 hbo, 


A**  lOi'JctXi,  1951 

fi«d#riru5n»«ohaiv?«aiDt  b« 

Rloh^«r  o' 


OBschshssfcll 

wngsoni/dj 


D«s  Wiecfergutmadiungsamf 

In  F^,  p„„.s„ 

I Ht  Wird  g«bel«n.-bM  alUn  I ^Ein«*^.  T 

Liogaban  dia  naditlahanda  j “THng:  Torwag  Krawahlaba^ 

C jsci'.i.l&nunMtar  anxugaban. 


’iimmer; 


' 10B7/50 

iiainr  ,üclainriol..er  . 


P 


/P  ^ 


K n 


e n 


Vledergui.naohun^oBaoha  Grunebaua  wird  der  Anspruch 
aui  Rüoicerstattun^  nicht  niOier  heaelolmeter  Wertpapiere  unter 
dem  Aktenaeichen  Rü  1Q87/50  geführt,  ^ ^ unxer 

/ ^oprüoha  sind  abgetrennt  und  werden  xinter  fol- 
genden Alctenzeiohen  wai  t ni*<rA‘e4iVt'r>4- « 


-f 


’lï  ( 


i X uwiio  nXAlU  tiUg 

genden  Alctenzeiohen  wei»  orgeftthrt : 
i .l)Betr,  Rückers tat tune  einen  öu 


.IjBetr,  Rückerstattung  einen  Guthabenn  von  58*264.3o  IG! 
bei  dem  Bnnkhaue  Simon  Hirnohland:  Brich  Otto  Grunebeum 
./.  Unbekannt  -ütt  253/51- 

2)Betr,  Rücke rs t at  txing  eines  Bankkontos  von  614,70  RM  bei 

“runebaum  und 

Grunebaun  ./,  Unbekannt  -Rü  254/51- 
3/"etr,  Rückerstattung  eines  Guthabens  von  82.307,55  RM.' 
dan  Banzaus  Bimon  Uirsohlai^:  Mrioh  ^tto  Urunebaum 

örunebauM  ,/,  Unbekannt  -Äü  255/51- 

Brloh  “tto  OrunebauB  ./.  »ertiard  lUlar  ^5' 256/51I!  . 


-‘-'3  v/ird  ßHbtit«n,  die;  ^u.^^Mor dne te  Ab- 


'cnTiiin^-'  ::u  bopch’ ei;  iir.'j  ricii 


Lieber  Fritx, 

lahv  danke  Dir  faer  dim  Zueandung  der  Photokopio  des 
Dolojmenbe*,  in  deii  Lut»  als  axecubö?  in  yaters  Testament  bestellt 
wurde,  lot  nioht  ein  solches  Dokuioent  vorhaivlen,  das  sich  Iftit- 
ters  Testament  besieht  oder  vielleicht  eine  Todesurkunde?  Ich  waere 
Dir  dankbar,  »enn  Du  mir  beide  oder  eins  von  dea  Dokumenten  in 
Photokopie  besorgen  koennteat»  da  sie  in  Sachen  Vermoegensanoveldung 
in  Deutschland  verlangt  werden,' 

Harsliohst  Dein 


/ 


• ' I 

Mr.  F,  Hachenburg 
lé-0  Rivermoad  Court 
Hurlingham 
London  S.W.6 
England 


In  His  Majesty’s  High  Court  of  Justice. 

The  Principal  Probate  Registry. 


BE  IT  KNOWN  that 


^ /I 
/ 


y^i/. 


who  died 


on  the 


day  of 


made  and  duly  executed  last  Will  and  Testament 


^ ^ 


who  now  resides  out  of  England 


AND  BE  IT  FURTHER  KNOWN  that  at  the  date  hereunder  written  Letters  of  Administration  with  the 

(a  copy  whereof  is  hereunto  annexed)  of  all  the  Estate  which  by  law  devolves  to  and  vests  in  the  personal 
representative  of  the  deceas^  were  granted  by  His  Majesty’s  High  Court  of  Justice  at  the  Principal 
Probate  Registry  thereof  to  Jf-  • ✓ * A jl/  ^ ^ ^ 

J.  é. 


the  lawful  Attorney  of  the  said/1^ 


for  use  afid  benefit  until 


shall  apply  for  and  obtai 


And  it  is  hereby  certified  that  an  Affidavit  for  Inland  Revenue  has  been  delivered  wherein  it  is  shewn  that  the  vross  value 
of  the  said  Estate  in  Great  Britain 

(exclusive  of  what  the  said  deceased  may  have  been  possessed  of  or  entitled  to  as  a Trustee 
and  not  beneficially)  amounts  to  £ //)  ƒ //and  that  the  net  value  of  the  personal  estate 

amounts  to  £ ^ ^ ^ 3.  A //,  „ ■ . . . ; . 

And  It  is' further  certified  that  it  appears  by  a Receipt  signed  by  an  Inland  Revenue  Officer  on  the  said  Affidavit  that 
j /f  on  account  of  Estate  Duty  and  Interest  on  such  Duty  has  been  paid. 


Dated  the 


^ day  ofAr 


l9JioA. 


Admon. 

Will. 

Limited. 


-<X' 

Registrar. 


> I form  of  CERTIFICATE  of  REaSlRT  of  BIRTH  or  STILBIRIH 

births  and  deaths  registration  act.  1874,  SECTION  30. 


L:S^/ 


1.  the  undersized.  Do  hereby  certify  that  the  Birth 
child  born  on 

f S äuly  Book  No  119  '' ' 

^ Name  of  informant  U ïïb  ^^ 


^ I Qualifications  of  informant 


« .9 

ri 

ir-g 

•3 


my  hand,  this 


[.  J it  as  true,  knowing^it’to'b^  2 !ial.\e''L'‘l’4s!vluo^^^  ""  ‘"‘'''‘'''«R-.  or  (2)  iiso.s 


PROVINCE  OF  ONTARIO  ) 

TO  V/IT:  I 

I,  mx  WILLIAM  KELLERMANl'J,  a Notary  Public  for  the 
Province  of  Ontario  by  royal  authority  duly  appointed,  residing 
at  the  City  of  Toronto  in  the  said  Province,  do  certify  that 
the  paper  writing  hereto  annexed  is  a true  copy  of  the  reverse 
and  obverse  sides  of  the  original  Certificate  of  Exemption 
issued  to  Gabrielle  Grunebaum  and  bearing  Number  R-61,  the 
said  copy  having  been  compared  by  me  with  the  said  original 
document,  an  act  whereof  being  requested  I have  granted  under 
my  notarial  form  and  seal  of  office  to  serve  and  avail  as 
occasion  shall  or  may  require. 

IN  TESTIMONY  Vi/HEREOF  I have  hereto  subscribed  my 
name  and  affixed  my  seal  of  office  at  Toronto , the  S8th  day 
of  May,  1941. 


\ 


p.a?  A.K, 


^ CERTIFICATE  OF  EXEMPTION 

1 1 (Subject  to  cancellation) 

'3  Issued  to  persons  who  have  been  exempted  from  the 
1 provisions  of  the  Defence  of  Canada  Regulations  relat- 
1 ing  to  enemy  aliens.  

TKb  i.  to  certify  that 

.t“prc«nt  residing  at  . ..Ml. 

4*^  (Port  Offic«  addrew) 

boin  at  

a. locality  that  was  within  the  control  of  the  Gennan  Reich  on  the 

3pÜ  of  ^ptember,  1939, 

1 2Q  t wr  • u*  108  lbs 

1 a 5*,  2”  . of complexion, 


is  by  law  entitled  and  required  to  carry  this  certificate  upon  lus 
oerson  and  to  produce  it  for  reasonable  inspection  as  may  be 
required  by  any  peace  or  military  officer.  He  is, 
pliance  with  the  requirements  of  the  law,  entitled  to  ^ at  ljJ>crty 
and  to  be  immune  from  interference  provid^  that  he  shall  not 
change  his  residence  without  notifying  the  Registrar  and  having  this 
certi^ate  duly  endorsed.  This  ^ ’’ 

and  may  be  renewed  thereafter.  THE  HOTTER  OF  THIS 
TIFICATE  SHOULD  NOT  LEAVE  CANADA  WITHOUT  NOTI- 
FYING THE  REGISTRAR. 


Ottawa , V.nt  ar ip 


Dated  at 


Maroh 


For  Registrar  General  R«C*M«P 


YEARLY  RENEWALS 


Renewed^at 
day  of 


For  Registrar  General 


Renewed  at 
day  of 


Registrar’s  Signature 


Registrar’s  Signature 


Registrar’s  Signature 


rot«^tten  If  -owy  th. 


PROVINCE  OF  OUTABIO 


V 


TO  \vlT:  j 

1»  MAX  WILLIAM  iCELLEHMANN,  a Notary  Public  for  tiie 
Provinoe  of  Ontario  by  royal  authority  duly  appointed,  residing 
at  the  City  of  Toronto  In  the  said  Protlnoo,  do  certify  that 
the  paper  writing  hereto  annexed  Is  a true  copy  of  the  reverse 
and  obverse  sides  of  the  original  Certificate  of  ^omption 
issued  to  Erloh  Grunebaum  and  tearing  Humber  It-60,  the  said 
copy  having  boon  compared  by  me  with  the  said  original  dooumont, 


an  aot  whereof  being  requested  1 have  granted  under  my  notarial 


form  and  seal  of  office  to  serve  and  avail  as  oooaalon  «.haii 
or  may  require» 


IN  TESTIMONY  \<HäREOF  I have  heretio  subscribed  my 
name  and  affixed  my  seal  of  office  at  Toronto,  the  28th  day 
of  tidy,  1941. 




A t^otary  iliOlloT 


A- 


r: 


F.  1»  A E. 


R 


60 


CERTIFICATE  OF  EXEMPTION 

(Subject  to  cancellation) 

Issued  to  persons  who  have  been  exempted  from  the 
provisions  of  the  Defence  of  Canada  Regulations  relat- 
ing to  enemy  aliens. 

This  is  to  certify  that Q.KW^.-EBAUM. 

179  Carling  Ave 


at  present  residing  at  l.Y.V?.  Curling  AY  Ont 

(Port  Office  addresa) 

bom  at  ...... : 

a locality  that  was  within  the  control  of  the  Gennan  Reich  on  the 
3rd  of  September,  1939, 

™ . . . 150  lbs 

\V  eight ; 

Dark  , . 

complexion, 


Of . yearn  of  age; 

Height ; of 


is  by  law  entitled  and  required  to  carry  this  certificate  upon  his 
person  and  to  produce  it  for  reasonable  inspection  as  may  b^ 
required  by  any  peace  or  military  officer.  He  is,  subject  to  com- 
pliance with  the  requirements  of  the  law,  entitled  to  be  at  liberty 
and  to  be'  immune  from  interference  provided  that  he  shall  not 
change  his  residence  without  notifying  the  Registrar  and  having  this 
certificate  duly  endorsed.  This  certificate  shall  be  good  for  one  year 
and  may  be  renewed  thereafter.  THE  HOLDER  OF  THIS  CER- 
TIFICATE SHOULD  NOT  LEAVE  CANADA  WITHOUT  NOTI- 
FYING THE  REGISTRAR. 

Dated  at  ...Q$.^.awa>  Ontario ^ this l.st 

, . March  ,«40 

day  of , 19 


For  Registrar  General  R«C»M»P« 


YEARLY  I^l^NEWALS 


For  Rpgi'strar  General 


Renewed  at 
day  of  


ï’or  Registrar  General 

NOTIFICATION  OF  CHANGE  IN  RESIDENCE 

The  holder  of  this  certificate  has  notified  the  Registrar 
intention  to  remove  his  rejiidence  f ^ 


Registrar’s  Signature 


Registre^’s  Signatun 


Registrar’s  Signature 


Registrar’s  Signature 


NOTE-tThii  Anger-print  hai  been  taken 
cf  the  holder  of  thia  certificate. 


ERICH  O.  GRUNEBAUM 
New  York  Hanseatic  Corp. 
120  Broadway 
New  York,  N.  Y. 


June  18,  1941 


Royal  Canadian  Mounted  Police 
21  Lombard  Street 
Toronto,  Ontario 
Canada 

Dear  Sirs: 


With  reference  to  my  visit  to  you  on  Saturday, 
June  7th,  1941>  I should  like  to  inform  you  tha±Üt'i;p^yg/anadian 
immigration  officer  at  Peace  Bridge,  Fort  Eri^,v^^celled  and 
took  away  from  me  the  certificate  of  exemption  No,  R60  issued 
in  Ottawa  on  March  1st,  1940>  extended  by  you  to  March  3, 

1941#  issued  in  favor  of  me,  as  well  as  certificate  R61  issued 
and  extended  at  the  same  places  and  dates  in  favor  of  my  wife, 
Mrs.  Gabrielle  Grunebaum,  I was  informed  that  the  certificates 
would  be  returned  either  to  you  or  to  Ottawa  directly. 

^ours  very  truly. 


PHOVINCB  OF  ONTARIO  ) 

TO  WITl  1 

If  MAX  WILLIAM  KHXLERMANMf  a Notary  Public  for  the 
Province  of  Ontario  by  royal  authority  duly  appointed,  residing 
at  the  City  of  Toronto  in  the  said  Province,  do  certify  that 
the  paper  writing  hereto  annexed  is  a true  cjopy  of  the  reverse 
and  obverse  sides  of  the  original  Certificate  of  iixamption 
issued  to  Gebrielle  Grunebaum  and  bearing  Number  R-»61,  the 
said  copy  having  been  compared  by  me  with  the  said  original 
document,  an  act  whereof  being  requested  I have  granted  ualer 
my  notarial  form  and  seal  of  office  to  serve  and  avail  as 
occasion  shall  or  may  require* 

IN  TSSTIMONY  ’„HEREOF  I have  hereto  subscribed  my 
name  and  affixed  my  seal  of  office  at  Toronto,  the  2eth  day 
of  May,  1041* 


CERTIFICATE  OF  EXEMPTION 

t (Subject  to  cancellation) 

* 

^ Issued  to  persons  who  have  been  exempted  from  the 
i provisions  of  the  Defence  of  Canada  Regulations  relat- 
I ing  to  enemy  aliens. 

TBls  is  to  certify  that .9.®;!?.?.?:.®^?:.® 


at  present  residing  at ......9.^^ 

* (Port  Office  addren) 

b<An  at Tprmany 

a locality  that  was  within  the  control  of  the  German  Reich  on  the 
3i<i  of  September,  1939, 

29  e xiT  • u*  108  lbs 

.„..T. years  of  age;  Weight .*.» ; 

light 


of complexion. 


is  by  law  entitled  and  required  to  carry  this  certificate  upon  his 
person  and  to  produce  it  for  reasonable  inspection  as  may  be 
required  by  any  peace  or  military  officer.  He  is,  subject  to  com- 
pliance with  tbe  requirements  of  the  law,  entitled  to  be  at  liberty 
and  to  be  immune  from  interference  provided  that  he  shall  not 
change  his  residence  without  notifying  the  Registrar  and  having  this 
certificate  duly  endorsed.  This  certificate  shall  be  good  for  one  year 
and  may  be  renewed  thereafter.  THE  HOLDER  OF  THIS  CER- 
TIFICATE SHOULD  NOT  LEAVE  CANADA  WITHOUT  NOTI- 
FYING THE  REGISTRAR. 


Dated  at Ottawa.  Untapio 

day  of .‘^5?.*'. 19  ■*? 


this. 


l8t 


1 


For  Registrar  General  R • C »MaP  • 


YEARLY  RENEWALS 


Renewed^ 
day  of 


For  Regisü'ar  General 


Renewed  at 
day  of 


For  Registrar  General 

NOTIFICATION  OF  CHANGE  IN  RESIDENCE 

The  holder  of  this  certificate  has  notified  the  Registrar  of  his 
intention  to  remove  his  residence 


Registrar’s  Signature 


Registrar’s  Signature 


Registrar’s  Signature 


( 


ERICH  O.  GRUNEBAÜM 
Nev'  York  Hanseatic  Corp. 
120  Broadway 
York,  K.  Y. 


June  13,  1941 


Royal  Canadian  Mounted  Police 
21  uonbard  Street 
Toronto,  Ontario 
Canada 

Dear  Sirs: 

T r,  1.  reference  to  lay  visit  to  you  on  Saturday, 

June  7th,  1941,  I should  like  to  inform  you  thai  thjg^r Canadian 
immigration  officer  at  Peace  Bridge,  Fort  £rie^,'^^^led  and 
took  ai^^ay  from  me  the  certificate  of  exemption  No.  RóO  issued 
in  Ottawa  on  March  1st,  1940,  end  extended  by  you  to  March  3, 
1941,  issued  in  favor  of  me,  as  well  as  certificate  R6l  issued 
anc  extended  at  the  same  places  and  dates  in  favor  of  lay  wife 
Mrs.  Gabrielle  Grunebaum.  I was  informed  that  the  certificates 
would  be  returned  either  to  you  or  to  Ottawa  directly. 

^ours  very  truly. 


Form  AR-103 


Registration 

Number  T5?Q(91 

ALIEN  REGISTRATION  RECEIPT  CARD 


Erl oh  Otto  Grunebaum 
11  Brayton  Rd., 
Soarsdale,  N.  Y. 


THIS  CARD.  Keep  a record  of  the  number. 


This  Alien  Registration  Receipt 
Card  should  be  sent  to  the  Aiiên- 
Registration  Division,  Department 
of  Ju^ce,  Washington,  D.  C.,  (1)  if 


nd;  or  (2)  if  the  person  named 


herrf^  depart^  from  the  United 


tlf.N  KTI  liE  OF  REdTSTFA 


R PERtmN  RRr.I8TERIN'G  THE  ALIEN) 


United  States  Department  of  Justice 

IMMIGRATION  AND  NATURALIZATION  SERVICE 
ALIEN  REGISTRATION  DIVISION 
WASHINGTON,  D.  C. 

To  the  Registrant: 

Your  registration  under  the  Alien  Registration  Act, 
1940,  has  been  received  and  given  the  number  shown  above 
your  name.  This  card  is  your  receipt,  and  is  evidence 

the  Department 
the  number  on 

‘ ■ 

r Registration. 


only  of  such  registration, 
of  Justice  ätfout  youf^U, 


this  card. 


In  writing  tc 
always  giv 


give 


0^0  10—16440 


a 


‘rector 


i ' I 

ADDRESS  REPORTS — Read  Carefully, 

r 

•The  Alien  Registration  Act,  194Q,  requires  al^  resident  alièns 
to  report  each  change  of  address  within  5 days  of  such  change. 
Other  aliens,  for  example:  Visitors,  students,  and  others  not  ad- 
mitted for  permanent  residence  in  the  United  Staites,  must  report 
their  address  every  3 months  whether  they  change  their  address 
or  not.  Prepared  forms  for  such  address  changes  and  reports 
may  be  obtained  at  any  post  office.  A penalty  of  fine  and  im- 
prisonment is  provided  by  law  for  failure  to  make  the  required 
reports.  Address  letters  and  reports  to  the  Alien  Registration 
Division,  Department  of  Justice,  Washington,  D.  C. 

^Vhen  reporting,  give  both  your  number  and  name. 

U S GOVCKNMCNT  PRINTING  OrriCE  16 16440 


Th*  una*r»lßn*d  Ifotary  Public  ln  and  for  th« 

Mrtifi-f  "•*  York, 

oartlflas  that  thla  1*  a trua  and  aoourata 

CaSd"°firS”7BßM^^  Roglatratlon  Raoalpt 

Äl^Sd'^Ä^’'  O.orunabiu» 


New  York,  H.y, 
August  27p  1941 


o4 


^ \ i'  \ r.  f t ÏP  ritt  -rt-T--. 

c-.  nrHri'f.'cairi.tffiSr/  . 

r ;•  "“• ‘“^1  “‘-(j.  HO.  j L 1^:3 

L/^f 


PHOVINGE  ÜF  ÜÜT.UtlO  ) 

) 

TO  WIT:  ) 


I,  IWL  WILLIAM  KLLLKKMAÜÏÏ.  a Lotary  PuLllc  for 
the  Province  of  Ontario,  hy  royal  authority  duly  appointed, 
residing  at  the  City  of  Toronto  in  the  said  Province,  do 
certify  that  the  paper  writing  hereto  annexed  is  a true 
copy  of  a document  produced  and  shown  to  me  and  purporting 
to  he  a Certificate  of  Good  Conduct,  and  dated  the  JiBth  day 
of  December,  1938,  the  said  copy  having  been  compared  by  me 
with  the  said  original  document,  an  act  vvhereof  being  requested 
I have  granted  under  my  notarial  form  and  seal  of  office  to 
serve  and  avail  ns  occasion  shall  or  may  require. 

ID  TEBTIlifiüiïf  WHEULOF  I have  hereto  subscribed  my 
name  and  affixed  my  seal  of  office  at  Toronto,  the  17th  day 
of  April,  1941. 


™ 3,-  reSF  ^amhm^ 

vcrelnn'>hr:t.  p G5079/B0 

\ 

Hamburg,  6en 2Bm De2.ei?.b.ßr. 1.9.313 

/■(!♦>'  tl  f.tr  ^lu'-manbcrnnas^ir^cae  un5 

Ïu,::  .V-.u:-c,.c..a:a,eG« 

Srloh  Otto  (r  r ü n e b a u m 


«eboren  am .26*  r'lrz 1902 {„ jg  g g g jj 

Ift  ^tcr  poUjeütct  gcmclbet .Ypn  11, 3,  1 9J1 bis be.U.t..«. 




€s  tptrb  amllid?  bcfc^cinigt,  6a0  in  6er  polijcilidjcn  Clfle  eine  Strafe  nictt  Derjcidjnct  ift 


3m  2tuf trage: 


Pollzftl8pferet*ir, 

I 


Dortr.  3377. 
VII.  A.  17. 


J’riiitcdby  Aulhurilyoflhe  Ke;;i>ti;u’-(ieiH-n<l  l.y  W.l*.  (irilhth.'v  S,.„,  I.i.i,,  | ,.,„1,^ 


FORM  of  CERTIFICATE  of  REGISTRY  of  BIRTH  or  STILLBIRTH 

ßlKTHS  AXÜ  DKATHkS  I!K(;ISTH ATfOX  ACT,  1874,  SKCTIOX  :J0 


..  ■>»ak 

oj  a jr—  cfnlil 


1,  the  Do  haeljii  ver(if;i  that  the  Birth 

born  OH  thej^é?'.. 

has  been  dub/  reyistered  by  mc  at  '^utry  So.  ..  2(^z  of  my  Hey inter  Boot,  So. 

.\,me  „ƒ  i,,f,,,n,aH:S!n^C^.é2éu^^ 


/di 

MititcdS  my  ha  nd,  this / 


f 

(Z^/UrCOAA^ 


District 


I Registrar  of 


{ I^rths  and  Death.s. 


Snb-  District  . 


Caution. — Any  per-on  whn  ^It  any  of  the  particular-^  on  tlii'«  certificate,  or  'Ji  nsex  it  a^ 

true,  it  to  bu  fahc,  is  liable  to  Pru-<'cut'i.  .u  imdcr  tho  i'OUGEHY  Act,  1013. 


tion. 


CUtVA 


OB  PBBBOB  BBOirmmO  TRB  AUBn 


(ovnHMniT  raiNTim  orrtei  10—10440 


ADDRESS  REPORTS'^’Rttad  CorofuUir 


The  Alien  Registration  Act,  1940,  requires  all  resident  a»«»n* 
to  report  each  change  of  address  within  S dasra  of  such  change. 
Other  aliens,  for  example:  Visitors,  students,  and  others  not  ad- 
mitted for  permanent  residence  in  the  United  States,  must  report 
their  address  every  3 months  whether  they  change  their  address 
or  not.  Prepared  forms  for  such  address  changes  and  reports 
may  be  obtained  at  any  post  office.  A penalty  of  fine  and  im- 
prisonment is  provided  by  law  for  failure  to  make  the  required 
reports.  Address  letters  and  reports  to  the  Alien  Registration 
Division,  Department  of  Justice,  Washington,  D.  C. 

When  nporting,  give  both  your  number  mnd  neme. 


This  Alien  Registration  Receipt 
Card  should  be  sent  to  the  Alien 
Registration  Division,  Department 
of  Justice,  Washington,  D.  C.,  (1)  if 
it  is  found;  or  (2)  if  the  person  named 
hereon  departs  from  the  United 
States,  or  becomes  naturalized,  or 
dies. 


Number  TfiilOfifl 

ALIEN  REGISTRATION  RECEIPT  CARD 


Hlldeg&rd  Gabriele  Grunebauna 
11  Brayton  Road 
Soaxsdale,  N.  T. 


KEEP  THIS  CARD.  Keep  a record  of  the  number. 


United  Stmi^D^artment  of  Justice 

IMMIGRATION  imitlRAUZATION  SERVICE 
AUEN  REGISTRATION  DIVISION 
WASHINGTON,  D.  C. 

To  the  Regiatrmnt: 

Your  registration  under  the  Alien  Registration  Act, 
1940; has  been  received  and  given  the  number  shown  above 
your  name.  This  card  is  your  receipt,  and  is  evidence 
only  of  su^^egmsaih/hm  Kl  WHUug  ttTtharDepartment 

number  on 


Director  of  Re, 


The  undersigned  Notary  Public  in  and  for  the  County  of  Westchester, 
State  of  New  York,  certifies  that  this  is  a true  and  accurate  copy 
of  an  original  "Alien  Registration  Receipt  Card"  (No*  7611068) 
in  name  of  Hildegard  Gabriele  Grunebaum  exhibited  to  him. 


New  York,  N.Y. 
October  14,1941 


VUui-iC,  r;v:-  iV 

CLv;T.  I Ü.EL  if!  N.  V.  CO.  :.o.  Iw,  J L 


ZS<c>2S 


2/?/  'RezTï-TuTXcU  i 'hotuy\e)^Ari.ot4  < (Lo(le£.e,PCf4'hCi^CC 


I - 1 ^s/ 


A/£CMIV£S 


PROYIilCß  OP  OUTiUilO  ) 

) 

TO  ’.VIT:  ) 


I,  liAX  Y/ILLIAM  KELLtiüMAM,  a Üotary  Public  for  the 
Province  of  Ontario,  by  royal  author ity  duly  appointed, 
residing  at  the  City  of  Toronto  in  the  said  Province,  do 
certify  that  the  paper  writing  hereto  annexed  is  a true 
copy  of  a document  produced  and  shown  to  me  and  purporting 
to  be  a Certificate  of  Good  Conduct,  and  dated  the  P8th  day 
of  December,  19b8,  the  said  copy  having  been  compared  by  me 
with  the  said  original  doc  ument,  an  act  whereof  being  requested 
1 have  granted  under  my  notarial  form  and  seal  of  office  to 
serve  and  avail  as  occasion  shall  or  may  require. 

• 

lü  TüüTIMOilY  V/HERiiJOP  I have  hereto  subscribed  my 
name  and  affixed  my  seal  of  office  at  Toronto,  the  17th  day 
of  April,  1941. 


^ A Dotary  Public. 


é 


ßa  2,-  Gebühr 
verelnnahnt« 


per  poüseiptäfiöent  Hamburg 


VIL/3.  p.  Hr .650.77/78.. 


Hamburg,  6cn.  28..  DeZ-emher- .1.9.38 

(Bül.ij  Cr  ;-r.vcre  imö 

gültig  für  drei  Hlonate,  üom  (Lage  der 
^“sjlcnung  an  gcred^iict 

^u^rungsseugnts 


Hildegard  ^gabrlejle  G r ü n e b a u m gab.  N e u m a n n 


jeboren  am  21.  Oktober 1910 tn C o t t b u s 

i|t  ï?ier  polljemc^  gemeldet  .vom  21  ..10.1933  bla  heu.ta. 


€s  mird  amtlich  bef<^e{ntgf,  dag  in  der  polijeilid^en  Ctfle  eine  Strafe  nic^t  nerjeid^nct  ifl, 


3m  2Juf frage: 


Porte.  3377. 
VIL  A.  17. 


I 


12 

endorsements  and  remarks. 

|The  holder  of  "this  CerDlflcaLe  is 
to  be  exempted  until  further  oraer 
from  Internment  and  fre.-n  the  speuial 
xestrlotlons  applicable  t,o  e-'.- .ny 
aliens  under  the  Aliena  Order,  1220, 
as  amended. 

, Refugee  from  Nasi  oppresaicv\. 


13 


ENDORSEMENTS  AND  REMARKS 


I 


state  of  Hew  York  ) 

^ 3s: 

County  of  '.Veot ehester) 


The  unlerai^ned  llotary  Public  for  the  County  of 
Westchester»  State  of  l»ew  York  hereby  certifies  that 
this  is  a true  and  accurate  extract  copy  of  an  original 
docunent  entitled  "Certificate  of  Uegistration"  bearing 
h'umbor  387256  exhibited  to  him. 


New  York 


July  25,  1041 


NOTARY  PU'BLIC,  Vi-ESTCHLSTEiV  Cül';;i  Y 
CERl.  EilED  iii  N.  Y.  Cu.  No.  203.  tvLG.  No  3 L 128 
aMtólSölÜN  EXrlRcS  MARCH  30, 1343 


L..  H.  3A 

ROYAL  CANADIAN  MOUNTED  POLICE 


IN  REPUY  PLEASE  QUOTE 

Div.  FILE  No...  R«-  61, MONTREAL  QUq,  May  1940. 

H.  Q.  FILE  No. 


The  Immigration  Officer  I/C. 
USA.  Immigration  Dept. 

Port  of  MONTREAL  Que. 


RE;-GRUNEBAUM,  Gatrielle 
179.-  Carling  Ave. 
OTTAWA  Ont. 


Sir:- 

The  above  noted  person  has  reported 
to  the  office  of  the  Registrar, RCMP.  Montreal  Que. 
stating  it  is  her  intention  of  visiting  the  United 
States  of  America,  on  May.  4th.  1940  for  a period 
of  10  days. 


YEARLY  RENEWALS 


Renewed^at 


i CERTinCATE  OF  EXEMPTION 

4 ' (Subject  to  cancellation) 

^ Isau^  to  persons  who  have  been  exempted  from  the 
I provisions  of  the  Defence  of  Canada  Regulations  relat- 
\ ing  to  enemy  aliens. 

is  to  certify  that 

a<^ present  residing  at  . Onl* 

—(Poet  OfBc«  addre«) 

b<Än  at  ?.®*!f?^Jiy,.. 

a. Reality  that  was  within  the  control  of  the  German  Reich  on  the 
3p1  of  September,  1939, 

^ years  of  age;  Weight .^.9.?...?;^!® ; 

f’ßht .9 .9 j of complexion. 




For  Registrar  General 


Renewed  at 


For  Registrar  General 

NOTIFICATION  OF  CHANGE  IN  RESIDENCE 

The  holder  of  this  certificate  has  notified  the  Registrar  of  his 
intention  to  remove  his  re.sidence 


Registrar’s  Signature 


is  by  law  entitled  and  r^uired  to  carry  this  certificate  upon  his 
person  and  to  produce  it  for  reasonable  inspection  as  may  be 
required  by  any  peace  or  military  officer.  He  is,  subject  to  com- 
pliance with  the  requirements  of  the  law,  entitled  to  be  at  liberty 
and  to  be  immune  from  interference  provided  that  he  shall  not 
change  his  residence  without  notifying  the  Registrar  and  having  this 
certificate  duly  endorsed.  This  certificate  shall  be  good  for  one  year 
and  may  be  renewed  thereafter.  THE  HOLDER  OF  THIS  CER- 
TIFICATE SHOULD  NOT  LEAVE  CANADA  WITHOUT  NOTI- 
FYING THE  REGISTRAR. 


Registrar’s  Signature 


Registrar’s  Signature 


Ottawa*  Ontario 


Dated  at 


Ijaroh 


For  Registrar  General  R , C »M.P 


NOTB— This  finger-print  hat  been  taken  eotely  for  the 
protection  of  the  holder  this  certificate. 


A 


stat«  of  Ne«  York  ) 
County  of  Westehester) 


The  undersigned  Notary  Public  for  the  County  of  Westchester» 
State  of  Ne«  Xork^  hereby  eertlf lea  that  this  is  a true  and 
accurate  copy  of  a copy  of  an  original  document  entitled 
"Certifleai^c  of  Exemption”  bearing  Number  R-61  exhibited  to 
him»  the  eorreetneau  of  #xioh  has  been  certified  under  date 
of  May  28»  1941  by  Max  William  Kellermann»  a Notary  Public 
for  the  ProTlnoe  of  Ontario. 

Va»  «nvtlr  • / 


Ne«  York  — ^ 

July  25»  1941 

NOTARY  PUBLIC,  WEGTCfiESTi.R  CUUiil7 
CERT.  FILED  Ih  N.  Y.  CÜ.  No.  2G3,  KLÜ.  No.  J L 12« 
LAt^iiuU»  ib4J 


I 


Nummemvepzeichnis 

über: 


tIi2jJ.M... 




ƒ ^ / / ƒ ^ ^ 

f - lo ' 'f  - 1 • / - y _- / 

\-J:É{:ti-...-L 


l£..,.^MÄiÄlig:. u //V^'  4' 


^//..?, tlin., UllY^  

^.^..i2f^L^....:^?...^  


Hiermit  verlieren  alle  bisher 
erteilten  Nummernverzeich- 
Diese  ihre  Gültigkeit.  


An  . 


Nummemverzeichnis 

^ übBrz-i'-/ '" - . '.  -t 


•■  i'^  ^ a 

Z. ^'. 




:>r>^ 


HAMBURG,  den..^^..f^.^:>r1rfr^^ 


Simon  Hirschland. 


SIMON  HIRSCHLAND 


Telegramm-Adresse  i Landbanic  Hamburg 
Ferrtsprecher  i Sammelnummer  33  17  41 
Briefadresse  i 

Hamburg  1,  Postschlie5fach  876 


HAMBURG  1,  den 

Alsterdamm  27 


sa  8.so74r4 


SIMON  HIRSCHLAND 

r<J.gramm.Adr,s.,;  Landbank  Hambdag  HAMBURG  1,  den  2a  B.eZember  . 19  J6 

Briefadresse:  Alsterdamm  27 

Hamburg  1,  Postschlie^fach  876 


Frau 


Gabriele  Grünebaum, 

Hamburg. 


In  der  Anlage  überreiche  ich  Ihnen  ein  Numme^iverzeichnis 
über  für  Sie  bei  mir  im  Sonder  - Depot  ruhende- 

sfrs-  2.500. — Continentale  Linoleum-TJnion- 

Zürich  - Aktien  + No. 9 + Dt.St.A, 


zu  Ihrer  gefl,  Bedienung, 


Anlage 


SIMOiy  HiRSCHLAND 

Telegramm -^dresse:  Landbank  Hamburg 
Briefadresse ; 

Hamburg  1,  Postschliefjfach  876 


HAMBURG  1,  den 


Alsterdamm  27 


Prau 


G-abriele  G-rUneTDaum, 


Hamburg, 


In  der  Anlage  überreiche  ich  Ihnen  ein  Nummernverzeichnis 

über  Ihrem  Sonder-Depot  beigefügte: 

hfl, 1,000,-  Handel-en  industrie  Maatschappij  "Bogota” 
Anteile  + No.l^  ff.  + dt, Steuerausweis 


zu  Ihrer  gefälligen  Bedienung, 


ö^chachtüngsvoll 
. Simon  'Hijrßchland 


Anlage 


An 


Nummernverzeichnis 


^ 7.%/^  /^ 

»<K^  Jhnr,  f 


é.  Jllu,JA.ïr/,^  /^^xj 

' 


HAMBURG,  den.-,^.c^..,ï^^^.;,.,.;J^^(;^^ 

Simon  Hirschland. 


^ SIMON  HIRSCHLAND 

, Telegramm -Adresse:  Landbank  Hamburg 
I Briefadresse: 

'•  Hamburg  1,  Postschlie^fach  876 


HAMBURG  1,  den  2..8....P.e.'bxuar....I9..36.. 

Alsterdamm  27 


Frau 


O-abriele  G-rünebaum, 

Hamburg. 


Mit  Genehmigung  des  Herrn  Erich  Otto  Grünebaum  habe  ich 
Ihrem  Sender-Depot 

£ 120.-.-  5^.  Province  of  Rienos  Aires  Sterling  Loan  v.l906 

J/ J + 1.7 .1936  • 

ÏÏO. 13710'=  1/100.-.-,  No. 94268  = l/20.-.- 

entnommen  und 

£ 120.-.-  35,/  Province  of  Huenos  Aires  Sterling  Loan  v.1906 

J/J  + 1.7.19^6 

v;ieder  beigefügt.  Nummern aiAf gäbe  anbei.  / 

/ 

chac  lyWingsv  oll 
//'^^>SimoTy  H i^sc  hland 


Anlage. 


Prau.  Ë.  O»  Gruenebaiim,  Gabriele,  geb.  Neumann  und  -tuinder 
Es  3 i n:I  eine  Anzahl  .Vertpapiere  verka  ift  wa'  den 
Ës  wurden  gezahlt  an  Reichst leuchtsteuer  RM  29.874.— 

Judenvermo  gensabgabe  RM  32.800. — 


Claim  in  Hoehe  von  RlvI  16.700.—  gegen  Gerhard  Meier, 
frueher;  Ochroederst if tstrasse  21,  Hamburg 


O-'rl 


/ 


4>  ( i-t  Ch  4L-t  t 


^ /y  ‘^■ 

. <c9t.  u^ 


■2^*?  \ '^.z<U-  Jï'f , 

' i <,‘ 


/>•', pl'k  s’-i,3S  y,s~s- 


■ 


Simon  Hik  sch  land 


ifAMBURO  I,  den  13.  Juli  1938 

PostschlleSfa*  8T6 


Herrn  Erich  Otto  und  / oder 
Frau  Gabriele  G r ü , n . e b a um, 

Ha  mb  u r g. 


In  der  Anlage  überreiche  ich  Ihnen  den  Auszug  Ihres  lfd.  RÈ1  - Kontos,  abge- 
schlossen per  3P . Juni  1938  rnjt  einem  Roh-Saldo  von 

2.»  283 ,55 zu  Ihren  Gunsten 

u u 


Valuta 


Ich  buchte  in  neuer  Rechnung 




zu  Ihren  Lasten 

1 zu  Ihren  Gunsten 

1 

- 

Ich  bitte  Sie  höflich,  gleichlautend  mit  mir  zu  buchen  und  mir  den  Richtigbefund  unter 
Benutzung  des  einliegenden  Formulars  gefälligst  bestätigen  zu  wollen. 

Ich  empfehle  mich  Ihnen 


hochachtungsvoll 


I M O N 11  1 K * C 11  1.  A N D 


— Allgemeine  Geschäftsbedingungen  umstehend  — 


R 15  a-d  XII.  33-  4300 


^ rioihma'in  ii'rb'« 


Allgemeine  Geschäftsbedingungen 


für  den 

Geschäftsverkehr  mit  dem  Bankhause  Simon  Hirschland  in  Hamburg. 

f ^ ^ Konto-Korrent.  Die  Rechnungen  des  Gesellschafters  einer  offenen  Handelsgesellschaft  und  die  der 

h"  aufgerechnet  werden,  ohne  daß  es  einer  ausdrücklichen  diesbezüglichen  SkSSnfbedarfD.VF^ 

k:2SS5=“SH£ä~--“Sb;;ä 

aagsansc'if  all  foÄ““*'®*’  ^1"*™  “"<1  Provisionen  nach  Eintritt  der  Failigkeit  ihrer  Forderung  als  Ver- 

Vern..?g'SrgT3ef,^,S;'S^°S,?5^“eSlÄ^^^^^ 

<lhernon,„,e,rvSptu;htng'i:'éui:ètS:^"sïSt'dte:;ic1u 


erken.;:;ffÄ,^Ä“:Z?Ä  c'lffl't'S  ^vïr“?!;?  SSs^V^Ä’d^ef 

sari““isH~  « 


»orten  vvertpapieren  ,,nd  Zahln,,gsmitteh,  c,h,ikT;nter  2„g  ;i3eg  nrde  ?om  CeS 

lewellig  festgesteilteo  Usancen  für  den  Handel  h,  anitllch  .Ticht  notiert™  Werte"  ill,  üii;ige,rkol,en  b0f  Bta^ 
derjenigen  Borst  zur  Anwendung,  an  welcher  die  Geschäfte  zur  Ausführung  zu  bringen  waren  Bei  Aufträgen  zu  vprk'infpn  tuc  Ho  n + 
des  Kunden  darf  die  1-irnia  Simon  Hirschlaiid  ohne  Prüfung  davon  ausgeheii  daß  die  aufgegebenen  Stfirk^ MpfprhJ^f,^n  ^ f r dem  Depot 
tumlicher  Preisberechnung  darf  das  Bankhaus  Simon  Hirfichland  die  Abrechnung  berichtigen  - es  darf  ausgefühHe^AiifträgP  liegen.  Bei  irr- 
das  Guthaben  des  Auftraggebers  nicht  ausreicht.  Bei  Geschäften  in  Aktien,  deäm  enïSgè ’s?^ 

AkViS’St.'  Stelle  der  Aktien  gelieferten  Kassen- Quittungen  oder  für  d?e  sphere  LieS^^ 

Lassen  die  Geschäftsfreunde  durch  die  Firma  Simon  Hirschland  Wertnaniere  an  in-  oder  aiisHiidisphPii  PiatT»«  i,o.  a ■ ^ 

nehmen,  so  ist  mangels  besonderer  anderweitiger  Vereinbarungen  ihr  d^  im  S 2 des  BankdeooSet^^^^^^  Empfang 

durch  die  der  Auftraggeber  sich  damit  einversfanden  erklärt,  dlß  die  FirÄio?ndSdJÄr1^ 

auf  bestimmte  Nummern  zu  gewahren  bezw.  ziirückziigewährcn  hat.  Auch  ist  die  Firma  Simon  HirsrhianH  vn  , Hp^i  iphilo«  h ^ ” 

verzciclmissen  m Gemäßheit  des  Bankdepotgesetzes  zu  entbinden.  Bei  einem  Auftrag  zum  Kalif  von  xSapiL^ifai  f TerS 
Bank  daraus  obliegende  Leistung  auch  dann  als  bewirkt,  wenn  die  Wertpapiere  für  den  Kunden  ins  Samm?ldepoi  genommen  s1n!l 

Die  Firma  Simon  Hirschland  ist  berechtigt,  die  schwebenden  Engagements  ihrer  Geschäftsfreunde  in  Termingeschäften  nach  ihrem’ hPoten 
lirmessen  entweder  zu  prolongieren  oder  durch  Bewirken  der  vereinbarten  Leistung  zu  ln<;pn  «nfem  ihr  nirhf  o^i-pIv  besten 

des  dritten  Werktages  vor  dem  Stichtage  bestimmte  Instrukt/Önen  eïteiU^  spätestens  bis  1 1 Uhr  vormittags 

Das  Bankhaus  ist  berechtigt,  auf  schwebende  Borsentermingeschäfte  Sicherheitsleistungen  den  gesetzlichen  Bestimmimgpn  pnf 
vv-'rk^"  ’ f "• Sicherheit  ist  bei  telegrafischer  Anforderung  spätestens  an  dem  der  Absen’duiig  des  SgraiL?s  fo 
\Urktage,  bei  schriftlicher  Anforderung  an  dem  der  Absendung  des  Schreibens  folgenden  dritten  Werktage^zu  leisten  sowdt  n cht  dne  S 
üiigeiTicsscMic  Frist  bestimmt  wird.  Fine  kürzere  Frist  ist  angemessen  wenn  infolge  beträchtlicher  k'iir^vpranHariinfm  ■»  • • u 

ibsbesondere  kann  das  Bankhaus  die  sofortig?  Leistung  oder  Er^iöhung  verlSS  wlinn  ^^sS 
rA'vüh  Stelle  Sicherheit  zu  leisten  oder  zu  erhöhen  hat.  Wenn  die  Sicherheit  nicht  oder  nicht  re?h!iemrgeieistetw^ 

Ist  das  Bankhaus  berechtigt,  das  Geschaft  auch  vor  dem  Stichtage  sofort  ganz  oder  in  Teilbeträgen  glattzustellen.  ^ ^ ’ 

Finthält  das  Konto  eines  Geschäftsfreundes  Forderungen  aus  Börsentermingeschäftpn  «so  wprHnn  hpi  H.,r  r . . .. 

zuerst  die  aus  diesen  Geschäften  herrührenden  Posten  gegeneinander  aufgerechnet;  die  hiernach  für  das  BankVius  oder  seinen  üeLliäfts- 


''“'["''"■■.ng  in  erster  Reihe  getilgt.  Die  schriftliche 
Aiitrechiiiing  in  der  vorerwähnten  Art  genehmig®  irnd  vItMzogen  1st  Widerspruchs  gilt  als  Best.1tigung,  daß  die 

AI, gerne!«', ;“äeSl,äS3S'Äne  SLd'mg"'“"'“"''"  "-'’-""'»'«’"‘e"  '»f«  1«  Bestintnrnng  „nter  Nr.  , Satz  3 dieser 

“■  wtlpaTlere®' si;\Smä’‘a'»ch  Anfbewahrnng  der  bei  Ihr  eingelielerten 

antelie,  die  Eh.ho.„„g  ®ener  Zins- und 

ferner  V^rsic'Ser'ung'geS  Wertpapiere  nnd  FJnzahlt.ng  auf  nicht  voll  gezahlte  Papiere, 

werden  nur  auf  besonderen  C ag  hhi  bLorgt  Dif  Ba>rsucSt  f ^ Wertpapiere  betreffenden  Geschäfte 

zu  erinnern,  ohne  eine  Verpflichtung  hierfür  z\.  fberÏÏmèn^S^^^^^^  '‘U  Erteilung  der  hierauf  bezüglichen  Aufträge 

gehenden  Bdrsentag  hei„en^tndcrwfl,lrcn■Lïï^d'Ä^?atS^fbSä?K 

gekündigte  Stücke,  für  RMbnung^iiirfr  Kun'den  bktens  zu^verwert'en'Valirihf  nfe«  rec^  Oewinnanteilschcine.  ebenso  verloste  oder 

von  Zins,  „nd  OewinnantcitsehcLn,  Nein,  verl„stc'n"L?i'  gX'S,;  ^ifleïreS 

tlirsehl'ldS  lïeö'Seï'aSS?^^^^^^^^  S':den"im"Ä"d'"‘  verlangt  wird,  darf  die  Firma  Simon' 

f Ihrem  EmleS  m Z'  QeZSIZsimXngcVïn  tÄrcTen^  "‘i*'-  ‘"'i"''  ^'1’«  «110,,  nach 

recht  selbst  oder  durch  den  Dritten'ÄZ;'  S^'v^pÄtZfliS!  ?b,!ègt'  miodfiiS“"  Stimm- 

^'’efclÄr  liralfEiÄäÄZm;;;  hj[  ZZZZlÄ 

SmSdZÏ'""''“'''’”'  *’'■  """  “v“»-0ir«l>l„k  ver®w.hren  zu  fasse, ”11; 

s S-  f r p'ir ifdkziicrz^^  z ?zi;,si;h?r 

■ n^d  lÄs«c”h,e"f  SÄ^g,ï;ht^ä,ï1"Sr^  wsko  1"  d'^T'"'  ™S.  v=türsael„en  Verlust. 

9.  Bei  Zahlung  gegen  Aufnahme  von  D^kuinS,  ie  Hirschland  betrolten  werden. 

Simon  Hirschland  keine  Verantwortung  für  die  Echtheit  und  FnrnKrni’tiaizRif  nlr  f”  und  Hypothekenbriefen  übernimmt  die  Firma 

Beschatfenheit  der  darin  bezelchiieten  Wafen  Sdef  Ile  nichrfüllé  Meh'tl«  f' '''""8' 

für  die  zu  treffende  Uebersetzung  in  die  deutsche  oder  eine  fremde  Snrarhf.  wir,i  hi«  p-  die  richtige  Auslegung  von  Fachausdrücken  und 
Akkreditivs,  Kreditbriefes  oder  sonstigen  ErSei^  Lszah  zirieisfen  ^hnP  hLJ.?"*  n'^””  Hirschland  beauftragt,  auf  Grund  eines 
lung  an  denjenigen  leisten,  der  sich 'durch  einen  AuSs  2' 

pflichtet,  wenn  ein  besonderer  Aunrag’^dazti^ertef^^^^  AkkrediGerung^iedo^^^^  bil  den  Begünstigten  nur  ver- 

sonst  als  bestätigte  Akkreditierung  kenntlich  gemacht  worden  ist  ^t  das  « nh  angeordnet  oder 

Begünstigten  in  einer  es  verpflichtenden  Weise  zu  be^S^  AnSf  n " Anweisung  berechtigt,  dies  dem 

Den  Auftrag,  einem  Ko^^toinhaber  einerGeldbS^^^  ^u  S ol?  z'ir 

Hirschland  durch  Gutschrift  des  Betrages  auf  dem  Konto  des  Begünstigten  ansf ■ hrrn  p«  eöf  zu  halten  darf  die  Firma  Simon 

wendtingszweck  in  dem  Auftrag  angegeben  oder  aus  dem  Auftrag  ïskhtlich  ist  ’ ^ ^ anderweitiger  Ver- 

. A„  (dÄ'rf  h.  der  ihr  geelguef  erschcinchde,. 

destens  8 Tage  vor  Verfall  in  den  Besitz  der  Bank  gelangem  emstehen.  Wechsel  auf  deutsche  Bankplätze  müssen  min- 

andernfalls  lehnt  sie  jede  ProL^tverWndMchke^it'*a^  behäjfskTvora!?e'nir  ausT^^  Stempel  versehen  sind; 

senden  Kosten  und  Strafen  dem  ReiSttenten  zu  belaïen^  ’ ® Stempelvorschriften  erwach- 

die  Abtlhüijtodel;  wlL’cSsInlg  z'ü  *>'  d"'»  nachträglich 

auf  sie  namens  des  Ausstellers  anziizei^n  "egenden  Forderung  zu  verlangen  und  dem  Bezogenen  den  Uebergang  der  Forderung 

WechSg^le,? 7‘  f “i«  Rechte  aos  den 

Wenn  die  f irma  Simon  Hirschland  den  Auftrag  erhäU  au  laufender  Rechnung  erfolgte  Buchungen. 

wcße,,l;f;;',‘;i;i:bc'rcSHdlm,‘''Hhl2mBsl';d"e;^SMo;SÄ 

legung  nach  bestem  Ermessen  der  Bank  keinen  Erfolg  verspricht  darf  die  Rank  iPHpV^pfr^*  • m werden  können,  oder  deren  Vor- 

Protesterhebung  bedarf.  Die  Bank  darf  Wechsel  ai  elf ziiruckbelasten,  ohne  daß  es  einer  Vorlegung  oder 
Verechlecl„er„„|  l,i  de,,  Verhälhdss™  cllefd”;  WcÄrp  h^ 

verpflichteten  werden  durch  die  Rückbclastung  nicht  berührt.  ^-Kannt  wird.  Die  Ansprüche  der  Bank  gegen  die  übrigen  Wechsel- 

' ' ■ vm,''b'S,;s?  m,';,;;;;';]:';  “""v  Z"hii,e„ah,„e 

der  Vorlcgungsfrist  abgelehnt  öcnecKs  aut  iNebenplatze  und  das  Ausland  wird  jede  Verbindlichkeit  für  Innehaltung 

sand,  ''wide'r"  v«'^Xa‘iertc  behandelt,  „nabhangig  davon,  ob  sic  der  Bank  zum  Einzüg  oder  zur  Outschritt  über- 

oder  «fÄTs  I'laÄ'ÄI,’,  oSlt  ilbc^SKfbell.dSïe':''  ''1"®,“';  “i'”'''®''"'* 

geführt  werden.  Alle  der  Firma  Simon  HirsclS  ^ddfvie  ""  ''"«^nde  die  stets  auf  Gefahrdes  Kunden  aus- 

ziehung  in  Gemäßheit  der  vorstehenden  Bestimmungen.  ^ Bestimmung  — emgesandten  Schecks  übernimmt  sie  zur  Ein- 


/ 


Gutschriften  von  Wechseln,  Schecks  und  Anweisungen  erfolgen  nur  vorbehaltlich  Eingang 

„8  ßtiS' dcr'tTchaS  “ 8«chol,a„,  daß  dia  Bank  spätestens  einen  Werk- 

" ^Ln''SSnd''0lT3frl“  TaSten  «elïëeM  ‘T  “'"'i “"fF  y'tfügnngsmacht  der  Firn, a 

BetrleSi^r/rnlSn'rd^flÏÏefnlli'iS^nrSïcS'd^'S^ 

''*  ^'s8hêl!*llndïenVBa\,t'Lu?e'S"nSlm£TcrderimgenStt«icl,3taS?,l"au?ffi“'’'”'''''J“T^^^ 

£Är^i;s,?X'’eSrn'rnrd^^^ 

S;rStÄ'l,sÄ^^^  “ --  allen 

der  in  der  gerielitlichcn  Aiisfe^Ugmig  ode^btgLub^et”e^l  Abschrifreines^mit^ltm 'protoko^^  i'‘l"'j‘i"lg^"  änsznhändigen, 

oder  privatschriftlichen  Testanients  als  Erbe  odef  Tpctnn^  der  Eroffnungsverhandlung  versehenen  öffentlichen 

vorgelegt  werd^en,  haltet  es  nicïï‘füf  df^l^ 

bestln,,,;te‘rersmfbe;écWigTselïïol?'Se!“élfKÏÏonndDéS.r;e,1i£n^ 

bis  der  Bank  von  den  leglliinierten’  Erben  ein  scbriftilcher  Widemlt  der  Vjllra^ht  mgeg'angm'fst  Vertagungen  nachzukommen, 

'“•  vSSltwnrmSKiÏT’aircïZ' ■«-  Simon  Hirschiaud  untm  Ausebluß  jeder 

wiilig  Z,.n;r:e”k7,naml'ge"1,,?emmetw^^^^^  als  ibr  dms  urit  den  Mitteln  ihrer  je- 

teilten  Lift  rages  „, fl  bksMder™'  Nacblenen  Bf^dmt'ïmrS™  ve  bold  Ansführmrg  eines  der  Banl  er- 

aucli  telegrafisch  gegeben  sein,  aut  die  Nachteile  nicht  ausdrOcklicli  im  Elnzchteil  hi?|ew7esCT  hat  Auftrages,  mag  dieser 

''*-,ed%^fi;'ï;ktd7f;'7SzCht?rTaïïifr^^^^ 

Bank  ist  berechtigt,  Gutschriften  die  infolge  eines  Irrtums  eines  Sehreihfehterc  Ausfertigung  von  Telegrammen  entstehen.  Die 

erkläruÜÄtSSä;ZlVodm®55?m«m'?v;Nfen,Sk^^ 
hoher  ?mnd:™ef:sZr",Säpem,,fg“w;auasmd“^^ 

^km^äftiefrsÄ'Ee^k'mSfrärsStTrr^^:^^^^ 

X:X"wa7.77,SaS;ffh,ïï7rÉi'SÏ.:"'''“  "aS'“'-  X"SXïm. 


Sprüche  daselbst  tnibeschadet  de  ■ Ge  u ^de  de u’tschen  ^ech  s -V:'"“*  "Jl  ''hr*;  A^- 

Werlen  i.st  auf  Grund  der  Usancen  des  LntrXerSerdes^'^^^  aus  (Geschäften  in  amtlich  nicht  notierten 

Kommission  des  Centralverbandes  gebildete  Schiedskommission  aussJhließh'ch'zustliildig^^  ''  '^“^''^dern  der  ständigen 

SÄsfatd  .fiK^lffuS  dXSlImfXÄ^InSK  "or 

Geschäftsverbindung  mit  der  Bank  fortsetzt  Ausscniußfrist  von  zwei  Wochen  keinen  Widerspruch  erhebt  oder  die 


19  Jf  Deb.  K 


BETRAG 


ZINSZAHLEN 
Debet  I Kredit 


19  J / 


BETRAG 

Tage 

ZINSZAHLEN 

Debet 

Kredit 

in  Rechnung  mit  Simon  Hirschland,  Hamburg 


Kredit 


a 


i£3e. 


April  21. 
/ 22 . 
/Ka  i 4 • 


i 


I 


•/ 

y 

/ 

Tun. 

/ * 

/ 

y 

y 

y 


7.  i 
21 . 
24. 

2 5.; 
7.- 

15  J 

1. 


Übertrag ; 


Per 


7^  Diy.a/RM  3.000.-  val,2l.4. 

5^  Div.a/Rk  3 .000  . -I>!a  nnesm  . 22.4* 


V/eltreisebüro  Union  5.5. 

Div.a/Ptas.l  .000  .— Ghade  6.5. 

d t 0 . w/Gabriele  Grünebaum  " 

Div.a/RIvI  3 .OOO.-Th.Goldschm.  7.5. 

Div.  a/3 .000 .--Aach. u .Münchn. 2 5 . 5 . 
Peuervers. 

Vergt. Simon  Hirschland, Essen  23.5. 

Verg t .Berliner  Verein  25.5. 

?lv.  a/sfr. 2.500. —Cont.  7.6. 
Linol. Union  Zürich  Akt . sfr . 3^9 . - 
Vers  .Berliner  Verein  i r . 


Verg. Berliner  Verein 

'•  M II 


15.6. 

1.6. 


17.375 

.03 

209 

40  /■ 

135 

— / 

6 

70/ 

48 

37«^ 

48 

57/ 

162, 

108, 

-/ 

20.000. 

— / 

37i 

60/ 

185- 

88/ 

36, 

-y 

32. 

y 

-y 

y 

y 

y 

/ 

I 

7/ 

k 

1/ 


Übertrag ; 


38.384.35 


Debet 


■ Juni  15iAii  bar 
j 17»  div.Verg 


übertrag ; 


20-  Schecks  Wo. 3 301/2 
21.  Scheck  No.  3303 
23-  div.Verg. 

'*  Scheck  No. 3305 

24 1 Scheck  No. 3304 

" bar 

25^  div.Verg. 

" ••  II 

Vergütung  a/Zeller 
" Scheck  No. 3306 

" " " 3307 

" " 3309  u.bar 

” " " 3308 

29«  div.Verg. 

" i 11  II 

30  - 5)?^  Zinsen 

" !lAn_Saldovor trag 


valuta : 
Juni  15 . 

17. 

^20. 

= .21. 


in  Rechnung  mit  Simon  Hirschland,  Hamburg 


43.675.54  ! Übertrag: 

100.-/^116.:  per  Div.a/hfl  4 .000  .-Bogota  val.18.6. 


Kredit 


226.8^/ 
51. -y 
12.-4/  ■ 
348. 4(f/ 
9.75/ 
25.-1/ 

200. -i/ 

16 .296.o|/ 

•114.1! 
20.4* 
15. 2^/ 

7.5$/ 
220.5:;/' 
90. -j/ 
32. 6i./ 

37.90/ 

186.40/ 



63.954.0!  " 


20 .( 
2 3 .? 

25.» 

S 

M ; 

30  .1 


hfl.  170.30  "^ 

Div . a/ßh  3.OÓO. — Farben 

Verg .Berliner  Verein 

d t 0 . 

Div.a/RI/i  2 .000  .-Meyer  & Go. 
Verg.Sinion  Hirschland, Essen 


20.6  . 

23.6. 

25.6. 

II 

30.6. 


i / 

% 


Ju.li  l.|per  Saldovortrag 


val  .30.6. 


Mm  fortxMlettl 

HawüJSj,  dhff 

Simon  Hlrschiand. 


38.384.35 

246.91/ 

189.--/ 

12.19/ 

13. 6C/ 
108.- 
25.000.- 


=======— y_--2.5.4.iC_5. 


2 .283.55 


1 


Debet 


April  19-  An 
20-, 


IMäi 


Juni  1 . 

II 


übertrag : 

Vergt . Steindecker , Berlin  val . 19 . 4 • 
bar  20.4* 

Sehe ckKo .2693  ” 

»•  2 8Q4  *' 

nom  .2 .OüO . - uu tehof f nungeh . 

Akt . w/E.K .Grunebaum  121.4. 

dto.\N'/Eva  Irene  Grünebaum  ' " 

Leo  Perl, Berlin  ;22.4- 

LoreGrünzweig  w/Hapag  ” 

div . Verg . i 2 5 .4 . 

; 

Inval. Vers.  w/Hausangesteill te!  28.4. 
Scheck  ho. 2395  ' I29.4. 

I 

bar  Gabriele  Giünebaum  '30.4. 

div  .Vergü tuhgen  2.5» 

" ” 3-5. 

'*  » OK 


23.755.47  1236^ 

. -V^April  21i.  Per 

n o oj'  ü / or:.' 


bar 

div .Vergütungen 
Scheck  Ko. 2 9 86 
Kranke avers . 
div . Vergütungen 
Verg. Marius  Böger 
bar 

Scheck  Ko. 2898 
» 2 897 

div  .Verg . 

II  II 

Zahlung  an  Prl.Meike 
Inval . Vers. f. Hau sänge  st . 

div .Vergütungen 
Verg .Larissal 
div .Vergütungen 

H II 

bar 

Scnecks  Ko. 2 099/900 
Verg .Finanzamt 
div .Vergütungen 
Gemeinde  Steuer 

Zahlung  a/Ferd . Schaffner 
Krankenvers .f . Juni  1958 

übertrag ; 


3.5. 

,9.5. 

11.5. 

II 

14.5. 

15. 5. 

17.5. 

19.5. 

11 

20.5 . 

II 

21.5. 
11 

23.5. 

31.5. 

1.6. 


, 8.6. 

9.6. 

II 

10.5. 

11 

II 

13.6. 

15 .6j_ 


20q.-i/ 


'11a  i 4 . 


It 

1 

i.5i/ 

6.  ; 

• 

1 — i 
CM 

! . 

1 2.571 

II  ‘ 

II 

1 2.571 

: . 40/^ 

7.  ! 

22 

II 

n 

i ♦ 

j 200 

! 8 
I 

• • 

1 1 

— » — 

rH 

C\J  C\J 

25.4 

1 262 

.oj^ 

25.1 

2 8.-! 

1 

♦ 

1 6 

; .-.Ó’um' 

7.1 

29 

i " 9 

.Sy  ' 

15  J 

30 

1 100 

1 .1 

2.5- 

! 275 

! 

.-  -Z' 

928.9;'/ 

1.297.30/ 

200.--/ 

I 

1.445.28/ 

8.4!)/ 

20,.--/ 

198.3'/ 

222.4:/ 

150.-;./ 

58 . 40  / 
51. 

373. 2ii)/ 
5d.-./ 

2c|.- 

253. -j/ 

215.9; 

148.87/ 

25c  .--/ 
18/\  .0  ?/ 
6.193|.-*y 
89.70/ 

1.189  .10/ 
23 

20.,./ 

43.675. 5^ 


Debet 


193Ö. 


iApril 


" — * ■ 

— 

3 . 

Lbertrag: 

. 2 

4.  An  Fernsprechamt 

val 

.24  .2 

”1  Zahlung  a/iV. Simons 

11 

2 

3| . Ver g . H. 3 , »y , u .Hambg  . G-a swei 

’kje 

irt  0 r' 

Inval .Vers.f. Hausange  st . 

1 

II 

1.  div.Verg. 

i 

1 .3' 

Verg.Strupp 

1 

1 

II 

5 . bar 

1 

: 3.3. 

r 

sfr. 700.- 

i 

i 

II 

1 

' " 700 . - 

'•  , 

c 

) • div.Verg . 

! 

9.5. 

1 

div . Verg . 

II 

12 

• bar 

i 

12.3. 

II 

Frachtspesen 

i 

II 

15 

. Krankenvers. 

) 

15.3. 

17 

• div . Vergütungen 

i 

17.3. 

19 

• En tn. Frau  Grünebaum 

19.3. 

22 

. bar 

22.3. 

24 

• Cook  w/Zuschlag 

24.3. 

29 

• li^val  .Vers  .f  .Hausangest . 

29-3- 

30 

• div.Verg. 

30.3,. 

II 

I»  II 

II 

1 

. div . Vergü tungen 

1.4. 

It 

Verg . Szkolny 

II 

It 

Miete 

II 

II 

Verg . Electrolux 

II 

4 

Lohn-u.Bürgerst .f .Kau Sange 

st . 

4.4. 

ft 

Scheck  No. 2883 

II 

5 

»*  M 2 885 

3.4. 

II 

" " 2864 

'• 

5. 

" '•  2 686 

II 

5 . 

div']  Vergütungen 

II 

6 . 

Scheck  No .2887 

r- 

^ . 4 . 

9. 

bar 

c 

3.4 . 

11. 

Schecks  No. 2 888/89 

11 

.4. 

II 

div . Vergü tungen 

II 

13. 

Scheck  2090 

1 

3.4. 

II 

" 2 891/2 

II 

1-3. 

Krankenversicher ung  f .Apri] 

15 

.4. 

19 . 

div.Verg. 

19 

.4. — 

in  Rechnung  mit  Simon  Hirschland,  Hamburg  Kredit 


13.117.38  1^38. 

8 .öO/J^ärz  ,10 . 

14. 

18.82jx  ;i5. 

|21. 

285.--/  ,^25. j 

10.--"'  i26. 

Us. 

'30. 


50  p — / 12  S. 

402.70/  3Q , 
402  p 70/Apri]j  6. 

2^04/  I12. 

5.0'Äl5j>  #14. 

200^-4/^ 

14.15/' 

20  t—/ 

1 .330^21/ 

150.— 1/ 

200.— 

8 . — 


7.50U 

17.- 

39^30|^ 

30|.75'/ 

4 52 ‘k  10^ 
12^99/ 
29..— / 
54;.5c|/ 

IlUoi/ 
20!.  62!/ 
219, Ud/ 
20 .— / 

200;'. -4/ 
351.71/ 

342I.3]/ 

22U./ 

951.96/ 

20'. -J/ 

225  {,7  7/ 

23.755'.47 


! 

Übertrag: 

Per  RR;  3 .000  . Schwed  . Staat  sr  . 12.3. 

8?^  Reichsbank ‘Div.a/RI.':  4500.-  14.34 
Rüokv  .w/S.  Levy  15.34 

Verg  t . Schwe  iz  .Ka  t .Bk  . sf r . 59 . 3o:21 . 3 . 
ßerl .Verein  cc  J 

tr  ■■  ^ . 

Vergütung  Zürich  ^ 


25.3. 

26.3. 


Vergütung  Simon  Hirschland, 3.  " 

Stlnnes^’’; 

Verg . Älfr .Ba Gh, Ascona  6.4. 


Verg. Reisebüro  Union 
Reichsbahn  Pahrgelderst . 


!12 .4;. 
14.4. 


4 

ra 

CD 

CD 

• 

•15 

1 

.826 

.2^ 

324 

-- 

,8(>' 

33 

.89^ 

33 

.dor 

44 

00 

10  . 

0 

0 

0 

49. 

.84C 

100  . 

-/ 

64  . 

10/ 

11 . 

25^ 

i-bertrag ; 


17.375-03 


! 

i 

I 

! 

i 

3 

I 

\ 


V 


Debet 


G-abriele  (jrun.ebauni,'Hatn^urg 


Herrn  Erich  Otto  und/oder  Frau 


An  Vergütung  K, Aufhäuser 

Inval id enve  rs .Hau sangest . 
Miete 

Vergütung  Szkolny 
'•  Strupp 

Jüdische  Hundschau 
Steuern  w/Meike 
RM  2 .000 . -Münchner  Löwenbr 
diverse  Vergütungen 
Krankenversicherung 
diverse  Vergütungen 
bar 

diverse  Vergütungen 
Scheck 

Paula  Heuser 

Bürgersteuer  Salomon 

Scr.eck  No. 2673 

Fremdenblatt 

Scheck  Ko. 2674 

Po streise Scheck 

Inval id enversicherung  f.Ja 

div . Vergütungen 

Spesen  a/Postreisescheck 

sfr . 17*-Ko ten 

bar 

Vergütung  Strupp 

div .Vergütungen 

Scheck  Ko. 2 6 73 

Vergütung  an  Oook 

sfr .17 .-Noten 

div . Vergütunge  n 

Vergütung  Köster 

Vergütung  Geheimrat  Grüneb. 

Er&st  Michael  Grünebaum  sf: 
A. Salomon  w/sfr. 700. — 

Vergütung  Jonas  Bing 
2 Schecks 
Vergütung  A.O.K. 
Krankenkasse 
Vergütung  Mülxer 

ü bertrag : 


nuar 


in  Rechnung  mit  Simon 

Hirschland,  Hamburg 

Kredit 

Gps .3?^ onvers .f . dt  .Ausl . S 
Bas. per  4o  * Io . 50  , . 

.val 

.5.1. 

2 6 . 10 

norp.^'l  3»60Q  .--4  1/2^  dt. 
Reichsbank-Schatzanvv . 

10 .1. 

3.537.30  -- 

3 1/2^  Qiv .Bogota-Anteile 

12.1. 

193.2  5'^ 

Div .Löwenbräu 

17.1. 

196.60  — ' 

Gps.  zu  AnatoL. Ei senb . 

„ ,,  3 1/2 ^ Prov.Bu^^no 

” ” Aires  £ 3.10.- 

20.1. 

96.33  ^ 

s 

27.1 . 

42  .86  -- 

-p  o Anatol  .Eisenb . 

sfr.2 . 500 .--Ges.Obl . 17  1/2 

n 

355.40/ 

'•  2 .500 .--  d t 0 . 17  5 

/8 

II 

357.95/" 

Gps. zu  Schwed.3taatsr.Anl 

• 

4.2  . 

25.36' 

4 . 88 1*15 


Heinrich  Schumacher 


ïfesen,  den  22.  Juni  1950 
Mauifredstr.  4 


Herrn 

Erich  Otto  Grüne'b  aum 
c/o.  New  York  Hanseatic  Corporation 

120  Broadway 

New  Y o r k 5.  N.Y. 


Lieber  Herr  Griineh  aum, 

anbei  überreiche  ich  Ihnen  Kopien  folgender 
Bestätigungen  von  Nenndorf,  die  Sie  m.E.  für  Ihre  Akten  _ 
benötigen,  da  die  Anmeldungen  von  dort  erfolgt  sind. 

Die  Ansprüche  sind  an  die  verschiedenen  Wiedergutmachungs- 
ämter weitergeleitet  worden  zur  Bearbeitung.  Won  diesen 
werde  ich  ;3etzt  weiter  hören. 


‘C  4104  Erich  Otto  Grünebaum 

C 5544  Gabriele  Grünebaum 
C 5558b  Erich  Otto  Grünebaum 

C 5558a  ” " " 

C 5906b  Emst  Grünebatim 
C 5555  Erich  Otto  und  Kurt  Grünebaum 

C 5557  Emst  lilichael  Grünebaum. 

C Erich  Otto  Grünebatun 


C 5535 


Kopien  habe  ich  hier  vorliegen. 

Ich  danke  Ihnen  herzlich  für  Ihre  freundlichen 
telefonischen  Grüsse  durch  Ihren  Herrn  Bruder,  die  ich 
aufrichtig  erwidere*. 

Wie  stets 


Anlagen 


Debet 


» ; i 


Herrn  Erich  Otto  und/oder  Frau  Gabriele  Grünebaum, Hamburg 


I 1938. 

^Dez.  51. 
Jan.  5 - 


ijan . 


Fe  b r 


An  Vergütung  H, Aufhäuser 

Invalidenvers .Hausangest . 
Miete 

Vergütung  Szkolny 
" S trupp 

Jüdische  Hundschau 
Steuern  w/Meike 


val,51  -12. 

: 3.1. 

: 3.1. 

; 3.1. 

I 3.1. 
i 3.1. 

I 5.1 . 


EM  2 .000 . -Münchner  Löwenbr  .Akt  i.  6.1. 


diverse  Vergütungen 
Krankenversicherung 
diverse  Vergütungen 
bar 

diverse  Vergütungen 
Scheck 

Paula  Heuser 
Bürgersteuer  Salomon 
Scheck  No. 2 6 73 
Fremdenbla  tt 
Scheck  No. 2574 

Po  strei se  Scheck 


1 13.1. 

1 15.1. 

1 18.1. 

1 22 .1 . 
'25.1. 

126.1. 
; 26.1. 
i 26  .1 . 

27.1. 
27.1 . 

I 26.1 . 

I29.I. 


Inval idenversicherung  f. Jaguar j 29 .1 
div . Vergütungen  ; 31.1 

i ' 

Spesen  a/Postrei sescheck  i31.1 

sf  r . I7.-N0  ten  1.2« 


31.1. 

31.1. 

1.2  4 

1 .2  . 

1 .2  4 


Vergütung  Strupp  1.24 

div. Vergütungen  1.24 

Scheck  No. 2675  :2.2. 

Vergütung  an  Jook  :3.24 

sfr .17. -Noten  5.2. 

div. Vergütunge n 1.2* 

Vergütung  Köster  1.2* 

Vergütung  Geheimrat  Grünebaum  !7.2. 

Ertast  Michael  Grünebaum  sfr.VOOr-" 

A. Salomon  w/sfr. 700. — " 

Vergütung  Jonas  Bing  1 ,9.2* 

2 Schecks  9.2* 

Vergütung  A.O.K.  I l2.2. 

Krankenkasse  ' 15.2* 

Vergütung  Mülrer  21. 

übertrag:  , 


,9.2* 

i 9 .2  * 

12.2  4 

15. 2* 


1938. 
.1  J an”^ 


255.—  10 

10.—  15 

10.—*  '19 

5.7!  26 

5.9«  ti 

5.865.3{'  ^ ” 

555.2;'^ebr.  1 

20.-.-  -- 


^348.73 

• 50 . -f 

135.55 


4.000.-- 

7.-- 

37.- 

1.9( 
140. 9{ 
300;.-. 

7;.2< 

432^95 


'2 

10  ^ 
285. 

35.2!i  ^ 
190.---  ^ 


413. Ofi  ^ 

36.8(1  / 
196.-..  / 

403.15  ^ 

405.15  / 

7.30 

177.10  ^ 

10.25 

20.-. 


13.117-3 


in  Rechnung  mit  Simon  Hirschland,  Hamburg 


Kredit 


er 


Ops  .3!?^ onvers  .f  . dt  . 
Büs.per  46  * lo . 50 


A\jisl  »S»val.5 .1 4 


uds  .per  4o  4.  lo  . 50  , . 

norp  .mi  5.6OÓ  .--4  1/2"^  dt. 
Reichabank-Scha tzanw . 

3 1/2^  Qiv .Bogota-Anteile 

Div .Löwenbräu 

zu  Anat oL. Ei senb . 

„ 3 l/2?ö  Prov.Bu'^nos 

" Aires  £ 3.10.- 
-p  o Anat ol  .Eisenb 

sfr. 2 . 500 .--Ges. Obi.  17  1/2 

•’  2.500.--  d t 0 . 17  5/8 

Gps.zu  Schwed. St aatsr .Anl . 


Ops 

M 


10 .1 
12.1 

17.1 

20.1 

27.1 

n 


4.2  . 


26. 

.10 

3.537. 

.30 

193. 

.2  5'-^ 

196. 

.60  — ' 

96. 

.33  ^ 

42. 

.86 

355. 

.40/ 

357. 

.95  A 

25. 

.36^ 

4.881.15  I 


Heinrich  Schumacher 


Essen,  den  22.  Juni  1950 
Manfredstr.  4 


Herrn 

Erich  Otto  Grtinehaum 
c/o.  New  York  Hanseatic  Corporation 

120  Broadway 

New  York  3.  N.Y. 


Lieber  Herr  Grünebaum, 

anbei  überreiche  ich  Ihnen  Kopien  folgender 
Bestätigungen  von  Nenndorf,  die  Sie  m.E.  für  Ihre  Akten 
benötigen,  da  die  Anmeldungen  von  dort  erfolgt  sind. 

Die  Ansprüche  sind  an  die  verschiedenen  Niedergutmachungs- 
ämter  weitergeleitet  worden  zur  Bearbeitung,  "Von  diesen 
werde  ich  jetzt  weiter  hören, 

.'0  4104  Erich  Otto  Grünebaum 
/ C 3544  Gabriele  Grünebaum 
‘ 0 5558h  Erich  Otto  Grünebaixm 
' 0 3558a  " " '• 

‘ C 3906b  Emst  Grünebaum 
' C 3533  Erich  Otto  und  Kurt  Grünebaum 

\ 5 3551  Emst  Mchael  Grönebaum, 

V.  C 3368  Erich  Otto  Grünebaum 
Kopien  habe  ich  hier  vorliegen. 

Ich  danke  Ihnen  herzlich  für  Ihre  freundlichen 
telefonischen  Grüsse  durch  Ihren  Herrn  Bruder,  die  ich 
aufrichtig  eiwridere,. 


Wie  stets 


I-i!e 


j;  HToii'  .■  ! I br  4 i •..,1 
l.i  all.  t,.  iiinüiri:!  «I  i.j 


Central  Claims  Registry 
Property  Control 
Bad  Nenndorf 
B.A  O R.  6 


19 


1^’:  Ilcstitution  Cljurn 


P'nrther  to  our  cnminunication  of 

|.lea.so  not,.  ihM  .v,.„r  claim  ha.,  tanlay  hee„  forward«!  to  the  ReatituUoh 
Agency  at 

form  C.C.  13  a 


Aktenzeichen 

In  .S.hriftvvf  'iflel 

un '.U(,'ebfridea  Akti n/..  i,  »,.  , 


-L-.u  ,^0 


Das  Zentralaint  für 
Vermögensverwaltung 
( 20a ) Bad  Nenndorf 

19 


An. jjj  , ^ n , t 1 

Vor  . * 7^',  .aOtusd>ao, 

ueb  i-  Ueri-n  :fci.)r-L -h  .u-h - '.r-n  i + 

Bctr..  \\tcdurguUn.«buHgsantrag  ::rn.  t TTiorha  1 tji'uiiebuuc, 

e Im  tVachgang  zu  unserem  Schreiben  vom  A 

halm  wir  Ihren  m,t.  dal;  Ihr  «•ledrr„,„marhu„t.s„„,rat  heute  an  das  Wieder^ 

gatmachungsamt  in  __ 

*■“  weitergelcitet  worieh  if»t 

FORMULAR  C.C  13  I«.t. 

b'öz, 

/J"  J.  gläubig« 

^ X ’ nngeshjffé 


I Ä.'xHOiJ'ildn»  20M  J.50 


Central  Claims  Registry 

*"*  * Property  Control 

Bad  Nenndorf 
B A O R.  n 

i;.  rf  pri'v  t<i  bf*  quou  '1 
ifi  all  cuinnuinicatidna 


To: 


Rc:  Restitution  Claim 


Further  to  our  communication  of 

please  note  that  your  claim  has  to-day  been  forwarded  to  the  Restitution 
Agency  at 


FORM  C.C.  IÏ 


Aktenzeichen 


Das  Zentralatnt  für 
Vermögensverwaltung 
(20a)  Bad  Nenndorf 


In  jedotn  Si'hrift« tiael 
anziiaebendt's  Akt*'ii3!«*ich»-n 


o • 1»,. 


Au:  Herrn  l^o  Bro-Ió-W*  5»H*Y 

ueber  Herrn  Heijarioh  Jioiiu&a'yner,  Jl'iifredatr.  4 


Botr. : VViedergutmachungsantrag 


Im  Nachgang  zu  unsrreni  Schreit>en  vom 

teilen  wir  Ihnen  mit  dr^t  Ihr  Wiedergutmachungsantrag  heute  an  das  Wieder- 

r 1 > ij  ITi 


gutmachungsamt  in 

FORMULAR  C.C  13 


trag  heute  an  d 
weitergeleitet  worden  ist. 


Bi  ^fuiibigl 


'UIlOl 

V M 

\i  nngei 


luu 


I r'  11. -V  ■>.  . n.-i%  » 1 g rt 

r .>3|i  K »7  rt  rJB  *vM  ^ sv 


File 


■**  »>« 

* ‘'^“•municafions 


To: 


^^rty  Control 
Bad  Nenndorf 
B.A  OR.  6 


19 


Rc  Restitution  Claim 


Further  to  our  communication  of 

f“*  "Ot,  that  j,„„, 

Agency  at  ^ ^ forwarded  to  the  Restituüor 


fORM  C.C  li 


•nxugtabf-ndea  Aktetizeich.n 


.6  .1950 


Da*  Zentraiamt  für 
(20a)  Bad  Nenadorf 


«eb^r  Horri^lfef^^chlacher^^^  Broadway  ~ 

Manfrsddtr,  4 


Betr.;  Wiedeixutmachungsantrag 


bn  Xachgang  zu  unserem  Schreiben  vom  ^^•^•1949, 

(eilen  wir  Ihien  mit.  daß  Ihr  . * 

gutmarhungsamt  in  Haoibur^  “chungsantrag  heute  an  das  Wieder- 

PORMULAr  CC  13  '^«‘tergeleitet  worden  ist 

I.A.  4''  ' 


IhoÄrin  3)  ^<giaubigt 

t ?y  \ L ^ 


File 


<r 


IN  fort'ri'  t , > bo  qu  i* 
Hi  iUl  ic>!nn;i>h  ''aLotis 


Ki  Restitution  Clnira 


Crnlral  Claims  Rej^istry 
I’roperty  ConMol 
Ba'l  Nenndorf 
R A OR  B 


19 


Further  to  our  coinmnnication  of 

please  note  that  yi  ir  claim  has  to-day  been  forwarded  to  the  Restitution 
Agency  at 

FORM  C.C.  13 


Aktenzeichen 

OAyQcb 

III  jedem  Si  hn ft wei  iiael 
iin/.a{rebende8  Akterizeicin  ii 


Das  Zentralamt  für 
Vermögentjverwaltung 
, / JliOai  Bad  Nenndorf 

1-  »u  •!  ) o 

1 9 


An ; 


liimv  üe  i 7 ^ M ^ ii.  it  - ^ 


Betr. ; Wiedergutrnachungijantrag 


,”n 


l.-.on-  baiuu 


Im  Xtuhg  ing  zu  unsenir.  h'chreiljen  vom  .1  o 

1 lien  wir  Ihnen  mit  daß  Ihr  \Viedeigi.tmachungRantrag  heute  an  das  Wicdcr- 

, , . . -i  .•  . i ; r •' 

gutni.w  lungsamt  in  weitergeleitct  worden  ist. 


FORMULAR  C.e  13 


1.  .. 


> 


I/Via-'Ciri 

^ M 


i\.sdlO|7'M!.B*  20'.|  J-SO 


File 


f 


Ketercnc-^  to  k«  quoted 
la  all  communicaHona 


Centr*!  CjAirae  Regletry 
Property  Control 
' l^d  Neondorf 
B A OA.  8 


To: 


Re:  Restitution  Clnim 


Further  to  our  communication  of  * - 

please  note  that  your  claim  has  to-day  been  forwarded  to  the  Restitution 


Agency  at 


. Akterweichen 


In  Jedem  8<-hrittwecli»el 
onzusebendee  AkU^nwüch«*!! 


Das  Zentralamt  fOr 
Vermogenarerwaltuag 
>(^a)  ökd  Nenndorf 

Ij  .6.1950  1»  .. 


* 

' ÄfÄTuh  0«  Unimbtaim,  li:^o  Iöro«(iw«ar»  Naw'^York  5 

nabor  Horrn  Hainrloh  ^hum&cyaar^  Eö^ïsxV  i^anfr^datr  . 4 


Bctr  ; Wifdergutmadiungaantrtg  Qij^briele  Gnmofeaum 


Tm  Nachgang  zu  unserem  Schreiben  vom . 51ö5*i9^9' 

'teilen  wir  Ihnen  mit.  daß  Ihr  Wiedergutmachungsantrag  heut«,  ^ das  Wieder- 


Intentional  Second  Exposure 


Kef«renc«  to  b«  quoted  - 
iq  «II  comnuinicaboiui 


m 


To: 


Centnl  QMüma  Reglatrj 
,ProB*rty  Control 
BÄd  N«imdorf 
B A OJEt  B 


19 


Re:  Restitution  Claim 


Further  to  our  communication  of  • * • 

, « ■ ■"*  • : 

please  note  that  your  claim  has  to-day  been  forwarded  to  the  Restitution 
Agency  at 


. Aktenzeichen 

■ 

In  jedem  8chriftvecjmet 
enzufebendee  Aktenzeichen 


Oaa  Zentralamt  für  0' 
VermOgenaverwaltung 
>(?0a)4ad  Nenndorf 

lli*6«195o  1» 


A • * 

* florrtï  H<toh  0«  (Jrumbaum,  Ido  Broadwagf,  MBvr'York  5 
i«»ber  Harm  H«inrlah  Johnm&cäar ^ Ea^iso»  I^axifx^datr  » 4 


Botr  : Wi«iemtmMhimg«u.trt.g  g^riele  OnmobaUB  • 


Im  Naehgang  zu  unserem  Schreiben  vom .^1.5^.949 


V, 


Flic 


Central  Claims  Registry 
Rroperty  Conti ol 
Bad  Nenndorf 
P.  A O R 6 

1;  I**!  flli  • li  ■ be  ijU  . "'I 

la  ail  1 . li.ii.an  -al  .'ins  -jg 


To; 


I'.-  ■ Tlo.'t  it  11'.  inM  Cl  'llll 


Flutlier  to  oiir  coniniunicition  of 

]ilca.so  noU'  th  it  y-iur  cliiim  ha-s  to-(.Ia>  been  forwarded  to  the  Restituiion 
AKOnry  at 

fORM  C.C. 


Aktenzeichen 

\j/ 

In  jcflt'in  S'  hiilt'*  “ hyl 
unzu^eb«*nd«*s  Ak  - ’i/-  « h*  ii 


Das  Zentralaint  für 
Verino^ensx  erwaltung 
(20ai  Bad  Nenndorf 

19 


Au. 


liOb 


•R  .1  1 "I 


Botr. ; Wiedorgiit.  .ai  ’.iiinKi^ai.trag 


•>  > 
*•»  * • 


I 'J^ 


•t  ; . ;j  ui  'b 


. .1  :;o 


t . 

FORMULAR  C.C  13 


im  Niuhgai'.^  zu  uns«  >•  in  '■(  hroibi  :i  vom 
t.  ilen  V,:;-  lli:'.  n n.  ' dub  Ihr  V\ . d.  ryut inarh  ingsanlrag  heute  -in  das  Wioder- 
giitniailHiiig' lint  in  ...  -i-  weitergekutet  worden  ist. 


f 

..  ( rr. 

. M 


liiUI 

I 

angrsliri 


Intentional  Second  Exposure 


'/rsr-'ftä;  . 

'ti  -%li 


4 

»I  :v 


'i  - . 


n\ 


Oifiiirm  R^gS^sïry 
^'Tt^jerty  Có!U.r»>l 
NemvJorf 

la 


Furüier  v n onr  «ïiïjmuaicatijja  of 
ü'j*  th  , yc/ur  cJaf/H  h““..:  f 
A^sjncy  {', !, 


rc‘«.M  C.C,  fj 


fcrwut’dtHi 


ï-he  Hp-ät!l;:ttOU 


‘-•;j 


ïit  .'f  H ■ £♦!>-. 


X-i..  *'  - 


Dsm  Eetstraiaiat  fdr 
V erm%eo*n.'9rwia  i -jt.  i 
(20»)  Baii  lf«nfl4orf 


Ui 


• • ■..•  -'.'lijbAUj«,  I./o  3rnoa^8,y,  Me?^  Y>'‘rk  ^ 

- ‘A  » -i^r * ^ UnadiungKantrrig 


. r,.  ,.rn>  t:*jrin»B'ai?str«  .4 

"■  und  r.arl  -i.  urtißehmtsT 


■ ..o-^«-an;r  zu  ^n^.v•mny..:hrejben  vom 

^^'•‘■'••i'nzutaiacTumfp.aotrag  htute  *ïi  dos  Wieder- 

wi%»u*r  gelei  t«?'  wrden 


■ li.UlX'A 


\ . 


i’-* 


i 1 ■ I 

' * <<?  -r: 


V 


File 


Central  Clalma  RegUtry 
Property  Control 
Bad  Nenndorf 
B A O R.  6 

Roferenc*?  to  bf  quott^l 

in  all  communications  19  


To: 


Re  : Restitution  Claim  > 

Further  to  our  conununication  of - 

please  note  that  your  claim  has  to-day  been  forward^  to  the  Restitution 

Agency  at  .. 

FORM  C.C  n 


t 


Aktefieclchen 


D&a  21entralamt  fUr 
Vermöge  nsverwaltung 
(20a)  Bad  Nenndorf 


In  Schnftwir,h»«l  »1.0^0  • 19 

an7.ug»l>**nd«i  Aktcnxalchen 


Au klaren  Sielch  iraneb*xuö,  l-o  Ife*  fork  ^ 

ueb&r  H-jrrn  Heinrioh  >c'i-icaa3h-3r,  " a-.n.  l^Ar^Qdjtr . 4 


Betr. ; Wiedergutmachungsantrag  Ev‘x  Ir'ïn'"  "ïr.uiobtiiuii 


Im  Nach  gang  zu  unst'rem  Schreiben  vom  V'  ^ 
teilen  wir  Ihnen  mit.  daß  Ihr  Wiedergutmachungsantrag  heute  an  das  Wieder- 
guünachungsamt  in  ' weitergeleitet  worden  ist. 


'‘  r' 


i 


] 


\ 


October  5#  1951 

Investigations  Branch 

c/o  Land  Coramisai oners  Office 

Duesseldorf 

B»A«0*R«  il- 

Ref.  I mi  (E»39o)  Ph.  Ill  (2a)/Q.. 

I received  your  letter  of  September  22,1951  refer- 
ring to 

20  A.B,  Büpouger  & Toll  New  Yorker  , 

Certs*  for  Debentures* 

In  view  of  the  fact  that  these  securities  are  worthless*  the 
oorapany  being  in  bankruptcy,  I have  not  made  an  application 
for  restitution  for  these  certificates*  However,  in  the  same 
Portfolio  in  which  these  certificates  were,  there  were  also 

Pesetas  1«000*-  Cosq;>enia  Ilispano  Americano  da 

KLootrioidad  shares 

Hfl«  i4.*000«-  Algemeens  Kunstsijde  Unie  N«V«  shares 

$ 1«000«-  k/7%  Hugo  Stinnes  Notes  per  194.0 

plus  Deferred  Interost  Certs«  of  $220*- 
per  July  1,  19^0 

1 wonder  whether  not  axiy  Ox  these  cert  if  ic  eta  s have  been 
found« , 

I also  would  like  to  mention  that  my  \d.fe,  Gabriele 
Grunebaum,  had 

Pesetas  1«000«-  CoDq;>ania  HQ.spano  Americano  de 

Klectricidad  shares 

$ 1«000*-  Bonds  of  the  German  Sparkassen-  und 
Qiroverband 

f 625«-  3/^  Konversionskass  fuor  deutsche  Aus- 
lands schul  den  Bonds 

^ 4*000«-  sort«  Freistaat  Freussen  Bonds 
Sfps*  5«000«-  Turkish  Railway  Bonds 

Hfl«4«000«-  Handel-  en  Industrie  I%atsohappij 
"Bogota”  nonds 

Sfrs«  2*500«-  Continentale  Linoleum  Union  Zuorich 

shares, 

while  my  son,  Ernst  Michael  Grunebaum,  liad 

Hfl«  2«000«-  Algemeone  Kunstsijde  Unie  N«V«  shares 
Hfl«  300«-  Han  <.el-  en  Industrie  Mij,  "Bogota^bhsies 


4 


2 • 


V • 


Izirestigations  Branch 
c/o  Land  Gorasdsaiosiera  Office 
DuesseXdorf 
. B.A.OB.  k 


I wonder  whether  any  of  these  certificates  have  been 
located  too*  Since  these  are  of  value  I would  like  to 
mako  ray  claim  for  restitution  for  these  securities* 

/ Sincerely  yours« 

/ 

Erich  0*  Srunebaiai 


■#  ■ ’ 


Ootbbor  5#  1951 


% 


New  York 


Intentional  Necond  Exposure 


His  Majesty’s  Service 

1 


7/  ' WAR  ECONOMY 


Wi0MfA 

K 

1mm 

Tel»;  75-374 


Inves ■tiiga‘tiQi;]g  Bpancli 

c/o  Land  Commissioners  Offiop 
Düsseldorf  uxiice 

B.AoOoR,  4, 


Ref,* 


22  Sep  51. 


Erich  Otto  Grünebaura 
e w Y 0 r k 

zentralbln/of®Es°en“yo/are°th°"  ^®=eived  from  landes- 

values:  »«er  of  the  following 

"ipT: — ■A • B.ICreuger  & Toll  Fe’"  '^prk-«r' 
sur  4u()  — Pqv+t-p  ? i.e.v  j-oreer 

^uu.-  bertif.  for  debentures 

of  these  values.  entitled  to  claim  restitution 

not  you^:?lf  ma\\'ln^”ppliJatL\"7or"rïït“  Slon!^ 

; rtUMjs-. 


^n'v*^^^iga tion s Branch 
(H.R. PRIESTLEY) 


An 


/ß  ’ 


Nummemver^ichnis 

y - , “»«'•  ^ 

L Ui'f-  .‘Z  7Ut-,>..'^,/ 

.-r'.^.  rA. . 

.^fefW.*4,- C4 >',2fii:. ^...-g^ ^ 

ylYis  ' Yr,.  - r 


ylY) 


I ' -. 


/7A»'. 


p7^  J PY  Pu, 
[ t ’t....i.9. I'^JA 


HAMBURG,  den. 


Y: i<-^ y 


Simon  Hirschland, 


> 


Essen,  dem  9«März  1951 


I, 


i 


\ 

4 

1 


Obige  iUiträge  betreffen  V^er tpapiere , die  s.  ZT. 
alle  über  Burkhardt  & Co  in  banküblicher  Weise  verkauft 
worden  sind.  Sie  gelten  daher  nach  Art. 17  des  Gesetzes  59 
als  gutgläubig  erworben.  Das  Wiedergutiiachungsamt  hat  in  allen 
drei  Bällen  einen  Bechluss  ergehen  lassen, dass  die  Anträge  nicht 
schlüssig  begründet  seien.  Hiergegen  habe  ich  zwar  Einspruch 
erhoben, sehe  aber  nach  Rücksprache  mit  Herrn  Janus  keine 
Llögliclgkeitmit  den  Ansprüchen  durchzukommen. 

Ich  bitte  Sie  daher  zu  überlegen,  ob  es  nicht  zweck= 
mässig  ist  die  Anträge  zurückzuziehen  , zumal  dieselben  Ja  gegen 
Burkhardt  zunächst  gestellt  werden  müssten. Geben  Sie  mir  bitte 
wegen  der  Fristen  baldigst  Besc^geid. 

Lit  freundlichen  Grüssen 


///'■ 

/ Lieber  Herrn  Grünebaum, 


Rü.  Io28/5o  Eva  Irene  Grünebaum 
Rü.  Io25/5o  Gabriele  Grünebaum 
Rü.  Io26/5o  Ernst  Lichael  Grünebaum 


% 


Lloter  H&tt  Schuafiohart 


«^uli  1949 


er^t  Ih^  Brief  von  22.  Juni,  in  dom  Sie  air  aitteilen,  dees  Sie 
®ua  verkauften  if*ertpapieren  vorsorgUch  ia  Deaeaber  v.J. 
angcaeliet  haben,  lofUer  ich  Ihnen  noch  nacbtraeglich  danken  aoechta. 

T?”  Wer  aue  die  Ansprueohe  beauegUch  der  -<ertpapLe- 
w angeaeldet.  Jedenfalls  soweit  es  sich  ua  die  ‘»ertpapiere  meiner 
UÄ^iner  haalelt,  da  in  diesem  Falle  Ja  »laaemverseichniase  der 

AkUen  Ja  nicht  mit  aeinea  Asnmi  oder 
^orat^saung  hin  verkauft  worden  waren.  Ich  glaube  auch,  dass 
Standpunkt  beibehalten  soUte,  da  es  sich  Ja  um  eindeutig  iden- 
tifizierbare ^craoegenswerU  handelt  und  die  Wertpapiere  sum  grossen  TeU 
Ja  auch  erst  nach  Ausbruch  des  Krieges  verlauft  worden  sind. 

Mit  verbindlichen  Gruossen 


Srieh  0.  Grunsbaua 


Herrn  Heinrich  Schunachor 
o/o  Burkhardt  k Co. 
Lindenallee  7/9 
lasen,  Deutschland 


/ 


Heinrich  Schunacher 


3 s a j n , ien  22.  Juni  1949 
Hanfredstr.  4 


iierm 


Hricli  Otto  Ct  r ii  n e h a vi  m 
c.o.  lTe^7  York  Tlanseatic  Corporation 

120  ■Broadv.'aj’’, 


IT  e w 


o r k , 


Sehr  "eehrter  Herr  Grüneh  aum  ! 

Ich  hatte  unter  dem  27,12.48  Ihre  .Insprüche  aus  vei'kauften  Wertpapieren 
vorsorglich  auch  von  hier  aus  .angemeldet , d-amit  keine  .'"’rist  versäumt  wür(>e. 

Ich  nehme  an,  dass  Sie  Ihre  ilnsprüche  von  dort  aus  direkt  anmelden  werden, 
damit  eine  loppelmeldung  vermieden  wii-d.  Ich  üher-aiche  Ihnen  anoei  Abschriften 
z-.7eier  Briefe  der  Stadt  Ilsinhu rg  und  meiner  .’mtv/ort en  vom  12.1.  und  7.6.d.J. 
zur  gefl.  ITenntnisnahme.  Gleichzeitig  füge  ich  eine  Aufstellung  über  Inre  und 
Ihrer  Gattin  ;aff ekt onbestand e bei,  aus  der  hervo-geht,  zu  welchen  Kursen  im 
Jalire  19 7 > Effekten  für  Ihre  Gattin  und  Ihre  Kinder  verkauft  wor'’. on  sind. 


Aufs  tel lung 


Erich  0. 

Grunebaum 

1938  Okt. 

28. 

sfrs.  2378,55 

Eff .-Erlös 

24.10. 

1.344.20  ^ 

tt 

H ** 

v//Gebriele  Gr. 

II  II 

1.344 .20  . 

31. 

i 104.9.- 

" ” " Eff.Erlos 

31.10. 

1.240.65 

Eez, 

7. 

hfl.  4.000.- 

Aku-Akt. 

6.12. 

2.124.89 

sfrs .2. 500.- 

Cent  .Linol.  Akt. 

M It 

2.420. 50 

8. 

hfl.  4.000.- 

Bogota  Ant .w/ Gabriele 

8.12. 

4.573.60 V 

21. 

^ 1.000.— 

4^  Hugo  Stinnes  Rotes 

19.12. 

1.516.77 

29. 

£ 24.- 

Chin. Gov. ïients  Pukow. 

£ 10.- 

dergl .w/ Gabriele  Gr.  =£-.6/4101 

22.12. 

3.45, 

tl 

£ 27/9/6 

w/Effekten  w/Gabriele 

12,12. 

320.40  . 

Ernst 

Micha  el 

Griineba 

um 

1938  Dez. 

7.  Hfl. 

2.000.- 

Aku  Akt. 

6.12. 

1.076.53 

3.  " 

.300.- 

Bogota  Ant. 

8.12, 

342.55 

1939  Okt. 

4.  RM 

2.000.- 

Gutehoff nungsh'itte  .Akt. 

120'::^ 

4.10. 

2.396.40 

Eva  Irene  Giiinebaum 

1938  Sept. 28.  Verkauf  von  RM  1.000.—  J.G.  Parbenind. 


Akt.  156,375/0 

25. 

9. 

1.550.90. 

Okt. 

4. 

RM  2 

.000. — Gutehoffnungsh. Akt.  120/ 

4. 

10. 

2.396.40. 

?r  au 

Gabriele  Grünebaum 

1939  Juli 

3. 

Dividende  4.500.-  Reichsbk.  Ant. 

3. 

7. 

202. 50v 

7. 

Gps 

.zu  / 700.-  3/  Konversionskasse  f.dt. 

Auslandssch.  Bds. 

6. 

7. 

26.17/ 

13. 

/ 11.47  Separatzinsscheine  p. 1.7. 39 

3/  Koka  "^onds 

11. 

7. 

28.59. 

Aug. 

17. 

RM 

170.10  Steuern utscaeine  v.i937 

18. 

8. 

141.  — ' 

Sept , 

28. 

Verkauf  von  83,30^3 

RM 

535.59  Steuergutsch. Ser .B  p. 41/45^ 

18. 

9. 

444.50^ 

tl 

4.500.--  Reichsbank  .Anteile  179,75/ 

18. 

9. 

0.027.— V 

tl 

3.000. — J . G. Parbenind . Akt . 154,75/ 

18. 

9. 

4. 605.80, 

II 

6.000.—  Rhein. Stahlw. Akt.  120,50/ 

19. 

9. 

7.174.05. 

It 

3.000. — Mannesmannröhr enw.  100.875/ 

21. 

9. 

3.000.65,, 

It 

3.000. — Hoesch  Köln-lTeuessenl06. 25/ 

21. 

9. 

3.161.05. 

»1 

3.000. — Th. Goldschmidt  Akt.  135/ 

27, 

9. 

4.016.95 

% 

4.000. — 6-è/cert.  Freist  .Preussen  Bds. 

51/  netto 

29. 

9. 

8.564.50 

% 

1.000. — 7/  cer t . Dtsch . Soark. + Giro- 

verb .Bds . p . 1947  52,75/netto 

29. 

9. 

2.214.10* 

Okt . 

3. 

RM 

2.000. — Herrn.  Meyer  oc  Co.  Akt  .116 , 50/ 

4 .10. 

2.310.70- 

5. 

II 

2.000. — Münch. Löwenbräu  Akt. 210. 50/ 

6. 

10. 

4.174.65. 

10. 

II 

3.000. — Zellstof f-V/'aldhof  Akt. 

103,125/ 

11. 

0 

0 

3.067.35- 

26. 

St. 

-3-  Aachen  Münch.  Feuervers  . Akt . 

RM  866.— 

26. 

10. 

2.572.80. 

: '-to*'-,.'* 

. -r  -V' 


'(±  ed  ergut  machungas  t eile 
Bor/Beo 

•Akt enz.:  Pellö^ 

■C* 

Herrn 

Heinrich  Schumacher 


Hamburg  36,  d, 3. 1,1949 

Gr.  Bleichen  23,  I«,  Zimmer  105 


l(7ied  ergutmachungas  aciie 

^ich  Otto  Grünebaum'u.TiVau  Gabriele,  gebp  Nassau 


)ige  P.-Anmeld\mg  wurde  der  hiesigen  Dienststelle  -rün  der  S®èdt 
rkeitshalber  zugesandt.  Zur  weiteren  Enaittlung  sind  noch  einige 
irlich,  die  Sie  möglichst  umgehend  nach  hier  einreichen  wollen, 
■düng  ist  nicht  ersichtlich,  ob  die  Geschädigten  hier' in  Hamburg  . ^ 
Ist  Ihnen  die  damalige  .Anschrift  bekannt?  . v 

ist  die  iingabe  erforderlich,  an  welchen  Oberfinanzpräsidenten  die 
itet  sind.  Sind  Ihnen  die  einzelnen  ^Wertpapiere  bekannt? 

geze  Pomitt  , ' 

Sachbearbeiter  Vä 


Wied  orgutmichur jss t all a 


Hai  1949 
Zinuneï  119 


Akt  eiiz  eidien 


'Herrn 

Heinrich  Schumacher 
S s s e n « 


Eb  wil’d  I^GZUg  genommen  auf  Ihr  Sdhreiben  vom  123lol949'>  Sie  v/ollten 
noch  nähere  Angaben  zh  dem  diesseitigen  Schreiben  vom  3cl.49  einsendeno  Sie 
werden  gebeten,  diese  Angaben  nun  nach  hier  zu  berichteno 

gez.  Bemitt. 

Sachb aarbeit  er 


Heinrich  Schurnacher 


^an.',:  est adt  Haniburg^  ' 

Wied ergutra%®hun^sst eile 


Wi  ed  er^tma  chxxngs  e ach  e 
Srich  Otto  Grünehaniri' u] 
enzeiohon«  p.  ii6^ 


r 


iè-  . ;r 


. Heinrloh  Sohiiinacher 


]QBaan»  d^  7«  «^visd  1949 

Manfrodetr*  4 


":.y^:-  9 


4.^*. 

.}-.  « ' •* 


kr"»  i* 


i-. 


IPLi;'  -.*, 


-;  Ip^.  Hanoeatadt  Hwnljurg  V ' . 

" Wladco^txiuu^toingBS'telXe« 

' Ham  burg  36>. 

- ■ ^ Crooso  ^©idhen  23t  !• 

Betr.j  dad«rgutmoh\in#»i3SfjachB  . 

Brloh  Otto  Grünobaum  \xn<^  Jiean  Gabriele,  Cfob*  Naasoa, 

Aktenzelohant  Pti  

'in  Bealta  Ihres  J^ohrelbons  rom  31  •▼•H#  ▼erweise  loh  Sie  auf  mein  Sohreiben 
▼om  12.1*49*  worin  loh  erwähnt e,  dase  ioh  die  kvnmeldung  doi*  üasnrücho  von  Herm 
und  Frou  Grönebsiuin  wehren  der  fcuraen  Priet  vorsorglioh  am  27.12.40  von  hier  aus 
▼orf^enommen  habe.  Inswisohon  habe  ioh  von  New  York  ip;A.oi^*  dws  Herr  GrönobauB 
einen  entsprecai enden  Antra^r  von  dort  aus  habe  Ihn  ^ebetmif 

die  v»eit9re  Beaibeitung  der  \n4:el«g«nhoit  von  ITew  Yoik  aus  selbst  zu  erledigren,^ 
damit  eine  doppelte  Meldtcv;;  ▼enoledan  wird,  /'■ 

Hoch  o ch  tun^^svoll ! 


^ (u^ 


r 


3ssen,den  2o.  November  l95o 


W i e d e r gu  t m a chiiri  g 0 a eu  t 
beim  Landgericht  Hamburg 
Hamb  u r 


Betr . ; -2.  2G17  -1- 

A 4-  lin  ^ahre  1957  oaer  I938  hot  Herr  Oerhara  Heier,  Hai.burg  den 
A^trajssteller  .lerxn  Erioh  Otto  Cr  Jnoboo,.  gobeten,  iii„.  bairn  Aufbau 
e5nar  -xaatenz  zu  Jielfen  unu  ihm  zun  diesem  Zwecke  ein  Lmbefriste tes 
Larlehen  zu  gewahren.  Herr  Grünebaum  sah  sich  unter  dem  Zwang  der  da 

veranlasst  diesem  Ersuchen  st attzugeben^und 
zahlte  Herrn  u^eier  einen  Betrag  von  16. Too.--  Kurze  Zeit  später 
wenderte  Herr  Grünebaum  mit  seiner  Z’amilie  aus. 

Heier  hat  es  bisher  unterlassen  eine  Rückzahlung  zu 
leisten  oaer  Zinsen  zu  Zcihlen. 

La  es  sich  uir-  eine  feststehende  Hchuldsumma  handelt,  fallt 

Herrn 


Novaober  27,  1950 


Herrn  Heinrich  3ch\nachor 
i^infredstrass«  4 
Essen,  Ooutschlani 

Lieber  Herr  Schunscher! 

JUih  habe  Ihren  Brief  voa  21,  November  bekommen 
auch  la  Zusamnonhang  alt  Herr  Meyer,  ^ch  habe  meinen  Anapruch  gogon 
Herrn  Meyer  hauptsaeohlich  deskiogen  aufgefuehrt,  eeil^ich  Horm  Meyer 
selbst  das  Argument  nahmen  w>llte,  sofern  loh  ihn  Jemals  in  Oeutschlanl 
t>reffen  sollte,  dass  ich  mich  durch  Ijlchtanmeldung  meiner  Rechte  begeben 
haette.  Ich  glaube,  sehr  viel  la  Moment  von  ih.a  nicht  holen  su  koerjien, 
udd  Sie  bmuchen  also  nicht  au  viel  Nachdruck  oder  Arbeit  ln  diese  Sache 
au  setaen. 

Mit  besten  Gruessen 

Ihr 


Erich  0.  Grüne bäum 


Bssen,äen  21.  November  195o 


Herrn 

Brich  0.  Grunebaum 
New-  York 


Lieber  Herr  Grüne  bäum,  o ^ -loc. 

Zufolge  Ihres  Schreibens  vom  lo. September  19oo 

habe  ich  an  das  Wiedergutmachungsamt  in  Hamburg  die  Ansprüche  gegen 
Herrn  Leier  geltend  gemacht.  Ich  habe  laut  Anlage  nach  Hamburg  ge- 
schrieben. Ich  glaube  es  wäre  wohl  richtig,  wenn  Sie  mir  noch  etwas 
näheres  sagen  könnten.  Haben  Sie  irgend  einen  Belag,  dass  der  Herr 
Leier  das  Geld  von  Ihnen  bekommen  hat,  aus  dem  auch  hervorgeht,  welche 
Zinsen  Sie  mit  Herrn  Leier  vereinbart  hatten.  Ich  befürchte  sonst, 
dass  das  Wiedergutmachungsamt  in  Hamburg  die  Sache  als  nicht  Schlüssig 

zurückweisi^t . 

Die  Anmeldung  Ihres  persönlichen  Guthabens  von  5»  8 2. 387.'^^ 
habe  ich  zurückgezogen,  da  dieser  Betrag  in  dem  Kto.  Hirschland  und 
Freunde  enthalten  ist. 


-2- 


-2- 


Wegen  des  Bankkontos  Ihres  Schwiegervaters  in  Berlin,  möchte  jch 
Ihnen  empfehlen  sich  an  Brau'^Bdith  Henning,  Berlin  W 3o,  Marburger- 
Str.  3,  die  frühere  Mitarbeiterin  von  Herrn  Br.Benthol,  zu  wenden 
die  sich  speziell  mit  diesen  Prägen  befasst,  * 


Mit  frenndlichen  ürüssen 


1 Anlage 


November  27*  1950 


Herrn  Heinrich  Schumacher 
Manfredetraase  4 
ü^aeen*  Odutsclilani 

Lieber  Herr  Schumacher! 

Ihh  habe  Ihren  Brief  vom  21,  November  bekommen 
auoii  im  Zueamaouhang  ait  Herr  Meyer,  Ich  habe  meinen  Anapruch  gegen 
Herrn  Meyer  haupteaechlich  dean^ogon  aufgefuehrt,  i«il,ich  Herrn  Meyer 
selbst  das  Argument  nehmen  eollte*  sofern  i(Äi  ihn  Jemals  in  Oeutechland 
treffen  sollte*  dass  ich  mich  durch  lachtamaeldung  meiner  Rechte  begeben 
haette,  loh  glaube*  sehr  viel  ia  Moment  von  ihu  nicht  holen  *u  koeinen* 
uöd  Sie  brauciien  also  nicht  au  viel  fechdruck  oder  Arbeit  in  diese  Sache 
au  setzen. 

Mit  besten  Gruessen 


Erich  0,  Qrunebaum 


8.  Dezember  1951. 


I 

I 


I 

Erich  0.  Orunebaum 


Herrn  Gerhard  Meier 
Neustädterstrasse  51a 
Hamburg. 

Sehr  geehrter  Herr  Meier, 

Ich  war  neulich  in  Hamburg  und  habe  zweimal  vergeblich 
versucht  mich  mit  Ihnen  ln  Verbindung  zu  setzen.  Slejwaren 
seit  einigen  Tagen  nicht  in  Ihrer  ¥ ohnung  gewesen,  hörte  5ch, 
und  es  wusste  auch  niemand,  wo  Sie  zu  erreichen  gewesen  wären. 

¥.'le  Sie  sich  entsinnen,  habe  ich  Ihnen  und  ln  meinem  Auf- 
trag auch  einige  Freunde  von  mir,  seinerzeit  Geld  gegeben,  und 
besonders  die  Tatsache,  dass  einige  Freunde  von  mir  daran  be- 
teiligt waren,  ist  es  mir  sehr  unangenehm  deswegen,  weil  Sie 
nieoals  den  Versuch  gemacht  l^aben  Irgendwelche  Rückzahlungen 
in  irgendeiner  Form  zu  machen. 

Ich  habe  selbstverständlich  diese  Forderung  bei  der  An- 
meldung, die  für  Ausla'nder  jetzt  in  Deutschland  vorgeschrieben 
sind,  angemeldet  und  mir  dadurch  sämtliche  juristische  Schritte 
Vorbehalten.  Ich  würde  mich  aber  viel  lieber  mit  Ihnen  unter- 
halten haben  über  die  Regelung  dieser  Angelegenheit,  wozu  aber 
leider  sich  keine  Möglichkeit  bot,  da  ich  nur  4 Tage  ln  Ham- 
burg gewesen  bin. 

Ich  habe  daher  einen  guten  Freund  von  mir,  Herrn  Wilhelm 
Kretsch,  Hamburg,  gebeten  sich  mit  Ihnen  dleserhalb  ln  Verbin- 
dung zu  setzen  und  ich  möchte  auch  Sie  bitten  das  Gleiche  zu 
tun,  damit  wir  gemeinsam  Irgend  eine  Lösung  dieser  Angelegen- 
heit finden  können. 

In  der  Erwartung  Ihrer  diesbezüglichen  Antwort  entweder 
direkt  oder  über  Herrn  Kretsch,  und  ln  der  Hoffnung,  dass  die- 
se Zellen  Sie  beim  Wohlbefinden  erreichen,  verbleibe  ich, 


Ihr, 


8.  Dezember  1961. 


Erl oh  0.  Orunebaua 


lierrn  Gerhard  Meier 
Neußtä'dteratrc!  sse  51« 
Ijamburg, 


Sehr  geehrter  Herr  Meier, 


Ich  war  neulich  ln  Hamburg  und  Jrjctbe  zweltail  verge  bl  Ich 
versucht  mich  mit  limen  ln  Ver':  l-iidang  zu  setzen.  Sie"  waren 
seit  einigen  Tagen  nicht  ln  Ihrer  lÄohnung  gewesen,  hörte  Ich. 
und  03  /msate  such  nleaiiiid,  wo  Sie  zu  erreichen  gewesen  wa'ren. 

V- le  Sie  sich  entsinnen,  te. be  ich  Ihnen  und  ln  meinem  Auf- 
trag auch  eini^  Freuride  von  mir,  aelnarzeit  Geld  icregeben.  iind 
besonders  die  Thtfasohe,  dass  einige  Freunde  von  mir  daran  be- 
teiligt  VÄren,  lat  es  mir  sehr  unangenehm  deswegen,  well  Sie 
nle^la  den  Versuch  gemacht  haben  Irgendwelche  Muckzahluncen 
in  irgendeiner  Form  zu  uiachen. 

Ich  iiabe  aelbs tvera tä’ndlich  diese  Forderung  bei  der  An- 
meldung, die  für  Ausländer  jetzt  in  Deutschland  vorgoschrieben 
sind,  angemeldet  und  mir  dadurch  sämtliche  juristische  Scliritte 
vorbehaUen.  ich  war’d©  mich  ater  viel  lieber  mit  Ihnen  unter- 

a le  Regelung  dieser  Angelegenheit,  wozu  aber 
leider  sich  keine  Möglichkeit  bot,  da  loh  nur  4 Tag©  ln  Ham- 
burg gewesen  bin. 

Ich  habe  daher  einen  guten  Freund  von  mir,  Herrn  Wilhelm 
Kretsch,  Hamburg,  gebeten  sich  mit  Ihnen  dieserhalb  ln  Verbin- 
dung zu  setzen  und  ich  möcnte  auch  Gle  bitten  das  Gleiche  zu 

Irgend  eine  DÖsung  dieser  Angelegen- 
heit finden  können. 

Erwartung  Ihrer  diesbezüglichen  Antwort  entweder 
direkt  oder  ubtr  Eerrn  tCretach,  und  ln  der  Eoffnuncr,  dass  die- 
se Zellen  ole  beim  Wohlbefinden  erreichen,  verbleite  ich, 

Ihr, 


^iliijdni  3(j(.tJüc4L 


Hamburg, den  lb. November  lybl 


Herrn 

Ericn  Ott©  Grünebaum 
3ssen 


Lieber  Herr  Grünebaum, 


Mit  ganz  besonderer  Freude  habe  ich  Ihren  "Brief  vom  13.  ent- 
nommen, dass  nun  auch  Sie  endlich  einmal  sicn  auf geschwungen  haben 
nacn  Deutschland  zu  kommen.  Sie  können  sich  ja  denken  wie  ich 
mich  auf  unser  Wiedersenen  freue. 

Der  beiden  Adressen  wegen  kann  icn  Innen  die  gewünschten  Aus- 
künfte scnon  bereits  jetzt  geben,  Herr  Böhmer  ist,  nachdem  er 
über  Dänemark  Danzig  aus  Deutschland  verschwand,  seitdem  hier 
nicht  wieder  aufgetaucht.  Herr  Meier  wohnt  nocn  in  Hamburg 
und  zwar  Neustädterstr . 31a.  Wenn  ich  zwischenzeitlich  nähere 
Informationen  einholen  soll,  bitte  ich  um  Ihre  Nachricht. 

Da  ich  ansicn  die  Absicht  habe  geschäftlich  Anfang  näcnster 
Woche  in  Essen  zu  sein,  bitte  icn  um  kurze  telegraf iscne  Mit- 
teilung ob  Sie  dann  nocn  in  Essen  sein  werden  oder  ob  Inre  Reise 
nacn  nier  in  dem  gleicnen  Zeitpunkt  fällt.  Meine  Essener  Reise 
würde  ich  dann  um  einige  Tage  verscnieben. 

Einstweilen  vieJe  freundliche  Grüsse  auch  von  meiner  Frau, 
wir  freuen  auf  das  Wiedersehen, 


Ihr..; 


BARCLAY  7-5660 


Erich  O.  Grunebaum 

120  BROADWAY 
NEW  YORK  5 


July  6,  1949 


Central  Claims  Registry 
Property  Contix)! 

186  H.Q.,  C.C.G.  (B.S.) 

B.A.O^R  5 

Re;  File  No.  C/3553 


Grentlemen: 

Further  to  my  previous  claims  lodged  vrith  you,  I also  wish  to 
register  'with  you  the  following  claim: 

RM  16,700.—  against  Gerhard  Meier 

formerly:  Schroederstiftstrasse  21,  Hamburg 

Yours  very  truly, 

Erich  0.  Grunebaum 


3Y  REGISTERED  MAIL 


2.  Oktober  1950 


Herrn  Heinrich  Schuiniblier 
Munfredetrasse  4 
Kssn,  Oeutdchland 

Lieber  Herr  Schuaicher: 

Ich  habe  Ihren  Brief  vom  26.  September  mit  Rioto- 
kopie  des  Briefes  vom  rfiedergutmachun/^samt  beim  Hmdgericht  Hamburg  vom 
1.  September  bekoamen.  rfie  Sie  wissen,  haben  wir  alle  Anmeldungen  von 
hier  aus  vorgenommen.  Ich  habe  mein  Guthaben  bei  S»IU  Hamburg,  das  ich 
im  Oktober  1933  hatte  auf  Grund  eines  Kontoauszuges  von  der  Firma  Simon 
Hii^chland,  Hamburg,  angemeldet.  Ich  nehme  an,  dass  Sie  in  Kuerze  einen 
aehnlichen  Briefen  in  Sachen  meiner  Frau  von  der  rfiedergutmachungsstelle 
bekommen  werden,  da  wir  auch  fuer  sie  eine  Anmeldung  gemacht  haben. 

v^as  die  Förderung  gegen  Gertiard  Meier  betrifft, 
so  handelt  es  sich  darum,  dass  ich  G.  Meier  den  genannten  Betrag  seiner- 
zeit in  Hamburg  gegeben  habe,  lind  er  hat  ihn  niemals  zurueckge zahlt.  Da 
er  den  Krieg  ue be riebt  hat,  wie  ich  festgestellt  habe,  so  habe  ich  die 
Anmeldung  hauptsaechlich  gemacht,  um  iiim  den  Vorwand  zu  neluaen,  dass  er 
mir  das  Geld  nicht  schuldet,  da  ich  es  vorher  nicht  ang«aeldet  hatte. 

Sehr  hoch,  muss  ich  sagen,  bewerte  ich  den  Wert  dieser  Forderung  nicht. 

Ich  hoffe,  dass  Ihnen  diese  beiden  Auskuenfte 
genuegen  uni  verbleibe  mit  freundlichem  Gruss 

Ihr 


Erich  0.  Grunebaun 


Zé, 


.CU^  A>Jca^ 

^^yh^^yyi^  • 

"4*1^ 

?V^CJ^^''1‘  /Vrr-r  f«^  '■‘-^^n 

, i^v^  /.  f.  X^  <;^>T.-i— 


I 


Wiedergutmachungsamt 
beim  Landgericht  Hamburg 


Aktenzeichen 


2617 -1- 


ërïaJIen  Eingaben  aoftb 


T> 

4 m.  Herrn 

▼ i M -r 


Heinrich  Schumacher, 


Hese  _n 
I.'.anfredstr  .4 


HAMBURG  36,  l»S©ptJ.enih.«19-5® 

Sievckirpplatz  1 (Anbau)  Zimmer  740 
hernspreth«  r:  35  17  31 

Li/De, 


'|-7.  Sep.  1350 


Brtr. : Tiedergutmachungssachp  Erich  Otto  Grunebaum,  -Z,2d17  -1- 

Die  Angelegenheit  ist  vom  Zentralamt  für  Vermögensverwaltung 
in  Bad  Nerindorf  hierher  zur  Einleitung  des  Rückers tnttungsverfahrenf, 
so^veit  és  sich  um  Vermögeasobj ekte  in  Hamburg  handelt,  abgegeben 
worden.  Herr  ,G  runebaum  hat  Sie  als  seinen  Vertreter  be- 
nannt. Er  erhebt  Ansprüche  wpg'^n  eines  Guthabens  von  EBÄ  82,587.55 
bei  dem  Bai khaus  Hirscblnnd  i Mamburg  und  wegen  einer  Porderung 
gegen  Gerhard  Meie  r,  Hrm  ;rg,  in  Höhe  von  HM  16,700,— 

Es  wird  gebeten,  di'^  Ansprüche  näher  zu  begründen  und  ins- 
besondere nachzuweiseni  da'^  es  sich  um  Ansprüche  handelt,  die  unter 
das  Gesetz  Nr, 59  der  Brit. Mil. -Regle  rung  fallen. 

Worin  liegt  der  Entuiehungsvorgang  und  wer  wird  als  Rück- 
erstattungspflichtiger in  Anspruch  genommen? 


I^Auftrage: 

(Lledtke) 

Sachbearbeiter 


In  His  Majesty’s  High  Court  ot  Justice. 

TIm  Principal  Probata  lUgistry. 


BE  IT  KNOWN  that 


i 

d.  U 


AND  BE  IT  FURTHER  KNOWN  that  at  the  date  hereunder  written  Létters  of  Administration  of  ail  the 
Estate  which  by  law  devolves  to  and  vests  In  the  personal  representative  of  the  said  intestate  were 
Ijranted  by  His  Majesty’s  High  Court  of  Justice  at  the  Principal  Probate  Registry  thereof  to 


M M htnbf  anifled  that  an  Affidavit  for  mtand  Kerenue  hat  been  deliverad  wheralii  It  « ihmm  that  tfw  wett  mhm 
of  tha  tatd  Estatm  in  Croat  hritain 

~ •***  dacaatoa  mar  hart  boon  pottettad  of  or  entnhd  n at  a Tniitot 

and  net  boneficiallf)  amount»  and  that  tha  not  vo/u.  of  tho  partamal  attata 

amomt»  » //  ■ l3  ’ ■ 

AM  H aftfrtaw  ewt/M  «hot  H appear»  by  a Haceipt  tignad  by  an  Inland  Rerenua  Officer  on  the  taU  MMant  that 
I ••  '•  3 . “*  /ntere«  on  tuch  duty  hat  been  paid 


Dated  the 


^Istrar. 


^('H^  ^ y“H^yvC>'^‘^^  ^ 

^ -^tJ^ 


'^^4.1^ 

WriJ.  /z^  V'^  ^<..r->»-tI^.*^^  . 

^^^i,itXcM^-p‘’*t.tr^^  .Ji^>t<t*— 

Jt^cc^  >**«;-  -tsi^  .ÄS<&.  ^a-^  . 


c:2^k<^ 


-'t'UUi^  -^54y*-w  *^t-{/>40Ct^ 


Heinrioh  Schunacher 


Sssen,  aen  18. Januar  1951 
lianfredstr . 4 


Herrn 

arich  0.  GrUnebaum 

c/o  New  York:  Hanseatic  Corporation 
K e w Y o r k 5 


Lieber  Herr  Grünebaun:; 

In  cLer  Anlage  überreiche  ich  Ihnen  Abschrift  eines 
Schreibens  vom  lü. 1.1951  von  Bad  Nenndorf.  Ich  glaube  nicht, 
dass  man  über  das  Rückerstattungsgesetz  etwas  erreichen  kann. 
Haben  Sie  den  Antrag  nicht  vor  dem  30. Juni  1950  angemeldet  . 

lii^it  freundlichem  Gruss 
Ihr 


Das  Zentralamt  ^ 
für  Vermögensverwaltung 

(Britisch«  Zone) 


d N«nndor4.  io.  1. 1951 


Ihr  «B  da«  %«d«rgutmaehungMat  ivÉmrg  ««rLebtata  tabraibon  yom 
2o«11«^  lat  hi# Aar  aaltargeloHo't  aoxdaa,  da  flbaokanapruoeha 
hiM»±4smn  flftOtTalaHt  «nmavldan  adLnd« 

Ba  ««  «Iah  naah  l^raa  ^«aiban  «m  «ln«  prlaata  BarlahB«foxTl«rua« 
Xhra«  äuttnaßbrnn  ««««n  Oarhaxd  lbl«r  h«iid«lt,  dl«  «an  daa  Olaaubl^r 
J«d«r«alt  auf  dM  ozdantllohan  B«olrt«Mg  galtond  gaaeoht  a«rdaa  kann, 
f««llt  dla««r  ^laprush  nicht  unt«r  dl«  B««tlianung»n  da«  d»««ta««  Kr«  59« 
la  u«bvi««B  wird  darauf  hlngeviaaan,  da««  di«  dntregafrl«!  «a  3o,6.^ 
abg»l«uf«B  l«t«  X,d« 


dt.  Kur«;  Ausland skur« : 


Wert  RMt 


Pts.  1.000.- 


Compania  Elapano  Americana 
de  Blectricidad  Akt. Ser. E 
(Chade)  RM  163 . — 

p.Pte.lOO.- 


sfr. 235.- 

p.Stck.  k 

57.20= 

RM  1.344.20 


1.630.— 


hfl.  4.000.- 

Algemeene  Kun3tzi;)de 

Unie  NV, Aktien 

38V29É  \ 

2.132.90 

138.50 

Stck.  7.- 

Hew  York  Hanseatic  Corp. 

Ltd. Shares 

% 81. -& 

2.49 

1.411.83 

t 1.000.— 

4/7^  Hugo  Stinnes  Notes 
per  1.7.40  J/J 

+ defered  interest  Certif. 
über  % 220.—  + 1.7.40 

50?t  \ 

2.49 

1.245.— 

RM  1.344.20 


RM  6.4/^^.73 


Erich  Otto  und/oder  Gabriele. Grünebaun 
Kontokorrent-Saldo  Debet  RM  11.928.91 


V 7^  01  /15t  ^ 

I 'TiA/iifMm  ( ^ 1,0k- 

{/Ui  |\  /W 

^4^  YeU^iyjW 


y^U^J^AMAAMv 
<rt(/  V.  ^^M{jhAAj 


~i90Vffs 


- lY- iV- ■' 


Heinrich  Sohumaoher 


Kssen,  den  23.  Bezeaher  1946 
Manfredstr.  4 


Mr.  Erich  0.  Grunebautn 

c/o  New  York  Hanseatic  Corporation 

120  Broadway, 

New  York  3 i N.Y. 


Sehr  geehrter  Herr  Grünebeum! 


loh  beetHtige  den  Empfang  Ihrer  Schreiben  vom  26. November, 

6.  Dezember  and  14.  Dezember  and  gestatte  mir,  dieselben  wie  folgt 
zu  beantworten: 

1.  In  Sachen  Moses/^irschland  habe  ich  bisher  f estgectellt,  dass  es 
sich  wöhl  um  das  Haus  Bismarokstr.  29  handelt,  als  dessen  Be- 
sitzer seinerzeit  Moses/Hirschland  eingetragen  war.  Es  ist  anschei- 
nend' 1937  en  den  DampfbSokereibealtzer  Gustav ‘Prils sner-f  E8sen~Steel( 
verkauft  und  1939  en  den  Metzgermeieter  Hermann  Multhpup  weiter 
vcraussert  worden.  Letzterer  ist  heute  noch  Eigentümer.  Das  Haus 
ist  total  zerstört.  An  Belastungen  sind  eingetragen: 

GM  15.000.-  für  die  Kohkordia-Lebensverslcherungs  A.-C.,  Köln, 

RM  17.000.-  für  Gustav  Prüssner,  Restkaufgeld, 

RM  n.lOO.-  Abgeltangshypothek  für  die  Konkordia. 

Dagegen  1st  das  Haus  Kleiststrasse  1 nicht  auf  den  Namen  von 
Hirschland  eingetragen  gewesen.  Das  Haus  steht  seit  etwa  1900  auf 
den* Namen  eines  Herrn  vorm  Walde  eingetragen.  - Ich  habe  versucht, 
Herrn  Kleinsorge  za  erreichen,  aber  es  ist  mir  bisher  nicht  gelun- 
gen, seine  Adresse  zu  finden.  Leider  hat  mein  Beauftragter  beim 
Grundbuo harnt  nicht  die  Grund buchbez ei ohnung  festgestellt.  Ich  werde 
des  in  den  nüohsten  Tagen  naohholen  lassen  und  berichte  Ihnen  dann 
noch  darüber.  A 

2,  Zu  Ihren  Ausführungen  über  Ihre  persönlichen  Effekten  habe  ich 
folgendea  festgestellt: 

Es  liegt  eine  Aufstellung  über  das  Eff ekten-Depot  per  27.4.1938 
von  Ihnen,  Frau  Gabriele  Grünebaum,  Ernst  Michael  Grüne  bäum  und 
Eva  Irene  Grünebaum  vor.  Ich  füge  einen  Durchèchüèg  dieser  Auf- 
etellung  bel./Sie  werden  dadurch  eine  Möfi^lohkeit  haben,  Ihre  Unter- 
legen damit  zu  vergleichen.  Diese  Effekten  sind  sKmtlich  - soweit 
loh  feststellen  kann  - im  Laufe  des  Jahres  1939  verkauft  und  der 
Erlös  ist  über  das  Konto  "Hirschland  und  Freunde"  verbucht  worden. 

Es  wird  mir  möglioh  sein,  Ihnen  auch  die  genauen  Kurse  mit  Daten 
anzugeben.  Bel  der  Kürze'  der  Zeit  bin  ich  heute  leider  noch  nicht 
dazu  gekommen.  Ich  lasse  Ihnen  dieselben  aber  noch  zugehen.  Wenn 
Sie  beabsichtigen  aus  dem  Verkauf  Ersatzansprüche  zu  stellen,  bitte 
ich  Sie,  mir  eine  entsprechende  ausführliche  Begf^ö^lung  zugehen  zu 
lassen.  la  übrigen  hatte  ich  Ihren  Bruder  Uber  die  Verkürzung  der 
Frist  einen  Luftpostbrief  geschickt  und  ihn  gebeten,  mix  d^ch  Kabe]| 
Kitzuteilen,  ob  Sie  die  Ansprüche  von  dort  anmelden  oder  ob  ich 

««m  rrti  Wir  \ OIIB 

▼ V/A  <3  W Jt  ^ X.  ^ VWU  VfcCli  I4.  \A  A «J  O Wfe  «.A 

zunüohst  vornehmen  soll.  Ich  habe  mit  der  hiesigem  Stelle  vereinbi»r1| 
dass  loh  Ihre  Ansprüche  vorsorg'lich  anmelde,  wobei  ich  nähere  An- 
gaben folgen  lasse.  Ich  nehme  an,  dass  Sie  nunmehr  in  der  Angelegen- 
heit klar  sehen  und  sehe  Ihren  weiteren  Nachrichten  entgegen. 

'alls  sich  der  Luftpostbrief  an  Ihren  Bruder  verzögern  sollte,  werd(| 
loh  auf  jeden  Pell  fristgemöss  vorsorglich  die  Ansprüche  stellen. 

m übrigen  möohte  ioh  noch  darauf  hinweisen,  dass  bei  den  Anmeldun- 
gen, die  ioh  bis  zum  20.  Oktober  vorzunehmen  hatte,  von  mir  angege- 
ben worden  ist,  dass  im  Zuge  der  Auswänderung  Effekt enverkäufe  ga~ 


Q, 


b.w. 


A 


tätigt  worden  seien.  Diese  Saoimelanmeldung  war  von  den 
hiesigen  Stellen  so  vorgeschrie  ben, 

Zorn  neuen  Jahre  sende  ioh  Ihnen  zugleich  ln  Namen 
meiher  Frau  für  Sie  und  Ihre  Familie  meine  besten  Wünsche, 
namentlich  dahingehend,  dass  das  neue  Jahr  Ihnen  und  Ihrer 
Familie  alle  Gute  und  der  Welt  wieder  den  ersehrten  Frieden 
bi Ingen  möge. 

Für  dae^  mir  übersandte  Weihnachtspaket  danke  ich 
Ihnen  zugleich  'im  Namen  meiner  Frau  herzlich.  Wir  haben  uns 
sehr  darüber  gefreut  und  ich  bitte  Sie,  diesen  Donk  auch 
‘ Ihrem  Bruder  und  allen  Beteiligten  der  Familie  Hirschland 
zu  übermitteln, 

•Mit  freundlichen  Grüssen 


SIMON  HIRSCHLAND 

Telegramm-Adresse  t Landbanlc  Hamburg 
Ferntprecheri  Sammetnummer  33  17  41 
Briefadresse  > 

Hamburg  1,  Postschlie^fach  876 


HAMBURG  1,  den  15«0ictober  1958 


Alsterdamm  27 


Aufstellung  dos  Wertp^er -Depots  von 

Irau  Gabriele  Grünebaua,  Haabuig, per  31«Dea*1937* 

Steuerkurse  aueBnachender 


Stück  -5-  Aachener  & Münchener  Feuer-\^ers. Aktien  £\U  i200,- 

(50^  Einzahlg. ) p.Stck.a/ 

305(  Einzhlg.ßM 

Pta8>  1,000.  - Ccinpanla  Eispano  Americana  de  Eiec-  RU  209*10  f. 

tricidad  Aktien  Serie  E Pts.lOO. - "• 

afra.2. 500*  - Continentale  Linoleum  Unlcm  konr.  HM  ^%2.Q  f.  ** 

Aktien  sfr. 100. - ■" 

KM  ^.000.-  1.0. Farben industrie  Aktien  145%  •* 

RM  5.000.-  Ih.  Gold  Schmidt  Aktien  9ii*40%  •• 

KM  -^.QGQ.  - HoO sc h-Söln -Neu essen  a.G.  Aktien  77.60%  •• 

hfl.  4.000.-  Handel-en  Industrie  Mi j." Bogota"  a I.70 

Anteile  . -.Kurs  V.3I.12.54  "" 

P.M  5.  6C0.  - LUbeck -Büchen er  Eis^bahn -Ges .Aktien  80%  "" 

RM  2.000.-  iierokann  Meyer  db  Co*AktiÄi  67.20%  •• 

KM  5.000.-  5:ellstofffabrik  Waldhof  Aktien 


sfr« 


5.000. - 

5.000.  - 


Pts.lOO. - 

HM  95*20  f. 
sfr. 100. - 

145% 

92.40% 

77-60% 

53%  a 1.70 


^.000.-  Mann cemann röhr en-T?orke  Aktien 

>.000.  - K^öin. Stahlwerke  Aktion 

500.  - Reichsbank  Anteile 

).0Q0»  - 2,25/4,5%  Anatol.Elsenb.Gea.konv. 

Obl.v.l889  Ser.  I/II  («Uk. 4.080. -) 

200.-.-  3s%  Prorinoe  of  Buenos  Aires  Loan 

T.I9O6 

200.-.-  5%  Chines. 'rientBln-Pukoii  Eisenbahn 

Anleihe  a 7.1908  (altgoloet) 


97.20%  f.konvert. 
Akt ien 

77*50% 

90.40% 

146.10% 


200.-.- 


m 55.60  f. 
Uk.lOO.  — 

HU  12.55 
f.L  1.-.- 

HM  5.71 
f .L  1 


3*600.— 

2.091*  — 

2.38O.— 
4.350.— 
2.772.-- 
2.328.  — 


3.604.— 

2,880.— 

1.344.-- 

2.916.— 

2.325*- 

5.424.— 

6.574.50 

1.452,48 


"•  2.510.— 


""  1.142.— 


sfrs.  66.22 
srra.  56. 2ë 
sf^rs.  06.2^ 


7%  cert.Dt.Sparkassen-A  G ixoverbazul  HU  223.65  f.'" 
Bonds  V.26  per  I947  ^ 100.—  ■" 

Interiiaaacrips  Serie  I 

Interixasacrips  S©rie  II 

3%  Kcnversionskasse  f«  dt  .Auslands-  30,25%  a 2,486 
schulden  Bds,7.36  per  1946  Aiislandskurs  v, 31*12. 37 

3%  dergl.  T0ilgutsch0lno  per  1946 

mit  Zinsen  ab  1.7.37  dito 

6ft%  oert.Freist.Preussen  Bonds  RU  228.90 

▼.26  per  1951  100.-  "" 

3%  Schsediache  Staatsrentenanl.v.88  RM  94.75  f. 

Mk.lOO. - "" 

Cps.per  1.10.36)zu:8fr.5*000. -2,25/4ä% 

" "1.  4.37 )Anatol.£i8enb. Ges.  ® 

5 5 1.10.37)konv.0bl.v.89  I/II  ▼*31*12.37  ÜL. 


2,236.50 


526.41 


93.99 


•"  9*156.— 

""  2.842.50 

32*31 

32*34 

""  32.31 

afi  62.645.34 


m 


SIMON  HIRSCHLAND 

Tde^ramm-Adreste  i Undbank  Hamburg 
Fernspracbert  Sammelnummer  33  17  41 
Briefadresse  t 

Hamburg  1,  Postschiie^fach  87b 


15.  Oktober  1958 


Aufst®llung  des  Wertpapior -Depots  vcn 

ïrau  Gabriele  Grün^aum,  flambui^,  per  31eDe2,1936. 


Steuerkurse 


Stück  -1- 

Pt  as. 1.000.- 
sfrs. 2.500.- 
RM  5.000.- 

hfl.  4.000.- 

RM  5.000.- 
RM  5.600.- 


A^hener  & M|pchoner  Peuer-Vers.  EM  1.200.-  o 
Aktien  (45^  SlTizahlung)  Stck.  a/5056  ^ 

^inzahlg. 

Ccjoipania  Hispano  Americana  de  Elec-  EM  20Q  10 
tricldad  AMion  Serie  E f.PtsllOO.- 

Continentale  Linoleum  Union  konv.  EM  95. 20  f 

sfr.lOO.  — * 

Th.  Gold  Schmidt  Aktien  92.40^6 

Handel -en  Industrie  Mi j. »Bogota"  5556  a I.70 

Anteile  ^ v.51.12.54 

Hoesch-Köln-Nauessen  A,G. Aktien  77,6056 

Eali-Chemie  Aktien  124  2m, 


a usmac  hender 
Betrag  in  EM; 


EM  95.20  f. 
sfr. 100. — 


92.4056 

555^  a 1.70 
v.51.12.54 

77.6056 

124.2056 


RM  5.600. 
RM  2.000. 
RM  4.500. 
RM  5.000. 
sfrs. 5.000. 


Lübeck-Büchener  Eisenbahn -Ges.  Aktien  8O56 


200.-.- 


Hermann  Meyer  & Cq. Aktien  67.2056 

Reichsbank  Anteile  I46.IO56 

Rhein. Stahlwerke  Aktien  90.  4056 

^»25/'^»5%  Anatol.Eisenb . -Ges. konv.  EM  6n  f* 
Obl.v.89  3er.I/II  (-Mk.A.OSo:.) 


Obl.v.89  3er.I/II  (-Mk.4.080..) 

Province  of  Buenos  Aires  Loan 
V.I9O6 


EM 

1.200.— 

N II 

2.091.— 

II  m 

2.580.— 

m» 

2.772.— 

tt  « 

5 . 604 . — 

• » 

2.528.— 

1»  m 

2.471.20) 

2.000. — ) 

II  n 

2.080.— 

N» 

1.544.— 

• « 

6.574.50 

»f» 

— 

2.712.—  • 

« N 

1.452.48 

RM  12.55 
pro  L 1.  -.  - 


200.-.-  5%  Chin^. Tientsln-Pukow  Eisenbahn  RM  5 71  nro 
AnleihÄ  ir  Ton«  pro 


RM  25.- 
RM  335.  - 

$/  1,000.- 
4.000.- 
Mk.  5.000.- 


Anleihe  V.1908  (altgeloat)  I l.i;. 

Auslos. Boheme  d. Dt  .Helohes  mol. 

1/5  Ahlös. Schuld  102.4056 

7%  cert  .Dt.%)arkassen-&  Giroverband  EM  223,65  f 
Bonds  v.26  per  I947  ^ lOofl- 

^r  Bonds  v.26  EM  228.90  f. 

JLOO« 

Staatsrentenanleihe  EM  94,75  f 

Mk.lOO.--  * 


"2  2.510.— 

•"  1.142.— 

""  128.-- 
""  2.256.50 
""  9.156.-*- 

*"  2.842.50 

RM  51.824.18 


> 


SIMON  HIRSCHLAND 

Telegramm-Adress«  t Landbank  Hamburg 
FarniprecKer  1 Sammalnummar  33  17  41 
Briefadretsa  i 

Hamburg  1,  Postschiie§fach  876 


HAMBURG  1,  den 


Alstardamm  27 


15- Oktober  I938 


rt  »runeba^.^  Hamburg,  per  51,1)02.1937. 


HM  1.000.-  I.O.Parbeninduetrie  Aytien 


Steuerkurs  auamachender 
— •^•1^1?.>Tlï,  Betrag  ln  Rm> 


1455i 


HM  1.450, 


SIMON  HIRSCHLAND 

Tele^ramm-Adrefte  i landbank  Hamburg 
Ferntpreckert  Sammelnummar  33  17  41 
Briafadresse  i 

Hamburg  1.  Post$chlie§facb  876 


HAMBURG  1,  den 

Alstardamm  27 


mnm  MwntH  siohmi  ëj&mmmT Mm 

jp«r  19^7 


UU  X.200W. 
Bin* 


s- ».  g r. 

Sarlk^tfÄr, 

ARUAa  >. 

^aAimnt.  «j.-aagow  5>g  « i.?o 

^ JöMf»  v«5x«ia«34 


UM  2«X«S*ao 


a«004.^ 


a«  4«42>«X0 


^•i4ifenMrk-8«2do  p«r  X«daiMMRr  1938 


ïsr? 


dt .Kur»! 


Stok*  ^ 3»~  Aachener  4 Mllnchaner 

PeuarYer8.Akt.509^  eingei 

Bk  v3»000*—  J.G.  Farbenindus  tri«  1*020, 

Akti«n  158  *255^ 

" " 3*000*—.  Th, Goldschmidt  Akt*  1499^ 

" ^ 3-000.—  Hoesch^kbln-Heuessen 

Akt*  115^ 

" 'J  2*000. — Münchener  Löwenbar äu 

Aktien  193- 50?^ 

" ^ 2.000* — Heraann  Meyer  4 Co.Akt*126^ 

" y 3-000.—  Zellstoff  Waldhoff  " 144  7/8?t 

" / 3.000. — Mannesmannröhrenwerke  " 1159^ 

" j 6.000. — Rheinisch«  Stahlwerke"  149  7/89^ 

” J 4-500.—  Reichs  bank  Anteile  197-759É 

" ^ 535.50  Steuergute che ine 

Ser.B.  per  41/45  82  7/89É 

4 ^ 1.000. — 7^  cert.Dt .Sparkassen« 

& Giroverb. Bonds  p. 1.2. 47 

* ^ ^ 531^  & 4.2c 

5 4.000. — 6V29Ê  cert. Freistaat 

Preussen  Bonds  per  15.9-50 

* 53^  & 4.20 

S ^ 105.—  Cps.p.1.2. 17,1.8.37,1-2. 38 

(jw  ^ 35.-)  SU  t l.OCO. — 

7>  Dt -Sparkaaeen-und  Giro- 
yerb.Bonds  759t  & 2.49 

* ^ 390.—  cpa.p.15.3.37,15.9.37. 

15.3.38(3e  * 130. -)*u 

t *4000. — 6V2^Fr-istaat 

Preussen  Bonds  759t  k 2*49 


Wert  RM; 


196*09 


Pts./ 1.000*  — 

r.j  2*500, — 

£ n/200.— 

£ v/200.— 

£ J 24*— 

£ J 10.— 


RM  163-  — 
p.Pts.lOO.« 

135^  & 80.- 

389t  k 20.40 
2096  h 20.40 


3.060.— 

4*747.50 

4.470.— 

3.450.— 

3-870.— 

2.520.— 

4.346.25 

3.450.— 

8.992.50 

8.89B,73 

443-80 


2.226.— 


8.904.— 


1.630.— 


2.700.— 

1.550.40 


816.— 


Chade  Aktien  Ser.E 


(20  Stck-k  afr.125.-) 
Continentale  Linoleum 
Union  Zürich  Akt. 

3V2^  Prov.of  Buenos 
Aires  Stlg.Loan  v.06 
altgeloate  5^  Chinee. 
Tientsin  Pukow  Staats- 
eisenb. Anleihe  v.08 
InterxBscrips  Ser.I 
SU  5^  dergl.Anl* 
dto.  Ser.  II 


II 


Ausland  skurs  t 

Auslandswert t RM 

PtB.  1.000,--  Chade  Airtien  S«r.E 

8fr.235.— p.st 

0 

sfr.  2.500.—  (20  Stck.  & sfr. 125.-) 

Continentale  Llnileua 
Union  Zurich  Akt. 

& Pts.lOO.- 
ä 57.20 

1.344.20 

sfr.i 15. — 

£ 200.—  Prov.of  Buenos 

per  Stck.  & 57 

.20  2.459.60 

Aires  Stlg.Loan  T.Of 

53^  Ä 12.40 

1.314.40 

£ 200, — Altgeloste  59^  Chines. 

Tientsin  Pukow  Sta-  ts- 
eisenbahn  Anl.  v.08 

299^  k 12.40 

719.20 

^fl 4 . 000.— -/ Handel  en  Industrie 

Mij. Bogota  Anteile 

46^  k 1.385 

1®  5.837.4D 

2.548.40 

• 700. -w 3^  Kon  ersionskasse  f. 

dt .Auslandsschulden  Bonds 
T.36  per  1.1.46 

34.759^  k 2.49 

605.69 

t 125.— y 3^  Teilgutscheine  der 

Konversionskasse  f.dt. 
Auslandsschulden  Bonds 
per  1.1.46  mit  Zsn.  ab 

1.7.37 

34.759t  k 2.49 

108.16 

R«  3.262,25 


i,.kU. 
3JH.  iS 
-?(r_ll<’'f  •?"> 

/iSfl  IJJ} 


"TA. 


'x'*^  «k-  _''  i.-^*.v-' 


r""?" 


ƒ rast^Michael^Grünebaum,  Effekten-Depot  per  27. April  1938 


dt.  Kttre:  Aualandakurw? 


hfl,  2 . OOÖ. »»Algeffieene  Kunstzijde 

Cnie  ÄV. Aktien 

RH  1.2C0 "Eintrachf’Draunkohlen- 

werk  und  Brikettfabriken 
Aktien  172. 759^ 

hfl.  3CO. — Handel-en  Industrie  Mil 

"Bogota" Anteile  ' 

RM  2.0C0. — Gutehoffnungßhütte  Akt.  1255^ 


Kontokorrent-Saldo  Credit  Eli  377.39 


469É  h 1.385 


Wert  t 

RM 


38V29Ê  h 1.385  1.066.45 


2.073.— 


191.13 

2.500.— 


RM  5.830.58 

37?.  0? 

(j:f- 


‘ i ¥ '.j  ' 


RM  2.000.—  Gutehoffniingsliiitt«  Aktien  & 125^ 

RM  1.000. — J.G.Farbeninduetrie  Aktien  A 158. 25?^^ 


K ontokorrent~3aldo  Credit  RM  50.40 


1 


= RM  2.500.— 
= " 1.582.50 

RM  4.082.50 


Gabriele  Orln^baua 


i«nd9Pot  itr  27.4.19^6 


l«ooo*—  Ch&de  Aktien  SeY*£ 

efra.  2.5oo.-  (2o  St.  & alra.US.-  Continentale 

LlJioleua  Union  ïüricli  Aktien 

^ 2oo.-  3èi  Prov.  of  Buo.noa  Air 00  Stlg.Loan  v.l9o6 

^ 2oo.-  altgeloste  5^  C lines. Tientsin  Pukow  Staats- 

£.i8enbahn«Anleiae  v.l9o8 

24.-  Interloaorlpa  Strle  I zu  53«  dergl.Anleliie 
^ lo.-  dto.  Serie  ll 

4.000.-  nandel  en  Industrie  Mij.  Bogota  Anteile 
9 7oo.-  Konversionaicaaa«  -f  , 


125.- 


f.deutaciic  AuslandéacJiulden 
Bonde  v.1936  pir.1.1.46 

3^  Tei^ut  sehe  ine  der  Konveroionskaase  f ür 

1.1.46  mit 


-Pich  <-  • wp’iiiübaun 
^ffoKtgaderiot  pf>r 


Pts. 

1 • DOO • — 

Compania  Kiapano  Amoricana 
de  ’Älectricidad  A*ctien  -erie  (Jhado) 

hfl. 

4.000.- 

Algonoene  dunstzijde  Jnie  N.v.  Aktien 

St. 

7 

Ilew  iork  üanaeatic  Corp.Ltd.  Shiroö 

ir 

1.000.- 

4/7l^  Hugo  Stianes  Notes  per  1.7.4o  j/t 
♦ defered  inter  st  Certif.  aber  % 22of- 

22.  Januar  I951 


Horm  Hoinrich  Schuaiaohar 
MaiiTradstzasse  4 
Sasen,  Deutschland 


Be trifft X Forderung  gegen 
Q^irhard  Molor 

liieber  Herr  öchuaachorx 

^ xrf  K * r*.  . . d&vico  Ihnen  fuor  Ihr  dchreiben  vom 

13.  d.Mts.  nebst  Pfiotostat  des.  Briefes  vaa  Z^mtralaiat  fuer  Ver^ 
jegens  Verwaltung,  Bad  ÏJenndorf,  vom  10.  d.Mts.  Bitte  betrachten 
Sio  tog.l.g«nheit  als  erledigt,  loh  hatte  die  nw 

wrgenoMen,  daee  Gerhard  Haler  keine  Han^be 
ha^te,  sich  aus  dieser  Schuld  he rausaureden. 

Mit  frsundlicheia  Grus  3 


Erich  0.  Gzninebaua 


SIMON  HIRSCHLAND 


•Adresse  s Landbank  Hamburg 
^^preckert  Sammelnummar  33  17  41 
Briafadrassa  t 

Hamburg  1,  Postschlia^fach  87b 


15.0kt<)ber  1938 

Alstardamm  27  ^ ^ ^ 


Aufstallung  des  Vertpapler -Depots  von 

9rau  Gabriele  GrDnebaun,  Haabuzg,  per  ^ImDoz^l^^S, 


Steuerkurse  auaraaohender 
vom  1.1.1935  Betrag  in  RM;, 

Sttbk  -1- 

Aachener  A Ujjn ebener  ]?eu8r-Vers. 
Aktien  (459(  Eineahlung) 

RU  1.200.-  p. 
8tck.a/30% 
&inzahlg.  EU 

1.200.— 

Pt  as. 

1.000.- 

C(^paiiia  Uispano  Aaericana  de  £lec- 
tricidad  Aktien  Serie  £ 

RU  209*10 
f.Pts.lOO.-  "* 

2.091*  — 

sfr  8.2  • 9D0.  •“ 

C<^tinentale  Linoleua  Uni«!  konv. 
Aktien 

HU  95.20  f. 
afr.lOO.—  *" 

2.38O.— 

Rll 

3.000.- 

Th* Goldschmidt  Aktien 

92.40% 

2.772.— 

hfl. 

4.000.- 

Handel -en  Industrie  Uij. "Bogota* 
Anteile  ^ Eure 

5351 « X.70  -- 

T-31.12.34  *• 

5.604.— 

EU 

3.000.- 

Hoesch-Eöln-Neuessen  A.G. Aktien 

77.6056  •• 

2.528.— 

RU 

3.600.  - 

Kali  Chemie  Aktien 

124.2056 

2.471.20) 

2.000.—) 

EU 

3r600.- 

Llibeo  k-BUchener  Eisenbahn -Ges.  Aktien  80%  ** 

2 .880.  — 

RU 

2.000.- 

Hermann  Ue^rer  A Cq.  Aktien 

67*20% 

1.344.— 

EU 

4.500.- 

Heichsbank  Anteile 

146.10%  •• 

6.574.50 

EU 

3.000.- 

R}^in.Stehl«erke  Aktien 

90.40%  ** 

2.712.— 

sfra. 

5.000.- 

2,25/4.5%  Anatol.Sisenb.-Ges.konv. 
Obl.v.89  3er.I/II  (»Uk.4.080.-) 

EU  55.60  f. 
Uk.lOO.— 

1.452.48 

Ir 

200.-. 

- 3fi%  Province  of  Buenos  Aires  Loan 
V.I9O6 

RU  12.55 

pro  Irl.-.-  "2 

2.510.— 

200.  -. 

> 5%  Chines. Tientsin -Pukoff  Eisenbahn 
Anleihe  V.I908  (altgelost) 

EU  5.71  pro 
LI.-.- 

1.142.— 

RU 

Au slos . Scheine  d .Dt  .Haiohes  Inol . 

128.— 

125.— 

1/5  Ablhs.  Schuld 

102.40%  *“ 

jr/ 

1.000.- 

7%  cert  .Dt.S^arka8B«a-A  Giroverband  RU  223*65  f* 
Bonds  V.26  per  19^7  100.--  •" 

2.236.50  . 

4.000.- 

6a%  oert. Preist. Preussen  Bonds  v.26 
per  1951 

RU  228.90  f. 

;iioo.—  *• 

9*156.-- 

Uk. 

3.000.- 

5%  Scheed iso he  Staatsrentenanleihe 
V.1888 

lOi  94.75  f. 
Uk.lOO.--  11. 

2.842.50 

Bfi 

51.824.18 

n 


w 


This  reference  must  be  quoted 
in  all  communications. 


Central  Claims  Registry 
Property  Control 
186  H.Q.,  C.C.G.  (B.E.) 
B.A.O.R.  5 


Your  claim  for  restitution  is  hereby  acknowledged,  and  a further  com- 
munication will  be  sent  to  you  at  the  earliest  possible  date.  You  are 
requested  not  to  make  any  further  enquiries  until  such  time  as  you  are 
communicated  with,  unless  you  wish  to  make  any  amendment  to  your 
claim. 


Form  C.C.  2 


Aktenzeichen 

C/3558 


Grunebatan,  12o  Broadway,  Ne?.-  York  3» 


Das  Zentralamt 
für  Vermögensverwaltung 
(20a)  Bad  Nenndorf 


Dieses  Aktenzeichen  ist  in  jedem  (2Ua)  bad 

Schriftwechsel  anzugeben.  ^ 2,195o 

Betrifft!  Ihr©  Antrag©  vom  3o, 11« 1949» 


Hiermit  wird  der  Eingang  Ihres  Wiedergutmachungsantrages  bestä' 
tigt.  So  bald  wie  möglich  werden  Sie  weitere  Nachricht  erhalten.  Sie 
werden  gebeten,  von  weiteren  Nachfragen  abzuseJtjen,  bis  Sie  Mitteilung 
erhalten,  es  sei  denn,  daß  Sie  Ihren  Wieder aa|^Chungsantrag  zu  berich- 
tigen wünschen.  ^ "V  J.viaubißt 


i.A.  i 

gez.  Lah^rm 


Formular  C.C.  2 


PSS(HQ)7595A*/10M/3-48 


f 


SIMON  HIRSCHLAND 

T«l*grdmm>Adrecs«  > l«ndbanl(  Hamburg 
Farntprechar  t Sammatnummar  33  17  41 
Briefadressa  > 

Hamburg  1,  Posttchlia§facl>  876 


HAMBURG  1,  den 


Alstardamm  27 


15*0ictobér  1938 


Aufstollung  das  lVertp&plar-i>epot3  vcn 
?räulein  £va  Xr^a  Grliaubauu«  Maiabux^g,  par  51*Daa.l9^7. 


Stauarkurs  aumachfladar 


Rtf  1»000.-  I*G*Farbanindustria  Aptian 


1459^ 


m 1.450,— 


SIMON  HIRSCHLAND 

Tele9rdmm>Adr«sie  I landbank  Hamburg 
Farnipracber  t Sammelnummar  33  17  41 
Briafadrassa  > 

Hamburg  1,  Postschlia^fach  876 


1540ktob«r  i9>8 

Alstardamm  27  ^ ^ 


Aufstellung  des  ^4irtpepier-^)epots  Ton 
Herrn  &rnst  Mieluiel  armdbeuai,  Hnabuzg, 

per  1936 


Steuerkuzse 


ausaaelieader 


hfl.2.CX>0.. 


RU  1.200.. 


hfl.  300.- 


Algese«[ie  KUnstsijde  ünle  N.Y  Eli  107.44  f. 

Aktien  fl.lOO.— 

”SintreDht*Brsunk.d  Brlketfahr* 

Aktien  ^ 1675t 

Handel -en  Industrie  MlJ.^Bogotn*  335!  s 1.70 

stelle  ^ lurs  T.31.12.34 


RH  2.148.80 


••  2.004.— 


m 4.423.10 


Relohaukrk-Seldo  per  l.J^nusr  1937 


Credit!  RH  45,05 


SIMON  HIRSCHLAND 

Telegramm-Adresse  i Lendbank  Hamburg 
Fernsprecher  t Sammelnummer  33  17  41 
Briefadresse  i 

Hamburg  1.  Postschlie^fach  876 


HAMBURG  1,  den 

Alsterdamm  27 


15« Oktober 


Am  •rtmnXmr^^mpotrn 
fi^rrn  Xmmt  uxmmi  H« 

1937, 


▼OB 


Utmmtiitknm  aumtmhmiémr 


hfUi.OCiO.» 
um  i.jtoow- 
Hfl«  100»* 


f iPt 

tkkim  ».  m 107.44  r, 

fXelOO.^ 

*Uint9mmt^mtmmUm4k  UrXkmtmrm 
AktXmn  m 147^ 

a*ö«^i  InAumtttA  mj.-BoKot«*  555t  m 1.70 

^ «ttwi  ▼•31.ia.54 


m a.i4d.^ 

••  a.004..^ 


M 4.423.10 


• 4 * e * 


«•loteork^lA«  p4r  l.d®ii»«r  1938 


_Cr441tt  EM  403.80 


SIMON  HIRSCHLAND 

T«l*9ramin>Adretse  i Landbank  Hamburg 
Farniprecher  > Sammelnummar  33  17  41 
Briafadrassa  i 

Hamburg  1,  Postschlia^fach  876 


HAMBURG  1,  den 


AUtardamm  27 


mrm  %ienm%  JUutXnxxn» 


mtrm  %tnm%  !Ci«)uiRl  ( 
p9T  ^IrnDmmmh^r  1957 


nii— gftRndRr 


hfi*2.0QOe« 


fitf  1.200.* 


hfl,  500.« 


Ksuiuit»i44«  x.f 

Aktim 

UrXk^tAtäAr» 

AktXmm 


m X97*44  f. 

fiaoo.--* 


ll».iéKl«4m  ItultMrtrlR  5^11  * 1.70 

Aatea*  ^ i^ttm  T*i2^ia,>4 


m 2.X48e^ 


••  2.004, 


la  4.423.10 


0 M ^ 4t  ■ ft  < 


Ë#lotoeMrfc«ORldo  ;^r  X*<lRmMur  19^8 


CrMits  ÜU  403.80 


^uiaon  Hirschland 


HAMBURa  den 


Nionmemverzeichnis 


9 . • : ' ^ ä.  ■ ■ 


'i  ' i '• 


/ 

Ht lr±C>M'Ci^:'  . -*9  rff 


I 


Intentional  Second  Exposure 


Siitïon  Hirschland. 


HAMBURG,  den 




/ 


/ 


i- 


Nummernverzeichnis 

• ' ' ’ ^ '/■  ( : ' ! :4‘  e^'  . , iT  ^ ( 

■ ■ ■ /•:  ' ''U. 

■ • ' - ' • : :. ; 

">  i >!  ' t {[  ^ A f ^ _'f  ( i < /,>' 

A ' j / - v " - ^ ^ 

. •,..i!.a(.!-  » ' f < -/.U  ^ /(t. i. 

' ' * “ ~r^:- 

£ r ' " ■/  " ""  w fcc.'  ' 

’ _ . ■'  ■ ^.^,..^.......^..y 

' ' ■ / ■ ■ Ä.  .'.t^.A iJ...lA‘-,M'._.:. /fiAJAAt.t. f-*'  / J'-f  - ^ ^t«  t- 

■ -""s 

’ 

,.  ■'  ' - . Ji : .i. £.. f. 4./....  /4f  ( c f u 41 , 

• f ^ ^ f f , % / ' 

. * > 

' ‘ ‘ i ? -A- J^..x. A 

/ ‘/AAV/ f ./i'ï  A-/f/ ■ A'firr. 

. ..  _;_4  

/ ..  .i. ,.  _ I: . 1.±.{1.. , : 

^ 41 ^ 

£/4i^ : 

‘ - .' ó.is.Ak. L 4..L.L.4__,z. £...t££y^_ 

HlertiU  aiU  b4xh«r  - — 

erteilten  Nummemverzeicb-  ' ^ 

Bieee  Ihre  Gültigkeit.  — — 


An 


T 


\ 


V 


I 

/ 


r 

I 

ï 

is  & true  £.nö  ^iccurate  copy  of  an  original 
document  exhibited  to  and  compared  by  hii'i. 


b’a/ary  Public 


..^  _ 


Tbe  undersigned  Notary  Public  in  and  for  the 
County  of  New  York,  hereby  certifies  thr  t this 


i r 

' ßURRHAKÖT^ScCO 

BANKHAUS 


- Abschrift  - 


@ ESSEN,  den  5 .V  “o v^b er  Jj9 41 


Familie 


Hirschland  und  Freunde 


Kontorfreies  EM. -Konto  mit 

Sperrvermerk  gern.  ^^iS. 54/41 


Hierdurch  teilen  wir  Ihnen  mit,  daß  wir  Sie  wie  folgt  erkannt  haben: 


Frau  Gabriele  Grünebaum 

^ 42.—  Coup,  p . 2 . 1 . y 1 . T • 40 y 2.1.41ySbl.T.41 

zu  ^ 700.-  39^  Koka  Bonds 

% 27.-  " p.l,7.4Ü,^2.1.^1.7.41  zu 

% 600.-  356  Koka  Bde.neue  Ausg.- 

= % 69.-  & 2.50  EM  EM 


HABEN 


Betrag 


172. 5O 


5.11. 


ppa.  BURKHARDT  & CO. 
gez.Unt erschriften. 


C 2 «— c 10  000  9.  43.  G/0527 


H' 


T’ie  unclersigned  Wot&ry  Public  in  ancl  foi-  tae 
County  of  New  York,  hereby  certifies  thf t this 
is  a true  and  accurate  copy  of  an  original 
document  exhibiited  to  and  compared  by  hini. 


Ne'A  YorK,  k.Y. 
June  24,  1949 

- AT.FRED  EACHH^N 
P.ihlic.  State  oi 
Uotary  2‘’27550 

i'f/nVUh.ater  county 
Appoi*'*®^ ’ Co.  elk's  & R®*' 

Cunun's»*'^“ 


kc^l^ry  Public 


7 


ßURKHARßT&CO 

ban  khau  s 


- Abschrift  - 


@ ESSEN,  den  ^O’^'^mber  1941 

Familie 

ffl-rschland  und  Freunde 


Konto:  freies  RM,— Konto  mit 

Sperrvermerk  gern.  üii. 54/41 

Hierdurch  teilen  wir  Ihnen  mit,  daß  wir  Sie  wie  folgt  erkannt  haben: 

Text 


haben 


Frau  aabriele  Grüne  bäum"  — 

0 42.-  Coup,  p.2  1 1.7.40,  2.1.41*1.7.41 

ZU  ^ 700.-  3^  Koka  Bonds 

= ß 69.-  / ° 


Betrag 


Wert 


172.50 


5.11. 


ppa.  ßURKHARDT  & CO. 
gez . Unt  erschrift en. 


^ 2 « — c 10000  9.  43.  G/05Z7 


ßURKHAllDT6.C0 

BANKHAUS 


ESSEN,  den  13  » De  zemb  er  19  41 


- Abschrift 


Familie 

Hirschland  und  Freunde, 


Konto:  freies  -Konto  mit 

Sperrvermerk  gern.  RK, 54/41 


Hierdurch  teilen  wir  Ihnen  mit,  daß  wir  Sie  wie  folgt  erkannt  haben: 

Text 

Frau  ^abriele  (jriinebaum 

/ 35.-  Coup.  p. 1.2.39  zu  / 1.000.-  Ifo  Dt 

Spargiro  Bonds  per  47 
» 13Ü.-  ” p. 15. 5. 59  zu  / 4.000.-  61/25^ 

Preussen-Donds  per  51 
/ 165.-  Teilguikscheine  zu  3^  Koka  Bonds 
n.A.20.55^  ohne  weitere  Berech- 
nung ./.  Börsensteuer 


HABEN 

Betrag  Wert 


RM  84.50  15.12. 


4 


C 2 a— c 10000  9.  43.  G/0527 


ppa.  BURKHARDT  & CO. 
gez.  Unterschf iften 


Abschrift! 
BUHKHARDT  «Sb  CO! 


Betrifft;  Frau  Gabriele  GrünebaUm 


22.  Oktober  1941 


Familie 


Hirschlaud  und  Freunde 


Hiermit  berechnen  wir  die  zu  Lasten  rubr.  Depots  an  die  Kon- 
versionskasse für  deutsche  Auslandsschulden,  Berlin,  verkauften 

$ 700.-  3^  Konversionskasö^  Bonds  per  1946  j/j  + 1.1.42 


^ zu  23,125^ 

+ "yp  Zinsen  f,  llO  Tage 


125.-  Teilgutscheine  zu  dto. 

m/zinsanspruch  ab  1.7.37 
zu  23,1259^ 

+ 3/0  Zinsen  f.l550  Tg, 


= ^ 161.87 

» 6,42 

^ 168,29  = RM  420,72 


* p 28,91 
>•  = ” 16.15 

% 45.06  =”112,65 

Wert  22,10,41  RM  533,37 


die  wir  einem  freien  Reichsmark -Konto  mit  Sperrvermerk  gern.-  Rund- 
erlass  54/41  gutgeschrieben  haben. 

Hochachtungsvoll 
ppa. Burkhardt  & Co. 
gez.  Unterschriften, 


Abschrift  ! 
BUBKHARLT  & CO! 


22,  Oktober  1941 


Familie 


Hirachland  und  Freunde 


Frau  Grabriele,  Grüne  bäum 


Hierdurch  berechnen  wir  die  zu  Lasten  rubr.  Deo^ 
verkauften^^°^^^^^^^  deutsche  Auslandsschulden 

^ 600.-  39^  Konversionskasse  Bds.  - neue  Ausgabe 

+ 1.1,42  zu  20?^  - ohne  weitere  Berec 

= ^ 120, — = 500, 

" 60.-  Teilgutscheine  zu  dto. 

mit  Zinsanspruch  ab  1, 

7.39  zu  26‘^  ohne  weitere 
Berechnung 

= ^ 15.60  =s  n 

Wert  22,10,41  Bjj  339, 

die  wir  einem  freien  Reichsmark -Konto  mit  Sperrvern 
gemäss  Runderlass  54/41  gutgeschrieben  haben. 


^ Ä«/'- 

^ VÄJ'J 


^ 3<^iyry- 

^ 2S'S'Ö. 


n • ^/9S-f.vy 

s-É.x:^  ) A**‘*'/x  >-««-  i^iiThtr-  )u.}7J/ 

• S:?=-r 


SIMON  HIRSCHLAND 

Talegrlfr^m-Adresse  I landbank  Hamburg 
Fernspreckeri  Sammelnummar  33  17  41 
Briafadrasie  t 

Hamburg  1,  Postschlie^fach  876 


HAMBURG  1,  den  15.0ktober  I938 


Alstardamm  27 


/ 


('  f 


StMcX 


Aufstellung  des  Wertp%ler>Depots  von 

Frau  Gabriele  Grtbiebaua,  Haaburg^per  31»Dez,1957. 

Steuerburse  ausmachender 
Y. 1.1. 19^5:  Betrag  in  RM; 

Aachener  A Münchener  Feuer-Fers. Aktien  BM  1200.- 


(505É  Einzahlg. ) p.Stck.a/ 

4r/ ...  (P/:^/oo  30^  Einzhlg. 

, J^tas.  1.000.  - .A  Compania  Hispano  A^exlcana  de  Biec-  BM  209.10  f. 

^ trlcidad  Aktien  Serie  B Pts.lOO. - 

I Z3frs.2.500.  -/  Continenfcxile  Linoleum  Union  konv.  BM  95.20  f. 

Akti en  sf r . 100 . - 


p.Stck.a/ 

30^  Einzhlg.BM  3. 600. — 


Afti 

5 .000.  - J"*  1.0.  ^^ben industrie  Aktien  145?t 

3.000.  - > Th.  Gold  Schmidt  A^tiai  92.405É 

3.000.  - Hoeaoh-Eöln -Neu essen  A. G.  Aktien  77.60% 

4.000. -  > Handel-en  Industrie  Mij. "Bogota"  53%  a I.70 

Anteile  ^ .Burs  V.3I.12.34 

3.  600.  - Lübeok-Büohener  Eisenbahn -Ges.  Aktien  80% 

2.000. -  ^ Hermann  Meyer  A Cq* Aktien  67 «20% 


sfr. 100. - 
145% 
92.40% 
77.60% 

535t  « 1.70 


\ afr. 


3 . 000.  - Mannesmann  röhr  «i-Werke  Aktien 

6.000.  - A B^ein. Stahlwerke  Aktien 

4. 500.  - > Reichsbank  Anteile 

5.000«  - 2,25/4,55^  Anatol.Eiaenb.Ges.konv« 

Obl.v.l889  Ser.  I/II  (-Mk.4.080. -) 

200. -.->^  3è%  Province  of  Buenos  Aires  Loan 
^ V.1906 

200.  - 5%  Chines.  Tientain-Pukow  E-isenbahn 


97*20%  f.konvert. 
Akt ien 

77.50% 

90.40% 

146.10% 


Mk.lOO.-- 

hm  12.55 

f.L  1.-.- 


a«  ^^nvB«  rxeniiBui-jtruxow  &iBenDann  BM  5«71 

^ Anleihe  a V.19O8  (altgelost)  f.L  1.-.-  ""  1.142. — 

1.000.--/’*  7%  certi  Dt.  Spar  kassen-A  Giro  verband  BM  223.65  f«'" 

Bonds  V.26  per  1947  % 100.—  ""  2.256. 50 

L 24.  -.  - Interimssorips  Serie  I — : 

L 10.-.-  Interimssorips  Serie  II  — -. — 

% 700. — 3%  KcPr^rsicnskasse  f .dt .Auslands-  30,25%  a 2,486 

sohiad^  Bds.v.36  per  1946  Auslandskurs  V.3I.12.37  526.41 

% 125. — / 3^É  dergl.  Teilgutscheine  per  I946 

mit  Zinsen  ab  1.1  .'^7  dito  93*99 

gf  4.000. — / 6i%  oert.Freist.Preussen  Bonds  BM  228.90 

v.26  per  1951  f.^(  100.-  ""  9.I56.— 

Mk.  3.000.-  35^  Schwedische  Staatsrentenanl. v.88  EM  94.75  f. 

Mk.lOO. - ""  2.842.50 

sfrs.  56.22  Cps.per  1.10. 36)zu:  sfr. 5. 000. -2,25/44%  32.31 

sfra.  56.28  " "1.  4.37)Anatol.Si8enb.Ges.  ® 57*47  32.34 

sfrs.  56T^  ü S 1.10.37)konv.0bl.v.89  I/II  ▼. 31.12. 37  "*  32.31 


■ « 

2.091.— 

• m 

2.380.— 

»• 

4.350.— 

«1» 

2.772.-- 

• • 

2.328.  — 

■ ■ 

3.604.— 

• « 

2.880.— 

• # 

1.344.-- 

w» 

2.9I6.— 

0\  «» 

■ m 

2.325.— 

• 9 

5.424.-- 

mm 

6.574.50 

II II 

1.452.48 

m « 

2.510.— 

■ II 

1.142.— 

2.256.50 


93.99 

••  9.156.-- 

•"  2.842.50 

..  32.31"^ 

32.34 

"*  32.31 


SM  62 . 645  . 


SIMON  HIRSCHLAND 

Telegramm-Adresse  i LandbanL  Hamburg 
FernsprecKer  r Sammelniimmer  33  17  41 
Briefadresse  i 

Hamburg  1.  Postschliefefach  87b 


HAMBURG  1,  den 

Alsterdamm  27 


15.0kt6ber  1958 


Aufstellung  des  Wcrtpapler -Depots  vc» 

Frau  Dabrlele  GrDnSbaum,  Hambuxg»  per  51*jDez.l95^« 


Steuerkurse  auasnachender 
von  1.1>I9^5  Betrag  in  EM; 


Stück  -1- 

Aachener  fk  Mtfi ebener  Peuer-Fers. 
Aktien  (455É  Sinzahlung) 

BM  1.200.-  p. 
8tck.a/50% 
£inzahlg.  RM 

1.200.— 

Pt  as. 

H 

e 

8 

O 

e 

• 

C<jBpanla  Hispano  Americana  de  £lec- 
trlcldad  Aktien  Serie  £ 

BM  209.10 
f.Pts.lOO.-  "" 

2.091.— 

sfr  8, 

2.500.- 

C(/itlnentale  Linoleum  Union  konv. 
Aktien 

RM  95.20  f.  "" 
sfr.lOO.—  "" 

2.58O.— 

RM 

5.000.- 

Th.  Gold  Schmidt  Aktien 

92.40%  •• 

2.772.— 

hfl. 

4.000.- 

Handel -en  Industrie  Hl j. "Bogota” 
Anteile  ^ Kurs 

55%  a 1.70  "" 

v.51.12.54  "• 

5.604.— 

RM 

5.000.- 

Hoesch-Köln-Neuessen  A.G.Aktlen 

77.60%  •* 

2,528.— 

BM 

5.600.  - 

Kall>4?haBle  Aktien 

124.20%  •• 

2.471.20) 

2.000.—) 

RM 

5.6OO.- 

Lübeo  k-BUchener  Eisenbahn -Oes.  Aktien  80%  ”” 

2.880.— 

RM 

2.000.- 

Hermann  Meysr  db  Cq.  Aktien 

67.20% 

1.544.— 

RM 

4.500.- 

Belchsbank  Anteile 

146,10%  •• 

6.574.50 

RM 

5.000.- 

Rh« ln. Stahlwerke  Aktien 

90. 40% 

2.712.  — ' 

sfra. 

1 

• 

0 

8 

e 

if\ 

2,25/4,5%  Aaatol.Elsenb.-Oes.konT. 
Obl.T.89  3er.I/II  (-Mk.4.080.-) 

HM  55.60  f. 
Mk.lOO.— 

1.452.48 

Ir 

200.-. 

- 5t % Province  of  Buenos  Aires  Loan 
V.1906 

RM  12.55 

pro  LI.-.-  "2 

2.510.— 

Ir 

200.-.- 

- 5%  Chines. Tl«it sin -Pukow  Eisenbahn 

Anleihe  V.1908  (altgelost) 

BM  5.71  pro 
LI.-.- 

1.142.— 

RH 

Auslos. Scheine  d. Dt .Reiches  Incl. 

128.— 

RM 

125.- 

1/5  Ablös.  Schuld 

102.40%  •• 

' %/ 

1.000.- 

7%  cert  .Dt.Sparkassen-A  ölroverband  RM  225.65  f. 
Bonds  v.26  per  194?  % 100.--  ”” 

2,256.50 

. % 

4.000.- 

64%  cert.Frelst.Preussen  Bonds  v.26 
per  1951 

RM  228.90  f.  "" 

;iioo.  — "• 

9.156.--- 

Mk. 

5.000.- 

5%  Schwedische  Staatsrentenanleihe 
V.1888 

HM  94.75  "" 

Mk.lOO.— 

2.842,50 

Bfi 

51.824.18 

• e # 


SIMON  HIRSCHLAND 

T«t»9ramfn-Adresse  I Landbanit  Hamburg 
Farnapracken  Sammatnummer  33  17  41 
Briafadrassa  i 

Hamburg  1,  Poskschiia§fach  876 


HAMBURG  1,  den 

AUtardamm  27 


^9t«UuiiK  dMi  vcn 

P«r  19:56 


1936 


8t«aoxtii 


hf  1.2.000.-  s.ir.  EM  107.44  r. 

t,«  , fl.lOO.— 

KM  1.200.-  »EintraoiiVteÄiÄik.A 

AlCtl4B  . I675I 

hfl.  )00.-  iiij.-aag«..  53^  , 1.70 

****“*  - Il«Ti  ».31.iLj4 


/ 


mi  2.143.60 


••  2.004. 


SB  4.423.10 


P*»  l.JiM>uar  1937 


Cr«Uti  B«  43.05  / 


Intentional  Second  Exposure 


SIMON  HIRSCHLAND 

T*l»9ramm-A<jret»e  t Undbank  Hamburg 
Farnipracker!  Sammelnummer  33  17  41 
Briafadraisa  t 

Hamburg  1.  Postschlieftfacb  876 


HAMBURG  1,  den 


AIttardamm  27 


gras  SiifeesïriK.. 


hfl.2.000..  KUn»t»t44»  s.  V.  rm  lcy/.44  r. 

^ ARtlÄ»  fl.lOO.— 

KM  1.200«-  ”Kiiitr«o3Lt*Braimk«A  Krik#tf«lir* 

Ält  UL#B 

hfl.  >00.-  laduatrt*  iaj.'>Bceata*  • 1.70 

- IiiT«  ».3X.i2.54 


/ /Z'  f 


•;r7 
^ f 


aul 

my«  IB  Ry. 


m 2.i4S.80 


mm 


mn 


2.004. 


^^0.30 

sa  4.423.10 

>4.j»  «»I»»  «AiuMt 


E«ielnurk-8«ldo  p.r  l.j.nuar  1937 


Craditt  Rü  43.05  / 


SIMON  HIRSCHLAND 

TeUgrwnm'Ad^esie  t Landbank  Hamburg 
Farntprachar  I Sammalnummar  33  17  41 
Briafadrasta  t 

Hamburg  1.  Postschiia^fach  876 


/ , 

^ ■ ■ A I 


HAMBURG  1,  den  15* Oktober  1938 


Alstardamm  27 


Aufstellung  dee  Wertpapler-Bepota  vcn 
Fräulein  Äva  Irene  artinebauB,  Hanburg,  per  5i.Dez.i95 7. 


■7  *1  '« 


Mi  1.000. Farbenindustrie  Ai^tien 


Steuerkurs  auenaoheader 
y.l.l. 1955t  Bej^rag  in  Rlit 


1455t 


HM  1.450.— 


\ 


Intentional  Second  Exposure 


' ' i 

SIMON  HIRSCHLAND 

Tele9rainm>Ad^«sse  i Landbank  Hamburg 
Fernsprecher  t Sammelnummer  33  17  41 
Briefadresse  i 

Hamburg  1.  Postschlie^fach  876 


'J  V 

HAMBURG  1,  den  15*0ktober  19^8 


Aisterdamm  27 


AuTstoULung  des  Wertpapler-Depota  vcn 
fr&ulein  Bva  Irene  Grtlnebaum,  Hamburg,  per  5i.Dez.i93 7, 


*•  C 


I*  ' 


RM  1.000. -^I.D.Parbenindustrie  A^^tien 


Steuerkurs  auamaohender 
y. 1.1.1955;  Betrapi:  in  R^s 

145^  RM  1.450.— 


SIMON  HIRSCHLAND 

Te!e9rdmV-A(i^esie  i landbank  Hamburg 
Fernsprecher  t Sammelnummer  33  17  41 
Briefadresse  i 

Hamburg  1,  Postschlie^fach  87b 


HAMBURG  1,  den  15. Oktober  1958 


Alstardamm  27 


Aufstellung  des  19ertpapler-J)epotB  von 
Herrn  firiob  Otto  ftrünebsus,  Hsubuxg,  per  Jl.Des.l^jy 


3 ) i 


P Ptas.1.000,-  Cdapania  Hispano  Aaerloena  de  Blec-  ÏÉ  20??To 

tricidad  Aktlfti  Serie  B f.Pti^lOO 

\ Algteeene  ïunstsijde  unie  N.V.Aktien  RM  IO7.44 

^ ^ — p.fl.lOO.- 

SfUok  —7—/  Hew  York  Hanseatlo  Corp. Shares  jjf  80è-  p 

Stek.  a* 

^ 2.485 

^ f s'  ^ 1*000. —^4/7^  Hygo  Stinaes  Notes  per  I940  4I5É 

^ Interest  Certif.  a 2,485 

über  $ 220.-  per  1.7. 40  ^ 


Steuer— 
kurse  v. 

auanao  bonder 
Betraue  In  at 

RM 

2. 091. ~ 

f.Pts.lOO. 

■■i 

RM  107.44 

p.fl^lOO.- 

. mm 

4. 297. 6Ö 

0 80k  9* 

Stok.  a 

2.485 

mm 

1.40a29 

Aljt 

a 2,485 

m m 

1^.01£^85 

RB 

sessd 

8.807.74 

•as  as  as  a» am  SB  8s 

f J ^ 


! 


OiM  3tc 


tkM*4J 


^ Q-'ih^ 


/Cv^V<V<* 


SIMON  HIRSCHLAND 


4 


HAMBURG  36,  den 


Teleg  ramm  bestätig  ung. 


Ich  bat  Sie  heute  telegrafisch: 

Wert 

Wert 

Wert 

Wert 

Wert 

Wert 


XU  vergüten,  wofür  Sie  mich  unter  Aufgabe  belasten  wollen. 

Hochachtungsvoll 

« 600  a 84. 


an 

für  Rechnung 
an 

für  Rechnung 
an 

für  Rechnung 
an 

für  Rechnung 
an 

für  Rechnung 
an 

für  Rechnung 


I 't  ''  7'*  htil  1»^.  "pTT“! . < . 


December  5 


National  City  Bamc 
55  Wall  Street 
New  ïork  15,  N.Y. 


Attention:  Mr.  G.B.Wlnthrop, Jr. , Assistant  Cashier 
Dear  Mr.  fflnthrop: 

I refer  once  more  to  our  previous  corres- 
pondence and,  in  particular,  to  your  letters  of  Septem- 
ber 26  and  October  11,  1949. 

I have  been  In  touch  with  Messrs.  Baring 
Bros.  ÓC  Co.  Ltd.,  In  London,  and  they  require  either  a 
bond  from  an  Insurance  company  or  a letter  of  indemnity 
from  the  National  City  Banic#-  I do  not  imow  whether  in 
London  or  In  New  ïork  - whlcn  they  Inform  me  has  been 
done  previously.  In  similar  instances. 

In  view  of  the  fact  that  I am  fairly  well 
jinown  to  the  National  City  here  and,  many  years  ago, 
also  used  to  know  the  officers  in  charge  of  the  London 
office,  I wonder  whether  it  might  not  be  easier  to  esk 
you  to  give  this  letter  of  indemnity,  instead  of  going 
to  an  insurance  company  where  I would  be  a complete 
stranger.  If  you  would  be  willing  to  give  this  guar- 
antee on  behalf  of  Mrs.  Crunebaum  I would,  of  course, 
hold  you  harmless  for  any  losses  which  might  be  incurred 
I would  also  like  to  know  the  charge  , if  you  should  see 
fit  to  give  me  this  letter  of  indemnity.  The  whole 
amount  in  question  is  not  very  impressive. 

ThanKlng  you  for  your  kind  cooperation,  I am. 

Very  truly  yours. 


Erich  0.  Grunebaum 


Simon  Hirschland 


HAMBURG  1,  * 

POaTBOHI.IBSBFAOR  87« 


Ihrem  Aufträge  zufolge  vergütete  ich  an 

Jüd i s 0 her  1 lg i o n s ve rb and , 

Hamburg. 


wofür  ich  Sie  Wert  10.6.38  auf  lfd.  - Konto  belMfef  habe 


C 16  a-f  2.  35  3000.  B&M 


RM 


Hochachtungsvoll 


Herrn  Erich  Otto  Grünebaum 

Grüne  bäum, 

Hamburg» 


für  Rechnung  von 


w/Geraeindesteuer  St .No. Nord  42/714 


Tel. : Düsseldorf  7^4o6  Investigations  Branch, 

c/o  Land  C omni ssi oner ’ s Office 
Düsseldorf  - B.A.O.H.  4!  ’ 

Ü.SF  S.R.C. 


13»  Hovemher  1951 


To:-  Herrn 

Erich  0.  Gnme hauin 
120  Broadway 
Newfork  5 


nioT.14-^^  Beantwortung  Ihres  Briefes  vom  5.  Okt.  be- 
gabean?rags  ^zglfder"^"-"  Stellung  eines  Erei- 

20  A.B.  Kreuger  & Toll  New  Yorker  Gerts,  for 
Deb ent ures 

verzichten. 

anderen  in  erwähntem  Schreiben  aufgeführten 

schrixt  Kemtnis  von  einer  uns  auf  unsere  Anfrage  ge- 
vom  2o!  ^tober  Burkhardt  & Co.,  Sssen 


1 Anlage 

gt/ks 


(h.l.  gage) 
Director 


Abschrift 


BURKHAHDT  & CO, 
Bankhms 


11  Ach  ESSEN,  den  20.0kt.51 
Postfach  942 


Investigations-Branch 

fidsseldorf  - Jürgensrlatz 
Oberf  inanzpräsidiiiin 

Betr«:  Aktenzeichen  IW(Bssen)  Ph. III ( 2a)/QU. 


Schreiben  vom  1?. Oktober  1951  teilen  wir 
Ihnen  mit,  dass  die  angefragten  Wertpapiere  aus  dem 
epot  Herrn  Erich  Otto  Grünebaum,  New  York,  Gabriele 

®rnst  Michael  Grünebaum,  New 
k,  in  den  Monaten  Oktober  bis  Dezember  1938  börsen- 
massig verkauf t worden  sind.  Der  Verkaufsauftrarwurde 

uns  durch  d i ^ P "i  rm ° ’'non  t»c!  /-> ViT 

v-u  0.1  o^mon  iiirscalPiiu,  i:issen,  erteilt. 


Hochachtungsvoll 
ppa.  Burchhardt  & Co., 
gez . Unterschriften 


Simon  ITirsciii.and 

BANKOESCHÄFT 


HAMBURG  I,  den  , 2.8..  Oktober  1938 

Postschließfach  876 


■ 


Präulein  Eva  Irene  Grriinebaum, 

Hamburg, 

In  der  Anlage  überreiche  ich  Ihnen  den  Auszug  Ihres  Dep,- 
schlossen  per  31»  Oktober  1938  niit  einem  Roh-Saldo  von 

^ zu  Ihren  -/- 


Kontos,  abge- 


Ich  buchte  in  neuer  Rechnung 
Valuta  “/“ 


ZU  Ihren  Lasten 

zu  Ihren  Gunsten 

-- 

Ich  bitte  Sie  höflich,  gleichlautend  mit  mir  zu  buchen  und  mir  den  Richtigbefund  unter 
Benutzung  des  einliegenden  Formulars  gefälligst  bestätigen  zu  wollen. 

Ich  empfehle  mich  Ihnen 

hochachtungsvoll 

f >ppa.  SIMON  H I K S C D y 


Allgemeine  Oeschäftshcdingiingen  einliegend  — 


B 15  a-d  12.  37  5 000  FFK 


SmON  IlmSCIIT.AND 

BANKGESCirÄFT 


, iiAMBTjRoi.  den  28,  Oktober  1938 

Postschließfach  876  -»-Z) 


Herrn  Ernst  Michael  Grünebanm, 


Hamburg, 


ln  der  Anlage  überreiche  ich  Ihnen  den  Auszug  Ihres  Dep»  — 

schlossen  npr  5i  • Oktober  1938  "4.  • r-»  1 o 1 1 

scniossen  per  einem  Roh-Saldo  von 

RM 

zu  Ihren 


Kontos,  abge- 

V- 


Ich  buchte  in  neuer  Rechnung 
Valuta  ^ 


zu  Ihren  Lasten 

1 ZU  Ihren  Gunsten 

1 

li 

Ich  bitte  Sie  höflich,  gleichlautend  mit  mir  zu  buchen  und  mir  den  Richtigbefund  unter 
Benutzung  des  einliegenden  Formulars  gefälligst  bestätigen  zu  wollen. 

Ich  empfehle  mich  Ihnen 


hochachtungsvoll 

ppa.  ^SIMON  IIIRSC  .. 

lvi/1  10). 


B 15  a-d  12.  37  5 000  FFK 


— Allgemeine  Oegehäftshedingungen  einliegend  


Blatt  1/151 


HERR  ERNST  MICHAEL  GRUENEBAUM. 


in  Rechnung  mit 


RM  8EP0SITEN  KTO, 


B uc  fl  urigst ext 


) — — — — — _ 

JULI'  1 PER  SAuOO  VORTRAG 

JUL  114  PER  ABSCHL . POSTE N 

AU6.I  2 PER  Dl V. 

AUG,22  PER  DIV*  BOGOTA 

0KT.2R  PER  ZINSEN 

AN  S.H, ESSEN 


Uebertrag  nach  Blatt 


HAMBURG 


SIMON  HIRSCHLAND,  Hamburg. 


HA  BEN 


Saldo 


^ t tt 


SIMON  HIRSCHLAND 

HAMBURG 


ERNST  ytCHAEL  GRUENE8AUM« 


HAMBURG 


RM  DEPOSITEN 


^ins6erec/inunq. 


abgeschlossen  per 
Blatt-Nr,  ^ 


Konto, 

50»10.3^ 


Umsätze 


Saldo 


Debet 


Credit 


4 0 3. 8 0 
6 8,1  0 
1 8,4  2 


Valuta 

JUN  3 0 
AUÜ  2 
AÜG  2 2 
OKT  3 0 


Betrag 


4 0 3. 8 0 CR 
4 7 1,  9 0 CR 
4 90,  3 2cr 


B.  11.  10000  IX.  31  Bu. 


Simon  Hirschland 

BANKGESCHÄFT 


Hamburg  I,  den  6.  Kai  1938 


P08T80HLI15B8FAOH  «7« 


i?  rai 


G-abriele  Grünebaum, 

Hamburg. 


Ich  teile  Ihnen  mit,  daß  ich  Sie  für  getrennte  Zins-  bzw,  Dividendenscheine  laut  nachstehender  Aufstellung  unter  dem 
üblichen  Vorbehalt  auf  He  ichsmark  * Konto/erkannt  habe. 


Pt 


r ■ 

Nominal 
bzw.  Stück 

/ WH  XICXXIX  X 

Wertpapier 

uTito  u/o  rrau 

1 ' 1 ' 

Bruttobetrag  Steuerabzug 

RM  RM 

Gabriele 

Nettobetrag 

RM 

Grüne  baumy 

Wert 

as  . 1 . 000 . — 

Compania  Hispano  -Americana 
de  Electricidad  (Chade) 

Serie  E Aktien 
Zusatzdividende  für  1937 

Pesos  7.50  h nom.Ptas .100. — 

= Pesos  75.-  umger.h  -.645 

1 

1 i 

RM  48.37 

) 

6.5.|. 

1 

Hochachtungsvoll  ^ 

Ppa.  SIMON  HI  R SCILLA  IS4>  ^ 


i/ 


E 17  »-c  8 35  2000  ES 


Ich  teile  Ihnen  mit,  daß  ich  Sie  für  getrennte  Zins-  bzw.  Dividendenscheine  laut  nachstehender  Aufstellung  unter  dem 
üblichen  Vorbehalt  auf  Relchaaark  - Kont^erkannt  habe. 

/▼ön  Herrn  Erich  Ót'tó'  Vo  Pr  au  Gabriele  örüneb^,  Hamburg 


f ’ — 

Nominal 
bzw.  Stück 

Wertpapier 

Bruttobetrag 

RM 

Steuerabzug 

RM 

Nettobetrag 

RM 

Wert 

RM  3-000.— 

Th.Ooläachmldt  Aktien 

6^  Bardlrldende  flir  1937 
an  den  Anleihestock 

180.— 

18.— 

RM  162.- 

7.5. 

H ochachtungsvoH 

pjpa.  SIMON  HIR^CHIiAND 

I 


j 


E 17  t-c  8 35  2'JOO  PS 


Simon  Hirschland 


HAMUtTHG  I,  den  1 .Februar  19  3® 


POSTSCHLTKSSKACH 


BANKGESCHÄFT 


Frau 


Gabriele  Grtinebsum, 


H a m b u r g. 


Ich  teile  Ihnen  mit,  daß  ich  Sie  für  getrennte  Zins-  bzw.  Dividendenscheine  laut  nachstehender  Aufstellung  unter  dem 

üblichen  Vorbehalt  auf  Reichsmark-  Konto  öBammiHiWE  He^rn  Erich  Otto  und/oder  Frau  Gabriele 

Grünebaum  erkannt 

I — - — I habe, 

' Nominal  Wert  papier  ’ Bruttobetrag  ! Steuerabzug  Nettobetrag 

bzw.  Stück  ^ i RM  : RM  RM 

Mk.3,000,-  3%  Schwedische  Staatsrenten-  | I 

i an leihe  v.1888  i 


Cps.per  1.2.38  = skr. 40.— 
umger,  zu  63  *40  = 


RM  25.36  4.2. 


7 ! ' 

Hochachtw^jgsvoll 

/ ON  y I L A N O 

-W  ‘ ' ' 


E 17  a-c  8 35  2000  FS 


Simon  Hirschland 

BANKGESCHÄFT 


HAMBURG  I,  den  22. April  1938 

POSTSOHtTKBHr  ACH  87B 


Frau  Gabriele  Grünebaum, 

H a m b u r g . 


Ich  teile  Ihnen  mit,  daß  ich  Sie  für  getrennte  Zins-  bzw.  Dividendenscheine  laut  nachstehender  Aufstellung  unter  dem 

üblichen  Vorbehalt  auf  Kelchsmark-  KontofjawmBinmiBfij  Herrn  Erich  Otto  und/oder  Frau  Gabriele 

Grünebaum  erkannt  habe. 


! Nominal 

bzw.  Stück 

] 1 

. Bruttobetrag 

Wertpapier  , 

! RM 

Steuerabzug  ' 
RM 

1 

Nettobetrag 

RM 

Wert 

1 ( 

0 

0 

0 

1 

Waunesmannröhren-We^^l^e  Alttien 
5^^  Div.für  1937 

i 

1 

1 

150.— 

1 

i 

1 

15.—  ' 

i 

i 

135.—' 

J 

ro 

1 

1 V 

• 

E 17  a-c  8 35  2000  ES 


Simon  Hirschland 

BANKQESCHiFT 


Hamburg  t,  den  ^^'April  1938 


POSTSOHLIUSSF  AOH  «7« 


Frau 


Gabriele  GrUnebaum, 

H a m b u r g . 


Ich  teile  Ihnen  mit,  daß  ich  Sie  für  getrennte  Zins-  bzw.  Dividendenscheine  laut  nachstehender  Aufstellung  unter  dem 

R^irhsmflrk-  ^ Herrn  Erich  Otto  und/oder  Frau  Gabriele 

üblichen  Vorbehalt  auf  6 Konto  eitwoitntetff-  GrünebauiD  erkannt  hdoe. 


Nominal 
bzw.  Stück 


Wertpapier 


iAk  tien 

Div.für  1937  = 

+Anleihestockausschüttung 


t 1 

Bruttobetrag  1 
! RM 

1 

Steuerabzug 

RM 

t 

Nettobetrag 

RM 

Wert 

f i 

1 

! 210.— 

i 20.40 

21.— 

— 

1 

1 

RM  209.40 

i 21.4.1 

1 

Hochacivhingsvoll 


•p^^^  M S cn  LAND 


E 17  t-c  8 35  2900  PS 


Simon  Hirschi.and 

UANKGESCUÄl'T 


Hamburg  I,  den  25  »Juni  1938 


POHTHOHI<IBS8FAOH  87<i 


Frau  Gabriele  Grünebaum, 

Hamburg, 


Ich  teile  Ihnen  mit,  daß  ich  Sie  für  getrennte  Zins-  bzw.  Dividendenscheine  laut  nachstehender  Aufstellung  unter  dem 

üblichen  Vorbehalt  auf  Reichsmark'^  Konto  efjfgnatnhjilafn  Otto  und/oder  Frau  Gabriele 

Grünebaum  erkannt  habe. 


Nominal 
bzw.  Stück 

Wertpapier 

Bruttobetrag 

RM 

Steuerabzug  ! 

RM 

Nettobetrag  ! 
RM 

Wert  i 

RM  2.000.- 

Hermfiinn  Meyer  & Co.  Aktien 
Dividende  für  1937 

i 

! 

1 

120.—  • 

! 

i 

j 

• 

1 

1 

RM  108.--! 

^ 1 

/ 

25.6.  • 

i 

; 

1 

// 

Hochaptdungsvoll 


nocnaQtRUngsvoil 


E 17  a-c  8 35  2000  ES 


1 

Blatt  1/145 

1 

FRAEULEIN  EVA  fPENE  GRUENEBAUM, 

in  Rechnung  mit  ; 

HAMBURG 

’1 

SIA/ION  HIRSC^HLAND,  Hamburg. 

JUL  fl  1 

JUL  114 

0KTJ28 


Buchungstext 


PER  SALDO  VORTRAG 

PER  ABSCHL. POSTEN 
PER  ZINSEN 
AN  S.H. ESSEN 


Uebertrag  nach  Blatt 


SOLL 


HABEN 


Saldo 


30/6 

30/6 

31/10 


SIMON  HIRSCHLAND 
HAMBURG 


2S(o?>Z  '^sTTTuTrof^  i ^Cui^eNTATzo/\J  t (Lcf^deSPcff^NCe  - 

ic^f^UT^  ^ tetTT^fTClf^rBS  l^HZ- 


AeoHt^Es 


UNITED  STATES  TREASURY 


WAR  FINANCE  COMMITTEE 


SECOND  FEDERAL  RESERVE  DISTRICT 


T^he  War  Finance  Committee  of  the  Second  Federal  Reserve  District  presents  this 
certificate  to  ^ ^ ^ 


iri  recognition  and  appreciation  of  services  freely  given  during  the 

SECOND  WAR  LOAN 

APRIL  1943 

By  your  work,  and  the  work  of  your  associates  in  this  District,  you  have  earned  the 
thanks  of  the  Secretary  of  the  Treasury  of  the  United  States  for  “an  amaringly  good  job.” 

WAR  FINANCE  COMMITTEE 

Second  Federal  Reserve  District 


Dated  at  7^ew  Tor^,  N-  T. 
May  1,  1943. 


Allan  Sproul, 
Chairman 


UNITED  STATES  TREASURY 


NEW  YORK  WAR  SAVINGS  STAFF 


cJn  vecogmhon  of  fjatrloüc  service  ilirouJi  personal  anJ 


ihrin^ 


efori, 


/i/V  /' 


Las  earned  ihe  ^raiejul  appreciation  oj  the  QÜar  oJavin^s  cJlaff  jor 
an  efjeciwe  conti’iLuiton  to  the  outstanding  record  of  d lew  f^orh  C2dtate. 


Chairinan 


VicC'Chairman 


Upstate  Chairman 


SECOND  WAR  LOAN 


APRIL  1943 


Upstate  Vice-Chairman 

lïMöJmi  fM§WuU/o. 

* Downstate  Vice-Chairman 


iTOTA_i5[7rn7riTij;am  i rrrrrr.  i 


L O Y A t T Y 

Committee  of  Victims  of  Nazi-Fascist  Oppression 

NEW  YORK,  N.  Y. 

This  is  to  Certify  that 


THIRD 

WAR 

LOAN 


f 


★ ' .. 


THIRD  WAR  LOAN 


UNITED  STATES  TREASURY 
WAR  FINANCE  COMMITTEE  FOR  NEW  YORK  STATE 

/Aes  /A€i/ 

Z RICH  0.  GRUNEBAUM 

Ar/J  *^0^aeAer/  /Ae  uAA 


Au.  '/  /tV 

EXECUTIVE  MANAGER 


CHAIRMAN 


SEFTKMBKR  1943  A 


Tah 


J.  A.  WANT  ona. NEW  YOWK — 0>f-4) — 5 MM 


Intentional  Second  Exposure 


THIRD  WAR  LOAN 


0/i  ^ 

UNITED  STATES  TREASURY 
WAR  FINANCE  COMMITTEE  FOR  NEW  YORK  STATE 

ERIC  H 0 . G R U N E B A U M 


Ar/S  *^0ß€r€'Afr/ /Ae  S///f/rA^^=  meYA  ^enAó, 


Au.  '/  nj 

EXECUTIVE  MANAGER 


v-M. 


CHAIRMAN 


SEPTEMBER  1943  . 




J.  A.  WANT  0«a.  — NEW  YORK — 8-<*4S — 5 


UNITED  STATES  TREASURY 


VICTORY  FUND  COMMITTEE 


SECOND  FEDERAL  RESERVE  DISTRICT 


The  Victory  Fund  Committee  for  the  Second  Federal  Reserve  District  presents  this  Certificate  to 

^ ^ r\  /I 


^ r 


a member  of  the  Victory  Fund  Committee  Organization.  Putting  aside  personal  convenience, 
he  answered  a call  to  service  and  helped  to  assure  the  success  of 

The  $9,000,000,000  Victory  Loan  Drive 

during  December  1942.  The  financing  of  the  war  was  greatly  aided  by  this  unprecedented  sale 
of  United  States  Government  securities,  and  his  patriotic  cooperation  in  the  united  effort  to 
complete  the  drive  successfully  is  deeply  appreciated. 

VICTORY  FUND  COMMITTEE 

SECOND  FEDERAL  RESERVE  DISTRICT 


Dated  at  ]^ew  York  City,  hl.Y. 
December  24,  1942 


Chairman 


TREASURY  DEPARTMENT 

DEFENSE  SAVINGS  STAFF 


GKEATSR  NKv'J  YORK 
WAE  BOND  PIEDGE  CAIiPAIGN 
Headquarters  - 521  Fifth  Avenue 
New  York,  H,  Y* 


Dear  Fellow  American: 

We  acknowledge  receipt  of  the  pledge 
which  you  forwarded  to  us  recently. 

Enclosed  is  a sticker  indicating  that 


you  are  buying  Bonds. 

Thank  you  for  your  cooperation. 


Countersigned  by; 


Kevil  Ford 

State  Administrator 


Very  sincerely, 


I ./ 


John  T.  Madden,  Chairman 
Greater  New  York  War  Bond 
Pledge  Campaign 


Office  of  Price  Administration 


PELHAM  WAR  PRICE  AND  RAHDNIMG  BOARD  #2560.8 
227  “'olf’s  Lane  in 

Pelham,  New  York 


IN  REPLY  REFER  TO: 


March  11,  1943 


Mrs.  E,  Grunebaum 
110  Highbrook  Avenue 
Pelham,  New  York 

Dear  Mrs.  Grunebaum: 

In  behalf  of  the  Pelham  War  Price  end  Rationing 
Board,  I v>flsh  to  express  our  appreciation  of  your 
Individual  effort  and  patriotic  labor  In  assisting 
us  to  get  out  Ration  Book  number  Two. 

You  helped  us  very  materially  to  place  these  books 
promptly  and  properly  in  our  community  and  it  is  a priv- 
ilege to  acknowledge  ,the  service  you  have  rendered. 

Sincerely^-yours , 


Chairman 


y/ICTORY 


BUY 

UNITED 

STATES 

WAR 

^ONDS 


^S63?' 


2/23 


•BeéTHft  S^L1^J£-B(VUM  )^\OAOX^  ^ fMAlL^  Wi&Tp,£V  mee.  l'^2Z 


AiS-LHjyiBs 


Bertha  Grünebaum 
March  18,  1830  - November  11,  1922 


I. 
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Intentional  Second  Exposure  * 
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Bertha  Grünebaum 
March  18,  1830  - November  11,  1922 


1 . 


On  the  16th  of  August  1856  our  wedding 
was  celebrated  at  the  Hotel  Wallach  in 
Wiedenbrück.  Surrounded  by  all  who  were 
near  & dear  to  me  so  that  we  celebrated 
a truly  warm  family  gettogether.  That 
we  were  the  center  of  all  this  partying 
seemed  like  a miracle  to  both  of  us  so 
that  in  this  way  we  added  a good 
deal  to  all  the  fun. 

The  wedding  trip  opened  for  me  a lovely  part 
of  the  surrounding  country  and  I will  never  forget  the 
delight  of  the  Rhein  trip. 

In  Geseke,  a small  town,  I found  at 
the  side  of  my  beloved  husband  all  of  the 
happiness  I had  dreamed  about,  a 
busy  workaday  life,  hand  in  hand  with 
my  beloved,  receiving  & giving  happiness. 

And  next  to  this  we  were  always  striving, 
though  far  from  the  life  in  the  wider  world, 
to  keep  up  with  it  so  as  not  to 
fall  behind  in  gaining  greater 
knowledge. 

We  lived  happy  lives  with  our  6 children 
and  made  every  effort  to  bring  them  up  well, 
to  have  them  learn  much  and 
to  get  them  used  to  strictly  follow  their  duties. 


I 


2. 


We  lived  simply  but  religiously. 

Sabbath  was  a day  of  joy  after  the  cares 
of  the  week.  Especially  on  Friday  Evening 
now  when  the  children,  with 
shining  eyes  & glowing  cheeks,  sat  around 
the  table  we  were  blessed  with  happiness. 
They  all  were  good  children,  not  one  gave  us 
cause  for  greater  sorrow,  their 
understanding  hearts,  their  thoughtful 
intellect,  helped  them  to  do  well  in  school  & to 
be  liked  by  others.  It  seems  that  I was 
always  the  strict  one  yet  they  loved  me  as 
much  as  Papa,  and  confided  everything 
to  me  even  misdeeds  they  had  committed 
when  I reproved  them,  but  afterwards 
forgave  them  and  afterwards  informed  & 
convinced  them  and  could  always  be  on 
good  terms  with  them. 


3. 


The  years  flew  by,  they  all  grew  up  & too 
soon  Franciska  married  Bernhard  Hertz. 

To  me  she  always  seemed  like  a child  but 
proved  herself  a capable  wife  & mother,  happy 
& contented. 

The  death  of  my  beloved  mother  was  the 

first  great  sorrow,  I could  not  accept  it  & mourned 

her  deeply.  But  life  demanded  my  all  & so 

much  more  sorrow  was  to  come.  My 

beloved  Otto  had  a fall  & injured  his  head, 

not  enough  attention  was  paid  to  it  & when 

I found  out  it  was  already  too  late.  For  8 weeks 

I stayed  with  him  in  the  hospital  but  even  the 

best  care,  all  my  love  & all  my  prayers 

imploring  God  to  save  his  life  did  not  help, 

on  the  13th  of  September  he  succumbed  to  his 

dreadful  suffering.  I would  have  died  for  him 

or  followed  him  in  death  but  I lived  on 

thanks  to  the  happiness  of  Emil,  Siegmund 

& Ernst  who  with  their  wives  & children 

showed  me  so  much  love  and  led  me  back 

to  living  but  I could  not  find  again  the  joy  of  my  earlier  life, 

anxiety  & worry  were  always  carried  in  my  heart. 


4. 


Papa  began  to  suffer  from  kidney  troubles 
which  we  fought  against  for  years  and  Rosa, 
the  sunshine  in  our  house,  suffered 
from  walking  problems,  only  Prof.  Mendel  who 
talked  often  with  her,  was  able  to  explain 
to  us  the  origin.  She  had  trusted  in  him  & 
told  him  that  while  skating  one  afternoon 
she  had  fallen  and  hit  the  back  of  her 
head  severely.  From  then  on  she  had  often 
suffered  dizziness.  Her  friend  Adele  & brother 
Ernst  knew  about  it  but  they  kept  it  secret 
from  me.  Had  she  immediately  taken  to 
bedrest  the  result  might  have  been 
ameliorated, 

but  this  way  the  misfortune  took  its  toll. 

The  professor  predicted  her  recuperation  after 
years,  will  we  see  it? 

How  many  tears  did  we  shed,  how  fervently 
we  prayed,  only  God  Almighty  knows 
We  did  not  show  our  sorrow  to  the  world, 
we  hardly  showed  it  to  the  children,  they 
should  not  suffer  by  it,  I smiled  when 
my  heart  was  bleeding.  Incessantly  I begged 
for  the  recovery  of  my  child  & nursed  Papa 
who  could  barely  sustain  this  sorrow. 

But  the  illness  & his  age  thank  God  left 
him  his  good  humor,  he  had  few  pains 


4a . 


the  inexorable  death  happened  suddenly, 
suddenly  the  most  noble  human  heart 
stopped  beating  on  January  13,  1899. 


Family  Tree  of  the  Husband 


Papa’s  grandfather  Natan  Meier 
lived  with  his  wife  in  Buckeburg.  Their 
marriage  was  a very  happy  one  & blessed 
with  many  children.  The  3rd  son,  my 
father-in-law,  married  in  Geseke  & took 
the  name  of  his  father-in-law  Grunebaum. 
After  the  death  of  his  wife,  he  remarried 
and  with  his  wife,  who  had  been  the  love 
of  his  Buckeburg  youth,  he 
lived  in  the  greatest  harmony,  4 sons  & 

4 daughters  were  born  to  them  & raised  to  be 
capable  people  because  their  parents  were 
highly  educated.  The  father-in-law  had 
such  a noble  & honorable  character  that 
his  honesty  was  admired  & he  was  deeply 
mourned  by  his  children.  Both  parents  died 
after  serious  illness. 


6. 


Abraham  Grunebaum,  the  oldest  son  remained 
unmarried.  He  died  here  in  Paderborn  at  the 
age  of  60. 

Aron  Grunebaum  settled  in  Lippstadt,  married 
Regine  Schuler  and  6 children,  3 sons  & 3 daughters, 
were  born  to  them. 

Moses  Grunebaum  married  Ida  Weyl  from 
Haltern,  of  their  6 children  3 died, 

2 daughters  & I son  survived  & gave  their 
parents  much  happiness. 

Jette  Grunebaum  married  Weil  in  Haltern  and 
lived  in  happy  marriage,  7 sons  & 3 daughters, 
all  became  good  people. 

Fanny,  a famous  beauty,  married  Michael 
Behrens  & became  the  mother  of  6 daughters. 

Sarah  married  Simon  Schueler  in  Paderborn  & 
left  one  son  & 3 daughters.  Emma,  the  youngest 
one,  became  Mrs.  Lowenwater  in  Cologne, 
she  was  a dear  sister  to  me,  two  sons  & 

3 daughters  were  the  happiness  of  her  life. 


7. 


Family  Tree  of  the  Wife 

On  March  14th,  1815,  the  2ncl  of  Adar,  my 
great  grandfather  died  in  his  83rd  year. 

He  was  a pious,  religious,  well  educated  & 
charitable  man.  Even  on  his  deathbed  he 
donated  2 1/2  Thaler  for  the  poor-box  & the 
remainder  of  his  cash  for  the  poor. 

He  was  called  Jacob  in  Rodenberg. 

His  wife  was  called  Hanne,  a daughter  of 
Abraham  from  Nienburg.  They  had  6 sons  & 

1 daughter. 

My  grandfather,  Itzig  Behrand,  was  born 
as  the  3rd  son  of  his  parents  on  26  Ellul,  1766. 


8. 


His  wife  Rivka  Babetta,  a daughter  of  Israel 
Moosheim  aus  Coppenbruegge  was  born  24  Adar 
1772.  The  wedding  was  on  Sunday  & Monday 
newmoon  day  1792.  From  that  marriage 
came  11  children,  6 sons  & 5 daughters. 

My  mother  Marianne  was  born  on  sacred  Shabath 
the  12th  of  Sivan  1799  & was  the  4th  child. 

My  grandparents  were  good  looking,  stately 
personages,  who  I well  remember  as  I celebrated 
their  golden  wedding  with  them  on  December  25th, 
1822  Xmassday,  beautifully  celebrated  by 
my  parents  in  Duetsen  near  Minden. 


9. 


Siblings  of  the  Husband 

It  was  a miserably  cold  day  but  my 
parents’  love  was  so  hot  that  they  laughed 
at  all  the  freezing  guests,  as  my  mother 
told  me  often  when  she  spoke  about  her  love. 
My  father’s  parents  were  an  old  & honorable 
family,  whatever  my  grandfather  said  was 
law  in  the  congregation,  and  also  my 
grandmother  was  highly  regarded  & popular. 
There  were  3 sons,  of  which  my  father 
was  the  youngest,  & 5 daughters,  all  good 
& respected  people  & all  married  with  the 
exception  of  Aunt  Fromonete  who, 
because  of  her  beauty  was  called  the 
crown  of  Lübbecke,  did  not  want  to 
give  herself  to  a man. 


10. 


Siblings  of  the  Wife 

The  wedding  of  my  parents  took  place  on 

Dec.  25th,  1822,  and  the  birth  of  their  son,  Moses 

on  Oct.  27th  1823,  heightened  their 

happiness  greatly.  He  remained  the  only  one 

& was  a very  good-looking  & intelligent 

boy  and  the  pride  of  his  parents.  Hannchen 

was  born  July  11,1 828,  Bertha  on  March  1 8,  1 830 

and  Rosalie  June  8,  1836,  all  4 healthy 

and  good  children  who  strengthened  the 

happiness  of  their  parents. 

Father  was  in  all  a serious  person,  but 
very  intelligent,  well  informed  & religious. 

Because  of  his  fairness/reliability  he  was  highly 
regarded  in  the  whole  town.  In  the  Congre- 
gation where  father  & mother  had  a 
special  position  they  were  called  the  nobility. 
Mother,  dear  mother  how  shall  I describe 
you.  My  pen  is  not  able  to  list  all  your 
merits.  Educated  in  every  way  you  directed  us 
in  every  way  that  could  improve  us 
you  the  best  & most  beloved  mother  to 
whom  we  owe  everything  we  are  we  will 
never  forget  you. 
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liefere  ich  sänimtliche 

Fleisch*  und  Wurstwaaren 

laut  Preisliste  ohne  PreiserliöhiirijEc, 
frühzeitige  Ordre  vorausgesetzt,  .sfel- 

Ausserdem  empfehle  ich  folgende  neu  zugelegte 
Artikel : 


Geräucherte  Gänsekeulen  . . per  Stmk  Mk.  1.  - 

gefüllte  „ „ „ 1.20 

Geräucherte  Gänsebrüste  . . per  Pfund  „ 1.80 

Gänseschmalz  . . . . „ ,■  i.oo 

Gänseleberwurst  ,,  ,,  ..  I 

(^Mnftpr‘ArvAl9t\A/iir>Qf  t r>.\ 

. W*  ,,  l.tJU 

Salami . „ „ 1.30 

Sardellenleberwurst  • ,,  0.8(.' 

Frische  Gänse,  Enten  u.  sonstiges  Geflügel 

zu  billigsten  Tagespreisen. 

— Conserven.  — ■■■  — 

Erbsen,  Schneidebohnen,  Dic^e  Bohnen,  Salatbohnen, 
Brechbohnen.  Wachsbohnen,  Perlbohnen, 
Stangenspargel,  Schnittspargel,  Garotten,  Tamatenpurée. 
Gurken,  Perlzwiebel,  conservirte  Früchte, 

Capern  etc.  etc. 

Alles  m verschiedenen  Qualitäten,  in  überraschend  guter 
Waare  und  billiger  Preisnotirung. 

Mochachtungsvoli  ' 

.rlnidnuci  Gonen 

Rheinische  Fleischwaaren- Fabrik, 


Ruhrort  a Rh. 
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3,  1962 

Some  poems  of  Vater  to  his  engagement  dunlversariest 


Blnmen  bring*  loh  Dir  die  gleichen 
Jaehrllch  heut*  als  Irlelnes  Zeichen* 
Da8S|  ob  Jahre  auch  entweichen* 

Lieb  und  Treu*  sich  Immer  gleichen« 

Zum  10.1  1917 


Soll  Lieb*  darum  geringer  sein* 

Well  sie  so  lang*  gewaehrt? 

Ich  sage  drauf  ein  lautes  Nein. 

Es  ist  die  wilde  Leidenschaft, 

die  rasch  sich  ln  sich  selbst  verzehret. 

Doch  Liebe  hat  solch*  Wunderkraft, 

Je  groeaaere  Kreise  sie  umfasst, 

Je  laenger  Du  gewaehrt  sie  hast, 

Je  mel-iT  t^rd  olo  gemeuret. 

Zum  10.  Januar  1919 


Nicht  hab*  mit  Oold  loh  Dich  umgeben 
Kein  Lieb’  und  nicht  mit  Edelstein.  - 
Doch  huellt  Ich  Dir  Dein  ga  izes  Leben, 

In  reinste  Liebe  schloss  ici'a  ein. 

Dein  Hals  mit  Perlen  hab*  Ich  nicht  unschlungen, 
Allein  Dein  Herz  mit  einem  Blumenkranz 
Von  Schoenen  Maedeln,  tuechtlgen  Jungen. 

Der  strahlet  in  viel  llchtrem  Glanz« 

Du  knnTiat  Dl  nh  nl  r*Vi+  < a-f 

& V — «»M.  «wAMWJb  » WlAUtX 

NI oht  sanft  auf  Oummlraedem  rollen, 

Dui?ch*s  Leben  lelclb  dahin  zu  fliegen. 

Durch  seinen  Wechsel tanz,  den  tollen« 

Dir  auch  das  Perne  zu  erringen* 

Auf  harten  Baenken  musst  Du  sltzoni 
Die  Schwierigkeiten  zu  bezwingen 
Musst  Deine  Puesse  kraeftlg  nuetzen« 

Frisch  C.elbt  Dein  Sinn*  der  Leib  so  jung* 

Wahrst  echt  Dir  die  Begelstez*ung« 

Und  also  darfst  Du  mit  Vertrauen* 

Stehn  wir  auch  an  des  Alters  Schwelle* 

Getrost  ln  unsere  Zukunft  schauen. 

Durch  Inneren  Frohmut  strahlt  sie  helle« 

Zum  10,  Januar  1927 


Das  Straeusschen  des  Malen 
War  diesmal  nur  klein* 

Kein  Zeichen  sollt* s sein 
nier  mein  Lieben*  o nein, 

Z’jar  sind  wir  nun  alt; 

Deine  l^ebe  Gestalt 
nicht  mehr  ich  halt* 

'•*lt  Glutengewalt* 

Wie  der  Strom,  der  als  Bach 
Mit  Donnergekrach 
Vom  Berg  atruezte  jaeh, 
Huhlg  flies set  hiernach 

Zum  Meer  hin  und  breit 
In  ^sataendigkeit. 

So  nat  auch  die  Zelt 
Gewandelt  heut 

Die  draengende  Hast 
Zu  mlldam  Gelass, 

Der  fest  Dich  umfasst 
So  lang  Leben  Du  hast. 


Kaehtraegllches  zum  lO.I* 
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